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In Sprien gebuͤrtig, wah rſchelnlich ein gebohrner Jude. 
Er war Arzt, und zeigt Beleſenhelt in grlechtſcher 
Atteratur. bange begleitete er Paulum auf feinen 

Relſen und war ein Thellhaber "feiner. Gefahren, 
Michts gewiſſes laßt ſich über Ort und Zeit der Ab⸗ 
faſſung ſeines Evangeliums beſtimmen. Am beſten 
ſagt man: Lukas ſchrieb ſeln Evangellum 
zu Troas im Aten Jahr d der SC 
melfabre ee 
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a 10 u Erollnes, well, nachdem, i. g. esd 
und ene. ene, &, io, Hand anlegen; uns 
ternehmen, verſuchen. cv,, EEK» 
anordnen, ſchrͤftllch darſtellen, entwerfen. 
dinynais, es, d, ‚Erzählung ; Geſchichte. eer, 
dun. Geſchichte ſchrelben. ge Yi, eures, vo, Beth, 
Ding, Begebenheit. mAngopogin, @ , ioc zur 
O 2 Voll⸗ 


= 8 sg 

Seltammenpeht bringen, inſonderhelt in der Ueberzeu⸗ 
gung, beglaubigen, unbezwelfelt machen, Paſſ. gewiß, 
un bezweifelt ſeyn. Pr. Part. P. 2. Ha- 
gerd id fi, h, Mg. „104. — lehren erzah⸗ 
len, berichten. eg, ns, i, Anfang, inſonderh. 
des fehramte Gr, A. am. eer, ehe mals, 
fo daß es die Uebſ. v. e Pf 77 11. ausbrücke. 
arme, 8, 0, Augenzeuge, Lanes rns, 6, c, Matth. 
5,25. Diener, auch der Unheil vumm, Adyos, 2,6, 
Wort, Lehre. 3. Rent, &, dea, un de 
(von den) Matth. 6,7. — wollen, eurſchloſſen Lo, 
fh, f. Ml Zug, Merger h, &, ioc, nach⸗ 
beg, folgen; — daher nachſpüren, forfchen, 
de von oben, von Anfang her, aus erſter 
Quelle. cee Mat ih. 2, 8. nel ge e nach der 
Folge, vit. d. Ze, aus cr und Ein, Ordnung, 
Rehe. 4. Keœrices, u, o; ſehr maͤchtig, vortreflich, 
von vornehmen Peerſonen gebr. Theophllus muß ein 
vornehmer KH geweſen ſeyn aber ſonſt unbekannt. 
HM. erkennen, ‚einfehen. Von yu a, 2. conj. 
vr, &, nee, (Bnp, ertönen, aus ere und 
es, Ton zuſammengeſ. — lehren, vorzügl. mind, 
lich, aber auch ſchriftlich unterrichten, oft aur vom 
erſten Jugendunterricht; aber auch von jeder Unterwel⸗ 
fing gebr. Nen, Lehren des Chrlſtenthums. e 
Asa, os, U, Feſtigkelt, Sicherhelt, Gewißhelt; 
Beweſls. Theoph, ſoll durch eine glaubwuͤrdige Ges 
ſchichte Zeſu noch mehr in dem über das Chriſtenthum 
erhaltenen Unterricht befeſtigt werden. 5 E. F. 
leg, zur Zeit ; unter giw get V. Herod. Mt. 


gemachten Einthellung. Iuyarng, rige, gas, Mt. 
ks 9, 18, 
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9, 18. Ln v. Buzzer. welche abſtammte. Alſo Johan⸗ 
nes aus vornehmen Geſchlecht. 6. Am. Mr. 1, 
19. 5,4. — fromm, rechtſchaffen sycb ion 
(Subſt.) As bick ellipeiſch⸗ fuͤr acer Zuch, vor 
Augen, az, 2% 2. Oeß geſchleht, was Gott billigt, 
nicht nur Menſchen gefallt. rege deſabe/,; wo, gehen, 
wandeln; leben (moraliſch), banden. n. an 
Tran oboleich auch ben Prof. Skrib. Eben jo wer 
guru r. ere, Ze, M, Gebot, göttliches Ge⸗ 
boi, Scl, Tos, r, Verordnung, Vorſchrift, 
d. LXX of, dam pin, en z. B. 3 M. 30,1% 
welches ein andrer Grieche dure vg e giebt. def 
ros, &, d, N, aue n priv. und pelumopey 5 ſich bës 
ſchweren — beſchuldigen: — fehlerlos ust adel⸗ 
haft. „Ste lebten ſtreug und untadelhaft nach allen 
Geboten und Satzungen Gottes.“ 7. Texr. Mt. 
2, 18. xoderı, ludem. cé, cs, 7, elne Unfrucht⸗ 
bare, von seetw, berau en.  sutfer Mi. 9 17. 
eco S Doug (von Bew) Me. 4 21 forte 
rücken an Jahren, alt werden, pr. a. meeß. 
2. T. u. DN. 8 Jeger rei, ub, Yrle⸗ 
ſtergeſchaͤfte thun. rale, coe, $ Anordnung; = 
Reihe. e. n. E. m. On. c. als ſ. Klaſſe die Rel⸗ 
be traf. &vayrı „vor, in Gegenwart. Die LXX. opt 
dadurch de, n und u de r. Oeß, am belle 
gen Ort, um Tempel. 9. "Eos, ege, SC, 0; 
Sitte, Gewohnheit. ſegereic, oe, n, Prieſter⸗ 
thum, Prleſterverricht ung. N (NN 
das doos werfen, looſen; — durchs doos erhal- 
ten, c. gen, ſonſt auch c. dat. a. 2. von Adr Hu- 
Ange, &, cc, raͤuchern, Rauchwerk anzünden. 1 
Sup. verm. Ages partes, zu vi, ver, att. vest, 
Ak Wohmmes, v. vc, wohnen. 2) Tempel, ganze 
Tempelgebaͤude. 3) Das Hellige, wo der Rauch · 
W a O 3 altar 
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altar ſtund. 10. II Nes, bes, 28, Menge, Volks⸗ 
menge. Tedssuxoun;, Mir 5, 44. o, außerhalb; — 
von dem Vorhof, wo das Volk, während daß geraͤu⸗ 
chert wurde, betete. Hue, aros, vo, Rauch⸗ 
werk; — Anzünden deſſelben; das Rauchern. 
11. OSN (A. 1. p.) von S %νj Mt. 17, 3. dy- 
er. Mt. 1, 20. — Erſcheinung einer außer⸗ 
ordentlichen Geſtalt. nut, ſtehen, pr. Part. a. 
f. scene, Senne. Gui, 8, zé: Mt. 6,3. 
mt x. Huf fie res, Rauchaltar. 12. Tæęagew, 
era, F. ago, erſchuͤttern Joh. e. A. erſchrecken, (er 
mand, Mt. 2, 3. Mark. 6, 50. Paſſ. in Schrecken 
geſetzt werden, erſchrecken. Segos, Mt. 14,26. 
erıninta, gës (von rect), uͤberfallen, Mark. 
3,0. — einnehmen, ſich bemaͤchtigen. 
13. Aer, wel, denn. dinsis, ce, „, Bedürf. 
niß: — Gebet, von Jaen, bepürfen, flehen. sen, 
Mt 6,7 yen. Mt. 1, 12. Am. Mt. 1, 21. lo- 
cen ede für 12n dn Ichova hat geſchenkt; wel⸗ 
chen Jehova geſchenkt hat; Gottesgeſchenk. 
24. Giebt noch den Grund des Namens an. Yve. 
Mt. 2 10. a ya Aldo ;sens, 4 (von cg ſehr und 
A Mo lier; ſpringen), 1) das Aufſpringen, beſonders 
vor Freude, 2) agree Freude, Frölichkeit. 
Kae. Mt. 2 10. F m. e. Mt. 118, e, über. 
15. Ey vue, wie V. 6. Oruͤckt einen großen Prophe⸗ 
ten aus. dw. Mt. 9 17 omeen, ohne Endbeugung, 
jedes ſtarke Getraͤnke außer Wein; bey einigen Alten, 
Palmwein. venue Souen, alle vorzügliche Faͤhig⸗ 
keiten und Gaben der Seele. Mt. 12, 18 Ti, de, 
erfuͤllen; reichlich begaben. A. das Bild von 
Trunkenheit hergenommen, Cf. Eph. e, 18. 1 Kor. 
12,13. KN, oe, , Mt. 12, 40. 1912. Eu GN. 
unrę. von Kindheit an. Ven aan, d Së, We. 

2 gen 


* 
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gen des ſtrengen kebens Joh. ſ. Mt. 3, 4. 16. 
Söhne J. — Israeliten. drei (Mt. 24,18.) 
zuruͤckfuͤhren, d. L beſſer n. Cf. Mt. 3,5. 17. 
Tees gν⅜,, ſ. Mt. 26, 39. Mark. 6, 33. — Freoeex: 
tv. Tvos, vor einem hergehen, um die noͤthigen Ans 
ſtolten vorher zu treffen, fo wie n. Mol. 3, 23. Ellas 
vor einer großen Erſchelnung der Gotthelt hergehen ſoll. 
A. vor Gore bergehen, gleſchſam als Herold; ihm 
dienen. divzpis, eos, 1, Mt. 6, 13 — H. von 
beſonderer Kraft zu unterrichten und zu überzeugen. 
Ewige. re muß ganz nach Mal. V. 24. erklart 
werben. Er wird die Nachkommen fo geſinnt machen, 
wie die Vorfahren. , Eos, d, A, ungläubig, 
ungehorſam, laſterhaft. Entſpr. d. nm: "Ee 
A. er wird zw. Aeltern und Kindern Ver inigung ſtif⸗ 
ten, indem er den Sektengeiſt zerſtöͤhrt. Oeerngis, vos, 
att. es, u, Geſinnung Denkungsart. für es Geer, 
„Zur Gennnung recheſchafner Menſchen.“ sreifcig, 
Me. 20, 23. bor berelten. uaracrsvalo, do, gehörig 
zubereſten. Steht pleon. 18 Kara ri, woran. 
Die LXX. uͤbſ. bert, T, fo wie d. du zu, Oder 
blos, wie ſoll ich das glauben, da ꝛc. Er 
möchte gern etwas Wunderbares zur Verſicherung ers 
fahren. esoßirns, *, 0, Greis, von gige, 
alt. 19 Tegen, &, obne Endbeugung; bebr. 
e aus In ger und 0 C: parag. Mann, d. 
L H. Geſandte, Diener tat, Zäre Benennung de 
nes Enzels, hier und Dan. 8 16. 9.21. Tagan, 
erer pic, Snoopy ,„ hinſtellen, ſich hinftellen, dar⸗ 
ſtellen, vor jemerd: d. h. fein Diener ſeyn, 
eines Befehle ausrichten. Entſpricht dem 
„ed mn. des. Mt. 2, 16 à. 2. p. eunyyer,,ate 
genehme Nachricht bringen, ſ. S. 1. 20, Ee. 
Fut. verb. ei. gaan, &, e, Mt, 20% 31. 
8 DA ftumm 


a Lukas. 

ſtumm werden. 4e as ip. i. q. ee v. Seed, 
bis dies geſchehen wird. curl, Mt. 2, . wegen, 
um willen, für xe und Seu, Cf. Eph. 5,31, 
ei d, darum, well. „Well du nicht ohne Zeis 
cen der Verſicherung glaubſt.“ 21. Ięesdex. 
Mi. 11,3. Sie erwarteten den Prieſterſegen nach ge⸗ 
ſchehnem Rauchern. Deut, Mt. 8, 10. N. Mt. 


24,48. 22. Oral, as, i, Erſcheinung, 
Gent, wei, denen, well. dareiw, c, wlaken. 
die an, Evo, verblelben. x es, Wil. 9, 32. 23. 


Ang. von der Or: zu Eu de bringen. „Als herum 
waren.“ Aesroue ,, as, I, von-Assres dffentlich. 
Oeffentliche Verrichtung: von prieſtetlichen Bow 
richtun sen im N. T ches, Helmath. 24. CMN 
Bac vc (Außw! oc), empfangen. a. 2. a. TELIKEUT- 
gea, We, i. q. xeurrw, verbergen. 4. 2. A. An, 
panvos, 65 Monat. at, Eazele, anfehen, Ruck⸗ 
ſicht nehmen; gnaͤdig ſey n. O, m, Zeg: 
wegnehmen 4. 2. a. von EN. overdos, 205, 70, 
Schande, vſt. Unfruch barkeit, welch. bey Hebt. für 
Schande galt. 26. Ererec, e, „re, d ſech ſte, 
vſt. die Schwangerſchaft der Eltſabet. VB. 36. vag. 
Met. 2, 23. 27. Hag. Mt. 1, 2 nes. Mt. 1,18. 
8, olg, aus der Familie. 28. Mag, Mt. 2, 10. 
Imp. wei: 26,49: 'xaeıroo, &, g, ſich gnaͤdig, 
wohl haͤtſg be wiſen. Puff begnadigt werden. Pr. p. 
per o, wirft von ihm vorzuͤglich ausgezeichnet. ei. 
A,, Mi. 5 44. — Liebe beweiſen; gluͤcklich, 
machen. Pr. p. Mien oun, iſt Umſchr. d. Super, 
die gluͤd 20. Frau. Im hebr. gew. z. B. Hohel. 
18. 0e Norm die ſchönſte Frau. 29. Oice- 
Tee , ra Sw, erſchuͤttern, in Schrecken. 
ſetzen. a 1. p. Die Worte iS, und hernach Ze? 
rd N cονν fehlen in manchen Ulebſſ. und Hoſchr. 

g \ dies N cy. 
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N. Mt. 16, 8. raf. 8,27, dee, S, 6, 
Pi, 23, 7. „Wie gebuͤrt mir dieſe Art von Begruͤ⸗ 
Bunga ?“ 30. Eve. Mt. 2,8. enge, ros, de 
Gunſt, Gnade. „Du ſteheſt bey Gott in Gnaden!“ 
31. Kay denn, mit Beziehung aufs Vorherg. Teste, 
Mt. 1,18. riero (esch), F. mn. Inoss, 3, e, Ei- 
genname, hebr. wn, . Mt. 1, 21. 32. 
Taas, Mt. 21,9. Merk. f 7. ſoviel als Gott. 2x. 
„Sohn Gottes.“ Name, den Könige führen, daher 
auch der Meſſias. weieen wle senn, ſeyn. Beier, 
8, 0, Mt. F 34. meton. Herrſchaft. Der g. 
Bote richtet ſich nach d. Begr. d. Mar. vom Meſſ. 
33. Oste. Volk, welches aus Einer Familie entſtand. 
oda, des, &, entſpr. d. h. deo — Zeit, Zeitdauer, 
Periode: auf künftige (unbeſtimmte) Zeiten; aber durch 
das folgende als ewig beſtimmt. Durch ſtete Dauer 
ſoll ſich die Herrſchaft des Meſſtas von der Regierung 
d. vorherg. Kön. unterſcheiden. 34. Twacıo; 
wle Mt. 1,25. Da ich von keinem vertrauten Umgang 
mit einem Manne welß, oder da ich wirklich noch kei⸗ 
nen Mann habe. 35. Dr, &yıov, Mt. 1, 18. 
Gottes Wunderkraft; im zweyten Glted, dur. C/. 
id. Gottes Allmacht. So entſprechen auch ein⸗ 
ander. EN s. cs und Ze, co. Alſo Parall. der 
Bieber, S νον, , F. säsioaueg , Über etwas, je⸗ 
mand kommen; feine Kraft an ihm bewelſen. evi, 
g, c, uͤberſchatten, von o, Schatten, c. dat. 
& acc. Der Par. d. Gl. lehrt, daß der Sinn hlerv.“ 
keln anderer iſt, als jemand nahe kommen; auf Ihn 
wirken. A. uͤberſchatten iſt ein feiner Ausdruck des 
Beyſchlafs und der Befruchtung, ſ. Hohel. 2, 3. os. 
Mt. 1, 16. %. d. Verehrungs wuͤrdige, Lo, esche, 
Kind. v. De, V. 32. 36. Zuyyevis , eos, Ss, 
6, $, Verwandte. ou. v. ovAzußave Dach 

O 5 Go P. 
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pr. a. Att. . für NE. V. 24. gare, reg, 
ala views, vo Alter. Dat. ynew für iger gu. pm 
V. 24. 3. B. 7. 37. Adu. Mt 17 20. fa 
Mt. 5, 11. — Verheißung, wie 327. A. Ding, 
wie auch "23. 38. Idev nd. ae ich ſtehe zu 
Gottes Befehl. 1 Sam. 3, 9. de, ns, „, Magd, 
Dlenerln. N 39. Sr pleon, op bebe. r. Ze 
Ilie. en. damals. A. ſogleich. danze, „; ov, ber- 
gicht. B. Nec, Gegend. Die Gebirge von Juda 
find gemennt. ner. cad, Mark. 6 25. Iſt e. 
Hauptſt. ſo muͤßte Hebron zu vſt. ſ. Ab. es wäre zu 
erwarten, daß es gleich mit Namen gen. würde, Je⸗ 
ruſalem im St. Benjamin. Man hat an Juta 
Jos. re 5. gedacht. 40. Ace,“, grüßen, 
41. As ed lie, 8, 6, Gruß. energie, &, io, 
von cn, pringen; — bewegen. LN. m. 
e, wu de in fromme Begelſt rung ost. 42. "Avo- 
Oer bo, &, io, aut rufen, Ouer Ën, ehe. eu, B. 8. 
sec? M. 3 10, vgl. Apoſt Geſch. 2 30 43. Ile Der, 
woher. Wie komme ich zu dem Glück! . 
abe. d. M ſſ. D Hebr. nennt jeden er Hochach⸗ 
tung erwelft, „, Herrn. 44: Obe, res, rd, 
Obr. „Do ich d Olückwunſch hörte,“ 45. Mæ- 
we. Mt. 5 3. Sie ſpricht D pi in brirten Derf, 
371, daß U. weil TeAswunıs, ee, att. se, , 
Vollenrung; Erfüllung mag. ug. ben Gott; ex 
parte dei. 46. Meyaruvo , F. v, groß ma⸗ 
machen, nennen; prelſen an von den LXX. Esr. 
3,1. Mal. 1, 17. durch Jo cg uͤbſ. Uu Are: 
"e Ich. Diefes entfpr. bern, 7. eu, A, fo wie 
E Ye. . v. O. d. and. Worten d. erſt. Gl. 47. 
Zurne, neos, d, Retter, Begluͤcker. 48. Exri- 
Pitzo, da" darauf hinſehen, Ruͤckſicht nehmen; 
forgen, gnädig ſeyn, wie ene V. 25. und 
Sr, 
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Emıonent. ED, 68. rape weg, ewe, „, Miebrigkeit, 
geringer Zultanr, . T. (Ki) vr (övros), 
von itzt on. Herne gig, Lea: att. , gluͤcklich preis 
fen. Never“, Ze, „, Mt. 1, 17. — Zeitalter. 
ST) Jeſ. 51,8. 53, 8. erg. c Ver. die Nachwelt. 
49. Meyareos, eic, ov, groß, herrlich, ausgezelch · 
net. Nee,, fc, S , Dä in der Bibel von 
Wohlchateo. An, Mt. 19, 26. „% ene, ou. für 
Er evona der, 50. YEAeos, bes, los,; Mit⸗ 
leld, Guͤte Wohlthat. eis yereas, gett, (B. 
48.) d. Wiederholung zeigt Allgemeinheic, ſtete 
Folge an. Vgl. 2 Kor. 4,16. Gei, Hey, veligiöfe 
Menſchen. en, Kea ros, sos, obs, vo, Staͤr⸗ 
ke, Macht; Werk der Macht. s, durch, vermd⸗ 
ge. Beaxiov, ovos, d, Arm, Staͤrke, Macht. 
Joh. 12,38 2% deesegziëue lc, zerſtreuen; — 
zernichten; oder befiegen, vgl. Pf. 89, 11. 
Umeondawos, &, é, i, bervortagend, foit ole, 
seed, An ſchlag. „Zernichtet die Anſchlaͤge der 
Stolzen.“ 52. Kezefco, ©, (E, à 2.) 
weg ⸗herunternehmen; Macht nehmen. de, 
&, G, erheben. mamesös, N, ov, nledrig, von 
geringem Stande. Mun denke an die Revolut. 
welche man von der Meſſtasreligion erwartete. 57: 
Ilwäo, &, deo, hungern; arm (eng, Zug: 
Io, 100, anfuͤllen, reichlich geben. %. Gluͤcks⸗ 
guͤter. Tr, &, F. now, elch ſeyn, von NS- 
ege, Reich thum . Tens, e, wegſchicken, 
ausgehen laſſen. 2. 1. a. u. Mark. 12, . 64. 
Arx ſich annehmen, helfen, pr. mit der 
Hand ergreifen. Is JoesdA, Israel's Nachkemmen. 

meös, Diener , Verehrer. „Treuen Jsraelſten.“ . 
Aion, undoe, fich erinnern, wleder denken; von 
Neuem Sure ſchenken. ee, AN. verſpre- 
£ chen. 
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chen. oe, cer, zé, Saamen, Nachkommen. 
zt, Parentheſe von se D. bis «ur. worinn N. eins, 
mahl mit eos. und d. Acc. bern, m. d. dat. konſtr. 
wird. 56. Mevo, F. nerd, bleiben, a. 1. a. 
wos, Mt. 9, 36. — ungefähr. , V. 24. 
urose. Mark. 14, 40. — zuruͤͤckreiſen. che. Hei⸗ 
mat. 57. DA. wle VB. 23. rer. ſ. rur. Mt. 1 21. 
58. Hegiomes, s, 0, „, Nachbar. ous, B. 36. 
peyar. B. 46. ovyxeieo ,. F. Mere ↄ ſαiα/, ſich mit 
freuen; Gluck wünſchen. Imp. a. 59. O 
does, u, on, der achte, von oer eures, F. rend, 
Perf Ferne, deſchneiden. a. 3. 4. T. d. für x. dreo- 
Bus. T. zeud: die Vorhaut des Kindes. 60, Kay 
aber. eb, Mi. J 46 — mit nichten, Die Rede 
des Ve mukre fie schniftlich von Ihrem Mann haben. 
61. Zeite, Blutverwandtſchaft. Ze nach VV. 
ſenſ. und dic. auch wel ben Prof. Skr. pleon. 62. 
"Ewevo, oa, winken. Imp a, Er ſoll näher herzu⸗ 
kommen. re vor ganze Satze und Granfen at, zeige 
an, was nun folgt — 63 Ar. Mt. 6 8. a. I. a. 
zvaxidsov, ie, ro, von chef Dumin. Taͤfeſchen, 
Wachs tafel. Ne. wie folgt, Won, oder beſſ. 
er ſprach d. fol. Wort, weg. d. Zſhangs mit dem 
folg. V. ` Dou Mt. 8, 10. 64 Ave Mt. 3, 
16. auch aufloen. ge. Mi. 5, 2 yAare, Mark. 7, 
33 eU, prellen, Nee ,,, ſogleich. 65. 
Hlegioindw, ©, if, Mach bar ſeyn. e. B 39. des 
A, &, c, 1) zutammen reden, berathſchlagen, 
2) Rede ausbreiten, 656. Ta: Mt. 5, 
15. e. v ned. daruͤber nachdenken. 55 by bow, Gg, 
Mt. 12, 28. — doch wol, tandem. Verſtaͤrkt die 
Frage. Neige, ée, d, M. 3 12. Macht, mächtiger 
Beyſt and. 67. En N u. r. Ae VB. Af Ge: 
Onrevo, Mt. 7, 22. 11, 13. ln h 

m 
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fingen, valonaynn, 68. 'EuÄsy: geprieſen, 
ft. SS. Zeng , Lehe, anſehen, beſuchen; — 
helfen, forgen, wohlthätlg ſeyn. Nürgwole, 
ger, ., Loskaufung, Befreyung. 200. von den 
Roͤmern. 69. Eyre. Mt. 2, 13. — aufſtehen 
laſſen. PNA. gieae, cros, To, Horn der Thlere, 
Bild der Starke; meton. mächtiger König, 
Pf. 18, 2. 5 M. 33, 17. cu, as, , Erhals 
tung, Befreyung. „Maͤchtiger Retter.“ ad wle 
V. 54. 70. A. son. pleon. dor cih, vor- 
zelten, Opa 1 M. 6, 4. bey den LXX, alſo äert, 
71 Zeie Gewalt. Man denke an Befreyung von Bot, 
maͤßigkeit, die man vom Meſſlas erwartete, X Ne. wie. 
Mt. 5, 43 f. Völliger Paralleliſm. der Gl. 22. II. 
"2A. guͤtig zu ſeyn. V. 54: end. VB. 54: Hier . S. 1.— 
Verheißung. Der Anfang des V. noch mlt era. 
V. 70 konſtr. 73. Oer. vſt. d, nach, zus 
folge; Mt. 5, 33. oh (ond, Mt. 5. 34. did, 
verſtatten, wie m. 74. AOS, ohne Furcht, 
unerſchrocken, ungeſtohrt. one,, Mt. 6, 13. 
„Nach der Befreyung von mächtigen Feinden.“ Ner- 
reel, 00, bedienen, rellgiös verehren, 75. 
Ocibrne, nros, i, Heillgkelt, Frominigkelt, — rei. 
ne Tugend. dar. V. 6. 76. Dee, d. 
* wie V. 32. #199, wirſt ſeyn, biſt beſtimmt. ze. 
Tegevouy s eut, vorausgehen. re. . Mark. 
2, 2. ve. der Meſſias. Era. éd. Mt. 3,3. 77. 
Tyorıs, ee, , Erkenntniß gr. V 69. Gluͤckſellg⸗ 
keit, oder Defrenung. Dleſe beſteht ln Hes. d. Er⸗ 
lafſung ꝛc. euer. Suͤndenſtrafe. Alle Furcht vor 
göttlichen Strafen hört auf: er uͤberzeugt feine Lands⸗ 
leute, daß ſie bey Gott in Gnaden ſtehn. 78. 
"Iraayxyov, Eingeweide, als der Sitz der Affekte, 
daher Mitleid, zärtliche Liebe, ae D 
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Plur, — d. EN. wie VB. 54. Zoeoe- B. 68. 
leuchtet über uns. Mb reh, Se. u, das Auf⸗ 
gehen, vſt. der Sonne, 73 Ne. Us, eos, 85, ro, 
Hoͤtze, Himmel. A. avarı Nachkomme, Abkoͤmm⸗ 
ling — vom Hlmmel. So entſpricht das hebr. max 
eigentl. Gewaͤche. Der folg. V. erfordert die etſtre 
Bedeut. 79 Ei, vos erhellen, ers 
leuchten. a. 1. a. Furs llebrige Mt. 4, 16. Segen, 
Ivo, F. 1, recht, gerade handeln; — auf den ges 
raden Weg lenken. vv, ede, Mt. 4:6. „Unſre 
Schritte.“ e, Gluck. 80. "Aufmo, Mt. 
6, 28. heranwachſen. glx , Gh, ſtarken, 
von ge T,, ſtatk, — an Seelenkräften wach⸗ 
fen, ev. 7. Lites ſe. V, in einſamen Gegenden, 
Mt. 3, l. cevadesgis, das Zeigen, Auftreten, An⸗ 
fang des offentlichen Amtes. $ 


3 Zweytes Kapitel, 


1. Ey. e lieg. Ze in der oben erwähnten Zeit, 
im ganzen vorhergehenden Kapitel. Za Ne; gleng aus; 
wurde bekannt gemacht que, res, 70, Ber⸗ 
ordnung, von Jex, beſchließen. red, wie Mt. 
2, 4. vo n. droyexdo, Wo, aufzeichnen, in Verz. 
bringen, vgl. Richt. 3, 14. Med. ſich in das 
Verzeichnis ſchreiden laſſen,  smeuem, 
fc; ya, Matth. 24 14. Palaͤſtina, ſonſt auch 
das roͤmiſche Reich. „Pallaͤſtina ſoll ſich enrolliren 
laſſen.!“ Verm. Zählung der Koͤpfe; nicht Schaͤ⸗ 
Kung des Vermoͤgens. 2. 'Amoyendn, Ze: n, 
Einzeichnung; — Zählung groe, e eV, das 
Erſte, für zedrazeg. auch ſt. d. Compar. meöre- 
ges, eher, vgl. Joh. 1,15. 1 Jog. 4, 19. Man 
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ſuppl. xe Sun, ehe Qulr. Statth. wurde welches 
nach der Verwelſung des Archelaus 11 Jahre nach Chr. 
Geburt geſchahe. And. fie war dle erſte des Qulrinlus 
Cnach der lat. Ausſprache von Roe.) auf welche eine 
andere folgte, Apoſt. Geſch. 5. 37. Dleſe, da er noch 
nicht zu ihrer Zeit Statth. war, verrichtete er verm. 
mit d. damaligen Statth. Sentius Saturninus, 
ye tou ed, Aufſeher, Statthalter ſ. Mt. 2, 6. Pal. 
war d. forifchen Statth. untergeordnet. 3. Idi 
ehe, Baterſtadt, wo der Hauptſitz ber Famllie iſt. 
4. Aeg. Mt. 3, 16. „Relſete in die höher liegende Gar 
gend Jadaas“ St. Davids, wo er geboren, oi. Zweig 
des Geſchlechts. re, das ganze Geſchl. Stamm. 
Aus alten Verzeichniſſen konnte man jedes Geſchl. Dre 
wiſſen. 5. Hatten Töchter keine Bruͤder, fo tra⸗ 
ten fie dle Erbſchaft des Vaters an, ſonſt nicht. — 
ge, 1, 27. Mt. 1/18. Eyavos, 8, u, ſchwanger, 
von Sr und ebe, ſchwanger ſeyn. 6. S. 1, 57. — 
7. Ilewroroxos, 3, b, u, der Erſtgeborne, auch wenn 
keln Sohn mehr folgt. Mt. 1, 25. e ,, &, 
oh, in Tücher, Windeln wickein, von ge 
beg cob, Windel. cc, va, Mark, 6 39. 
hinlegen. Garn, ne, i, umzaͤunter Ort, fuͤts Vieh 
um Vorhof mit Horden umgeben. A Krippe. xera- 
n,en, Aufenthaltsort, nicht Wirthshaus, vlel⸗ 
mehr Ort, wo fie als Gaſtfreunde waren. 8. Aygau- 
Ais, &, ij, lin Felde, unter freyem Himmel ſeyn: 
dr Aygois. Nαο ei QuAnoca, , E. C, Mt. 
19, 20. nach derſten Bedeut. duet, Mt. 24, 43. 
oH Mt. 26, 31. 9. A. 1,11. SOisnui, 
F. imisH⁰ο, zugegen ſtehen, "von. plöglicher Erf el; 
nung. d. 2, 9. dg, Mt. Aë, — Glanz. Eine 
feurige tufterfcheinung. — ug. zeigt, wie d. Namen 
Oottes, das Große und Außerordentliche an. wegn 
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NEhern Jo, umleuchten. Der Zuſatz He. vu für 
viel als Ode, ſehr cf. Mt. 27 54. 40. Evayy. 
1,19. Ne, h. wöruber man ſich freut. ee N, 
welcher für die juͤdiſche Nation elne erfreuliche Bege⸗ 
benhelt ſeyn wird. Nach der einge ſchraͤukten Vorſtel⸗ 
lung von Beſtim mung des Meſſtas. rr, ETANN. 
a 1. p. o, Di. 6, 11. c 147. Das fol⸗ 
gende beſtimmt genauer. 12. Enno, &, To, 
Kennzeichen. 13. EC, plötzuch. 19. 
1,10. sgarıd, &s, „, Heer, jeder geordnete Haus 
fen; Menge. Die Juden dachten ſich die Engel in 
Krlegsheeren um den Thron Gottes deier, 0, , 
himmliſch, dem Himmel eigen. ein, &, now, bo, 
loben, Lobgeſang anſtimmen. 14, Hege. Ebte, 
vſt. L Abıses, Mark. 5 7. rc Mise fe lden, 
d. Himmel, Mt. 21,9. , denn. ee, Gluͤck. el, 
vie, ass n, Woh wollen Gnade. Mit e, wie Mt. 
3, 17. 15 K. &yev. Mt. 7, 28. d pleon. 
ex hebr. 343. Mt. 24 20. ditexepuys E sie, 
ot a: 2. Ven, übergetzen, reen, Conj. d, 
doch! wolan! fonft, fürwahr! ige, rec, zi, Be- 
gebenheit, 527. Voz, pr m. Sie ſich zugetragen 
hat. ZC accent. pron.crelat. , go, andeu⸗ 
ten, verkuͤndlgen laſſen. 16. Creüde, g, an⸗ 
treiben elne Sache, beſchleunigen; qu. od, ellen. 
at. a. Ge νονẽ, i, q. SUD, A A a. Bel er 
Klad. 17 Aspire; lo, Rede ausbreiten, 
auch nur er zahlen. 19. Zurrueio, &, ioc, 
behalten, bewahren, wle Meg 17. — im Aude te 
ken, Imp. a ovuß&Ao, arm, vergleichen, mehr⸗ 
mals drüber nachdenken. A. faſſen, verſtehen; 
das Wort von Auslegern himmliſcher Zeichen gebr. 
„Sie merkte ſichs allee wohl, und weihte ihm ferneres 
Nachdenken.“ 20. Exist, Wo, ſich wohin 
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wenden; — zuruͤckkehren. An vielen Handſchr. 
vnde, 1, 56. dogagw, loben, preifen. e Zus, 
av für & uso. Das relative Pron. richtet ſich oft 
nach dem Nomen, auf das es ſ. bezieht, auch Im Caſu. 
„Preiſeten Gott für das, was ſie der geſchehnen Ver⸗ 
kuͤndigung gemäß ze. 21. ErryInsav d. Ife. 
1,57. egit. 1, 59. Karo (Am, a, I. p.) o 
Bava (GN, a 1. P) god der Mutterlelb, n. 
ae fängt der Nachſatz an: fo. Wurde ihm vor der Ems 
pfaͤngnis beygelegt: bey jener Erſchelnung, welche Mar. 
batte, ſ. inſonderh. 1, 31. 22. Kadagepös, 
Reinigung, Reinſprechung. ur. d Mar. und ihres 
Kindes, denn dieſes wurde während. der Mutter Une 
relnigkeit auch als unreln betrachtet. Auris haben daf. 
Hdſchr. Ro. und Uebſſ. — ver nach, gemät, S. 3 M. 
12 2 fl. ckcνν, t , hinbringen, inſonderhelt an 
einem hoͤher liegenden Ort. Imp. nach der attiſchen Re⸗ 
duplikatlon die beyden erſten Buchſt. d. Verb; wiederh. 
rerglanui, oder enges, F. sie, darſtellen, 
weihen (durch ein Opfer) Cf. Rom. 12, 1. hebr. 
Sam 23. Der Vs. in Parenth. — 2 get, 
13,2. — deem, vos, d gegen, ro, männlichen 
Geſchlechts. vol, erdfnen Nerger, as, ij, Baͤr⸗ 
mutter, Mutterleib. Der Ausdr. 2 M. 13, 2. 4 M. 
3, 12. om — 2 "wo, der Erſtgeborne. /, ge⸗ 
weiht. Nd. ſoll ſeyn, beſtimmt ſeyn. S 4 Moſ. 
3,40 ff. 24. Obel, jedes Opfer, es ſey Brands 
oder Suͤndopfer. Zei. Mt. a, 15. (Bert sonne.) — 
Befehlen, beſtimmen. — 3 M. 12, 8. — des 
vos; eos, 85, To, ſonſt goes, von deuyvio, bins 
den, verbinden, das Joch; Paar von Dingen. zez 
Yav, ovos, u, Zurteltaube, von Teil», ſuſurro. 
veces, 3,0, das Junge, inſonderhelt von Gefluͤ⸗ 
gel, v. yes, mega. Mt, 3, 16. Hebt. Däin — . 
Leuns Handb. N. T. Iter Th. P Das 
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Das Relnigungsopfer der Armen. 3 M. 12,8. 25. 
Am, Mt. 1,19: — rech tſchaf fe n. ZuAmßus, eos, 
, n, es, 70, vorſichtig; — fromm, reitetbe. 
In einigen Handſchr. suceßns. ehe g. bey den LXX. 
Mich. 7, 2. Feoadexouaz, doter, erwarten, hoffen, 
wie Mark. 15 43. h,, , ses, akt. es, Zu 
Troſt; — auch beglücter freudiger Zuſtand; h. d. 
ihn giebt; der Meſſtas. v. c. g. Eingebung, 
Offenbarung. Sie ward ihm zuzelten zu Tell. 26. 
Xęnſtcrigm, iso, Mt. 2,12. „Durch elne Offenb. 
war ihm verheitzen.“ de, a. 2. a. ſehen, — leiden, ` 
Cf. Hebr 11, e, erleben, zum zweytenmal. zeiv, 9, 
Mt. 1, 18. reen, mim moin L q. Sohn Got 
tes, der von Gott geſetzte König. 27. Ey, hebr. 
2, durch, auf Antrieb, — elner Offenb leg Mt. 
4, F. yo. Mt. 10,21. 78 zo um zu vollbringen. 
. eur. in Anf. feiner, 89/9, Jee, gewöhnen, 281. 
Solid (p. p. S/, gewohnt werden, ſeyn. 
ser, T. e. T. v. was nach levitiſchem Gebrauch zu thun 
war. 29. Ge, dote, nehmen, aufs 
nehmen. , ns, 7, Arm. 29 Are, 
o, auflöſen, "befreyen, entlaſſen, wie Mt, 1,19. 
5,31 f. Mark 10, 4. — ſterben laſſen, gleichſ. 
entlaſſen aus dem leben, oder befreyen vom Leibe. dä: 
Abs, Verehrer. Apoſt. Get, 2 18. dermarns, &, 6, 
(voc.) Herr, (von Gott) hoͤchſter Beherrſcher. Bey⸗ 
de W. wie 127 und IN opp, S. Apoſt. Geſch. 4, 24. 
2. eig ganz beruhigt, gluͤcklich. 30. Cor 
i. q. garg, I, 47. 31. roh. Mt. 26, 17.— 
beſtimmen. à. 1. a. x. meoowr. 267 (Pf. 23, 5.) im 
Angeſicht aller, für alle. 32. Bas, Pwros, 
vo, Licht Mt. 6, 23. 22, 13. — lehrer, Stifter d. 
Gluͤcks denn Licht Bild des Wohlſtandes, Jeſ. 5, 3. 
Cf. Mt. 8, 12. Gνν οννe, s., d, Eroͤfnung, 
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Bekanntmachung, Belehrung. Ah. Mt. 4/1 5. eit db. 
Zen zur Ehre, z. glaͤnzendem Gluck. 33. Verſch. 
Hoſchr. auch Uebſſ. desgl. einige Kv. und and. Skrib. 
leſen o Tarıe arg wei d ijne, ſtatt "Lued &. 
Die meiſten griechiſchen Hoſchr. haben die gewöhnl. 
desart. „Dergleichen Reden ſetzten fie in Erſtaunen.“ 
34. Eu, er verlies fie mit Segens wuͤnſchen. 1s N, 
Mt. 3,10. / eie ri, zu etwas beſtimmt ſeyn, 
wie man ſagt, geſetzt ſeyn. rd, e. att. cs, 
Mt. 7, % — Verderben, zum Verd. fo daß er 
die Ueſache iſt. A. Fehitritt, Verſuͤndigung, i. g. 
ondvdaroy. vc S, ewe, „;, das Aufſtehen, — 
Rettung. Andere wlrd er vom Verderben 
befreyen. onuctoy, &, ro, Zelchen, — was in die 
Augen faͤllt; — H. großer, angeſehner Mann oz. 
A, wlder ſprechen, ſüch auf lehnen, feindſe⸗ 
lig handeln. „Der viele Feinde haben wird.““ 
LXX. ae α,e iegeus, Hof. 4, 4. 35. Of⸗ 
fendar hängt Zuse d ic mit dem Ende des B. 34. 
zuſammen, fo, daß von / os bis Ze. eine Paren, 
theſe iſt. g Ocα, as, I, Schwerdt, laͤnglicher Der 
gen, Bild des deftigſten Schmerzes, wie 02 
etwas Schaͤdliches Pf. 22, 21. a ,” ,, , 
aufdecken, offenbaren, Paſſ. offenbar werden. 
a. 1. p. dorroyionös, 8, 6, Gedanke, Geſinnung. 
Mancher Heuchler wird entlarvt, und die redlichen 
Geſinnungen vieler fangen an bemerkt zu werden. 
36. IIęoirie, dos, 4, Prophetin, ein Weib, an wel⸗ 
chem man bet, Einſichten, und Froͤmmigkeit fand: 
Yuyar. etwa wie 1, 5. Oo, As, „, Stamm von 
Quo, erzeugen. zeoßeß. x. T. A. 1, 7. ga, Mt. 
22, 32. A. 1. A. sro (Pl. ex, u,) Jahr. csg evi, 
s, „, Jungfrauſchaft. 1 27. 37. Xigc, 
Witwe. o, ohngefaͤhr. oydenz. achtzig. zeg. vier, 
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Witwe bleiben zur Tugend gerechnet, & n M- 
sieb, auch im Med eigentl. beſonders Geen ` dann, 
weggehen, i. q. amtexongy. Imp. m „War 
ſtets zugegen zur Zeit des gottes d. Betens.“ vnscte, as; 
, Mt. 17,21. dene. , 13. Aare. 74 „. *. leg · 
zu jeder Zelt. 38. A. T. de. eben damals. 221g. 
war gerade zugegen, oder kam hiu. B. 9 cu ⁰ê 
A,, d, ës, oder elgentl. av IopoAoykouoy, Sue, 
uͤbereinkommen, Vertrag machen; aber im N. T. ein 
cb. Ne. das ze mit reg und 9. ent ſpr. welches von 
den LXX. durch das gr. W. aͤberſ. wird, z. B. Pf. 
89, 13. — loben, pretſen. meoadex. B. 25. Au- 
rege (von Aureov, Löſegeld), es, „, Befreyung — 
Befreyer, fur Abν i,, Ap. Geſch. o. 35. Sei⸗ 
ne Ueberzeugung trug er denen vor, welche auf die Bes 
freyung von Unterwerfung des Vaterlands durch den 


Meſſtias ſebnlich often. 39. Ten. Mt. 10, 23. 
Urrosg. Mark. 14, 40. zë. &. 1. 13. 4. 40. 


Herre u. b. . I, g. Aneso, voll, begabt 
ſeyn. oo. Mt. 11, 19. Xe, ros, A, Gunſt, 
Wohlwollen: Gaben Grieg, en zur. waren ihm 
mitgetheilt. 41. To. Mt. 10, 21. K. Eric, Lc 
ger, jahrlich. Zeerg, ne, I, Feyer, Fe ſt. race, ro, 
eines det 3 Hauprfeſte der Juden, wo alle erwachſene 
Mannsperſonen nach Jeruſalem reiſeten, os, 2M. 
12,13: 442. Ore, als. quod zwölf. Diefer 
Satz hängt von folgend. ab: da fie, nachdem 
er - geworden war, n. Jeruſalem ae, dvaß. 
Mt. 5, 1. 2906, cos, Be, zé, Sitte, (religibſer) 
Gebrauch. 43. D. Vorſatz bis e, To. TNC, 
endigen, gehörig zubringen, von reros. dot, 
Mt. 10,22. zuruͤckbleiben. a. 1. 3. maen (yrapı 
3. 2.) Mt. 6, 3. 44. No. Mt. 5, 7. un- 
adler, ws, „, gemeinſchaftliche Reiſe; Reif geſell⸗ 
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ſchaft, Caravane, von owvadeiw. Deraleichen 
find in bien Gegenden ſehr gewohnlich. avacıreo, 
S, few, aufſuchen. Gute Handſchr. im folgend V. 
gur rer suyy. 1. 30. Muhs, &, „; d. Bekannte, 
von cw. 46. lege, Mt. 4 5. Vorbof 
des Tempels, wo Schulen waren. nude. Mt. 26, 
35. €. lech, unter. negra, Mt. 12, 10. 
Fragen zu löſen geben. 47. ’Efisniu, 
Mt. 12 23. c,, les, att. cs,; i, Verſtand, 
Einſicht. 48 Eurdijα9, Tr], Mt. 28. 
a. 2. p. Sie hatten ihm nicht zugettaut, ſich mir Ge⸗ 
lehrten auf die Weiſe unterhalten zu können. (dick) 
wi E moingers H. & warum halt du uns das zu Seide ae 
than ? edv, &, doa, in Schmerz, Bekuͤmmernis 
ſetzen, Paſſ. Angſt, Kummer empfinden. 
49. II fe. yayıne. Sido, Zen, pl. m. d, Mt. 6 at. 
2% r. r. maregess Je, dee, an dem Orte meines Bas 
ters, d. h wo ich elgentlich zu Haufe bin. 
Andere, in den Gefchäften meines Vaters: 
verſt. medyuneı. 50. Zuiuu Mt. 13, 13 3. 1. 
51. Karıß. Mt. 8, 1. uroraoon, Fra, Fc, unters 
werfen, Med. ſich unterwerfen, gehorſam 
ſeyn. diernetw, &, ioc forafältig aufbewahren, 
ſich einprägen, im Andenken behalten. 
Imp. a. x. r. inner. . den ganien Zufall. eg, 
Tleoxczro, yo, Fortſchritte machen, pr. 
vor ſich wegſchneiden, flogen, — um welter zu kom⸗ 
men. — ce. V. 40. r. Matth. 6, 27. 
Neg. V. 40. — Bey Gott und Menſchen, gew. 
dobſpruch von denen, welche mlt Talenten begabt ſich 
Beyfall erwerben. N iR 
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1. Tlevrex. 15te, et, as, i, Herrſchaft, 
Reglerung. ye Here, cd, vorgeſeßt, Statthal⸗ 
ter ſeyn. Nach der Verweiſung des Archelaus, 
eines Sohns Herod. d. Groß. wurde Judaͤa und Gar 
maria wieder von einem rëm, Prokurator reg. rere. 
Tetrarch ſeyn. — Mt. 14, 1. Herodes Antipas erhielt 
Saliläa nach feines Vaters Herod. des Gr. Tod, ſo wle 
Philipp. Ituraͤa, fonft Auronitis, jenſelts des Jordans, 
in Peräo, Trachon. ſties gl. daran. Von Abllene, 
nach der Stadt Abila gen. wiſſen wir nichts Befriedl⸗ 
gendes, beſonders da wir auch die Lage dieſer Stadt 
nicht wiſſen. Wahrſcheinlich lag fie am Fluß Baras 
dy im Gouvernement Damaſchk, und zwar Damaſ⸗ 
kus nordweſtlich. Auch von Anton, nichts Gewlſſes. 
2. Große Anz. von Hoſchr. wexıeciov. ©, Mt. 2, 4. 
Annas muſte 23 Jahr nach Chr. Geb. die hohepr. 
Wuͤrde abgeben, ihm folgte Kaifas, doch daß Io 
ner noch das Anſehen eines Hohenprieſters behalten has 
ben mag Ent. Befehl. sent. Mt. 3 l. 3. Ile. 
ex. 7. I. Mt. 3, 5. ung. — Bar. T1. — rr Mt. 
3, 1. 2 ade. Mt. 26 28. 4. Bißros Mt. 1, 
1. — Sammlung. Ac. Ausſpruͤche, Orakel S. gel 
ter Mt. 3,3. Mark. 1, 3. 5. Dargay£, Ye, 
u, (opp. d. oe.) Thal, tiefer Weg; Tiefe. hn, 
an» aus fuͤllen. F. 1. p. de, Mt. 5, 1. Bac, 
3, %, Hügel, höherer Ort. rareavon , &, wow, niea 
drig tief machen. ore s, , cv, krumm, opp. d. 
deer, Te, ém, U, rauh, uneben. Ne, x, or, 
glatt, eben. — Dei, 40,4. — Das ganze weitere 
Ausführung der Worte er. — oc. zve. B. 4. 6. 
"Orron. Mt. 5 8. cdeE, Menſchen, Mt. 16 1. 
cr. wie 2, 30. D. St. Jeſ. 40, 3 fl. 7. V. 7 9. 
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vgl. Mt. 3,7 10, . Mt. 4, 29. Bey Matth. find 
es Pharlſ. und Saddeaz. Deren ließen ſich wohl wenige 
taufen, ſ. 7,30. 8. Aeg, (a. 1. conj.) wie 
Mork. 6,7. 11. Xr. Mt. 5, 40. uer did, 
F. duc, mittheilen a, 2. Imp. Beap. Mi. 14, 15. 
Sinn allgem. „Man elle von feinem Ueberflus den 
Duͤrftigen mit!“ vg, Te Mi, e 46. 30 
I Daten ſt. N, Mt. 20, 10. Adv mehr, darüber, 
erde, Y, Cc, anordnen, feſtſetzen. P. Part. 
P. die Gebühr. gg, Tro, Co, und Tede- 
opoy, erpreſſen. We? bey den, LXX, dadurch überf. 
Abermals an einem Beyſoiel gezeigt, was Beſſerung 
(Ver.) heiße. 14 Zrexrevo, co, auch 
Serres, Soldat ſeyn. pr. Part. m i. q seario- 
rns. Es find Soldaten des Herod. Mergel, rw, el⸗ 
gentl. erſchuͤttern, — dann durch Schrecken 
erpreffen.  avxoQwrrio, as ij, angeben, 
verlaͤumden, wie dies bey Wache habenden Sold. 
geſchehen konnte, von oder, Feige und Daswo, an 
Tag bringen, anzelgen. Soll einen Urſprung von jet 
ten haben, die zu Athen beſtellt waren, uͤber die Aus⸗ 
fuhr der Feigen zu wachen. n. Mt. 25,9. dientoney, 
ſich beruhigen, zufrieden ſeyn. en, 8, 
ro, Spelſe, beſonders außer dem Brod, aus Ze und 
@veonay, kaufen. 1) Lebensmittel, 2) Sold der 
Kriessleute, der aus dergleichen beſtund. 177 
IIęccd ende, &, in der Meynung ſtehn. Ja eee, 
eat e nachdenken, ſchließen. Ai ners, Mt. 4, 6. — 
ob, ob etwa. ei Lei, pr. Opt. 16. 17. Cf. 
Mt. 3,11. 12. Auen, c, auflöſen, welches der Sklave 
thut, welcher die Schuhe feines Herrn auszieht. 18. 
IIcsęcenebf , &, bc, ermahnen, erinnern. evay- 
e (S. 1.) wie suerge, oͤffentlich lehren, 
in der Parallelſt. Mark. 1, 38. 19. Cf. Mt. 4, 
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312. Zänn, C , widerlegen, verwelſen, bes 
ſtrafen. Oer haben beynahe alle Handſchr und 
Uebſſ. nicht; mag aus der Paralleiftelle d. and. Evang. 
eitigeichoben fenn. cer. av, ſ. kuk. 2, 20. 20. 
Ięocri nu, dic, Mi. 6,27. — das Aeußerſte 
thun, auf alle Sünden das Siegel druͤ⸗ 
cke n. srx, c, einfhließen, ſetzen laſſen. 
oN. Mt. 14, 3. at 22. Cf. Mt. 3, 1317. Mork. x, 
9 11. a 5 44. voie rinbs, n, or, körperlich, finns 
rich. sides, sos, Ge; ze, Geſtalt. „Er ſahe d. voll⸗ 
kommen ähnliche Geſt “ 23. Hy. &. Hebraiſm. 
für Zeiera, vſt. unevooess, er fing fein dehramt an. 
Ge, ungefahr. dr, pr. Part. von ei. Ae, Mt. 
5, 17. Cf. übrigens Mt. f. 36. Keivav, 
welches der hebr. Text 1 M. 10,24. 11, 12. f. nicht 
hat, auch in Ulebſſ. und bey Joſeph. und Phil. fehlt, 
maa kuk. aus den LXX, genommen haben. 38. TS 
ges, der aus Gottes Hand kam. 5 
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P. p. 9. Hype, von % V. 1. n. d. ſogen. 
att. Rebuplifat, da die 2 erſten Buchſt. d. Verb. mie 
berholt werden. 10.12, AuQvAdosw, "Ewe 
Eo, ſorgfaͤltig bewachen, in Schutz nehmen. Je- 
Fo P. P. von cel, &, p. 3. denga, 13. AOls ni, wie 
2,37. f. 2 Gët, bis ſowol vom Ort, als der Zelt: bis zu, 
b. terminus à quo: von der Zeit an, 14 Aw. 
Mt. 7, 22. e. dw: v. Au. i. q. & ro , auf 
Antrieb dleſer Geiſteskraft. Gr. nad. Mt 9 36. 
zee. Mt. 3, 5. 15. Zwax. Mt. 4,23 de gc- 
go, c, loben, Beyfall geben. 16. Cf. 
Me. 13, eat, Mark. 6.1 ff. res, Wo, bähren. — 
erziehen, p. p. ss, re, Gewohnbelt, p. m. 
von ei Da, pflegen. n, auf ſtegen, wie derjenige 
that, welcher einen Vortrag halten wollte, a. 2. lite, 
vi ον, , Mt, 12 3. leſen, vorleſen, — erklaͤ⸗ 
ren hinzugefügt, Die Vorſteher der Synag. lud wol 
Fremde, dle man fuͤr gelehrt hielt, darzu eln. 17. 
"Faite, do, überreichen. 3. 1. p. BA, &, 
ro, Buch — Rolle. e οοο , Lo, aufrollen. 
ron. Stelle. 18. — Jeſ. 61, 1. f. e. 8. 
b.. vorzuͤgliche Talente wurden mir ertheilt. evexev. 
i. q. Ae, Mt. e, 10. elo, c, falben, weihen, 
Geſchaäft übergeben, beſtimmen. su 
Mt. 1, 1. ar wie Mt. 11, F. B. lo. bis ned. 
ſteht nicht bey vieten Ko. in manchen Hdſchr. und Lies 
ber, i. Mt. 13 15. cure, Wo, zerrelben, zer⸗ 
ſtoßen; Leiden zufuͤgen, cuyrelſge de (Ne 
ri zogen, Schmerz, Traurigkeit empfinden. p. p. 
19. Kue. Mt. 3, 1. auxgueraros, &, &, $, Gefang⸗ 
ner, Elender, welchen Muͤhſeligkelten feſſeln. &Peris ` 
h. Befreyung (von der Gefangenſchaft). o N. blind, 
unwiſſend. A. die wegen der Finſternis des Ker⸗ 
kers nicht ſehen. avaßan)ıs, ee, „, wieder erlang⸗ 
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tes Sehen, vollkommne Relig. Erkenntnis 
Bodem, zerbrechen, beiden zufügen. p. p. 
dv. AO. für eis &. Evinuras, Jahr. Jorge, o, 7% 
angenehm, gluͤcklich, von e. So xy für 
992.5 M. 33, 24. Man denke an das große Halljahr 
der Juden, welches alle 30 Jahr eintrat, wo die vers 
kauften Grundſtuͤcke wieder an ihre vorigen Eigenchäs 
mer, oder an deren Verwandte kamen, und alle hebraͤi⸗ 
ſche Sklaven frey wurden. — Wie paſſend dieſ. St. 
auf Chriſt. ſieht man leicht. 20. Ilrvoow, Co, 
zuſammen rellen. One. Mt. 5. 23. K. 1, 2. Diener 
der Synag. Zeeä, ſetzte er fe Mt. 13, 48. eig, 
loo, un verwandt anblicken, aufmerkſam ſeyn, c. dat. 
und acc. m er, 21. Heek. Mark. 1, 45. Der 
Hauptinhalt der Rede Dein war. . zu itziger Zelt. 
(Cc) e. r. et um. d. ihr eben hörtet. n. e. Zebra, 
1 M. 23 12 obe, Gros, 1c, Ohr. 22. Me 

rue, &, 900, Zeugnis. — Beyfall geben. 
Imp. a N. 2. x&gsros. anmuthiger, einnehmender 
Vortrag. — Von Je? Stummt das mit folcher Her⸗ 
kunft? 23. Ialvres, allerdings. Zei, Fut. a. 
Mt. 13, 30 n, is, u, Mt 13,3. gewöhnt. 
Spruch, Sprichwort. kerges, 3, 0, Arzt. Sinn: 
zeige dich als den, wofuͤr du dich ausgiebſt! Heger. 
Mt 3,16, ode, hier. murels, be, „, Vaterland, 
Vaterſtadt. 24. A, Mi. 6,13. der. B19. 
25. Xn. 2 37. hei co, verichliegen, verwehren, 
verſagen. 3. 1. p. 4, 1,24, Nach ı Kön. 18,1. 
3 Jahre. Da es alle halbe Jatzre im Morgenlande 
regnet, fo wird das halbe Jahr der Duͤrre vor dem 
Einfallen des ſonſt gew. Regens darzu gerechnet, vgl. 
Jak. 5, 17. Aus, Mt. 24,7. ite, A 1. p. Wit⸗ 
we zu Sarepta, 2 Koͤn. 17,9 ff. — Wundergaben 
werden nicht uͤberall verſchwendet, und oft bey Lands⸗ 
7 leuten 
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leuten am wenleften, — denn die Witwe war elne 


Heldin. 27. Nemo. — Koioe, Mt. 8, 2. ser, 
EN. wie Mark. 2, 26. zu Ellas 24. Ein Syrer, 
wieder kein Iſraellte. 28. 29. Qupos, 3, 6, Ge⸗ 


muͤth, Gemuͤthsbewegung, Unwille, Zorn. 
se, pleon. yyay, B. 9 bs, bis hin. dëse, vos, 
€, Augenbraune, blldl. was hach iſt, liegt, z. B. Huͤ⸗ 
gel, Anhöhe. Es Ifi gew. den Bergen Namen von 
menſchlichen Gliedmaßen zu geben. nod. Mt. 7, 24. 
pl. p. St. &s rd L Aud. oer, ſo daß. n cνν 
rige, io, herabſtuͤrzen, von v rene, abhaͤr⸗ 
gig. — Ein wilder Aufſtand des Volks. 30. A, 
ec. eur, ſt. di dbνε,, er drängte ſich durch einen 


Haufen hindurch, und entkam. 31. CL Mark. 
I. 2139. reg. hinabreiſen, beſonders in tlefre 
Gegend. a. 2. von zA. 35. "Biere, bo, 


werfen, zu Boden werfen, a. 1. Part. neutr. Der 
Kranke fällt unter dle deute und bekommt Virzuckun⸗ 
gen, BAxzrw, Wo, beſchaͤdigen, verletzen. Moch 
der damaligen Sprache bey dergleichen Krankheiten: er 
verletzte ihn nicht welter beym Abſchied: d. l. die 
Krankheit binterlles feine Spur. 36. 
Bzußos, &, 0, Furcht, Schrecken, Betäubung. 
Nee,, ſich berathſchlagen. Imp. a. 37. ces, 
Seruͤcht, 1,4. bey Mark. sven, ren. Ort, Stadt 
und Flecken. 38. Zwexo, zuſammen halten, 
feſthalten. cuve ech. zug. (Mt. 8, 15.) mit Fieber 
behaftet ſeyn. tere, fragen, um Rach fra 
gen. 39. EOF. 2, I. S, Mt. 2/9. da 
Tino, &, 400, tadeln, hart angehen, d. Anfall 
zuruͤckbalten; der Krankheit wehren. nee. 
ger Vue, ſoalelch. 40. Ava i. q. dio Mor f. 
1,32. Praeſ. ſt. d. Praeter. &uIsio, ſchwach, 
krank ſeyn, de kecsos, unusquisque e 

Met, 
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Mt. 3, 16. Ar, Mark. 1, 34. veg. ſchrenen. 
zs, &, dle, laſſen, geſtatten. Imp a. 42. Kos 
ia, A σο, oder ars, zurückhalten. 
43. Ae, Mt. 16,21. e N, Pr. P. 
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Die Gegend, wohin Jeſ. nach d. vorh. K. kommt, 
führt Luk. auf die hiſtoriſche Sektlon zent, 1. Esri 
zeug, auf Etwas liegen; ſich zudraͤngen. Ac. 
e O. göttitche kehren. un, ſtehendes Waſſer; See. 
Wird mit Deiäseze verwechſelt. year. Mt. 4, 18. 
a IIA. M.. 4 21. sscræ. — nämlich angebunden am 
Ufer. c dar. Mt 4 19. 20. Gn”, waſchen, 
durch eintauchen, daher für dow. Mt. und Mark. 
bat Bares. (a. 1. a.) 3. EHS. Mt. 85 23. 
er. erſuchen. er. T. Ye v. Ufer. e oA. etwas 
hinauf fahren, vom Ufer ſtoßen. 4. IIc, zu 
Ende gehn laſſen. Med. aufhören, ruhen. Verba, 
weiche ein Anfaßgen. Beharren und Vollen— 
den bed. nehmen das Partie ſtatt des Infin. zu ſich. 
Bel ges, Tiere, Höhe des Meers, die weiter v. Ufer 
iſt. ND herablaſſen, aus werfen. doe, Fang, 
Zug. 5. 'Emisarns, &, &, Vorgeſetzter, beh⸗ 
rer. ken. We 11,28: e. — nu. vſt. ven. 
6. Zuyarew (Qaadausdr.)-einfchließen; ins Metz 
bringen, MeggH re:! t. 26,65. „Daß das Netz 
hätte zerreißen mögen.) 7. Koaraveiw, o, ins 
ken. Aero, 0, M, Thellhaber, Genoſſe. (yen) re 
NN. cu. mit onareifen, helfen (a. 2. m.) IM. 
Mt. 22, 10. Hogigw, untertauchen, Pafl, unters 
gehen. 8. T. yovaoı), und umfaßte feine Kniee. 
Petr. redet im heftigen Affekt. Man glaubt, er habe 

- den 
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den Volkswahn gehabt, Gott Grofe heſtiger, wo ein 
Proph. zugegen fen, vel. 1 Kön. 17, 18. 9 Gei: 
Bes, 4 36. zeutyo ( umgeben; einnehmen. 
a 2.4, S ννο, o, angreifen, ergreifen, 
fangen, St. Avowirußor. 10 Koh, S, 4, J. 
Verbundener, in Geſellſchaft ſtehender. un Helgd, ſey 
getroſt! A. ſtaune nicht! ge, fangen, — (lebens 
dig) q. d. Zoe ouyetew. Delne itzige Lebensart wirft 
du mit elner höhern — Beſtimmung vertauſchen, oder 
verbinden. 11. Koray. nach dem Ufer ſegeln, 
Opp. dem si. 12. In einer der galll. 
Staͤdte. Neng. Mt. 8, 3. MIET. e. geo . i. q. 
meosKuven, Mt. 2, 2. dd,, Mt. 9,38. nerd. Mi. 
8, 2. 13. 14. S. Mt. 8, 3. 4. c, e, 
aor. 1. , ankündigen, an befehlen. 15. 
Aisex. (Imp.) durchgehen, ſich verbreiten. A. 
Jes, Geruͤcht ade. Mt. 8, 17. 16. Eent. ein 
ſame Orte. Ay für ee, de,, weggehen; — in 
der Stille. 17. KD, fißen — vor dem 
ſtehenden lebrer, zuhören. Neopodiddonwäos, 8, 
Goſotzlehrer, 1. q. vol, Y ν,ðI eus. ZA, P. 
m. att. von deet (EAEvIw). nu, Flecken jeder 
keiner Ort, auch Stadt. divamıs, ewe, 1, Kraft, 
Wuaderkraft. ec für ée. — zeigte ſich bey — Jon, 
Mt. 8,8. 18. Cf. Mt. 9, 117. Mark. 2,122. 
Hoagarer. i. q. rννννν,ν,t. gr. ſich Mühe geben. 
19. Eve. finden, dazu gelangen, a, 3. (c) ar 
(ede) auf welche Art. α, plattes Dach, wie Mt. 
10, 27. eig. Haus. vente, Thon, Ziegel. Plur. 
inſonderh. Boden, Decke des Daches. Ziegel daͤcher 
nicht in dieſer Gegend. zx Dina, herablaſſen. a. 1. 
smile, Tragſeſſel. ve neoov, die Mitte; was ins 
nerhalb iſt. 21. Tis für ée, — wie kommt 
er uns vor? Joh. 1, 19. 25.26, IIe, 

ſogleich, 
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ſogleſch, auf der Stelle. do. Mt. 6 2. rsanıs, aus, 
, Staunen. cgi, 8, 6, I, unerwartet; a u- 
ßerotdentlich, unerhört. Gomm, und Aqu. f. 
DSD e), Pf. 108 14. 118,28. 27. Cf. 
Mt. o oe 13. Heco, ſehen, erblicken. Levis mlt 
dem Zunamen Mattpaͤus. Vgl. Mark. 2, 14. 28. 
Karanema, Wo, zuruͤcklaſſen a. 2. 29. Dat, 
zuberetten. . deeg (N], aufnehmen, p. m. 
dont), Se, Gaſtmal. e, Pgl. 1 Mof. 21, 8. 
ner cl Me, liegen, auf dem Bette, zu Tiſche 
feyn. . i. q. /, 7,37. 30. Toy , 
dow, lelſe reden, murren, Mt. 20 It. 31. Areng. 
fing an zu reden (); — fertigte fie auf folg. Art ab. 
32. EMN. B. 17. 33. Cf. Mt. 9 14.16, 
Mark. a, 18221. Nach Mark. hatten Johann. Schuͤ⸗ 
ler eben gefaſtet. Bey ihm fragen auch dieſe, verm. 
auf Anſtiften der Gottes gelehrten. Jenois, Gebet. 
34. Ihr könnet n. faſten laſſen; koͤnnet es ihnen nicht 
zumuthen. 36 Tess, Mt. 13, 3. e, 
er (wer das thun wuͤrde) zerreißt, zerfetzt — das neue 
Kleld. „Ich koͤunte nur einzelne Stucke meiner Lehre 
mit euern Grundſaͤtzen verbinden, wodurch ich derſ. 
ſchadete.““ S. das bey Mir, Geſagte. cou νον, zu⸗ 
ſammen ſtimmen. T. e. T. voa? ſc. SN 
39. Dn. A. 2. N ſc. c eU N. (Mi. 8, 3.) Ser. v. 
gewohnt fich lelcht e. Sinn: es fälle ſchwer, die neue 
lehre anzunehmen, wenn man elnmal der alten anhängr, 
xens. wie Ml. 11, 30. 
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VW Cf. Mt. 12 1/8. Mark. 2, 23128. cg. 
deuregöngwrev,, der erſte Sabb. nach dem zweyten Tag 
` des 
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des Paſſah⸗Feſtes, welch. als der heiligſte für das 
ganze Feſt gen. w. Man zählte 7 Sabbathe bis zum 
Pfingſtfeſt. — P (von aleo), Fo, zerreiben, 
ausrelben. 6. Cl. Mt. 12,9 15. Matk. 3,16. 
ër Ere: o. Nach einigen: am Übrigen, am vollen wlrk⸗ 
lichen Sabbath, damit es mit Mt. 12,9. uberelntreffe. 
7. Kernyogie , Anklage. Mit dem Gent. des Obſekts, 
wie veremegéa Mt. 12, 10. Um Geleg. zu ch 
ner Ankl. gegen ihn zu haben. — 8. Eyae. 
Mt. 2, 13 A. 1. 9. u eërientr 8, a. a. 9. Ich inter. 
pungire vor /: was IW erlaubt? A. nach /: ich muß euch 
etwas fragen. — c er. Wohlihar erzelgen, wer- 
se, Schaden zufügen. St. zeihen, hat dag andere 
Lesart c / ihre Wahrſcheimlichkelt. 10. St. 
10 ue, haben mehr Hdſch. cor. Ooge ge 2 M 
wahrscheinlich aus Matth. es fehlt in einigen Hdſchr. 
in einigen ft. doch ns. II. Avic, Unver⸗ 
ſtand, heftiger Zorn, Dë zur Wut. dare- 
Ain, 1,65. — ſich beſprechen, berathſchlagen. 
12. Cf Mt. 10, 2. 3. 4. 13. Mark. 3,14, 18. - 
vorreesvo, Übernachten, die Nacht zu etwas 
verwenden. zeoceuy. T. 9. Gebet zu Gott. 13. 
Ka} Zune. deren er 12 ausgewaͤhlt hatte. IJ. Zon, 
i. q. zavaviens, Mark 3,18. von g. 16. Ix- 
10e vſt. cd, wahrſchelnl. welchen Math. de b⸗ 
baͤus; Mark. Thaddäus nennet. meodorns, &, e, 
Verraͤther. 17. Karaß. — auf eine niedere 
Anhöhe des Berges. edwös, J, ey, flach, eben, von 
credler, Ebene. Zr}, an, bey, vgl. Mt. 21, 19. Joh. 
6, 21. Jeſus nähere ſich der Ebene, wo das Volk ſteht. 
Dt, &, &, i, am Meere. d . IC. 29: 
dle Kuͤſte. „Jon Tyr. dc.“ 18 ON, io, 
ftöhren, plagen. Au. c,. Mt. 10, 1. Auch die ges 
fund gem. — kuk. erklaͤrt fie für Kranke. 19. "in 
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ſich bemuͤhen, trachten. r. *. Mt. 8 3. dv. Mark. 
6, 14. „Es geſchah wohl, daß vielen Kranken auf eins 
mal die Wunderkraft zu Theil ward.“ Daher alle Ihn 
berühren. CL, Mt. 9, 20. 20. B. 20,49. cf. 
Mt. 5,348. 6, und 7. — Erag. v. 099. Mt. 17, 8. 
UMETEROS, &, ou, euer, von ee, ihr. 21. Mt. 
5, 6. »Iy, itzt, eher. hello, “Aavcw, weinen; 
traurig ſeyn. Jed, &, dc, lachen, fröh⸗ 
lich ſeyn. 22. Cf Mt. 5, 11. cee, 
abſondern, aus ſtoßen. 500M, , Mt, 1% 
17. — ausbreiten, wie nahm sm 22. 19. 6 
um, Name, Perſon it, A. wenn fie euern Nas 


men mit Berachtung aus ſprechen. 23. L. X- 
enre. oni rd, &, ich, bünfen, Freude bezeugen, 
froblocken. 24. II, aber. oe, Mt. 


11,21. . Mi, 27, 57. Tagan mais, ges, att. 
ee, N, Troſt, woben ſich Jemand beruhigt: ſein 
Gluck. Ken wie Mi. 6, 2. 25. Eurhbjf dm, 
o, anfüllen, fätrigen. P. Part. P. bis zut Fulle ge⸗ 
färtigee. 26. Kar. ez. loben. ob, was man 
erhält, wegen eines Vortrags, der den Joen ſchmel⸗ 
gelt, Weuderg: 7, 15. 37. 28. Euch ſage ich, 
die ihr meinen Unterricht empfanget. — Mi, 5, 44. 
29. Tür, Yo, ſchlagen. Mt. 5,39% 40. , 


wehren, abſchlagen. 30. Me. 5142, SE , 
wegnehmen, entreißen, Deg , jo, wieder 
fordern, nehmen. Mt 7,12. 32. NCC. 


gie, tres, , Dank, hm eiser. wie Mi. 9, 10. 
Helden, Barbaren, ſchlechte Menſchen. 34. 
Acevei go, eic, geben, — leihen Ange, erwar- 
ten, hoffen. &mor&ß. (à. 2.) wieder erhalten. 35. 
Auen, woher hoffen. mees, „, ey, gůtig, 
wohlchaͤtig. dxaeısos, &, 0, , undankbar. vis r. 
ous, wie Mi. 5,19. Gott ähnlich, dem Folgen⸗ 

den 
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den gemäß. 37. Cf. Me. 7,1. 2. Kue. Me! 
12 37. für ſchuldig erklaͤren. ,, befteyen, frey⸗ 
ſprechen, ent ſchuldigen. 38. Koros, gut, — 
völlig, rug, Erw, ich druͤcke, preſſe dicht zuſammen. 
P. Part. p. aide, ich ſchuͤttele, id. vregen ee 
überlaufen. xoAzos, &, &, Schoos, Buſen; der 
vordere Theil des Oberkleids, in deſſen Weitung man 
etwas faſſen konnte, beſonders da es ein Guͤrtel an dem 
Leib befeſtigte. „Ihr findet Immer wleder gute Mena 
ſchen, wenn ihr euch gegen Andre wohlthaͤtig erweiſet.“ 
39. Mt. 15, 14. 40. Den Zweck dieſer Sprichwoͤr⸗ 
tec ſ. hler und Mt. 10, 24. v α , , aus beſ⸗ 
ſern, vollkommen machen pr. Part, p. vollkom- 
men gemacht; ein völlig Unterrichteter, der Sch uͤ⸗ 
ler Eines war. Bey Mt. kann keln andrer Sinn 
ſeyn, als der Schuͤler muß ſich es gefallen laſſen, wenn er 
gleiches Schickſal mit feinem Lehrer hat; hier ſteht dle 
Sentenz abgebrochener. Das zweyte Glied ſagt das 
Naͤmliche, was das erſtre: zer. J. . jeder Schülers 
Ze mag, darf wohl ſeyn ꝛc. 41. 42. Mt. 7,3 5. 
4349. Wegen B. 43. 44. ſ. Mt. 7, 16 18. wegen 
V. Ae, Mt. 12, 35. f. weg. V. 46. Mt. ge 1. do- 
dei, um, gel gw, zelgen; — lehren. oH , 
Yo, graben. G U, ich mache tief, mit dem port, 
gen Zeit w. als Adv. verbunden. Oe, Grund, Fun⸗ 
dament. ere, Fels. „Der d. Grund tief in einen Fel⸗ 
ſen graͤbt. / νν , &, M, Ueberſchwemmung. 
arge, oder enyvumsz eig, anfchlagen. Je, 
ſtark; vermoͤgend ſ. eech, B. 38. — erſchuͤtter n, 
wankend machen. gene, gründen, Funda⸗ 
ment legen. pl. p. mit fehlendem Augment woranosz 
Fluß, h. 1. q. 2νπẽꝓ c. S. die Erklärung Mt. 
7, 24 [3 27. 
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. auge, endlgen, cen, Ze, das Hören, eis 
. cc. der naͤmliche Ausdruck 4:21. durch eln aͤhnli⸗ 
ches Wort. Bis V. 10. cf. Mi. 3,513. 2. 
Kerr. 2x: krank ſeyn. A, ic, verzögern; — zu 
künftig ſeyn. Dient z. Umſchr. d. Futurums. 
Imp. att. pro Zus äs, reer. Mt. 2, 19. α, 
9 6% n, ev, ro, wehrt, aefihäßr. 3. Dese fi, 
regel (Mt. 16,21.) r. Lei, Sipnogogenvorficher der 
Juden, dergleichen in den einzelnen Städten. Der 
Mann hatte Vertrauen auf ihre Fuͤrſprache. sere, 
bitten. ire, i d. og, erhalten, — geſund 
machen. 4. seen. Mt. 2, 1 a. 2 m. ne- 
quid, mit Angelegenhelt, inſtaͤndig. eres, er⸗ 
Wein. 6. Maeen, fern. u Mark. 5 35. 
„Mache dir nicht die Beſchwerlichken.“ Ct. Me. 8, g. 
7 Ati, fur wuͤrdig halten. 10. Aber. 
ſchwach krank ſeyn. deu, er, geſund ſeyn. 
rr. Eee, hernach, in der Folge. Bſt. dabey Zug: 
bel. void, dow kleine Stadt am Fuße d. Tthabor, 
im der Ebene Esdrelom. St. e 7, viele Hoſchr. 2 
1 ſc. gd, einige Zeit nachher. So ſtimmt 
duk. beſſer mie Mt 8, 18. und ſich ſelbſt uͤbereln. In 
mehrern Hoͤſchr. und Ueberſſ. feblt rere, in zahl⸗ 
reicher Menge. Iz. II ns, Pforte, Thor. 
Se, ſich naͤhern, Lenouulg e,; heraustragen. y- 
2 (Opec), ſterben. Pr. Part. at He iST, bes, dy 
is einzig Top, Ehe erzeugt. ne. 2,37. 13. E- 
Nr. Mt. 9, 36. 14. Doges, 8, ), Bette 
für die Todten, ſo offen war. . "een, Mt. 19 20. 
8% 8g. Daf, Mt. 2,13. 1. Aces Ig, Ivo, 
ſich ſetzen, mit emporgerichtetem Körper, 16. Do- 
ges, Erſtaunen. „Ein mächtiger Geſandte Gottes.“ 
as, 8 Nr ; ` 27 
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2% p. p. mit attiſcher Verdoppelung von Zeie, 
emıonenr. 1, 68. 17. AC. wie 5,15. zeeixw- 
eos LE, yn, 4 14. Bft, den Jordanskreis. Am Ende 
dieſes Tals Machaͤrus, wo Johann. gefangen ſaß. 
Daher der Uebergang zum Folgenden. 18. 21. 
Cf. Mt. 112,19. hier von 18 35. e aury e, 
eben zu derſeſben Zeit. Halse Mark. 3, 10. Ne- 
ps loi, großmuͤthig geben, ſchenken. 22. 
Nerxgel &yesp. bezleht ſich wohl auf das naͤchſtvorherg. 
Wunder. 24. ECeνννονατ p. m. mit attiſcher 
Redupl. von see / (2AeUIo). 29. Ile o 
Nes d. gemeine Haufe d. vomm. opp, Ted. Mt. 
5, 46, h. opp, den Ger, dsevie , ich heiße recht, 
gebe Beyfall. rey Heov ‚für 2. Beädr e. 9. im folg. 
V. Berrısdivres indem fie ſich taufen ließen. 30. 
Neun Mt. 2, 4. Ber, , now, bey Selte le⸗ 
gen; verwerfen. Bovans e, Wille, Anſtalt, 
Vorſchelft. ee Zeuroie für kervrols, dat. com- 
mod. & f. 5 d. Hebr. „Die für fie wohlthaͤtig war.“ 
32 EAN. d. I. A. v. EN. 33. Aęres für 
alle Lebensmittel. 36. Ego wie B. 3. TI — 
Simon V. 40. Oc yo, Mt. 6, 25. — Mahlzeit 
einnehmen. cαννν , wo, Hinlegen Med. von 
Gaſtmalen: zu Tiſche legen, ſitzen, wie ner renne. 
ka, d. I. p. 37. "Aunerwros, ©, ij, mag hier 
elne Unkeuſche, welches es wenigſtens war, bedeuten. 
cee: |. 5/29. nch, bringen. ce enge 
bes, Mt. 26,7. 38. Die wahre Lesart F. 
oriew gës robe bd ue. An die Fuͤße des zu 
Tiſche Legenden ſtellt ſich der Sklave. Alles druͤckt 
im Betragen des Weibes hohe Ehrerbletung aus. e⸗ 
gero, Mt. 1, 45. Ya Mt. 3, 4. ej ο, Tro, 
F. Co, abtrocknen. Sle trug alſo das Haar nachlaͤſſig: 
dies ein Zeichen der Traurigkelt und Reue. er v OH 
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im N. T. i. q. Oy, kuͤſſen (Mt. 26 48). Die LXX. 
uͤbſ. pwa durch daſſelbe. Kuͤſſen im Morgenl. eine Eh⸗ 
renbezeuaung; den Höhern kaſſet man die Kniee und 
Fuͤße. arsDw, Vo, falben, 39. Ker, eins 
laden. Es ſcheint, Simon hatte Jeſum eingeladen, 
um ihn näher kennen zu lernen und zu ſehen, ob er 
ein Prophet waͤre. 41. XeewDererns, &, 06, 
Schuldner, v. Nee e, das Darlehen und Oed, 
Schuldner ſ. dvasys, 8, 0, Gläubiger, Schuld⸗ 
Bert, Die LXX. fegen es für rz, S prichw. 29,13. 
dag, Mr. 18, 28. 42 Mee, V. an er⸗ 
la ſſen. rde für moreeos, welcher d. zween? 43. 
“Trorapßavo , Amon, aufnehmen ; Apoſtg. 1. 9. 
dafür halten. dese, richtig, ganz wahr. 4 , 
urtheilen. a. 1. 4. 44. Zretdo, a. 3. p. 
45. Du haſt mir nicht einmal die gewöhnlichen Ehren⸗ 
begigungen erwleſen, und zwar aus rabbinlſchem Stolz. 
Cöriſtus will ihm andeuten, daß er wenſgſtens nach 
eigner Meynung ein Frommer ſey. — Oln, 705 
Kuß. du Ne, ich unterlaſſe, a. 2. ara dıAcvox fi 
cc, ie, Part. pro Inf, wie bey den Zeitw, wel⸗ 
che einen Anfang, eln Beharren und Endigen bedeuten. 
47. Xen für are Ng, in gratiam, propter. 
„Daher“ bezieht ſich auf Simons Urtheil. zoru Neu, 
wie Adverb. ſehr, heftig. Plene: zr or Ae, 
gt nee. Indem fie ꝛc. Du biſt freylich der Mann, 
welcher dle Verſicherung von Erlaſſung der Suͤnden 
nicht beduͤrfte. — 49. Tuycexeiſte von, Tiſchge⸗ 
noſſen, V. 37. Cf. Mt. 9, 2. 3. 50, Tray. 
e eig. Mark 5, 34. 5 
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„ 1. Kay s Mark. 1,19, ww ro v ee ſe. 
Nes, L 7, 1, II, desto, durchreiſen. &. Sr 17. 
Krevoo. Mark. 1 7. e. ſ. 3 18. Aue. T. 9 
Mi. 3 2. 2. Meine zovngov i. q dasuöviov. 
dees. into Mark. 16, 9. 3. Exlręenos, deſſen 
Biforgungermas übergeben iſt; h. Schatzmeiſter Geld 
elnuehmer. dınovio, Mt. Ae Tt. 2% 5. f. wura l. 
He ſchr. bree bn, Za, Urheber (. — Ing, 
wie ul; — gehören, eigentum, ſeyn. va o neige. 
fe xennara, Vermögen, 4. Cf. Mi. 3 123. 
Zone? zul, gehen, ſich verfammeln Pr. Part. Ge 
arogeboH¹;, herzukommen. oi x. A die aus d. Gtäds 
ten, d. Staͤdter. 5. Emedeos, Saat; Saamen, 
von ko meg p m. v. omeiew. uu ee, zertreten. 
6. Bio, ces, ich erzzuge. Datt gebohren werden, 
kelmen. a. 2. Part. p. Cneeiv, «vo, aus trocf nen, 
verdorren. ,, dee, Saft, Feuchelgken, Wegen 
der zu kleinen Wurzel mußte der Saft fehlen, uad das 
zu wenige Erdreich lies es nicht Wurzel ſchlagen. S. 
Mark. 4, 5. und Mt. 13 e, welche St. bier mit übers 
einkommen. 7. Ey Neve ſ. 2, 46. ouußronay mit 
aufkeimen. 12. "bh. un ae, (Mr 21, 32.) cd. 
on, daß fie weder Unterricht annehmen, noch vom Ver⸗ 
derben befreyt werden. 13. Hespc on, Verſu⸗ 
chung; Leiden, welche d. Standhaftigkeit prüfen. In 
den Parallelſtellen DA: ais. weggehen, abfal⸗ 
len. 14. Hadern (ius, angenehm), das Vergnuͤ⸗ 
gen, Wolluſt. Ars, leben, Lebensart. mogsvon. L 
Mark 4,19. TeAerDoedn, zur Reife bringen. Herr⸗ 
ſchende verkehrte Begierden machen dle Kraft der Re⸗ 
ligton unwirkſam. 15. Keel zur. rechtſchafne Ges 
ſinnungen. Ke. aufbewahren. ër Goen, in Ber 
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ſtaͤndigkeit. 16. Cf. Mark. 4 21 25. ew, 
Wo, anzuͤnden. seiten, verbergen. one, 206, 
vo, Geraͤthe, Gefaͤß. 18. BA. o. m. neuere, 


Gebet Acht, ſeyd forgfältig, daß ihr den rechten Ges 
brauch von meinem Unterricht machet! eue, gedachte. 
19. Cf. M. 12,46 50. Mark. 3, 3135. ouvruy- 
x , F. Steen, oder reugehe,, zuſammen kom⸗ 


men. a, 2. à. 20 Nsyorav vſt. rv. Mei, 
beſuchen 22 Cf Mi. 8,18. 23 34. Mark. 4, 35. 
5 1 17. d ,, in die See fahren. 13. 


A fumeeg, d, g-, in Schlaf fallen, &. Ae. im 
N. J. N, ger,; , Sturm. GuverrAngauyra 
vſt. dr,, ihre Schiffe wur den voll. xwdiveio, in 
Gefahr ſeyn. 24. Fa, 5, J. wAudav, gege, d, 
Woge, brauſendes Gewaͤſſer. 25. Son — 
e MN, voller Staunen redeten fir ſich an. 26. 
"Avrımieev, i. d. zegav. =, Auf d. Ufer, welch Galil. 
gegen über lag!“ 27. Bey Mi 2 Perſonen; aber 
etwa war der Eine vorzüglich raſend. Lacey. viel, lang. 
ed, erde, durch Redupf. f. edu, ſich 
ankleiden. Logo, vo, Grabmal, Grabhöle, 28. 
Tleocer. i. q. e, Mr. 2, 2. Bocon, Mt. 8,6. 
ig. Mark. 5,7. 29. La, ankuͤndigen, 
gebieten. 3. 1. a. oατ e, da und dort hinrei⸗ 
ßen, blawerfen, Pl. a. deen, binden. c (nicht 
&rvoıs, weil es aus c priv. und Auge komp. Hi), 
eme, d, Kette, oft, mein, ge, 7, Fußelſen. dag. 
Gia, Tro, F. Co, zerreißen. ENc⁰ , treiben, A 
e, sijuss Le, ege, in wuͤſte Gegenden. 30. S. 
Mark. 5,9. 15. d ,b, als Neutr. plur. mit dem 
Singul. d. Zeltworts. 31. Enirœdgo. gebieten. 
&ßusses, 8 é, u, eigentl. Adj. im N. T. 1, 48. 
fe. Nee. Die L. XX. brauchens für dor, Meer, 
Ocean; bedeutet aber auch unterirdiſche Gegen⸗ 
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den, welche man als den Aufenthalt der Daͤmonen 
anſahe, 2 Petr. 2,4. Judaͤ 6. Offenb. 20,173. - 32, 
Enirtei no, ich erlaube. 3739. S. Mark. 
3/1820. B. 38. d, Ich trenne, heiße weg⸗ 
gehen. andere, erzaͤhlen. 40. Axod N, 
aufnehmen, empfangen. go, 3515. 40. 
Traexa, V. 3. ſeyn. Imp 42. Mee, 
7, 12. ansdynoxev, ſie ſtirbt, will ſterben. eut zg ue 
Ew, erſticken, aufs Aeußerſte drangen. Einige Codd. 
avve9Asßov. 43. Tleosavariorw, F. dvarısoz 
darauf verwenden, darauf geben laſſen. Bios, 
Dermögen. N. konnen. 45. Agthe Me. 
10,33. cwexo, zuſammenhalten, ein perren. 2994 
v. d. Gr. d. auvexopsvos Obert, 47. Acer S 
(D), g, verborgen ſeyn, blelben. a. 2, l. eiis 
Urſache. Zeen Mi. 8. 8. 51. Ain, zulaſſen, 
52. Körmre, 1) ſich (an die Brust) ſchlagen; dies 
that man zum Zeichen der Traurigkeit „daher 2) page 
ern, betrauern. sec Heda, ſchlafen. 95. Fan 
sel O, wlederkommen. usus, der Odem. „Sie 
kam wieder zu GA 1 Kön. 47,17, dergezen, ver⸗ 
ordnen, wle der Arzt thut. — 56. Ex l succeꝝ 
Mt. 12,23. S o SR 
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1.3. Cf. bis V. 6. Mt. 10, 1. 5714. Mark. 
6, 7 1. ena, je, wird bey diſtributiven Zahlwoͤrtern 
gebr. binae tunicae. xırav, ves, ©, vorzuͤal, das 
Unterffeid, aber auch von idem Kleld. ENen IC, de- 
Nec re. 4. Daſelbſt bleibet ſo lange, bis ihr von 
dem Orte weggeßet. ` 6. Larve, überall, 

4 2 


233 Lukas. 


7. Bis V. 9. cf. Mt. 14, 1. 2. Mark. 6, 14.16. ve. 
Tedexns, 3, 1. dameeio, &, cc, zwelfelhaft wer⸗ 
den, in Verlegenheit kommen. Imp. 10. Cf. 
bis V. 12. Mt. 14,31. Mark. 6, 30, 44. A 
vue — BnIoaider, der bey Bethſalda war. Dieſer 
Ort in der Nähe von Kapırnaum, 12 Ken, 
ſich neigen, oft. eis Leere. T, einkehren und 
da bleiben. Su,, lebensmittel auf der Reife, 
von S nioirigo, ohe, Lebensmittel bringen, verſchaffen. 
zac Déi: verſahen. 13. Ayoedila, gea, dt, 
auf dem Markt L handeln; daſelbſt kaufen. Bech, 
Spee. eis zavre v. N. für dieſes ganze Volk. 14. 
Nces, etwa. ner ν. fuͤnftauſend. AarzuAivo , 
wo, I. këen laſſen. Nn, as, M, Relhe der Sitzen⸗ 
den. „Machet Au ſtalt, daß ſich die deute ſchichtwelſe — 
niederſetzen!“ 18. EN, Danfgeber ſprechen. 
Les curse. 18 Korauovas, Mark. 4, 10. 
ewiäray, He waren bey ihm. Ze, war nicht mehr beym 
Volt. Er betete für ſich allein, und feine Schuler 
ſtunden in einiger Entfernun, von ihm Ct. Me 16,13. 
Mark. 8, 27. 19. "Acxwios, 6, „, vo, alt, 
vorig. ce, ich komme wieder ins Leben. a. 2. à. 
21 Xos. Mt. 1, 16. 22. Cf. Mt. 16, 1. 
Mark. 8, 31. 23. Er ſprach zu allen, 
die zu ihm gekommen waren: denn es hat» 
ten ſich, nach Mark. 8 34. noch verſchledene eingefun⸗ 
den. Bis V. 27. cf. Mt. 10,32, f. 17, 1, 23. Mark. 8. 
38 9,233 28. Ct. Me. 17, 1 8. Mark 9 2,8. 
„Es waren nun acht Tage vorbey.“ 31. Of dë Deeg ën 
don, fie erfchienen in befonderem Glanze; in majeſtaͤtiſcher 
Oeſtalt, goes, d. Ausgang, — aus dem leben; To d. 
hh , erfuͤllen, vollenden. AN, zaudern; zu⸗ 
kuͤnftig ſeyn. Zur Umſchrelbung des Futurums, 
33. Bagto, &, new, beſchweren. p. Part. p. Umios, 
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„ Schlaf. daxmweico, ich trenne, poll. ich ſcheide 
mich. 34. Sie kamen in eine Wo; nichts Sek 
tenes auf hohen Bergen. 36. Lryc , ſchwel⸗ 
gen. Sie fchwiegen nach dem Befehl Je Mt. 17,9. 
37. Keie, 7, 11. Kari, berabfommen, ou: 
eycos, begegnen. 38. Ave Hod, ſchtenen, 
bruͤllen. 21 N 1 48. Gage, 7.12, 39. Ad 
Balves, ergreift ihn: Sg Hvne, plötzlich. op οο 
Mark. 1 26 fie, 8, 6, Schoum. „Er wirft ihn 
fo, daß ihm der Schaum vor den Mund tritt.“ Géi 
ie, nicht, niemals. 42. Procw,: Za, reißen, 
zerren. — Den Menſch bekam mit den ſchyvecklichſten 
Konvulſionen den Paroxyſmus. 43. Exer Nee 
ga, ra, Ew, 7,28 He ,wd T. 9. die große 
Macht Gottes, durch welche Jeſus ſolche Wunder ver 


richtet. 44. Oecde vr, höret wohl auf die 
Reden, welche ich euch gelagt habe, x&oxs pleon. 
Mark. 6,2. 45: PN, (Mt. A. 4.) Rede, — 


Sache. Torpcr RH r, paſſ. verbergen, dunkel, 
undeutlich fenn. au davorey, verſtehen. „So dun⸗ 
kel ihnen dieſe Rede war, jo wagten ſie es doch nicht, 
ihn Darüber zu fragen.“ 46. Cf. Mt. 9, 34. f. 
Ei = euros, es kam ihnen der Gedanke ein. 
Ver ft. Ai. 48 Mt. 18,2 5. 49. 50. 
Errig cv, 5, 5. CE Mt 18.385. Mark. 9,337 4% 
ert, A,, zus, 4 Aufnahme, vſt. er 70 
eieegn, Val. Mark. 16, 19, oul, Co, befeſtigen. Er 
kehrte fein Geſicht nach Jeruſ. um dahin zu gehen : 
nichts anders, als er wollte nach Jeruſalem reifen, Ein 
Hebralſm 1 M. 31, 2. 52. Erento ara 
fc. Zeien, dle Bewirthung. Zoos, Mt. 10, 5. 5% 
Obs - murer, Well er als Jude das Paſſah zufenern 
nach Jeruſalem reiſete. Denn dle Samar. hatten ſelbſt 
einen Tempel zu Griſim, und beſond. deshalb herrſchte 
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zwlſchen ihnen und den Juden große Eiferfucht und Feind⸗ 
ſchaft. v zogen, &. f. oeieée, cf. 2 Sam. 17, 11. 
54. Gei, — Erroigse, willſt du, daß wir befehlen, 
daß der Blitz auf ſie herab falle, und ſie tödte. Die 
LXX. opt e durch cler /, zu Grunde rich⸗ 
ten. st, Oo — us Diefe Worte fehlen in 
mehreren Hoſchr und Kon., und in den Höfcht, wo fie 
ſtehen, findet ſ. in den einzelnen Wörtern große Ver⸗ 
ſchledenbeit. 60, Cf. Mt. 8, 19 22. bis V. 62. 
Ale. — verbreite die lehre Jeſu. 62. Axo- 
7000, Co, ich ordne an. Med. ich nehmeſAbſchled. 
es ry ſt. ev ro. 63: "Agoreov, Pflug. Keiner, der 
Hand an den Pflug legt (d i der überhaupt etwas uns 
ternimmt), und baben ſich ſtets umſieht. Es wird eln 
Menſch geſchildert, der ſein Unternehmen nicht treu be⸗ 
treibt; ein ſoſcher ſey untauglich zu einem lehrer des 
Chriſtencgume. 
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1. ArcdelA h, ich beſtimme, wahle. Nur 
$uf. von Siet, 70 Schülern ausdr. in d. and. Evang. 
und d. Apoſtg. doch Spuren. M. Hd re ſetzen 
einige Hoſ. UI und ën, dio ous d. Paarweiſe. Ae N. 
Mt. 3, 7. 11, 14. 274. Cf. Mt. 9,37: f. 
und wegen B. 3. Mt. 10, 16. V. 412 cf. Mt. 10, 
9715. Goierren, Geldbeutel. armad. begruͤßen, bes 
ſuchen. Sie ſollen ſ. nicht ſaͤumen. 5. Elenvn, 
Gluͤck, das man zur Bewillkommung wuͤnſcht. do, 
6. Ties, wie Ml. 23 15. eravaravm, ruhen, über 
einen kommen, zu Sheil werden. avaxzurrw, 
Yo, zur. beugen, kehren, ohne Wirkung ſeyn. 
7. Ta mc cur. ſc. dodvra. „Nehmt fuͤrlieb!“ 
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Wie VB. 8. 9. Aenne, ſchwach, krank. Leis 
ter Mt. 3,2. 10. IIA. Mt. 6, J. I. Age 
coc, TT, F. , abwiſchen, — h. abklopfen. 
re 6, Soa, ſich anhängen, 12. E. . 
Nuten en. was B. 14. dr vn nel. Vgl. Mt. 1 22. 
13515. Cf. Mt. 121723. 16. Aero, 
ich lege beyſelte; achte nicht, verachte. Der naͤmiſche 
Gegenſatz mit ceuole Joh. 12, 48. 17. Aus 
als Meutr. mit d. Sing. konſtr. dersegetegt, unters 
worfen ſeyn, gehorchen. Dergleichen Kuren f. d. 
ſchwerſten gehalten. ee, Wille, Befehl. Oeoelo, 
ſehen, erblicken. 18. dseazn,as,n, Blitz. Hler⸗ 
mit vergl. m. was ſchnell entſteht und vergeht. Hier 
das letztre. Vom Himmel fallen: fe Macht ver⸗ 
lleren. „Durch mich d. Reich d. Dämonen zerſt.““ 
19. arte, a ge, treten, auf Etwas; deſſen Macht 
ſchwaͤchen, oder, ohne Gefahr daruber gehen. 
OS. Mt. 7:10. axogrios, ie, 0, eine Schlange, 
welche fogleich mit dem Schioanz töbtlich vergiftet. ch 
sin, ſchaden. „Ihr ſollt keine Gefahr, keinen Feind 
fuͤrchten!“ Anſpielung auf Pf. 91,33. 20. Mas 
ms Im Himmel (im Verzeichnis, das ſ. d. Hebr. im 
Himmel denkt) geſchrleben: Buͤrger darlan ſeyn. 
21. Ay. Mt. 5,12. dFouor, und weiter Mt. 11, 
5 27. 2328. Cf. Mt. 13, 16. f. 23.35 40. 
V. 28. Lien, wirſt glücklich ſeyn. 29. Auf, 
für rechtſchaffen erklären. . Mt. 5, 43. wo von 
der Vorſtellung d. Phar. v. Naͤchſten geh. if. 30. 
Tao, 7,43. — Das Wort nehmen. fee, 
St. drittehalb Stunden von Jeruſalem, anderthalb 
vom Jordan. Asie, 8, d, Straßenräuber. Diefe 
Straße war unſicher. gue Dee, 6,4, es, vd, Halbe 
todt, Accuſ. ker, J. 31. Zuyaueia , Zufall. 
Nach einer Ueberlleferung wohnten 12000 Prleſt. Fa⸗ 
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millen In Jeruſ. well fie da in der Mähe der Opferſtadt 
waren. 33. Odedw, reifen, srmAay. 7, 13. 
34. Kerredi, verbinden. patt, eres, To, 
Wunde. Zero a, darüber gleßen. Oel zur Scillung 
der Schmerzen, Wein zur Reinigung der Wunde. Ze. 
B. ag, darauf ſetzen. xrijvos, eos, ro, jumen- 
tum. vavdoxdev, Aufenthalt f. Fremde, i. g. ser. 
Aura. Wirryehäufer, zwar nicht in dieſer Gegend; 
allein da die Samarit. und Juden keine Gaſtfreund⸗ 
ſchaft gegen einander ausuͤbten, doch etwas Aehnliches 
auf dieſer Stratze. Erriuerto, Sorge tragen, verpfle⸗ 
gen. 35. "Augen, morgen. Suppl. jukcav. dy- 
yore. 7 41. mavdoxeus, der die Fremden aufnimmt. 
vegan, w, ic, welter auf wenden. 37.1 
"Ereos, ro, Erbarmung Menſchenltebe. So fonns 
te Cor 'ſtus aus ihm ſeſbſt die Beantwortung ſetner obl⸗ 
gen Frage herausbringen. 38. Run, kleiner Ort, 
Flecken auch kleine Stadt. Aus Joh. 1,1. ſſeht 
m es war Bethanſen regt g,τ)?ͤx, aufnehmen. 39. 
Tide, berſeiben, dat. rege Bian, neben ſitz n. Zu 
den Füßen, wie Zusdrer pflesten, 2, 46. Up. Geſch. 
22, 3. 40. lego, zerſtreuen, Dat, ſ. zerſtr. 
ſehr befhäftigen. du, Bewirthung. Le Ne, 


Mak 4, 38. awarrıäzuß, helfen. 41. Me 
eiu, ſich bekummetn, rogge go, beuncuhigen. 
Med ſ. Unruhe machen. 42. „Es waͤre ja nur 


Eines (von den Gerichten) noͤchig Cxesia) geweſen. A 
labels, os, „, Verrichtung. dein, weg ⸗abneh⸗ 
men. Man ſoll Marla bey dem, was ſie thut, laſſen. 
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1.4. Cf. Mt. 6 9/13. — ds nabe. 5,42 
rens wann, wie oft. Meiſt c. conj. — e & r. 
d Sean, 
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goe, und ae, 7. Diinug 08, de — Vis fehlen In 
den wichtigſten Hſ. in Uebſſ. und bey Kv. Man gab fie 
wohl tufas aus dem Mt. B. 3. 70 pleon. u. geg, ED, 
gäer, taglich. Bal. set, Eros, 2, 41. — B. 4. . 
cer. fl. r ON. Mt. 6, 12. die Mt. 28 16. 
. eur. — Foynęs iſt aus eben den Gründen erſt aus 
Mt. hierher gekommen; und von einerley Sinn mit 
dem vorhergehenden. S. bey Mt. um der Wohltha⸗ 
ten des Gebets und d. Erhoͤrung zu genießen, ſo betet 
anhaltend! taffer den Muth nicht bald finfen! V. 5,10. 
Ihr duͤrft, wenn ihr Gott um etwas Müͤtzliches bitter, 
nicht fuͤrchten, daß er euch etwas Schaͤdliches geben 
werde: er wird euch, wenn ihr ihn darum anrufer, 
mit nichts geringerem, als mit den Gaben, die ihr 
zu eurer Beſtimmung (ve, H.) beduͤrft, erfreuen. 
V. 11.13. vie füt & rie, Mt. 7 9. Geſetzt, je⸗ 
mand hätte ꝛc. Vorſatz der Rede bis zu Ende des V. 7. 
Leger, Mark. 13,35, — ungelegne Zeit. Die 
Zeit, worinn etwas geſchleht, melſt im Gent, wle im 
D. des Abends. Neck, 6, ioc, leihen (einem) 
a 1. Imp. a. 6. Er. Mt. 21, 46. indem; — 
denn. e. (Versw, A 2. m.) Mt. 2, 1. kom⸗ 
men, zu jemand kommen. codes Mt. a, 12. Reife 
aerger. wie Mark. 6, 41. „Womit ich ihn bewirchen 
könnte,’ 7. Ec inwendig, im Haufe, eig. 
von innen beraus. . — EN Mr. 16, 10. nme. 
Beſchwerlichkelt aller Art. a2. Ae, (p. P.) und 
Sue. Mt. 6 6. gelen (v. /), Schlaf ge mach; 
Deite. f. iv TH org. „Ich wuͤrde m. Kinder ſtöͤh⸗ 
ren.“ Im Morgen. ſchlaͤft die ganze Familie in einem 
mach. 8. Alcl /e, dennoch um — willen. - 
eurderes, Unbeſcheldenbeit 3 unbeſcheldnes, unermuͤde⸗ 
tes Bitten. eee, Mt. 6, 32. 9,13. Cf. 
Mt. 7, 711, B. I. f. e viele Hoſchr. Uebſſ. 3. IR 
att. 
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Got." WB. 12. dér, Ey. Eyer im Dr; noch mehr eine 
Delikateſſe als bey uns. neg. 10,19. „Etwas ſehr 
ſchaͤrliches.““ Proverb. wie das Vorige, V. 13. o — 89. 
p. periphr. f. gaviss ‚ch. Joh. 3 1. Röm. 2,8. 
av. c . (ſ. B. F.) Gaben Gottes an d. Apoſtel, wel⸗ 
che hler zum Gebet in Angelegenheiten der Religion 


ermahnt w. S. Joh. 7,39. 14. Cf. Mt. 12, 
22. ff. wo die naͤmliche Geſchichte erzählt w. — sey. 
pleon. 89. — OXA. Mt. 9, 8. 15. Mt. 22; 34. 


16. "Ereeos — auch Geſetzgelehrte und Phariſ. ſ. Mt. 
12,38. ee, wie 16, 1. 2E obe. ſ V. 13. himmliſch, 
am Himmel; Sonnenfinſterniß, Wetter ic, 17. 
Mt. 12/25. Äerd , ere, 70, Gedanke. 20 
(end), gegen. Mt. 10/21. o. 10, F. tmieverhofe, de- 
ace eig. giga, Mia. 11. — im Verfall gera⸗ 
then, L 6, 49. Bey Mt. 8 sc. 18. 19. 
Mt. 12,26: f. Zei NM — I. d, aus eurer 
Rede folgt, daß Uneinigkelt im Geiſterreich herrſche. 
20. Acur b, &, 0, Finger, wos mit den Fingern 
(ſonſt der Hand) gethan wird; ſ. Pf 8,7. Werk: 
fo wie san 2 M. 8 15. daher Wirkung der Allmacht. 
Bey Mi. ey webt Oed. 21. Mt. 12,29. 
x Ho bewafnen, ch,, in Ruͤſtung ſeyn. P. 
Part. P. Ooh bewachen, in Sicherheit er hal⸗ 
ten. vn, Ze, Mt. 26 56. — Palaſt. eeh, 
Slcherhelt. . Un. Mt. 19, 21: 22. Nix, &, 
now, ſiegen, beſtegen. ees, Nüftung, eig: 
alles, was zur Bewafnung eines Kriegsmanns gehört. 
cee. Mt. 9, 6. mit Gewalt abnehmen. ve, 
Mt. 27,43. %, ſich auf etwas verlaſſen; darauf 
groß thun. Pl. m. etwa von obſol. Verb. . - 
Aen, Fell, Leder, Beute; Hausgeräthe In der 
letzten Bedeut. auch Gi Eſth. 3, 13. Mt. in der Pas 
rallelſtelle 12, 29. cu. drei Vater mitteilen; Ve 

5 thei⸗ 
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theilen, A. rauben, nach der Parallelſt. welche Jose. 
zeſces hat. Auch dive Dag und Aeslzo Dan alſo gen. 
Confeq. pro anteced Inf Sinn und Zuſammenh. mit 
den Vorp. Bey Mt. 23. Mt. 12,30. 2426. 
Cf. Mt. 12, 43.45. Bey Mt. P. 45. dle Deutung 
dleſer paraboliſchen Rede: ros Zei ven ry 299 v.. 

＋. A. 27. Eye. wie B. 14, We. Zeie, f. 
cb, emporheben, emporheben, erheben. „Sprach 
mit ſtarker Stimme,“ (ac Ng) geruͤhrt von Jeſu 
Red. Nen. Mt. 5,7. nor. Mt. 12,40, _ Mutter 
leib, wie 23,29 f. Mutter. Gaz Mt. 3,1. — 
ſchwanger gehen. uasos, &, Bruſt, Sauge⸗ 
bruſt. YM (Oni, Milchbruſt), ſängen; Cous 
gen, wie Dir. 21,16. Beyde Säge elnerley: „Gluͤck⸗ 
liche Mutter, welche einen ſolchen Sohn gebar!“ 
28. Meygre, vielmehr. ON. (V. 21.) beobachten, 
befolgen. Mach wow, obgleich. H eben fo bey 
Prof. Skrib. Die Ankunft der Mutter Jeſu zu der 
nämlichen Zeit (Mt. 12 46.) gab wohl die Veranlaſ⸗ 
fung hierzu. Vgl. Me. 19, 20. 29,32 Cf. Mt. 
12,39 42. — EaaIeoilca , zuſammendraͤngen; vers 
ſammeln. Med. fich verſammeln. Jeſus redet gegen 
diejenigen, welche (V. 16.) eln Wunderzelchen am 
Himmel gefodert hatten. B. 32. Jeſ. hatte das Bey⸗ 
fiel eines alten Proph. vor ſich, welcher, als er die 
Ninlolten warnte, keln Wunder verrichtete: fo bedurf⸗ 
ten auch feine Ermahnungen Feiner wunderſamen Bes 
ſtaͤtigung. 33. Ermahnung in Sinnblildern zum 
vorurthelffreyen Gebrauch der Vernunft, um dem 
Evangeſ. deſto eher zu glauben. Dieſe Ausſpruͤche zu 
einem andern Behuf bey andern Gelegenheiten gebr. 
Hier vgl. Mt. 5,15. kuk. 8 16. Wie bey Sprichwoͤr⸗ 
tern hat man ber nicht auf den ganzen buchftäblichen 
Sinn des Ausſpruchs zu fehen, ſondern nur den Ge 
e d dans 
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danken: das licht iſt beſtimmmt, feinen wohlthaͤtigen 
Schein zu verbreiten, heraus zunehmen. Dleſer wird 
denn auf d. folgende angewandt. Daß eln cht nicht 
verſteckt werde, gehört diesmal nicht zu dem Intenbirs 
ten Sinn. xegary, Gewölbe unter der Erde, vers 
borgner Ort, f. ee weumrov gien, H, eos, 
85, rd, Scheln, Licht. 34. Cf. Mt. 6, 22 f.— 
So wie aber das Auge (worauf die kLichtſtrahlen wir⸗ 
ken) d. Körner leuchtet und ihn vor Anſtoß ſchuͤtzt, fo 
ſollte auch das dicht in deiner Seele (V. 35.) dich lel⸗ 
ten; wörtlich: ſich nicht ver finſtern. 357. 
Tron, Blick hlarichten; vorſichtig ſeyn, ſich huͤ⸗ 
ten. Imp à. Vgl. Mt. 6, 23. 36. Statt nun 
zu ſagen, wenn dein Verſtand erleuchtet iſt, ſo wirft 
du alles richtiger einſehen, heißt es nach der angefang⸗ 
nen blldlichen Sprache: wenn deln Körper von allen 
Seiten mit cht umgeben iſt, fo find alle Gegenſtaͤnde 
(Soy zum zweitenmal) für dich ers uchtet, nicht mins 
der als wenn dir der helle Schimmer eines lichte vor⸗ 
leuchtete. eg. Mt. 2, 22. — Glied, Theil. eege 
an, 10 18. — Schein, 37. 38 gor. wie 
7. 36. Orgie. wahrſcheinlich war er nebſt andern feines 
Ordens, welche bey dem Gaſtmahl waren, von denen, 
welche Jeſus eben (V. 15.) fo hart behandelt hatten, 
und ihm itzt feindſelig auflauerten. Daher die empfind⸗ 
liche Rede Jeſu. — %, Mitcags mahl, Maple 
zeit, eege, oc, vergleichen halten. yen , 
eo H (rect), nlederliegen; zu Tiſche, — wie 
eivoonAlvondf , vc es H/, Mt. 8, 11. Mark. 5,40. 
a. 2. d. Bou, Mt. 8,10. „befremdete ihn, aͤußerte 
fein Befremden.“ Barr. Mt. 3, 1. 6. — Die Hand 
und einen Theil des Arms (bis an den Ellenbogen) 
eintauchen; nicht nur beſprengen. & 1. p. 39. 
Cf. Mt. 12,25: c i q. vo, fuͤrwahr. zw. Mt. 14, 11. 
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erg. wie d. zu zer. und mw. duch zu der, und zer 
A. zu sc. Jene Erkl. kommt mit der Parallelſtelle 
bey Marth. überein. Tone. Mt. 7, 22. Ap AO, 
nes, o, d: ohne Verſtand (x Priv. und Ge)? Chor. 
vel, machen, (v. Gott) ſchaffen. x ro — 
ez. — alfo ſolltet ihr, was darinn iſt; die Speifen eben 
ſo rein; — von Ungerechtigkelt unbefleckt 
halten. A ohne Frage run. W 2 Sam. 25, 19. 
reinigen. „Relnlgung des Aeußern iſt noch nicht Rei⸗ 
nigung des Innern.“ dea). elaigen die Speifen, andern 
die Geſinnungen, je nachdem fie es B. 39. nahmen. 
41. IIA, vielmehr. Zei, darinn ſ. Part. d. Spelſe, 
die darinn iſt. So erforderts d. einmal in d. Rede 
angefangne Gegenſatz. A. wie ſonſt der Sprachgebr. 
will: T. dvovr. d. Vermoͤgen, vſt. verre, nach delnem 
Verm. oder ohne zur, dein Verm. Ae, Me! 
6, 1. „Macht euch Menſchenllebe zu elner ſolchen Mild⸗ 
thaͤttgkeit fähig, fo kommt es (bey Gott) wenig auf 
aͤußre Neinigfeit an.“ 42. Cf. Mt. 23,23 - 
yavoy, Raute. N. Mt. 13, 22. aeren, votben⸗ 
gehen; das Geſetz — es verletzen. 43. Cf. 
Mi 23,6. Mark. 12,38. 39. 44. Tec. 
urroxe. fehlt in Hoſchr. und Uleberſſ. ef. Mt. 23, 27. 
wo das Bild von mit Kalk uͤbergoſſenen und dadurch 
bezelchneten Graͤbern hergenommen war; h. nu dun- 
, verbergne, nicht bezeichnete Gräber, uͤber welche 
man bingeht, ohne an Verunrelnigung zu denken. „Die 
„tete wiffen nicht, welche ſittliche unreſne Menſchen fie 
an euch haben.“ As, 46. Now. Mt. 2, 4. ge. 
go, Mt. 22,6. — beleidigen, 46. Mt. 23, 4. 
Doeriko, Mt. 11, 28. meonbaun, antuͤhren. 47. 
48. Cf. Mt. 23,29 ff. c, wie V. 20. fuͤrwahr. 
Heger. A 22 — gut heißen. aweudortw , beyſtim⸗ 
men, Ze, obgleich, ſ. 23,40, Ihr Betragen gegen 
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ef. bewies, was fie gegen Gottes Geſandten thun 
konnten, S. das folgende. 4951. Zo, 1. 
O. d. weiſe Gott. Er fpricht es durch CAE Vgl. 
Me. 23,34 fl. edi, Co, verfolgen, weg jagen. 
h, fo daß. kx gurke, wie WEI, eng dn fo⸗ 
dern, rächen ; eigenel genau ſuchen zoraßery, Mt. 
13, 3. sch Mt. 2 13. c, wie 6 4. 52. 
"Arco 5 c, nehmen, entreißen; fi eigen 
machen. 2. 1. 2. 2 des, des, u, Schluͤſſel. e 
cg. zur Erfennen, PI die Auslegung und Beſtim⸗ 
mung d. g. Geſetze. e S. . ihr ſelbſt kommt nicht 
3. richtigen Einſicht. 2. eiceggg. die dazu kommen möch⸗ 


ten. 4e zurückhalten, hindern. 53. Ae, 


vos, Mt. 8,6. Se Mt. 6 19. drrosonwrico, dem 

Munde entlocken, verfä ngliche Fragen vorle⸗ 

gen. 54. ’Evedeevo, nachſtellen. Dussier, aufs 

fangen. „Sie wollten etwas herauslocken.“ vom, 
Mt. 12,10. 
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1. Ey sie (cc,, Indeffen. &rıswaya, Mt. 
23,37. Matf. 1, 33. 2. 1. Part. p. Hoge, aides, 
a, Anzahl von zehntauſend; große Menge. 
Här dad. Kr r. 8, 5. draͤngen. Welter Mt. 
16, 6. Umone. Mt. 23, 28. E Heuchelen werden 
fie eben fo verd rbl, Ct V. 29. mit Mt. 
10, 26533. UNE, 1 heuchleriſch 
verſtecken. „Jede Heucheley wird einmal aufge 
deckt.“ 3» Av Gy, 1, 20. ars. muͤſtet ihr 
hören l. SoxnevxI. Der nämiihe Sinn Mt. 10, 27. 
In der neuen Religion giebt es nichts, was vor d. gro⸗ 
ßen Haufen zuruͤckgehalten wird. 4. EN i. q. 
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divororf, L 7142. rege, Ti, welter etwas, vergl. 
Mt. 5 37. os übel behandeln; ſchaden. F. Tod. 
3.7. Mer. x. &mαhr. nachdem er euch hat ſterben 1. 
6 Cu Nef Mt. 16,5. verabſaͤume n. p. 
Part. P- die Form A490. In der Parallelſtelle. veces. 
Toi sn ruh , wird umkommen, ohne daß 
Gott es will. 8. "Eure. 7. exeeh, T. O. bor 
dem herrlichen Gericht Gottes, in welchem er, nach fü: 
diſcher Vorſtell. von fo vielen Dienern umgeben iſt. 
Hiob 1,6. 10. Uebergang zu einem größern Verge⸗ 
ben gegen den Meſſ. ch, Mt. 12,31 f. 11. 12. Ch 
Mr. 10,18 ff. core. A. 15. auch der Gerichtsort. 
og und eg, auch EES g. meton. obrigk. Perſonen. 
amoroylorcs , ſich vertheldigen. 4. 1. conj. de, 4, 43. 
13. Dieſes ereignete ſich wol zu einer andern Zelt. Ne- 
eig, thellen unter andere, o, ſich mit andern abe 
theilen, e. Mt. 21,38. 14. K;, ve- 
Yısaw, nadısavm, F. gr ν,ỹœua, beſtellen. a, 1. 4. 
dmasıs, 8, Schiedsrichter. enee, 8, Vertheiler, 
inſonderhelit des Vermögens. IS. Ogalco, ſich 
vor ſehen. Oo οοονẽ⁊½ L q. DvAasom Auszug, ſich 
bewahren; enthalten. e Mark. 7, 22. Habs 
ſucht, Raubſucht. 8. T. zeecg, 8.3. wenn jemand im 
Ueber fluß lebt. gen, leben, Foridauer des debens. Dies 
fer Sinn durch die fg. Parab. gerechtfertigt. A. Gluͤck 
des kebens. N. A. Dedärfniffe des kebens, gn Ze, dx, 
hängt nicht ab. ore. Me. 5,20. 16, Tee, 
5 36. N Mt. 19 23. euDoeew, ergiebig fragen, 
xwez, Acker, Landgut, Jak. 5,4. 17. A. 8. 
sur. Mt. 21,25. Das Sale, nur zur Darſtell. des 
Ueberfluſſes. 18. Kaiaugie, 8,29. — einrei⸗ 
ßen. & . 3, 17. Yνννe , 3 7. — Produkt, 
i. q. ace. & N (0 I M. 45. 20.) Früchte v. 
all. Art. 19. Tx. pleon. wie 1,46. souge f. 
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done. aufbewahrt. avere, Ruhe geben, ous, 
der Ruhe genießen. le, a. 2. fest, f. c, 
aufheitern, eut, ſich aufdeitern, fröhlich ſeyn. 
Imp. 20. Eur — Beer — durch eine Krankh. 
ës, 11,40. r. v. wer, alſo ohne Friſt. box. wle 
Mt. 2, 20. 6. 25 ammrew, abfodern, „Man fo⸗ 
dert“ wie 6, 38. 16 4. Mi. 7, 16. vgl. Jeſ. 47, r. 
from. 1,17% — ſammeln. 21. Once. Mt. 
6,19. % 1,35. dauro für ſich; nur für feinen Ges 
nuß und feine Bequemlichkeit, eis Jeov, für Gott, vgl. 
1 Kor. 16, 1. d. h. zu ſütilch guten Zwecken. 22 . 
31. Cf. Mt. 6,25 34. — Zu einer andern Zeit; 
aber beynahe in dem naͤmlichen Zuſammenhang trug Jeſ. 
dieſes In der Bergpredigt vor. V. 24 Ke. 6,41 — 
betrachten. Mt. Eurer. neewf, vos, &, d. Ras 
be, für das Genus. Mt. rd neren. Tan. Mt. 6, 
6. — Spelſekammer. rc f. &v r ige, 
Mt. 6, 23. — B. 26. SN. Mt. 26 — B. 29. 
"pereweilu, co, emporheben (aus er und sw, 
elevatio), kereweigedey von Schiffen, welche der 
Sturm herumtreibt, und dab. metaph. von Mens 
ſchen: ſtolz; allzu beſorgt; aͤngſtllch, unruhig ſ. 
32. Doß. Mt. 1, 20. „Seyd nicht bange wegen euers 
Unterhalts!“ are u¹,, Heerde, Geſellſchaft uns 
ter einem Aufſeher; die noch wenigen Schuͤler Jeſu. 
d onbο, gut geſinnt ſeyn, für einen wollen. Aue. 
(vgl. Mt. 4, 23.) das meſſlaniſche Reich; Vor zuͤge, 
Gluͤckſellgkelt deſſelben, auch nach dleſem leben, 
daher Zuſammenhang mit A see, im folg. V. Vgl. 
mit B. 31. 33. LN. Mi. 10 29. r. dote, zm 
Sinn: von euern Gütern. dor. SA. — um nur 
das d. Habſucht entgegengeſetzte auszudrücken. Vergl. 
11,41, H 10, 4. , db, ver altern. Sinn: 
bringet euer Vermoͤgen in einen ſichrern Verwahrungs: 
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ort: n. brauchet fie als Menſchen freunde, damlt ihr Ge 
in eurer Belohnung im Himmel wieder finden moͤget. 
Ane. h. L der Schatz ſelbſt; ſonſt der Ort, wo man 
ihn auf gebt. oun Aere, 8; ö, , das nicht zu Ens 
de geht, von Nero, aufhören. „Hler geſommeſten 
Reichthum köant tor verzehren.“ Welter Mi. 6 20. 
diele, eg, verderben. 34. Bol. Mt. 
6, 21. 35 O. Mt. 3 4. are, ln f. 
(Co) gwocw, den Gürtel anlegen. Fealavuugy, | — 
anlegen, ſich zu etwas anſchicken. Man ſchuͤrzt im 
Morgenlande das welle Kleid mit einem Guͤrtel auf, 
damit es bey der Arbeit und auf der Reiſe nicht hinder⸗ 
lich fen. N. A. Mt. 5, 15. Die Apoſt. ſollen zu jeder 
Zelt bereit ſeyn, das zu thun, was das Beſte d. Rellg. 
von ihnen fodert. Hierzu wird Aufmerkſamkeit auf 
alle Umftände erfordert. Dieſ. hier und im folg. in 
paraboliſchen Vorſtellungen empfolen. 36. Tleoo- 
Ngo); f. AC oh, aufnehmen, erwarten. c= 
Aube, auflöſen; ſich weg begeben. . wie Mt. 
23,2. Gaſtmahl. zes. usa Mt.7/7. 37. Te. 
Mt. 25, 13. real. er wird fich zur Bedienung anſchi⸗ 
cken. vue, ich laſſe liegen; nehme zu Tiſche 
auf. F. a. den, Mt. 4, 11. 8 15. Was den tömls 
ſchen Sklaven an den Saturnallen wiederfuhr, iſt bes 
kannt. An eine ſolche Volksſitte iſt bier gedacht, um 
eine vorzuͤgliche Ehre der Diener vorzuſtellen. 
38. „Zu jeder Stunde der Nacht; ſollte es auch ſehr ſpaͤt 
ſeyn“ Won der Eintheilung der Nacht Mt. 14,27. 
39. Cf. Mt. 24, 43 c nus, f. joo, zugeben. 40. 
So ſtellt Jeſus feine Ankunft vor bey der Zerfiörung 
Jeruſaleme. Mt. 21,4. 41346, Cf Mt. 
24, 4551. V. 41. kuk. bemerkt, was Jeſum veran⸗ 
lat habe, genauer zu beſtimmen, wer d. Knechte im 
Vorhergeh. ſey; naͤmlich der dle Aufſicht uͤber die mt, 
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Knechte hat, welche bey den Alten unter ihren Skla⸗ 
ven zu verſchlednen Verrichtungen angewleſen waren. — 
V. 42. oeren, abgemeßnes Deputat an Getralde. 
ed, wle 7,7. es Mt. 26.69. feu, be 
rauſchen, opze, ſich berauſchen. V 46. & 11. 9,41. 
treulos, ſchelmiſch. 47. Tον (Vu 
a. 2. Part.) Hοννν/:, res, 70, Vorſchrift. „Wie 
euch meine Vorſchr. bekannt find.” Eros. in Bereits 
ſchaft Halten, n. auf ſ. Herrn Ankunft. zreos v. Dei, 
gemäß der — die Mt. 21, 30. f. 2. p. A vſt. 
ννν,eL fo ben ue, B. 48. 48. IA. 10, 30. 
geeez Net, bey einem niederlegen; ihm anver⸗ 
trauen A. 2. m. ct. imperſ. wie oer, B. 20. 
49 Cf Mit. 10, 34.36. — 2 h l. heftige Zwietracht. 
In der Paralleiftelle A. νν, Krieg. avarro, deg, 
anzünden. Paſſ. brennen. à. f. p. ei Aw, was 
will, ſage ich! A. „r wle ye Pf. 3, 1.) wuͤnſcht 
ich!“ en d. erſt. Erk. da; oder, wie man auch 
geſagt hat: ſiehe doch! da die LXX. oan durch 
"e überſ. 3. B. 1 M. 4. 14. Szech. 4 14. nach der 
zweyten Eckär. daß. o Barr. Mt. wie 20, 
22, awex. Mt. 4, 24. P. von Angſt gedrängt werden, 
bange ſeyn. re. 2,39, p. vollendet, voruͤber ſeyn. 
31 52 Gihε E, &, Spaltung; Zwietracht, 
von Zuele, . 11, 17. fünf in elner Zo 
milie (. B. 53.) werden in abwechfeladem Strelt le⸗ 
ben; die beſtimmte Zahl für die unbeſtimmte. . 
IIe, 9. 4 38. Mt. 8 14. vgl. Mt. 10, 35. 54. 
Ned. 9, 4. ar. Mt 4, 16. — aufſteigen. Ae, 
un, auch im pl. H, vii, Me, der Sonne, Weſt; 
Gegend nach dem mittellaͤndiſchen Meer. do. gos, 
Regen, Regenwetter. &. — Era , ihr konntet es mit 
Zuverlaͤſuigkelt ſagen. 55. Noros, Suͤdwind. 
mio, Mt. 5, 25. Bſt. inte, wahrnehmet. V. 54 
N ` LE 
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weg, avos, &, Hitze, beißes Wetter: 56. 
ef. Mt. 16, 3. — dewsmeilo, prüfen (eigentlich von 
Metallen im Feuer); beurthellen. 2d, wie Mt. 
16, 11. Mark. 4,40. Man muß ſich wundern, wle 
lor, die ihr — nichts von den bevorſt. Veranderungen 
Im Staate, zur Zeit der Erſchelnung meiner lehre ah⸗ 
net. 57. Ac Zeurät, — von eurer ſonſtigen 
Art zu handeln. s sem. nehmt nicht ab, beurthellt nicht 
danach, vo dn, was den Umſtaͤnden gemäß; was itzt 
recht ift. og, Ct. Mt. 5, 25 f. wo Chriſt. dieſe 
Regel der Rechtsgelehrten nach ihrem eignen Sinn ein⸗ 
ſchaͤrft; hier fie aber mit dem vergleicht, was feine 
Landsleute zu thun hätten, um Ihrem polltiſchen Ver⸗ 
derben zu entgehen. „Ihr ſeyd in der Sage, morinn 
ſich der Schuldige befindet, wran er mit den Anklaͤger 
auf dem Wege zum (fichterſtuhl iſt.“ Ehriftus redet 
die Geſellſchaft nur mit den Worten des Gleichniſſes an. 
Zeen, obrigkeitliche Perſon, welche in den juͤdiſchen 
Landern und Städten Recht ſprach, i. q. verge: Ze- 
erco, Arbeit, Fleiß, Muͤhe. J. Zeyar. Mühe anwen⸗ 
den. Man findet das dare operam d. kat. und. erkl. 
für einen latinismus, allein die Redensart kann aus 
dem gemeinen Grlechlſchen ſeyn, und uns aus der Buͤ. 
cherſprache der Lat. befannter ſeyn. re Adoco , Tro, 
F. Fw, befreyen, P. ſich befreyen, Infonderheit ſich von 
einem gefährlichen Proceß los machen, Të mit dem 
Anklaͤger abfinden. Pr. pr. veeracdesg, f. 8. 
hinſchleppen. reuinrwe,. opge Gerichtsdiener, den 
man zur Vollziehung der Strafe braucht. Man 
darf hier nicht jedem elnzelnen ſeine Deutung geben. 
Mt. 5, 26. Aer, Gart, 12, 42. f 
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ſie beym Opfer umbringen laſſen. „Man vermuthet, 
ſie haͤtten auf einem Feſt Unruhe ſtiften wollen. 2. 
Abouẽ re — Eyevovro — nach der Meynung vielleicht 

daß, wer boͤſes leide, auch boͤſes gethan haben muͤſſe ? 
M (rig) 9, 22. p. m. 3. Di, 1,60. 
Mt. 5 Ap cr. Mt. 2, 13. f. 3. m. „Ihr habt 
euch nicht minder zur Strafe der Römer reif gemacht.“ 
yerav. Mt. 3, 2. 4. Chriſtus benutzt eine an⸗ 
dere bekannte Begebenhelt, um darüber die nämliche 
Bemerk. (V. 5.) zu machen. IIe y. Mt. 21, 33. ein 
Kaſtell bey der Quelle Siloam, welche unterm Berge 
Zion entſprang. oeh, wie Mt. 6, 12. ein Gottſoſer. 
seen, mehr als, Röm. 1, 25. 3. Ou. G. — 
etwa mit Hluſicht auf die von Jeſ. mehrmals vorhergeſ. 
Zerſtöhrung Aruf, 6, Beziehung auf die vorher⸗ 
gehende Bemerkungen. — our. Mt. 21, 19 bit. die jüs 
diſche Marlon, aur. Mi. 20, 1. Ooreo, Mt. 15,13. 
p. Part. p. 7. Aumeiseyos, Winzer. Man 
dehne bie Parab. in der Deutung nicht fo weit aus, daß 
mam unter dem Weingartner Chriſtum verſtehe. Ze, 
Mi. os, 10. , mäffg, un nuͤtz ſeyn, mas 
chen. 8. Alan, wos Me. 4 36 laſſen, Gre 
hen laſſen. a 2. 4. dg dre Mt. 5 25. auer 
6 48. Gei, um ihn her, oder bey feiner Wurzel. se, 
er, Miſt, Dunger. Einige Hdſchr. und andere kri⸗ 
tiſche Zeugen uin, pl. von xoresv. Man glaub⸗ 
te Im Morgenl. inſonderhelt einen Palmbaum frucht⸗ 
bar zu machen, wenn der Herr die Axt an ihn legt, 
und dann der Gärtner noch Frift für ihn erbittet. Dies 
ſes ſchelnt von Jeſu benutzt zu ſeyn. 9. Key 
att. für ve sc, Mark. 6, 56. . ger. Mt. 3 8. 
ui e Me. 8, Te 10. Mick für wi, Mt. 8,19. 
II. IIe. Mt. 8,28. ey. 5, 15. Mt. 8, 17. 
eugozran beugen, intranſ. gebuͤckt ſeyn, 5 
N abfes 
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abſehen. zvaruzrw, zuruͤckbeugen, den Kopf — d. h. 
emporſehen. Dit. Exuriv. „ ſich zuruͤckbeugen.““ 
BONTENNS y tes, 6, „, 85, To, au Ende gebracht, 
völlig. eis r Nc. für mosrerös, adv. ganzlich. 
12, Archi, losbinden — befreyen. Der Genlt. 
baben hangt von der damit kompon. Präpof. ab. 
13. Erreg. r. Aeg. Mt. 9,18: mapwye. I, 64. Ce- 
o, emporrichten, /, ſich gerade richten. 
2. 1. p. do&. 2,20. 14. Aexie, Mt. 9, 18. 
c cr ανο, unwillig seyn, Unwillen äußern. ec yal geo- 
pay, arbeiten. Ch Mt. 12, 11. d zur Frage, 
Mt. 6, 30. N,, losbinden. ey. Mt. 21. 2. Bar, 
2 7 — Krippe. zor. Mt. 10,42, 16. Ouyer. 
(ef. 1,7) Nachkommla. „Die zu euerm Volk oe: 
bort,“ gegen deſſen Angehörige ihr doch am meiſten, 
und faſt einzig wohlthaͤtig ſeyn wollet. Nach der alten 
Sprache bindet elne Krankheit, oder h. L nach der 
Me ynung bey hartnaͤckigen Krankh. d. Satan (Mt. 4, 
10.) daher din, f. lch und Zeen, binden; und die Krankh. 
ſelbſt, dee, ein Band. Deswegen auch Au, los. 
binden von der Heilung. de, Oportet Imperſ. 
HS, merkt wohl! Jeſus will die Dauer auszeichnen. 
17. Kœriuv , beſchaͤmen; zum Schwelgen 
bringen. rue. Feinde. Akt 7 2. — herrlich — 
feine Wunderthaten. 18·21. Cf. Mt. 13,3133. 
Mark. A 3032. V. 19 Bal No, werfen; — ſaͤen, Da: 
‚ ralleiitelle. . AN, Garten, uͤberbaupt Land, 
worauf man pflanzt, vgl. die Parallelſt⸗llen. 2. 
Kat, Mt. 9,35. rogeicm (von oe “O, das Gehen; 
d. Weg, Reiſe. 23. Sog, Mt. 1,21. P. 
d. Gluͤck d. Meſſ. Reichs und dadurch Sellgkelt nach 
dem Tode erlangen. Eine der kuridſen Fragen d. 199. 
Theologen! 24. Cf. Mt. 7,13. 14. — A- 
vige u, ſich in einen Wettſtreit einlaſſen; mie aller 
R 5 Kraft 
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Kraft ſtreben. Jeſus beantwortet nicht die Frage, 
die es auch ulcht verdiente, nimmt aber davon Gelegenh. 
zu einem andern Vortrag. Zo. Mt. 8,28, 25. 
A (Enesve XS,) & c. Syed. pleon.  olxoder. 
Mt. 10,25. dren eile, verſchließen. LXX. f. 10 
und Loi, gef, pleon. „. 12 36. enger, 11, 19. vgl. 
Mt. 7 7. „Nimm uns auf!“ g. oed. hat ein Haft 
mahl (oft Bild der Gluͤckſeligkelt des meffianifchen R.) 
veranſtaltet (. B. 29.), zu welchem ſich die Geladenen 
zu gehöriger Zeit einfinden muͤſſen. 26. Mein 
Umgang mit euch und mein lehrvortrag wird euch dar⸗ 
nach nicht helfen. Auen ep, in deiner Geſellſchaft. 
iur (Form von h, S, U, weit, geräus 
mig), vſt. s, Nec, weiter Weg, Straße. ann. 
ASis ni; eegen, tranf. wegſtellen, intranſ. ge ge 
zurͤckgehen (2 37.) i q. ariexepe, Die Pas 
rallelſtelle Mt. 7, 23. droxwesre. Zeene Mt. 10, 
10. 20,7. — der ſich beſchäftigt. eiis, Uns 
gerechtigkeit; Gortloſigkelt. LXX. für oz Hof. 
10, 9 f. mwN Sptichw. 11, 5. Ze, r. dd. kommt 
überein mit dem Hebr. Jos dd Pf. 31, 20. Das 
naͤmliche 2 Mafk 3,6. 28. 29 Cf. Mt. 8 u f.— 
V. 28. Dieſe Vorvaͤter doch mehr Geiſt von wahrer 
Religion. als die Eigen Juden.“ V. 29. Außer jenen 
alten Bekennern der göttlichen Religion kommen auch 
noch von allen Weltgegenden her ihr huldigende Völ⸗ 
ker, die des Glücks derſelben theilhaftig werden. Beg. 
eds, &, 0, Nordwind, noͤrdliche Lander. So 
auch „res 12, 55. 30, Eo re, der letzte, ent 
fernte in Anſehung der Zeit und des Orts; aber auch 
zum zweytenmal: d. Geringſte. vecres, vorzüglich, 
Vie Rede ſcheint ſprichwörtlich geweſen zu ſeyn. Hier 
Ginn: Die ſpaͤter zur wahren Rellgion kamen, wer⸗ 
den vorzuͤglicher ſeyn, als die, welchen fie ſchon lange 
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eigen war: denn dleſe werden bie geringſten ſenn. 21. 
Ey — nee, um dieſe Zelt, als Jeſus durch Galil. 
und Peraa, d. Gebiet des Herodes Antlpas, nach Je⸗ 
ruſalem reiſete. S re Der. von hier, Hanes, hat vor. 
Er mochte wirklich fürchten, Jeſus könnte einen Auf, 
ſtand erregen, und wollte ihn durch abgeſandte Phar. 
abschrecken, da er ihn hinzurichten ſich ſcheute. A. op 
klaͤren als leeres Vorgeben d. Phar. 32. AN- 
arne, eus, , Fuchs; verſchlagner Menſch, 
wie bey gr. Skribenten. Chrlſtus will den Abgeſand⸗ 
ten andeuten, daß er wohl ſehe, wie Herodes auf eine 
vorſichtige und üſtige Art zu Werke gehen wolle. Bey 
andern Bölfern haben manche Benennungen von Thie⸗ 
ren nicht immer elnen Io nledtigen und verächtlichen 
Sinn. E. das. Mt. 7,22. Zeie, ce, 4, Hei⸗ 
lung. krete, endigen; auch i. q. obo, wer rich 
ten, be 10, 35. h. I. wie Mt. 6, 34 unbeſtimmt 
von der Zukunft. Auch fo e. nf. u. ie, nur noch 
wenige Tage; kurze Zelt. T. zeien, (verſt. dure / 
ſogleich darauf. redes, endigen, H/, ſich tert 
machen, zu Ende kommen. f m. A. erkläͤ⸗ 
rens vom Lebensende. 33. II, hingegen, 
aber, She, N, oy, folgend. Was mit etwas te 
bunden iſt, darauf folgt, in deſſelben Beſitz kommt, 
davon dere. 1 Makf. 4, 28. zrog, meine Relſe fort⸗ 
ſetzen. zr nicht uͤberſ. wie oft ». en, pf 
men, zulaſſen, daher eye era, es iſt zulaſſig; pflegt 
zu geſchehen. 34. 31. Cf. Mateh. 23, 
37 38. 
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Oberen der Pharlſ. God, (Mt. 6,35) ere, 
Mahlzeit halten. So on) 75x ı Sam. 20, 23. Hier 
alſo eine Sabbathsmabizelt, gave. 6,7. Mark. 
3, 2. Fuͤr vw und se bey den LXX. Das Verhal⸗ 
ten Jeſu in Anſehung der Sab bacbs gebrauche war dles⸗ 
SS Si Augenmerk. 2. "Tienznes, , A (von 
, Waffe und c, dao Geſicht), mit Waſſer⸗ 

Sen bebaftet. due. eurë, war vor ihn getreten. — 
a Aron. (wie auch V. DW fieng an zu reden, wie 

mz gebr. Jeſus kommt ihren re zuvor. — 

voi. 7,3% II, 45. — Year. Mt. 12, 10. 
neu ο dh, ruhig Inn, ſchwelgen, nichts 
eiuwenden. LXX f. gar, 4, Ex 
vo, Amıbouez , her zu nehmen. ` meh weggehen 
beit en. 5. Alle Hear, bis auf eine einzige: vios 
Bode. vids aus dem In Buchſtabenzuͤgen ähnlichen vos 
wohl ehr fruͤhe durch Verirren im Abich reiben entſtan⸗ 
den, vos 13, 15. Dedap, vos, ro, Ciſterne, gegrab⸗ 
ner Brunn, oft We ſſerleer, C genres, Mt. 12, mt. 
LXX. für ds und Wa. stiege rah, f. m. d. Form 
rect. Seege: Aur D beraufziehen, LXX. opt 
damit maym. Ie. 13.24. Apr. i. q. dN. 
LXX auch für map, ſ. icht. 5, 29. 7. Dese, 
Born h. . Vorschrift des Verhaltens. bw Syprichw. 
1,1. si, f é, wohin richten, "oil. ON 
uss, ſehen, bemerken. earen, Mt. 23 6. 8. 
Tan. 12:36. xaraxihw, 9,14: org, ſich nleder⸗ 
toten, Platz beym Gaſtmahl nehmen. erruuee (ër Ti 
4%), werth, geit A Kai geebet, vorgehm. Com- 
Par, % Feis, f dc, fügen. dp o (a. 1. conj. m. 
von Nel) pleon Mark. 1,45. id, a. 2. Imp. 
wioxun, Beſchaͤmung. kerexo, cer Eo, erhalten; 
einnehmen. 10. Hlogeud, pleon. Mt. 9,13. 
chr. II, 37. Mt. 15,35. 42. Imp. A. d. Form 
rect. 
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esoe, Mach einer andern Lesart. avameııy, a 1. 
Imp. m. d. Form xtr f. ob. meooavofdcivo , Zu- 
etc, hinaufſteigen, hin aufruͤcken. a. 2. Imp. a 
der Form nut von G . cupcey ce. bie fämtlichen 
Saͤſte. c regec, 6, i, e, 70, ſuperior, Comp. 
vom Adv. Neutr. &yaregov, weiter hinauf. "Gab 
bey den LXX. Ez 21, 7. dadurch uͤberſ. 11. Ein 
gewohnlicher Sittenſpruch, welcher, wle Mt. 23,12. 
zeigt, bey mehreren Gelegenheiten anwendbar war. 
12. Deia, veranftaften, zubereiten, ee, 11.78. 
dam. Mt. 22, 2. Gand (p. Imp. 8.) einladen. Mr. 
20, 32. de. wle . Verwandter. ouyyar. 1,36 
vei roy, geg, ô, ij, Nachbar, von 28, Erde, Bo⸗ 
ben, ayrınarto, dagegen einladen. cr , ον,ỹỹ⅜. 
ros, 10, lohn, Vergeltung. 13. Aoyn, Ze, 
(von Ji, p m. des Verb. dexopey, freundſchaft⸗ 
lich aufnehmen) d. Gaſt mahl. r. 4, 18. h vrnges, 
8, 0, u, verſtuͤmmelt am Körper, gebrechlich. aryeös 
id. von vngbc, verſtuͤmmeln. NN. ON. Mt. 11,5 
Derglelchen von Moſe verordnete wohlächige Gaſtmahle 
(5 M. 26, 12.) ſcheinen unterlaſſen worden zu Top. 
14. Mes, Mt. €. % (d), duc, erftate 
ten; belohnen. f. 1. p. &. 7. din. Mt. aa, 31. Die 
Rabbinen ſtellen reiche Sabb. Mahlzelten als gottes⸗ 
bienftlich vor, und verſprechen dafür Belohnungen von 
Gort in dieſem Leben. Jeſus preißt die vielmehr, welche 
wohlthaͤtige Handlungen ausuͤben, ſelig und nach dem 
Tode belohnungs wuͤrdig. 15. Zuenveg B. 10. 
St. cg roy mehrere ältere u. neuere Hi, eee G. T. I. 
fe Mt. 5, 10 die Herrſchaft des Mefkas. Jeſus verſt. 
darunter, feine auszubreltende kehre. Das Gluͤck ums 
ter derſelben hatten die Peoph. unter dem Bild von 
Gaſtmahlen geſchildert. Solche Bilder waren fo ſehr 
in die Sprache uͤbergegangen, daß in andern ER 
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fie Jeſus ſelbſt, z. B. im fz. Gleſchn. braucht. Auch 
die Seligkeit der zukunftigen Welt als Mahizeit vor⸗ 
gefielle, und fo hatte ſich diefer Redende die Bergel⸗ 
tung, wovon Jeſ. im vorherg. V. redet, vorgeſtellt. 
Er will nun die nämliche Bemerkung in Anſehung des 
Meſſ. R. machen. 16. Hiervon wird Jeſ. vers 
anlaßt in einem Glelchniß vorzuſtellen, wle wenig die 
itztgen Menſchen dleſes Sluͤck mögen. — Beral, dle 
Parabel Mt. 22, 1 ff. 17. "Eraus d Neutr. 
plur. melt c. tingul. konſtr. 18. Am. wis. 
vſt. yvauıns (oder nach A. Davis — dese), einmüs 
thig. moemreouu,, Sue: f. deet, verbitten; abs 
lehnen; zum zweytemmal ſich enkſchuldigen. p. p. p. 
du vera. habe me excuſatum: eine latinie 
ſirende Wendung. Es gilt dennoch die Bemerk. bey 
72,583. auch hier. — c,, kaufen, von eee, 
Markt, wo Waaren ausgeſtellt werden. enga 
Nothwendigkelt, Obliegenhelt. Zewr. wie 4, 38. 
773. 19. Zeus, Paar, ſ. 2. 24. Eben fo 1 Kon. 
19, 2 . MIA "mëng: F. dompalo, o, elgentl. vom 
Probiten der Metalle im Feuer: überhaupt unterſu⸗ 
chen; probiren. Tauie, now, helrathen, vorzuͤgl. 
von Männern gebr. à. 1. a. nach der Form es. 
Bezieht ſich auf die irdiſch geſinnten Juden, welche der 
moraliſchen lehren Jeſu nicht empfaͤnglich waren. 21. 
Dieeaybouey 7,4. Mt. 2, 1. a. 2. Part. m. Ten, 
e No, N, verkuͤndigen, Nachricht zurückbringen, 
2. 1.4. %ig, c, erzuͤrnen, P. ſich erzuͤr nen, 
zornig werden. a, 1. Part. p. oixodeow. 12. 39. 
N. 13, 26. fung dad, verſch. engre Straße; Gate, 
Wetter ſ. V. 13. — Arme werden zu keinem Gaft« 
mahl genommen, daher Helen fie hier das nledrige 
Volk und Heiden vor, welchen der ſtolze Jude nlcht 
fo viel Antheil am Sud des Gett, Reichs, oder gar 

; feinen 
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kelnen zudachte. — Durch die naͤmlichen Benennun⸗ 

gen dieſer Armen, als V. 13. will Jeſus zugleich ans 

deuten, daß Gott dergleichen Elende nicht fo verſchmä⸗ 

be, als ſtoſze Pharifäer, 22. Tepyer. p. m. d. 

Form eye. Zoos 4/36. à. I. A. sr“ rer. — 

deutet an, daß die wahre Neligion des Meſſias, wie 

fie freyllch die Phariſ. nicht dachten, ſich welt über die 

Menſchen ausbreiten ſolle. 23 Od. Straßen. 

Dexyuos, 8, &, Zaun, Verzaͤunung; — umzaͤun⸗ 

tes Stuck kand, als Acker, Weingarten x oe, 

algo, zwingen; h. I. ernſtlich einladen. So Mt. 14, 

22. Gal. 6,12. a. 1. Imp. a. Yee, anfuͤllen, 

von yeuo, voll ſeyn. a. 1. conj p. Es If d. wohl: 

thätigen Mann nicht genug, jene Eienden in die Stadt 

aufgenommen zu haben; er will auch noch muͤde Ziele 

fende (eis rs sdovs) und ſeufzende Arbeiter ( 

Ok mit feinem Gaſtmahl erquiden. Ich glau⸗ 
be dle Vergleichung nicht zu welt auszudehnen, wenn 

ich unter jenen Gebrechlichen, tahmen ze. das von den 

jüdifchen Lehrern fo wenig geachtete niedrige Volk des 

Landes verſtehe, welches J'ſu etwa mehr Gehoͤr gab, 
als die Angeſehenen der Nation; unter den außerhalb 

der Stadt Eingeladenen aber, die noch zur Meſſ. Re⸗ 

liaton zu berufenden Heiden. 24. "Tat — ven- 

pevov, an welche der Ruf zuerſt ergleng. — Jeb, o 

zu koſten geben, Med. ſelbſt koſten; Thell nehmen. 

Joh. 8, 52. Hebr. 2,9. 25. Counogeuolices wie 

Mark. 10, 1. se Oe, ſich wenden. a. 2. Part. p. 

26. Cf. Mt. 10, 37. wo der Sinn angegeben 19. — 

Sent. — Me, mein Anhänger wird; ſich zur itzigen 
Zeit dafür erklärt, . wle Mt. 6, 24. Zei, noch; 
außerdem, noch darüber. Mt. 5,13. Mark. e 35. 
nei, ſogar. Röm. 1, 23. Eph 5, 12. Jun, leben. A. T. 
Woh g. cl. ſich ſelbſt, wie a2. Die Religlon ei 
mußte 
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mußte unter Verfolgungen und Gefahren, welche die 
erſten Bekenner betrafen, Ihren Anfang nehmen. 27. 
Cf. Mt. 10, 38. 28. Eingeſtreute Parabeln, 
um die Schwierigkelten bey dem Uebergang zur itzt ers 
ſchienenen meſſianiſchen Religion nicht zu verbergen. 
Gei, hat vor. vue. wie 13 4. Mark. 12, 1. großes 
Gebaͤude. xaIır. zeigt das ernftlihe Vornehmen der 
Sache an. Pn igw, Jee, berechnen, von Indes ein 
Stein, Steinchen zum Behuf des Rechnens. Ze. 
vn, Aufwand, Koſten, i. q. Jer cl vnc. GSoerg- 
us, 8, 6, Vollendung, Ausfüßrung, von c αε ]- 
go, zu Ende bringen. 7. ges (einige Handſchr. ers) 
arnaer. vſt. ,t, das Erforderliche. 29. 
Oerr. a, 2. Part. p. von zlBaa (Die) Detääuee, de 
Beien, To, das Fundament, von ringe, legen, 
und zwar rede, perſ. 1. P p. le. 13, 24. ire 
Aa, @, dee, ausführen. 932 ef, pleon. Zu- 
ac, verſpotten. Mt. 20 19. 31. Suu 
An, , elgentlich zuſammen werfen, bringen. 
Dit. h. ve , die Waffen, d. h. ſtrelten, Tref⸗ 
fen liefern. ve, Krieg; Treffen, h. I. i. q. 
polsen. Hooded, Rath geben. Med. Überlegen, mit 
andern, wie wir: ſich berathen. e, mit à praef. d. 
Hebr. zue, ados, ij, Zahl tauſend. c, d, 
sw, entgegen gehen; ruͤcken, v. feindl. Angriff. 
32. Es deunye, 13,9. vg, fern, entfernt, von 
Zeit und Ort. e εε, as, „, Geſandtſchaſt, v. 
metsßus, vos, Att, es ò, d. Alte, dem man Staats⸗ 
geſchaͤfte anvertraut, inſonderheit d. Geſandte. dear. 
wie VB. 18. r. we. een vſt. b, oder ceyinov T, 
quae ad pacem ſpectant. Friedens bedingungen. 
33. lukas ſcheint elnige Zwiſchenſaͤtze, oder den Ans 
fang der Anwendung der Parabeln auf die Zeitgenoſſen 
aus feiner ſchriftlichen Quelle nicht uͤbergetragen zu has 

- ben, 
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ben. Wozu Jeſus hler ermahnt, konnte erſt 
aus dem Sinn der benden Parabeln fliegen, daß die 
Annahme der neuen Religion ſehr viel, und unter ans 
dern Hintanſetzung der irdiſchen Guter fordre. ro- 
rag, att. r, f. Zu, vom Andern abſondern t 
op, ſich trennen, Abſchied ſagen, Ap. Geſch. 18, 18. 
daher etwas aufgeben, ihm entſagen, oder 
auch nur: geringfchägen, nicht achten. Zossen, 8 3. 
11,21. Mt. 19, 1. 34. Cf. Me. 5, 13. Mark. 
9, 50. Hler wendet Jeſus auf einen größeren Haufen 
von Anhängern an, was er in dleſen Stellen nur von 
den wolf Apoſteln geſagt hatte. 35. Komerız, 8. 
Die Morgen. brauchen Salz zur Düngung, evIeros, 
9,62. &. = dn Mt. IT, 18. EE 


Funfzehntes Kapitel. 
1. Ee 10 9 Aare, mancherley, oder alle, 
welche ſich daſelbſt befanden. Jeſus mag jenſelts des 
Jordans geweſen fenn, wo in der Nachbarſchaft Deh 
den (xuxeraA.) waren. TeN. *. ei 6ùr Mt. 9,10. 
(usenet) dinge. 2. Awyoyyicas murren, leiſe 
gegen einen reden, Unwlllen zelgen. good 
Her: Zeus, aufnehmen, (Freund ſchaftlich), einen 
gern leiden. gue Dia, mit einem eſſen; uͤber haupt vom 
Umgang gebr. Mit einem nicht eſſen, nichts mit ihm 
zu ſchaffen haben. Juden durften nach dem levitiſchen 
Geſetz Helden bey elen laſſen. Dergleichen Gemelnſchaft 
fand nun etwa zwiſchen den roͤmiſchen Zollbedlenten aus 
den Juden und Römern, dle im Lande waren, oder 
benachbarten Heiden ſtatt, und Jeſus kam in ihre Ges 
ſellſchaft. 3. Largcrſgeh j, Mt. 13/3 ‚+ 
CL Mt, 18,11 13. G Mt. 10,39. eee 
Leuns Handb. N. T. uer Th. S Mark, 
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Mark. 14, 52. Senne, Mt. 3, 1. Auf den unbebaue⸗ 


tem Platzen, weiche wir Wuͤſten neunen, waͤchſt doch 
Futter. Mt. hat Berge, wo ſich im Ortent vor⸗ 


zuͤglich gutes Futter findet. scheie Form ZA) 
p. Part. m. nach attiſcher Redupiik f. ezoäaic, ver 
ohren. 5. Exir. f. r. ou: Mt. 23,4. 6. 
Der, 14,522: gοννẽWd N. lodet fie zufſammen eim: nicht 
ohne Bez. auf die Gaſtmahle, welchen Chrlſtus unter 
Heiden beywohnte 9 Nep. a. 2. Imp. p. 7. Ey 
T. Ser, bey Gott. cr. auch h Heide, wie dleſe 
Bedeut. Mt. 9 10. gezelgt iſt. ere. (Mt. 3,2) z. 


Religion übergehen. Jee Relig. Mame der Airasiten, 


ohne Ruͤckſicht auf moralliche Borzuͤge. Vel. Dit 9, 13. 
8. Ag ν, je, (i. q. ql pioy Me. 18 28 ) ine 


Minze, ſechs Ou olen an Werth; noch unſerm Geld drey 


Groſchen wr. N. 8. 16. egen Mt 12, 44. Se- 
Abe (S iuνννßit, Sorge tragen), jorgfältig, genau. 
Zen d. attiſche Genit. von 83/8, demu. (eist, als 
Sho; vſt. erg! ds d (Ng, bis daß. 10. 
Er: r. GN. i. q. ën v. San. V. 7. Man dachte 
ſich den Himmel als den Palaſt Gottes, wo er mlt 
vielen Dienern umgeben iſt. Eine moraliſche Erdich⸗ 
tung, welche mit Bez: auf den Unwillen der Pharif. 
W. a. über die Bemuͤhung Det, Helden für feine Zelle 
glon zu gewinnen, erzaͤhlt wird, und die Geſinnung 
Gottes gegen Nichtisraellten darſtellt, zugleich aber 
duch an dem Betragen des aͤlteren Sohns zeigt, wie 
häßlich es ſey, Misfallen an dieſer goͤttlichen Geſin⸗ 
nung zu haden. 11. Ne reges, c, or, junger. 
12. Ode a, 2. Imp. a. von did (die). SN, 
d, tranf. auflegen z intranſ. zuf llen, zukommen. 
„Den mie gebuͤhrenden Theil.“ Solo, as, n, Ver⸗ 
mögen. doiabn , &, ij, verthellen. A, 2. A. vom 
obſoleten . Bios; d, was zum leben gehoͤrt; Habe. 
he - > d uͤ H er. 


— 
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Büter. Er gab ihnen, was er ihnen bey feinem de ` 
ben zugedacht harte. 13. Suergen, attiſche Ne 
bup, von ce]. zedin, ins Ausland gehen; 
wegreſſen. e. 2.8, Hanges, , ev, entfernt. die- 
oregnigo, ie, jeriiteuen, Mt. 26, 31. Joh. 11,52. 
verſchwenden. gay (gecco) v. Cam. G, 
ſchwelgerlſch, liederlich, v. och, retten: dah. ros, 
eigentl. der nicht zu retten, dem nicht zu helfen iſt. 
14. Aurevao, &, io, aufwenden, verſchweyden, 
i. q. die. Ads, 8,0, Hunger; Theurung. 
LX für 229 1 M. 12,10. ve. pfeon. Goeres, hins 
ten, zurück ſeyn, bleiben; Mangel leiden, 15. 
Ice. pleon. voa, &, ioo, zuſammen lelmen; 
10, 11. Med. budl. — in Verbindung treten, 
ſeyn. 3. 1. p. ehre, &, & (v. reh Stadt), 
Stadtbewohner, Bürger, x. Zellen gif, Sres. He- 
*, f. Gec nig, nähren (denn auch von Menſchen 
gebr.) welden. Xeigos, &, &, u, Schwein. Schwel⸗ 
ne Soen, ſehr erniebrigend für einen Juden. Jeſus 
will damit die Verunreinigung der Volker in den Aus 
gen der Juden andeuten, die zugleich mit den Israell⸗ 
ten, die doch das levitſſche Geſetz halten, zur Relig. 
des Meſſ. geſangen tollen, 16. 'ErıYuuio, &, 
new (aus Zei und gos), verlangen. Imp. a. 9% 
L (a. 1. Inf. a.) 14, 23. zo, as, „, (b. Safe, 
hohl) Bauch; Magen. gegen, To, von zeens, 
eigentl. Horn, Hörnchen, daun von der Geſtalt: die 
Bohne eines Baums, der häufiger in ſuͤdiſchern Landern 
iſt, lat. filiqua duleis oder ceratonia genannt. Bey 
den Hebr. Don, weiches Wort auch bey Syrern und 
Arabern. Die heutigen Juden nennen dle Frucht 
Bockshorn, welches mit dem griechiſchen Namen 
uͤbereinkommt. Gewoͤhnl. Jo ban nis bro d. Iſt 
Fuͤtterung für Schweine, wle bey uns Eicheln; aber 

S 2 auch 
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auch Speiſe für Sklaven und vergl. 17. Es — 
Ee, kam auf beſſere Gedanken: ad ſanam men- 
tem sediens piedros, ia, ep um lohn gedungen, 
vſt. drëäeszgee, Taglöhner. Nach e) ds eine Ale 
tere, mehrere neuere Hofche. auch Uebſſ. noch ade, 
hier. 18. Arcs. pleon. Ze, 14, 9. GH 
Mt. 18, 15. à. 2. a. d. Form &. Mit eis, 
gegen konſtr. So auch mit eee, h. xh c. 5. 
Bewvos f. Hecs, L Mt. 21,25. Oder eis T. 89uv0v , in 
den Himmel: himmelſchreyend. 20. Mæxęcy, 
Adverb. 7, 6. vergl. B. 13. & e. wie 7, 6. JN 
7, 13. Mt. 9,36. „Das väterliche Herz brach ihm.“ 
rel, laufen, v. giel, deko, a. 2. Part. p. r- 
ni Ml. 18,6. Mark. 9, 42. ler OC i. q. 
Oro, Päifen, Mark. 14 44. 22. ERGO 
(Sn a k. Imp a gen, Mark. 12,38. v. p. m. 
go Nen d. Verbi ss, zleten, r. gh, den koſt⸗ 
barſten. dunrurios, Fingerring, etwa Stiegelring, 
der auch ein Zeichen der Würde iſt. Aber aus allem 
ſieht man, daß der Vater der beyden Brüder als eln 
reicher und vornehmer Mann vorgeſtellt würd. nod 
Ba, vos, Te: ſ. Mt. 3,17, 23. Möryxos , 
Rind. bay, apa, ATI ‚areuros, , ep, von 
DER maͤſten. olros,; Watzen; Getralde. Ou, 
Bieh ſchlachten; opfern. eege, ad, aufs 
heltern, ee, ſich aufheitern, fröhlich ſeyn. a. 1. 
conj. p. 24. "Avadao, wleder zu leben ans 
fangen. „Er war tur mich fo gut, als todt.“ Das 
zweyte Slleb das Naͤmliche. 25. Tleeoßuregos z 
Zeg, ov, älter, von zeioßvs, d. Alte. Eeyyko Mt. 
3,2. evaPßarız, Zufammenftimmen der Tone; Muſik. 
zeng, Geſellſchaft Tanzender, Geraͤuſch ber 
ſelben. 26. Die wie 7, 2. Mt. 8, 6. N. 
vac; auch weiter, f. rebc oh, fotſchen, fra, 

gen, 
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gen: 27. Hau, Ew, kommen. Vyiteivo, f. ev, 
geſund ſeyn. ao, f. Amborey, erhalten, 
wieder erhalten. a. 2. 3. d. Form Ada, 28. 
Oe, 14 21. mager. Mt. 8, J. „Möthigte ihn freund⸗ 
ſchaftlich oder: „ſuchte ihn zu beſaͤnftigen.“ 29. 
derevw, h. L ſchuldigen Geborſam erwelſen. sen. 
ſ. 11,42, eos, junger Zlegenbock. 30. Ka- 
. Be, — verſchwelgen. cen, ne, Hure. 
31. Ta e ks Neutr. pl, meiſt c. fing, 32. 


As lmperr. f 
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I. Mæ g. mehrere der Anhänger Jeſu; nicht nur 
die 12 Apoſtel. FAcve. 6,24. 12,16. olnovouos, &, 
Hausverwalter. Ne d, c, übertragen — bie 
Schuld — d. b. verläumden, anklagen. Nn. 
15,13. Cg. 8 3. 12, 1. 2. Ti ed 780 
(o) exvga: c g 7,4%. wol. Ae, ſich verant⸗ 
worten, oder Nee,; Berechnung. ov ν,j ; Ver⸗ 
waltung der däre, oe yo, Vermögen verwalten. 
3. Eine, dachte. log, 1,25. ger, de, 
graben; Feldarbelt verrichten. /. 13/24. 
erurio,.d, Zoo, bitten; betteln. airxwvoug, L 
ſchaͤmen. 4. Inwexw (, Y, 3. 2. 
ue g isnus auch lie g,, f. fte rsij,, hinimeg bes 
wegen; inſonderh h. I. vom Amt: d. h. abſetzen. 
Ze Lanz, doch irgend Jemand mich oufnehme, 5. 
ER besos, ein jeder, 4, 40. Ye e N,O; 8, 0, 
Schuldner, vom attiſchen Yes f. Yet, debitum 
und Oel, How, ſchulbig ſeyn. 6. Bares, 
2,0, Maaß fuͤr fluͤſſge Sachen (nach Epiphan, 
de menfür,) 13 ber. e Maaße, v. hebr. 

3 4 


A 


262 Lukas, 


Est. 7,22. N, 10,34. de£.(a. 1 m.) nimm! 
Ye, ros; ro, Handſchrift, Kontrakt verd. wie 
14 31. zevrozovre, fuufzig. 7. Kögos, &, 6, 
Maaß bey trocknen Sachen; kommt überein mit d. 
hebr. 42, 30 Scheffel. res, Walzen, Getralde. 
6 enνναν,s achtzig. — So wandte er die noch lige 
Gewalt über ſeines Herrn Vermögen zu feiner zukuͤnf⸗ 
tigen Berſorgung an. 8 Dieſes noͤthigte ſelbſt 
feinem Herrn Lob ab. Serbe, &, 100, loben. (Le- 
aer) r. ie, wegen feiner ungerechten That, Zr 
Oe. Eroinse, woraus doch Klugheit hervorleuchtete. 
Pewiuus, adv. klug, vorſichtig. Arie, über, mehr 
als. dies wie 19 drückt jede Verbindung aus. cid Eros 
(auch mir ), was zum Erdenleben gerechnet w. Reich» 
tum, Wolläfte ic, vi. T. c. T. Menſchen, dle Go 
nur mit Dingen, weiche zu dleſem Leben gehören, Bee 
ſchaͤftigen. Das, Dwros, ro, Erleuchtung, Weis⸗ 
belt, aufgeklärte Religlon. vi r. O. die 
Thellhaber der ſelben. S. 8, 18. e,, Mt. 17. — 
die zu einer Zeit lebenden, die Zeitgenoſſen. 53 
Hohel. 1,4. „De (iogenannten) Weltmenſchen bewel ⸗ 
fen ſich gegen ihre Zeltgenoſſen kluͤger, als die, denen 
wahre IB Jebelt am Herzen liegt.“ A. ey. Beſchaf⸗ 
fenheit, Art ju handeln, 9. Ex, durch, mit. 
par. (M. 6 24.) e ad. trünticher, d. h. ſchwin⸗ 
dender Reich hum. adınia und cines B. 11. Bey⸗ 
wörter zu Kerr, weiche jene Eigenſchaft, die 
man dem Richte um fo oft beyſegt, aus druͤcken. Der 
Gegenſatz V. 11. To wAngwer B. 1 1. zelgt dieſe Erkl. 
A. in der gewöhnt, Bedeut. ungerecht; da ſieht man 
aber nicht, warum die Chrſſten ſich eben von d. durch 
Ungerechtlskelt erworbnen Reſchthum Freunde erwerben 
ſollen. Die LX X. Op Pw durch es. In eben 
dem Sinn Est. A 37. 38. dee d ole. = Ey v5 
2 dier 
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Sieg auran & ecru, neil d difeln rien nei 
io xe, eie Tod cles. Ee , Wo, berlaſſen, aut⸗ 
‚Hören; ost. 76, Gloy, ſtor ben. einer, Mt. 18 8. 
nn, 9, 33 Me. 1% 4. de Cu dezieht ſich auf 
O. A. nehmen es imperfon: „man euch aufs 
nehme, “ oder „ihr aufgenommen werdet.“ Aber, um 
aus zudruͤcken: „durch die Wohlthätigkelt gegen andere 
konimt ihr zur Seligkeit“ wird dle Redensart im Gleich» 
niſſe B. 13. auch bey der Anwendung deſſelden ges 
braucht. — kehre: „So wie ſich dieſer Verwalter durch 
Gefalllgkeit gegen andere elne Unterkunft durch die Guͤ⸗ 
ter ſeines Herrn zu verſchaffen wußte, ſo wendet auch 
euer Vermögen zu wohlchärigen Handlungen an, wel- 
che euch Seligk. vach dem Tode verſchaffen. Die fol⸗ 
genden Sittenjprüche bis V. 14. ſtehen biermit noch in 
Verbindung. 10. II. 12, 42. . Mt. 
2,6. — von geringem Werth. x0 h l. groß, 
vortreflich. Treu bey dem irdiſchen Dermögen iſt der, 
welcher es nach Gottes Abſicht und inſonderh. z. Wohl⸗ 
thäͤͤtigkeit gebraucht. 11. S. das B. 9. Geſagte. 
12. ANT, andern gehörig. So die lrdiſchen Guͤ⸗ 
ter gen. well eben von anvertrauen, selle d. Rede 
war. He ος, euer, was ihr immer behaltet. 13. 
Cf. Mt. 6, 24. — Dieſe Stelle ſcheint Luk. wieder 
aus dem Zuſammenhang geriffen zu haben. Slke iſt in 
der Paralleiſtelle bey Mt. in einer etwas andern Ver⸗ 
bindung, und kann bey mehreren Veranlaſſungen vor⸗ 
gekommen ſeyn. onkrns, #5 &, Hausgenoſſe, Knecht, 
Diener, 14 ON ugee, gelobegierig. mcg. 
Mt. 8, 41. inuurrneiko , f. ig, eigentlich auf die 
Maſe nehmen, die Naſe ruͤmpfen, naſeweis ſeyn, aus 
er und urige, Naſe; ü fporten. War d. Phar. 
die Art der Einkleldung im Gleichniß lächerlich? Oder 
batten fie dle ihnen zu ſublime Moral Jeſu migverftan 
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den? 15. Atem, Di tugendhaft anſtellen. Ln. 
1. 6. „So daß ihr den Menſchen gefallet.““ nN 
Mt. 48 — ſtolz. „Stolze Menſchen.“ Cf. Röm. 
12, 16. A. „was unter den ꝛc. in Anſehen ii." gas- 
NH. Bd. iv. e, J. mißfaͤlt Gott. Die folg. drey 
Stellen laſſen ſich wieder in keinen Zuſammenhang Frin, 
gen. Sie ſind aus der Anrede an die Phar. beraus⸗ 
gerlſſen. — 16. Cf. Mt. 11, 13. 13. s we. 
re — da boͤrt die Periode der Propheten auf und die 
Lehre d. Meſſ. wird gepreblat. soo, 1 19. vgl. S. 1. 
iel Mt. 11, 12. Med. hat fignif. act. und patt, 
B. I. act. — HIR. init Verlangen ergreifen , gleichſam 
hinzuſtuͤrmen. Man vſt. es von nicht juͤdiſchen Woͤl⸗ 
kern. 17. Eürones, &, M, on, zë, leicht, aus 
ed und vézee, Arbeit, Muͤbe. Ct. Me. 5, 18. 18. 
CL Mt. 5, 32. — Her, ibid. VB. 27. Chriſtus mag 
etwa vorher von verkehrter Auslegung der Moſ. Geſetze 
geſprochen haben und nun hier ein Beyſplel davon ge⸗ 
ben. Abſicht der folg. Erzaͤhlung, welche faſt mehr 
als Parabel zu ſeyn ſchelnt, iſt wieder Empfehlung des 
rechten Gebrauchs der irdiſchen Gaͤter. Einiges, ins 

ſonderh. V. 27731. welches mit einem weitern Lehr⸗ 
vortrag, oder mit einem Vorfall, wovon uns kuk. nichts 
ſagt, Zuſammenhang hat. 19. Exddννν 
8:27. esoe, Purpur, fe Mt. 37,28. 31. Ge- 
vos, 8, é, felnes weiſſes baumwollnes Zeug von 
gea, id. wofuͤr es die LXX. 2 Chr 2, 14. ſo wie fuͤr 
2 M. 28,4. 26, 1. und f. pn ef, 19,9. ſetzen qe. 
x. Hood. purpurgefärhte baumwollne Zeuge. p. hendiad. 
rue. 12, 19, vgl. Mt. 6, 11. x. goen, 11,3. Ae 
eer, koſtbar, herrlich. AgCaeeg foll mn, „Gott 
meine Huͤlfe !“ ſeyn. A. aus vi, nicht und Me, 
Huͤlfe; qu. @BonInros, d. Hälflofe Gal (HN, 
pl. p.) P. liegen. Ace» d, d, ſchwuͤrend machen, 
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che, Geſchwuͤre haben, von Axis, eos, To, Ges 
ſchwuͤr, V. an p. p. p. Eig. wünſchte nur. oer. 
Mt. 14. 2. Mark. 6,42. 4. 1. Inf. p. P. ſich fättigen, 
ers . — 1 Mt. 15,27. Er war ein fo 
niedriger Aemer, daß er ſich da befand, wo die Hun⸗ 
be ihr Futter hatten, und damit fürlieb nehmen wollte. 
are, ſogar. S. pleon. , lecken i q. Ae- 
X. LXX. f. ant Mich. 7, 17. — Auch durch dle 
Gememſchaft mit dieſen Thieren fein verworfner Zu⸗ 
ſtand vorgeſtellt. 22. Eyivero, es erfolgte. 
c D (, d. 1. Inf. p.) weg, wohin brim 
gen. vr. r. ewei, — Dies Geſchäft gaben die Zus 
den den Engeln, ſo wie ſie uͤberhaupt glaubten, daß 
Geiſter In das jenige wirkten, was uͤber ihrem Geſichts⸗ 
kreis war. „N, Schoos, Buſen. Am Buſen 
eines liegen; dle nächſte Stelle an ihm beym Gaſtmahl 
einnehmen, Die Seligkeit des Himmels als Gaſtm. 
vorgeſt. wobey Abraham elne Hauptperfon Ifi. — 
Been Mr. 8/21. d. 2. p. 23. cd. Mt. 16,8. 
Emraoıy $. ON. Mt. 17, 8. Halgο Mt. 4, 24. 
jede St raf e. uc, Mark. 5,8. Die Geſtraften im Hades 
ſehen alſo die Sellgen und dles iſt auch ſonſt bey Mor⸗ 
gent, gewöhnliche Mythologie. 24. Eäeng, Mt. 
5,7. Börro, Wo, tauchen, eintauchen. &xgev, To, 
vſt. pigos, aͤußerſter Theil. (ich) Var. ve TCG U- 
Ne, Cc, i. q. CU, kühlen. ya. Mark. 7, 33. edu. 
2:48: Ohg, ege, Feuer, Flamme. Es ſcheint der 
brennende Oſtwind als entgegen wehend vorgeſt. 27. 
Mvcopc4 y Sue, 15 Avio o/, A. 1. Zeng, ſich 
erlunern, überlegen, aroraußavo (Anßo) h. I. 
das Gebuͤhrende erhalten, a: 2. 3. c N. gluͤcklich, 
wie dd, z. B. Jeſ. 3, 10. ide 10, 39. og, wie 
Mt. 2,18. „Iſt zu einem gluͤcklichern Zuſtand ge: 
kommen.“. 26. Fail, außer. Arg, zwiſchen. 
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song, vos, 70, Abgrund, tlefer Graben, v. Ae, 
56, L öfnen. ane g, C, feſt, haltbar machen, aufs 
mauern. p. p. St. elner v. Boden aufgerichteten 
Mauer, ein Graben. Zoe wie 2,35 de Bea, Bé. 
roh), übergeben. 4. 2. a. von Buß (Bao), Her 
nach der gewöhnl. Lesart. rede, daher. ei due Ze 
(evres). reg. Mt. 9, f. 27. Eęwr. wie 4, 
38. Jeſus ſetzt noch dle lehre hinzu, daß man ohne Wun⸗ 
der blos durch den klnterricht der Heiligen Schrift genug 
von der wahren Religion uͤber zeugt und gebeſſert were 
den könne. Die Juden erwarteten damals die Zuruͤck⸗ 
kunft des Eſſas und eines andern Propheten. S. Mt. 
77,10, Gegen dal. Glauben will ſich Jeſus erklaͤren. 
28. Austeererogctzeht, zeugen, beweifenz; er mahnen. 
29. Mar. x. ect Sie fämel, Schriften des A. T. wel. 
che vo zug, aus Moſe und den Proph. beſtehen, und 
nach die ſen verich. Theilen angegeben werden. cu 2,9. 
30. Oi 1 60, Herve, ie, andern, beten 
Sinus werden. 31 Aris. à 2. conj a. 26. 
Oo, 70, Überzeugen, oe, ſ. — laſſen; Gehör ges 
ben, f. I, P. S * 


Siebenzehntes Kapitel. 


1. 2. Cf. Mi. 18,6. 7. tieren, ro, was 
ſich nicht ereignen wird, von dezent, moglich ſeyn. 
Vor en NN. viele, darunter ältere Höſchr. und Ausg. 
auch einige Ko. TE. Ae N, vortheilhaft L Bft. 
lac Nor vor ei. giro, J, werfen, p. p. 3. 
Ilessex. Mt. 6, 1. Achtet auf euch ſelbſt! Noch zu 
V. 2. b s De. 18, Is, San, Mt. 16, 22. — 
Vorſtellung thun. perav. Mt. 3,2. L reuen laſſen. 
&pin (a. 2. Imp. a.) erlaſſen, verzelhen, vſt. zer 
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änaerias. uer a 2, conj. a. d. Ferm uuxeriws. 
4. Cf 18 22, 275000, W, wiederkommen. 
5. Meooriönns, wie M.. 6, 27. 9. 2. Imp a. . 
Vertrauen, ſtandhafter Muth bey den eben VB. 13. 
vorgeſt. Gefahren. 6. Jeſus ſagt, wie mehre 
mals, es fehle Ihnen freyllch an Vertrauen; ſonſt wärs 
den fie das Größte In (ërem Amte durchſetzen können. 
Dieſes ſprichwörtl. wie ſichs bey ſpaͤtern Juden findet, 
ausgedr. Bäume könntet ihr ꝛe. Ot. Mt. 17 20. — 
geusstmeg (etwa v. hebr. Dozou), Sykomor; wil⸗ 
der Feigenbaum. Von ihm bekannt, daß er feſt ger 
wurzelt. ira, ew, mit der Wurzel aus reißen. 
a. 1. Imp p. „eite dich aus!“ Syredw, 13,6. — 
verpflan zen. id Ins Meer: — fur elne unglaub⸗ 
liche That geſetzt. rl. 8, 25. Die Apoſtel ſollen, 
um nicht mathlos in ihrem Amte zu werden, ſich dle 
Geſinnung eigen machen, nicht gleich nach Lohn zu har 
ſchen, und ihre Verdienſte zu hoch anzurechnen. — 
7. Agoręidw, öflügen. zou, Mt. 2,6, de, 13, 10. 
ei (nrw, à. 1. Imp. m) 11,37. 8. 
Erol. Mt. 26, 17. demie, zu Macht eſſen. real. 
ſ. d. Dem. 12,25. Nn. (pr. Imp. a.) 12,31. 9. 
Dee, Dank. darasco, Tr, f. Zw, verordnen, 
befehlen. 3. 1. Part. p. des 8, 18. 13,2. 10. 


cee, A , untauglich; — ohne großes Ber, 


dien) LXX f. D niedrig; gering, 2 Sam. 6, 22. 
O. 16,5. Dieſe Geſchlchte ſchelnt nicht in der Zelt⸗ 
ordnung erz zu ſeyn. Plelleicht fiel fie in einer Zelt 


mit d. vor, was K. 9; 51 ff. ſteht. 11. Aste- 
Noli, (Imp.) durchreiſen. Er reifete auf der Grange 
zwiſchen beyden Ländern. 12. Kai, Flecken; 


kleine Stadt. grote, o, begegnen. Nen. — 


von ihrer Krankh. ſ. Mi. 8, 2. Senge, blieben jiehen. 


o iëie Ben, in einer Entfernung, ſ. a. a. O. 13. 
Ace, 
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Alto, 6 29. à. T. di Gen, laut rufen. & m Y, E, 
0,5 Vorgeſetzter, Lehrer. Die o. Ev. Ae DI. 0, 
ſ. Mt. 23,6: 2X. 16,24. Mt. 5,7. 14. Eid. — 
leg. Mt. 8. 4. — D. Samarlter d. Prieſt. feiner 
Natlon. Jeſus verſichert ihnen damit, daß ihr Uebel 
worüber ſey. Ly 7. dozen, — noch ehe fie zu d. Pr ka⸗ 
men. ver N, rein machen, 2. 1. p 15 Lady 
Mr. 13,15: Uroge. Mark. 14, 40. dete 2, 20. 
16. „Watf ſich ehrerbietig nieder.“ euxagseo, dan 
ken. Er war noch nicht, well er Jeſ. noch antraf, zu 
feinen Prleſtern gekommen. 18. Evee9. (ug 
1 Sam. 13,16. 5 M. 22, 22.) „ find.“ davay dei, v. 
Seo, run "oz kan, Gott Ehrerbletung erwelſen: 
von Hochachtung gegen ihn durchdrungen ſ. bey den Ju⸗ 
den gewöhnl. Formel. er Neunes, eos, 6, „, von le 
ner andern Nation (Stamm). LXX. f. 723, If. 
56,3 und Y Jr. 51,51. Die Juden nannten fo ek 
nen Jeden, der nicht zu ihrem Volk gehörte. Durch 
die Frage beſchaͤmt Jeſus das Vorurtheil, als wenn 
beine gute Geſinnungen außer d. Juden zu finden ſeyen. 
19 'Avas. pleon. gas, e Mt 8, 10. 20. Exc. 
3, 10. more, wonn? Dee, T. 9. 5, 28. hier aber von 
dem ſichtvaten Reich des Meſſias, V. 21. in d. Sinn, 
worinn es Jeſus gewöhnlich nimmt. Damals rege Er⸗ 
wartung deſſelben! — re νẽQWu, eos, att. re, 
a, 1) Aufmerkſamkelt, Beobachtung; 2) Gegenſt and 
derſelben, der ſich d. Sinnen darſtellt. V. rorgc vn 
ee, 6 7. J. Pracht, Glanz. at, Ege. 12, 10. 
„Auch wird es nickt heißen.“ — id. ode — id. dus 
kommt mit dem Vorherg überein, „An keinem Ort, 
als d. Hauptſtabt, oder Reſidenz wird es ſich zeigen.’ 
Man ſieht wohl, Jeſus ſpricht gegen die juͤdiſche Vorſt. 
v. Meſſ. Reich. Dieſes zelgt ſich vielmehr durch ges 
beſſerte Geſnnungen unter euch (Ui, den Juden): 
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es it sys, in, lawendig von euch; In euerm 
Herzen, durch aͤchte Tugend und Gottes verehrung, 
Val. Röm. 14, 17. wo aber ein anderer Gegenſatz iſt. 
A. Er. unter; unter der Marion, np, wie Johannes 
vom Meſſ. Joh. 1, 26. ſpricht. 22, Mai, Zubd⸗ 
rer. N. elne Zeit. E79. 16, 21, teen, nur einen, fo 
hoch werdet ihr dann, wann ihr zur Erkenntniß gekommen 
ſeyd, die gluͤckllche Zelt ſchaͤtzen, wo ihr durch die Befolgung 
feiner Lehren noch gerettet werden konntet. vi. T. oe, 
Mt. 8, 20. 23. My dne. gehet nicht hin; 
laſſet euch nicht taͤuſchen! n Mt. e, 10. — am 
hängen, Vgl. Mt. 24, 2326. 24. Zur Zeit 
des Untergangs des Staats wird man leicht einem Be⸗ 
truͤger, der ſich für den Meſſtas ausglebt, Gehdr ges 
ben; aber wiſſet, er kommt plötzlich. — Gonee — 
se. — Acres, Ev e. gteieeg abr, an feinem 
(Straf) Tage, wie der Tag Jehova's bey den Pros 
pheten. Vgl. Mt. 24, 27. 25. Asr odor, 
Mark. 8, 31. à. 1: p. . 16,8. 26. Cf. Mt. 
24/37. Tage d. Meſſias heißt bey Mt. feine Ankunft. 
Daſelbſt von d. Ankunft Seh zur Zerſtoͤhrung d. Staats 
das Mbthiae geſagt. 27. Cf. Mt. 24, 38. 39. 
Za, Imp. Mt. 11, 18. , ον Mt. 2, 13. d. 1. 
d. Form % 28. S. 1 M. 19, 4. i — ano 
da, fie trieben ihre Geſchaͤfte und lebensart ruhlg 
fort. dyogalo Mt. 13, 44. rode Mt. 10, 27. Cor. 
V. 6. 29. EG. (9s05). Deia, Ew, befeuchten, 
regnen, wie Regen herabkommen laſſen. 
LXX. f. POrm 1 M. 19,24. OS, 7, Schwe⸗ 
fel; Blitz. Die Alten nannten dle Oerter, welche d. 
Blitz getroffen hatte, Oe, und heiligten fie. LXX. 
f. WD IM. 19,24. Der Blitz hat Geruch und 
Wirkung des Schwefels. 30. Kr eur, 
eben fo, a ανννν, Dä, ſich an den e 
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zelgen. 31. Cf. Mt, 24, 17. 18. ones, eos, To, - 
Geraͤthe, zu jedem Gebrauch. ver. a. 2, sige. 
WB. 4. omg. 4,8. Mt. 4:19. e rec cri (r 
Kwgio). 32. Ava, Mt. 16,9. Mark. 8, 18. — 
Um nicht dle Flucht zu verzögern. 33. Bey and. 
Geleg. d. naͤml. Ausſpr. Mt. 10,39 Mark. 8 35. 
zuk. 9 44. Mancher wird fein Leben in d. Hanptft ret / 
ten wollen, da, wo gerade das Ungluͤck aus bricht! Zoe, ` 
ugi, elgentl. lebendige Junge gebären, h. I. wie die 
Pacalleiſtellen lehren: Leben erhalten. 34. Nu, 
oi — weil man Dh des Uebels fo wenig, als in einer 
Nacht, darinn man piöͤtzlich überfallen w. ver ſehen 
wird: auch wegen d. Schrecklichkelt. Nn, 8,16. 


ae, Cf. Mt. 24, 41. 36. Viele und alte Hf. 
haben dleſe Worte, dle aus Mr. 24 40. hierher ges 
kommen ſind, gar nicht. 37. IIS, wo? verſt. 


wird das geſchehen. Cf. Mi. 24 8 oc, To, 
i. q rd² , lodtet deichuam, Aas, welches hier auch 
einige Hl. gaben. 


# 
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Zuſammenbang mit dem Vorbergeh. Bey dem 
bevorſtehenden Umſturz des Staats ſollen die Bekenner 
der kehre Jeſu ſtandhaft bleiben. 1. Ileös vo dev, 
über die Mochwendigkeit von derſelben. Hebr. 1, 7. 
irxorso, in d. Anſtrengung nachlaſſen, feig fern. 
Much verlieren, Eph. 3, 13. 2. Ke Mt. 
5,25. Ieov te, Defi d. ohne Nellgion war, 1, 50. 
egen, 21, 37. 3. Xen, Witwe. Lc; 
1) tachen, 23) zu Recht helfen. Ln, (mit 
oa id. V. 7.) Rechtshuͤlfe. rid. M!. 5 25. 
4. Ea von der Zeit: ſelt, wahrend. s. Neu. (rc) 

4,25. 
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4,25. 5. Agnes, 11,8. een, nom. Mt. 
26, 10. es rie, unaufpörlich entſpr. bey den LX. 
d. Pr Pi. 9,19, Ur, , ins Ge ſicht ſchlagen, 
ſtoßen, inſonderh. von Fechtern gebr. (4%, wee, 
Auge, Geſicht) AN, beſtuͤrmen, beuntuhigen. 
Seet, mit Ueberlaufen. 6. Asse. er wäget wohl! 
ve. F. cid. n. einem Hebr. f. ve, Ges. 7. Eur. 
Mt. 20 16. Beco, Mt. 3/3. — antufen, be 
ten. (di) leg. *. me, ſtets; vſt. in jeder Noth. 
uucenge g“ Zorn, Rache verſchleben, uͤberh. lang ⸗ 
ſam handeln; nicht ſogleich helfen. dar’ gegen. 
8. Taxos,; vos, v, Geſchwindigkelt. Au, aber 
dennoch. Ge, num? an? z, wenn er kommt, 
z. Zerſt. d. juͤdiſchen Staats, mlt welcher der Druck 
der Freunde Jeſu aufhört. eo. Ma, antreffen. zisıs, 
ſtandhaftes Vertrauen. Sollte er antreffen? heißt: 
er duͤrfte wohl wenig, bey wenigen antreffen. „Es ift 
zu beſorgen, daß viele Anhänger meiner kehre das Siet: 
trauen dann ſchon verloren haben.““ , juͤdiſche fand, 
wie gn 9. Deech, SO 11, 22. „die ſich viel 
damit wußten.“ — Offenb. von der phariſ. Sekte. 
de, rechtſchaffen, fromm. eTedentw, fär nichts, ges 
ging achten. Aus eg und 89g i. d. die, Mies 
mand. 10. "Aus Benz, (a. 2. Bißapı, von 
Bai) vom Gehen nach einem hochllegenden Ort, wie 
zum Tempel auf dem Morlia. isses, bh l. Vorhof 
des Volks. (Seeg) ago D rer. Mt. 5 46. 
11. Orer des ſtund, wie die Morgemänder b. Gebet. 
Mt. 6, 5. e. 17, 16. dęncg, ayos, 0, Raͤu⸗ 
ber, Gewalttgatiger. Dav. wird duer, der durch 
Ungerechtigkelt das Eigenthum anderer an ſich bringt, 
unterſchieden. Nervs, 3,0, Ehebrecher; überhaupt Un⸗ 
zuͤchtiger. 7 — rechne, der das Vorurtheil wider 
ſich hatte. D. por, vorgeſt. als ein Mann, ve 
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die achte Tugend nicht kennt, und P daher nur ruͤhmt, 

daß er nicht dle groͤbſten Verbrechen ausgeuͤbt habe. 12. 

Nun auch als ein ſolcher, der in der Beobachtung zu⸗ 

ßerer Helllzkelt ſeine Mürde ſetzt. vue, Mt. 6, 16. dis, 

zweymal. Andere faſteten nur einmal. oa, Woche, 

wie Mt. a8, 1. aroden, Mt. 23, 3. ersetze, contr. 

säits, beſißen. Er war fo gewiſſenhaft, daß er 

den Zehnten auch von dem, was nicht ausdruͤcklich ges 

boten war, von Gutengemuſen, Milch ꝛc. gab. 13. 

Mænęô den, 16, 23. Venus p. d. f. SS Er ſtund 

etwa an einem Ort in d. Vorhof d. Heiden, wo ihn 

d. Phariſ. aus dem Vorhof der Jsraeliten ſehen konnte. 

Schönes Gemaͤhlde: Le Yee — ëorëser x. T. N. 

Irreigev 099. die Augen wohin richten, auch fie 

emporheben. ont. 6,29, Sndes, kes, ro, bie 

Bruſt. — Ausdruck der Traurlskeit. Be,, ou, 

oder N, befänftigen, ſuͤhnen. Datt, verfügne 

worden ſeyn, verzeihen. 3. 1. Imp. p. 14. 
Arco ,„ für rechtſchaffen erklaͤren. P. daf Gr erklart w. 

Verzeihung, Beyfall erhalten. P. p. p. 
Fon, A. leſen Jeg inavor. A. ld Nen gas incl: 

yov rev Oergio ,. Aud. erklaren: er fühlte ſich mehr 

gerechtfertigt. Jeſus will aber uͤber den Werth der 

beyden Menſchen urthellen. / — ier ſprich⸗ 

woͤrtlich bey mehreren Veranlaſſungen gebr. 14, 11. 

Mt. 3,12. 15. 16. Cf Mt. 19, 13. 14. Bei, 

Dos, eos, 1d, 2,12: pl. l — ze nach der Pas 

ralleiftelle zu erkl. Mark. 1, 47. 10, 13. 17. Cf. 

Mark. 10,15. 18 30. Cf. Me. 19, 16 29. 

und Mark. 10, 17.30. — B. 18. Zenn, obrigk. 

Perſon, welche lu den juͤdiſchen Scaͤdten und laͤndern 
Recht ſprach. V. 22. Aura, Jo, laſſen; — fehlen. 

Mark. 10, 21. A ao uereg, V. 23. ee %,; 8, 
„ „, ſehr traurig. — VB. 24. eiser, Mark. 
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10 23. — P. ae, d reunarsds Mark. 10, 26. 
V. 30. 8 neues rr Matk. 10, 30. 3133. 
Ct. Me. 20/1719. Mark. 10, 32:34, V. 31. re 
, &, ie, endigen; — durch den Erfolg beſtaͤtl⸗ 
gen; erfüllen, i. q. Ab. B. 32, — 878 
11, 45. 34. Pgl. 9,45: — Es war Ihren Er⸗ 
wartuagen von einer Thronbeſtelgung d. Meſſ. geradezu 
entgegengeſetzt. Dal, Mt. 20, 20 ff. Mark. 10,35 ff. 
awins. f. fa Gel, erwägen; — verſtehen. S. 
Mi. 13, 13. 4. 1. a. ai,, We, verbergen; p. 
P. p. verborgen, unverſtändlich. 35.43. Cf. 
Mi. 20,20, 29. Mark. 10, 46 52. — V. 35 Ae 
ray vlt. Hley. — B. 39. agoen, Mt. 2 9. — B. 40. 
G, Co, bringen. 3 1. p. — V. 43. & ter = 
geg, preiſete Gott. air. Mt. 21,16. 


Neunzehntes Kapitel. 


1. Ilse. Mt. 20,29. ce (pleon.) dinexers, 
als er durch Jerlcho reiſete. 2. Acre Nb ne, &, 
&, Generaſpaͤchter, Oberzollelnnehmer, ein publica - 
nus, welcher über die andern Zollbediente, die Dot: 
tiores, geſetzt war, und den Zoll gepachtet hatte. Ale 
den Juden beſondets verhaßt. 3. Zur. wie Mt. 
12 47. uni ſ. Mt. 6, 27. — dle teibeegröße. 4. 
Tleore&x® eis), a. 2. gugetaeier, a, Edd. cure 
Au, L q. aurzumos, 17 6. d fehlt in vielen Hf. 
und Ausg. geen. (o dg). It N, f. A N,, Mt. II. 14. 
Imp. att. pro zu. Macht mit d. Deh, eine Um: 
ſchrewung des Fum, ` 5 Av. 9, 16. 
ezeud A. f. ſ. 2, 16. n. 2, 11. un (1 56) h. I. 
einkehren, i. q. ce ,, VB. 7. . 9 12. — A J. 
6. TrIdEN , 10, 38. 7. Nayoyyula, 70, 

Leung Handb. N. . iter Th. x müts 
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murren, ſ. leiſe beſchweren; Unwillen zeigen ` 
eunerwäss f. Heide, ſ. Mt. 5,47. allein auch die 
Generalpächter aus den Juden hießen alſo, weil man 
die fuͤr Felnde des juͤdiſchen Voſks hlelte, welches ler r. 
wie Nr, Ein Pf. 125,4: Dam, 1, 7. heißen 
kann. — Bey einem ſolchen kehrt er ein!“ 8. 
Ai B. I. vor Einen treten. à. 1. p. hebe; ei, 
25 gen. Se, Neutr. pl. e, contr. ge halb. Aus 
, ſemi, und iges, gleich. 7. Au. Ti Uαο⁰ν d. 
halbe Vermoͤgen. Vgl. Eſth. J 3. en o m 
ſcheint, wie d. fol. nicht im elgentlichſten Sinn zu pc 
men zu ſeyn. Sf, ich Gell, was ich habe, mit d. Ar⸗ 
men, d. h. wende viel für Almoſen auf. cure Och r. 
ſ. 5 14. faͤlſchlich angeben, oder menlaftens bey dem 
Angeben Chikane machen. Die Zollpächter klagten, 
beſtraften auch ſelbſt, wenn ſie Jemand um den Zoll 
hintergangen hatte. „Sehe ich, daß Ih Jemand Uns 
recht that, ſo ſuche ichs ihm auf alle Weiſe zu erſtat⸗ 
ten.“ Er ſpricht nicht von dem, was er thun will, 
ſondern was er bisher hat, ſtellt ſich nicht als Süne 
der dar, ſondern als einen Rechthandelnden und einen 
ſolchen, d. das Unrecht wieder aufzuheben ſtrebt. re 
1, 00, boy, contr. Se, J, Ly, vierfach 
9. Tornele, h. I. Gluͤck. Schon daß er des Unter⸗ 
richts und der Bekanntſchaft mit Jeſu theiſhaftig wur⸗ 
de, war Gerges, Man vergl. nur K. 1, 77. ebe, Bag 
mille. „Ipr ſolltet ihn als Landsmann (vi cee.) doch 
nicht dergeſtalt verabſcheuen!“ Pgl. die Bem. 13,16, 
10. Tober / das Gluͤck feiner ehre zu ſchenken. «roAwrss 
ſieht m. wird ſunon. mit euer. VB. 7. genommen, und 
eben fo mit elo ev. S. 2 Theſſ. 2, 3. n. Vgl. 
mit dieſer Parab. eine andere Mt. 25,14 29. Ieecri- 
nus fortfahren in d. Rede, à. 2. 2% 0e, nahe. dende, 
goe, Cc, meinen. vg, bald. Geä, wie VB. 4. 
wir ` cc V- 
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cee Sein, vo, zeigen, ae". erfcheinen, ſichtbar 
werden. — Jeſus werde ſich als König der Natlon 
zelgen. 12. Ebene, eos, „ „, 8, To, von 
edler Geburt; Faͤr ſt. LXX. uͤberſ. dam. 9 Hiob 
1, 3. Hence, fernhin, adv. Ae Ben, in Beſitz neh⸗ 
men; v. Gg Dë huldigen laſſen. Jeſus 
kam, um von den Juden als d. Lehrer einer aufgeklaͤr⸗ 
ten Religion angenommen zu werden. 13. Ueber 
biet, J f. Mt. 25,14. was, contr. wi, Mine, 
in Gold über 100 rrhl. in Silber etwas über 12 Gul⸗ 
den. Teaypareio, Geſchaͤfte, Gewerbe treiben, 
14. eure, 8, é, Buͤrger, Unterthan. Lucke, abe 
geneigt ſeyn, verwerfen. geo Bei, 14,32% 15. 
EY gœpgefj geht auf die Zelt, wenn ſich Chris 
Dag als Beſtrafer der Matlon zeigen wird. diemexy- 
luv, burch Handel erwerben. 16. Deeg, 
3, 13. Bä, Geseent, dazu erwerben. S. 
Mt. 25, 15. 17. EU Mi. 15, 21. 10, i. q. 800, 
ſey! 18. Deia, Mt. 25, 16. 20. Ar- 
eU), behſeite liegen; aufgehoben ſeyn. cadx- 
erer Tuch, worein man Geld wickelt; auch wohl zum 
Abtrocknen des Schwelßes gebr. CH Mt. 25,25. 
21. "Ausnees, herb (von Obſt, Wein ꝛc.), muͤrriſch, 
ſtren g. Cf. Mt. 25, 24. 22. Zroun, roc, 
zi, Ride, dd. att. pr. ede pl. m. 23. Tex. 
rel, Mt. 2, 2. rex, ibid. medoow, Co, wie 3,134 
24. Ilaelsnus, dabenſtehen. p. a. Cf. Mt. 25, 28. 
25. Dieſer V. eine Parentheſe. 27. Ha, was 
aber betrift. Uebergang zu einer vorher angefangnen 
Rede. versot, Tro, f. C, ſchlachten; bing 
richten. Bezieht ſich auf dle Strafgerichte über die 
juͤdiſche Natlon. 28. "Eumeodev wie V. 4. weis 
ter fort. G. auf dem Wege de. 29 40 CL 


Mt. 21,19. Mark. 11, 1 10. =D, 30. aere 
a T 2 jemals. 
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jemals. Joh. t, 18. — V. 32. ce, p. p. — 
V. 33. xe. Beſitzer. Mt. 6, 24 — B. 35. Zeg 
einro, Jo, barüber legen. Zon H, 10 34. — 
W 36. Vnescο, U, f. seg, unterbreiten. 
LXX. f Wan V. 37, KD, ee, „, das 
SHinatgihen; Weg abwärts. x. 7. iges, Fuß des 
Berges. ce, loben, toblieder fingen. Wird 
mit Jo Ecge und euAoysy verbunden. av di, ſt. 
Ze eil indem die Gr. d. Dron. relat. auch im Caſu 
mit d. vorherg. Nomen üb«seinfommen laſſen. Aus, 
Alg, es, M, Macht, Vermögen; mächtige Größe 
Gottes, Mt. 22,29. wunderthaͤtige Macht; Wun⸗ 
der. — V. 38. ch, Hell, Gluck. S. 1,79. 
Mt. 10, 13. A. eb, Preis, wegen des folz. Gitedes. 
2 Sv bey Gott. Vgl. Mt. er, 25. r. d Mice (ve 
d. Himmel. Cum — V. 39. S ri& (4,35. Mt. 
8, 26.) verbieten, n. das Schrenen. M!. 12 16. — 
B. 40. Ciondw, 1,20. xexlaf. 3. p. Die St. 
ſchreyens, proverblal; es kann nicht verborgen bleiben. 
41. KN GA) Mt. 2, 18. 42. Ori, wie 
35 nicht ausgedr. , wenn, wenn doch! onsen 
(Y, ), à. 2. lei qe, wenlgſtens. dies Tag 
der dëse wie 17,22. eg, Wohlfarth. Noch 
itzt, da die Strafe en anbricht, konnte fie durch ein 
den Umſtaͤnden gemaͤßes Verhalten noch erträglicher ag 
macht werden. re. siv (era oder avinevre). 
xeuzto, Yo, à. 2. p. „Biſt verblendet.“ 43. 
Daß du nicht ſiehſt, wle dos Ungluͤck herannahet.“ 
Ze, FC, Mt. 8,11. ee νο, ara, umgeben 
mit etwas. xaoaf, ver, 6, Graben, Damm ums 
Lager; Circumvallationslinle. reemurAco; mit einem 
Kreis umziehen, ringsum belagern. cuvexo, in d. En. 
ge, eingeſchleſſen halten. mavrodev, auf allen Selten. 
44. Edæ ige, c, zu Boden werfen, Menſchen und 

5 Ge⸗ 
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Gebaͤude. So könnte ſichs auch auf vexvee beziehen, 
worunter die Einwohner verſtanden werden, wie 13 34. 
A. Votſtaͤdte und Dörfer bey Jeruſalem, wie im Hebr. 
na, für kleine Staͤdte, welche zu dem Gebiet einer 
groͤßern Stadt gehören, 4 M. 21,25, 32. Joſ. 15 45. 
Richt. 11,26 ꝛc. Alsdann Er (hebr. — praef.) cel, bey 
dir; um dich. cen oy wie 1,20. 12 . eien, Se, 
I, Aufſicht, Fuͤrſorge (wie Zeien, Sorge tragen, 
Hebr. 11,15.) Vgl. pr M. 50, 24. f. 2 M. 3.16. 
13/19. Gütigkeit, sx Vyrcs, nicht erwaͤgt haſt, 
um ſie zur Rettung zu nutzen. 45. 46. Cf Mt. 
21, 12. 13. Mark. 11,1. 16. 47. K ii α, 
vſt. accu, taglich. Vgl. seg res, 2, 41. ce 
got, zu tödten; aus dem Wege zu räumen, Mt. 2, 41. 
re, dle Angeſehenſten. 48 To ri — wle fie 
es anfangen ſollten. cé vor ganze Saͤtze und Gedanken 
gs. zelgt an, was folgen ſoll. Luk. 1,62. eve. wußten. 
dux /, abhängen; ergeben ſeyn. „Indem 
es ihn gern horte.“ Von Selten des Volks war Auf⸗ 
fand zu befuͤrchten, wie denn dergleichen zur Zeit der 
hohen Feſte bey der großen Menge von Menfchen nicht 
ungewöhnlich war. a 
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1,8. Cf. Mt. 21, 23.27. Mark. 11,2733. — 

VB. 1. Mi wie 3, 17. f. wi. eb ], ett, 
die Meſſias lehre vortragen. SO, f. s nisi, der- 
zutreten, unerwartet kommen à. 1. ee, = esch, 
Mt. 2.4. 8 31. V. 2. Ass à. 2. von du. — 
V. F. c‘, ſchließen; überlegen — V. 6. 
vc , Hengen, i q. xurarıdoßortu ben 
den LXX. zeig 16,31. p. p. geng Cf. 
a L 3 Mt. 
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Mt. 21,3346. Mark. 12, 1712. — V. 9. (die) 
Keovas. navoswieg,ay. — V. 11. meor/In, Si 
co (3:0), hinzuthun, abermals thun, wie yon 
als Adverb. gebraucht; iterum. — W. 12. rav. 
Neri, lg, verwunden, blutig ſchlagen, von read. 
pe, Wunde. — V. 14. dice I go fee), denken, uͤber⸗ 
legen. — B. 16 f Yivorro, das geschehe nicht! Blelbe 
entfernt! Entſpe. dem yon 1 M. 447. — V. 19. 
ni. Kies Mt. 26, 1. in den Parallelſtellen: 
u rom, ſich zu bemächtigen, 2040. Cf. 
Mt. 22, 5 33. Mark. 1213/27. B. 20. me- 
exrne. 6,7. Mark. 3, 2. S eres, &, A, der im 
Ver borgnen ſitzt, auflauert, Spion. Wird durch 
ele ag und aaurdanonos erkl. Umexehoun, SHG 
andre Perſon ſpielen; ſich verſtellen. dir. als hiel⸗ 
ten fie auf Beobachtung der Beſetze, und wollten ihn 
daher in Gewwiſſens angelegentelten hören. Sr der Sal. 
vo, Ale, ergreifen, fan gen. Konſtr. mit A4. 
op, — Rede. veged. Mt. 5, 25. vor Gericht brin⸗ 
gen. Gang, Obrigkeit; vst. die juͤdiſche. efesın, 4 6, 
goe, Mt. 10,18. — V. 21. cee; 7,43. 10% 28. 
nach Wahrheit. ec. ſ. Mark. 72, 14. Ng. 
ec. auf d. Arußere (den Stand) Ruͤckſicht neh⸗ 
men. Völlig ca d ausgedr. — ww, erheben, 
mit Beyfall; daher guͤnſtig ſeyn. Alſo durch N. 
nicht richtla uͤbergetragen. Die LXX. richtiger: Dau, 
fac ge re0damon, = V. 22. Degos, de Cähtlice) 
Abgabe; Kopfgeld. — WV. 23. xaravoen, inne 
werden. us,, wie eon in gutem Sinn: Klug⸗ 
belt, Vorſichtigkeit in ſchlmmen: Arglkſt. — V. 24. 
Vlel. Hf. deiere, Aus Mt. Smd. = B. 26. c 
9.36 — B. 27 dyrırkyo, Za, wlderſprechen, laͤug⸗ 
nen. Pleon. mit in und & bey d. Griechen. — V. 28. 
G reuros, 6, ., kinderlos. — V. 31. e 
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Wo, zuruͤcklaſſen. a. 2. V. 34. ul T. . v. die 
Menſchen, wie fie auf der Erde find. Mt. 9,29. — 
V. 35: verre, wow, fuͤr wuͤrdig achten, Patt 
gewürdigt werden erlangen. a. f. p. r 
(reh, 3. 3.) f regen (f. m.) theilhaftig werben. 
VB. 36. oc e geg 
theilhaftig d. Auferſtehung. vi. ges 21. ſo unftornf 
wie Gott; wle ihr — ihn euch denkt. — V. 38. air 
Sen, leben als im gehörig. — V. 40. ra 
geg, wagen. 41.47. Cf. Mt. 23,41. 46. 2 
5 14. Merk. 12, 37 40. — V. 42. G, Mer 
1,1. Role eines Buchs. — V. 45. meonixele, 
vſt. Zeuzofb, Mt. 6, T. % 1 a 
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174. Cf. Mark. 12,1 44. V. 1. esu 
Ade, er abeobachtete. dagey, Mt. 2,11. 6, 23. véi 
Geſchenk an Geld zur Unterhaltung des 
Tempels. — V. 2. Mee, c, wi i. q dune, 
arm. — P. 4 vseenuw i. J. vszeness bei Mark. Von 
V. 524. ef. Mt. 24 var. Matk. 13,1 19, Ke: 
Nec, A; en, ſchön, vortteflich, ko ſt bar. Y, Tos 
md, Etwas nledergelegtes, (von draridnu), aufber 
wahrtes; Gott gewelhetes Geſchenk Dergleichen 
Geſchenke wurden im Tempel aufbewahrt. veoh 
11, . 6. Tedræ Nominat. abſolut. was 
das betrift. 7. "Sei T. o. u, die meine Perſon 
annehmen. o xeueos (da der Meſſias erſcheint) Zoo 
geht auf Nerve. og, o ο "guge., eines 
Auhaͤr ger tun, werden. Or DIT ausgedr. . 
Ace TM,, ij, uͤberhaupt verwirrter Zuſtand; h. I. 
im Staat durch Krleg und Empoͤrung, arc, &, 
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nac, erſchrecken, act. — ele, in Schrecken gerathen. 


10. Tore zu EyeeIyKergy. 10. Dednreer, 95 
Fo, was Furcht erregt. e. Mt. 12 38. „ ſchreckliche 
Wunder zeichen.“ 12. GG, is, Gefaͤng⸗ 


niß, 12 58. ER "Aroßesvo, f. neh, wider⸗ 
fahren. „uagrugiov „vo, Zeugniß — von eurer Stand⸗ 
haftigkelt. „Ein ſoſches Schickſal giebt euch Gelegen · 
heit ꝛc.“ 14. T. OHV dv rij ncegdies, ober es vi 
Szeen, zu OGemuthe nehmen; Eniſchluß faſſen. 
tt SR „Wiſſet, daß ihr nicht Dürfen ꝛc.“ 
oh ν ©, New, vorher darauf bedacht ſeyn,— 
Be vorbereiten, beſorgt, bekuͤmmert fern. 
edmorcyeoacys Pë verthe digen. 15. Zreux, 
gas, Gabe zu teden. es, — nebſt der dazu nöͤttigen 
Klus heit. cc V d widerſprechen. a. 2. isnt, 
evrisieo, ſich. wide rſetzen; — h. I. die Klage behaup⸗ 
ten. dvrixesuog, ci, fegen über ligen; — ſich 
wider ſe ßen. Pr. Part, Gegner. Doe. I, 36. Mark. 
6 4. (riss) sg UU. 17. S. Mt. 10, 22. 
18. Kei, dennoch. — Schon Mt. 10, 30. 19. 
Trouevn, 8 5. — Behertlichk. Standhaftigk. ro- 
Ke, ite, f. vrgootoet: erwerben, Mr. 20 9. beten, 
(m Beſitz)erbalten, ſichern. rare, fut in 
einigen Hf. Hait, und Av. „Suchet in der Standhaf⸗ 
tigkeit euer (bewaͤtzrieſtes) Rettungsmittel!“ Yi 
leben. 20,-KurAco, &, de, tipgs umgeben: 
belager v. sewrcredov, lager, Kriegsbeer. Zei, 
Hor, L die Parallelſtelle Mt. 24, 15. „Dann glau- 
bet nur, daß ich die Stadt nicht halten wird, und (be 
re Zerſtöhrung vor d. Thüͤre (0 A 21. Ev te, 
Pra, darinn. ſ. 2 46. cruris, Jeruſalem. tugogiw, 
heraus weggehen. N., Oerter außer der Stadt, 
Landguͤter, Dörfer, Flecken, wo es nicht fo ſicher ſchel⸗ 
nen möchte, als in d. Feſtung. 22. Edluncis, 


18,7. 
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18,7. — Strafe. d N — esu, ſo dafi dle 
mancherlen Schilderungen vom Untergang bey den Pro⸗ 
pheten vollkommen eintreffen. 23. Augen, ns, 
, Zwang, Bedraͤngniß; — Noth. Bey den LXX. 
für Pia Pf. 119, 143. e Pf. 105, 6. 13 28. 
mx Hlob 27,9. 31,7. das jüdifche fand. ap, Gen 
wie 3,7. Mt. 3 7. Strafe. 24 Zréusg H- 
Neige (Mt. 26,47. Mund (wie bey d. Hebr. am > 
3. B. 5 M. 13,16.) Schnelde (pleon.) des Schwerpts. 
Der Hebr. läßt das Schwerdt Menſchen freſſen, Blut 
trinken ꝛc. und giebt ibm daher einen Mund. Oder d 
für das von dd, deſſen erſte Bedeut. ti ſchnelde n. 
cru g, in Gefangenschaft bringen, Sklaverey 
verſetzen. LXX. für W. rt, &, ie, 1) zer 
treten, 2) unterwerfen. din, d. Römer, weſche 
von den Juden gereitzt wurden; und dle Jeſus ſchon 
Strafe üben und die Rebellen unter ſtrengerer Both 
mäßigkeit halten Debt, Zug 1, 10. K. 297. die Pas 
riode, worinn blefe Aus laͤnder über Paiäfkina herrſchen, 
hee, h. J. (ef. Joh. 7,8) zu Ende bringen, oe, 
zu Ende gehen. Von 2533. ef. Mt. 24 2936. 
Mark. 13.24 132. 25. Zu, fe géie e. N. f. 
VB. 11. und was bey Mt. 24, 29. geſagt it. Cori. kuͤndigt 
mit Bildern von den Proph. entlehnt, eine ſchreckliche 
politifche Kataſtrophe an. ve, Ze, , das Zuſam⸗ 
mendrängen, daher Enge, Angſt, Noth. Zä, 
das jaͤdiſche Volk. ey, mit. & ee, d. DBerleaenheit, 
verzweilflungsvoller Zuſtand. N, &, f, 
ertönen, brauſen, toben, wie die Fluthen des 
Meerk. don Jer. 50 42. g, Meeres bewegung. 
ar. m q. p. hend das brauſende Mer. Wieder 
poetlliches Bild, wie uͤberhaupt Nature rſchuͤtterung von 
fuͤrchterlichen Staatsrevolutlonen. S. Zeh 5, 30. 
26. Are, f. Co, ausbauen, — von Furcht 
T 5 ent: 
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entſeelt ſeyn. veoodenle, (ängſtliche) Erwartung. 
Srl Nð,p, dazu kommen; — bevorſte hen. o- 
zepeyg (Hy wie Mt. 4, 8. das jürifche kand B. 20. 21. 
D. Uebr. Mt. 24 29. 27. S. dle Porallelſtel⸗ 
len Mt. 24,30. Mark. 13,6. 28. A 
13 11. — Das Gemüth aufrichten. „Ride 
tet euer Gemuͤth burch Hofnung wieder auf!“ Ae, 
ge (6 20 Neien i, q. dvanımreav. ginn d 
„Hiob ro te froh ſeyn; weil zer Traurige das Haupt 
ſeukt. — G ,, ege, 3, Lehne auf die Ety⸗ 
mologſe zu ſehen, vgl. Roͤm 3, 24) Befreyung. Vers 
folgung von den Juden bat dann ein Ende. 29. 
Ha geg, e zë, Mt. 13,3. Zindeen Mt. 7, 17. 
30. Ne , hervorwerfen; —- hervorbringen 
Zwelge, Blatter, Fruͤchte; ausſchlagen, Dit, 
g. ra HUN S. bey Mt, in der Parallelſtelle V. 32. 
AD Zeg, von ſelbſt, ohne daran erinnert zu wer⸗ 
den, 31. Fuchenere Jr. — x. Heß. könnet ihr 
verſichert ſeyn, daß ſich die meffianifche Religton aun 
erit recht aus breſten wird. Die Juden, deren Staat 
getürse HR, ſtunden ihr im Wege. 4, IIęcgeq. 
Mt. 6 1. 7 5. Hagdvw, f. wd, beſchweren, Präs 
cken h. I. auf d. Seele angewandt: ſich untuͤchtig 
zu Mach denken und Seſchaͤften machen. Viele Hf. 
Been Bäza,. von cet, eine and, Form des näml, 
Sing. Ag. — vol, Mt. 6 21. verb, ne, 
, Kopfſchmerz (aus ac per, ro, Kopf und el N, 
ich fchreinge, erſchuͤttere, davon auch el des; , Be. 
wegung) von ſtarken Getraͤnken; Aus ſchweifung 
im Trinken; Rauſch. en, ne,, Trunkentzelt 
von Algo, Wein, überhaupt berauſchendes Getränk. 
Leg, 8,74. Mt. 13, 22. Bruce, 6. Lë was zum 
lebensunterhalt, zum Bics, 8 43, gehort. codes, 
ie, 6, „, pibglley, unerwartet, i. q. dmgendeunres, 
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W. Adv. d n, plötzlich. en 3 38. Infonderh, 
20, 1. — übereilen. Je. 17, 22. 35 H- 
ve, Me, „, Strick, Fallſtrick, Schlinge. Ertoxo- 
tet, wie sOignui, unverſehens kommen. ved 

I. wohnen wie Mt. 4, 16, edc e, das Aensere, 
was in die Augen fällt; vom opp: die Oberffäche, 


2.71 


Ayeuzy. wachſam, auf der Hut ſeyn. Vgl. Mark. 
13,33. Me, Mt. 9,38. „Und verwabrec euch 
durchs Gebet vor keichtſinn!“ ver ,, paſſ. wie 
20,35. „daß ihr fähig ſend.“ In and, Hi 2. 
onre. Zeie, Ew, entfliehen, entgehen. d. 2. ger. 
Mt. 17, 14. Sahara (v. ige, Len 9. 1 p) 
Sung. — g. um uner ſchrocken ſtehen zu können vor de. 
d. h. losgeſprochen zu werden. Ginn ` um nicht, wenn 
der Meſſ. als Richter erſchelnt, mit den Juden den Un. 


tergang zu finden, 37. AUNS, ireſlie/, ſ. 
aufhalten, inf bey Nacht; wird durch Au erkl. 
LXX. f. p Richt. 19, 16. 20. 38. Of helge; 


g, frühe thun, kommen 2%, von Legges, Mars 
genzeit. LXX. f. Nr z. B. 1 M. 19,2. 27. für 
dw Hlob ge e 
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1. Fegrn, 2,42. T. oluuov Mt. 26, 17. Mark, 
14, 12. Tasye, nos Mt. 26, 18, 2. Zur; 
ſich angelegen ſeyn laſſen. ce. wie Mt. 2, 4. zo gan⸗ 
zen Gedanken und Saͤtzen vorgeſetzt, zeige an, was 
folgen wird; gleichſam darüber, wle ꝛc. vgl. 1, 62. 
9 46 und unten VB. 4. aruerw, &., raw, aufheben, 
wegnehmen; durch den Tod wegraumen, h. — 5 
? ! Le 
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Selllen, wie d. fa. Worte lehren. Dieſ. Zeitw. hat 
Tempora v. %. à a. dh, conj. . — Soviel 
Volk, das itzn Lieber gehört und bewundert hatte, war 
out dem Feſt zufammengefloſſen. 3. Zuravds, 
gen. &, &, auch gœrdv, „, Mt. 16,23. — Dieſer 
Anführer der Dämonen reitzt nach juͤdiſcher Meynung 
die Menſchen zur Bosheit, fo wie Romer und Gr, 
keldenſchaften gewiſſen Göttern zuſchreiben. G 
auch von Gottes Geiſt, z. B. Di. 143, 10. Ez. 36, 
27. 39,27. geſagt: ſt. es faßte jemand gute Ente 
ſchluſſe. Alſo hier der Sinn, welcher der. jübifchen 
Meynung gemäß nur anders ausgedr. It: „Jud ge 
rteth auf den ſchreckiſchen Bedanken, ſich (V. 4.) an 
de Oberprieſter ꝛc zu wenden.“ 4, Eva; 
ſich berechen, Abrede nehmen. Ereurnyos, 8, 
d, Off eier, h. J. der Tempelwache, aus Prieſtern und 
Leviten, welche verſchieden war von den römiſchen Sol⸗ 
daten. Hebr. Dänz gn Dua? Jer. 20, 1. rugad. 
Mi.. 10.19. e. Zeien, f. m. xaensoney, 
a. 2 p ogläetong, Vertrag machen, einig werden, 
verfprechen. D. Mark. in der Parallelſt. 14, 11. 
6. EC ehẽE)f' o, 1 d. omoAoysn. in der Rede überein, 
kommen, einmwilligen. euxeugie bey Mt. In der 
Parollelſt. 26 16 Greg, ebne, adv. c. gen. Zochee 
Ger aͤuſch, wie bey den tat. turba, bey den Hebr Jeg. 
Dow 7:30, CT Mi. 26,17: 29. ud Mark. 14,1225. 
7. Ae, Oportet, Imp. 10. Zutate bey 
Mort. dravriw. & Denit. vom relativen Prog. Ze. 
als Adverb. we? Auch kuk. 10, 1. wohln. II. 
Atysi, läßt dagen. 14. "Des, Stunde zum 
Eſſen, — Eſſenszelt. oergz, 11,37, Mt. 9.10. 15. 
Ex. Mt, 5, 28. Merk. 4,19, Das zum Ders 
bum hinzugeſthte Subflantiv d. naml. Bedeut. verflärfe 
k. Sinn. ee — vgl. 2,1. Eben fo w DM. 
13, 
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13, 1. DIT en Sprichw. 8 29. 16. Ol 
ers, nicht mehr drs attiſch für Sry, P, XS. 
„Wahrend der Zeit“ vgl. Mt. 5.25. 14.224 26 36. 
ο,., vollkommen machen. ` Datt Vollkommenheit 
erreichen. Sinn (B. 15. 16.) Ich ſehnte mich nach 
dieſem geſellſchaftllchen Vergnügen, als dem letzten, 
woran ich, fo lange ihr es auf dieſe Art genleßet, fl, 
nen Anthell mehr nezmen werde, bis beſſere Freuden 
uns im Reiche Gottes zu Theil werden. Alle geiſtige 
Freuden mit Gaſtmahlen vergl. CE Mt. 26, 29. — 
Eben fo br. LXX. N. für der Dan, 8,23. — A. 
* Pafl. ſich endigen. „Dies Paſſah findet im Reiche 
Gottes nicht weiter ſtatt.!“ N. A. in Erfüllung ge 
hen. Das Paffah war itzt bey Chrlſto und ſ. Schuͤ⸗ 
lern eine Handlung, die feinen Tod vorblldete. Durch 
den Tod Chriſti wurde das Paſſah erfuͤllt. 17. AA. 
xe, f. A Ceh,Ens, nehmen, in die Hand nehmen, L 
2, 28. Man denke hler an ein Trinkgefaͤc, welches vor 
der eigentl. Mahlzeit herumgleng. e verge. das Gebet 
beym Eſſen verrichten, wie Mt. 15, 36 dicehsgi gw, 
ie, austheilen, „Trinket gemeinſchaftl.“ 18. 
Vol. VB. 16. aen, T. zur. Mt. 26, 29. Mark. 14,25. 
19. Vgl. Mark. 14,22, dd hingegeben, aufgeopfert. 
Guis, eos, M, Erinnerung mit kobpreiſung, Sue 
ruͤckrufung des Andenkens. LXX. für pa z. B. 
4 M. 10, 10. deſſen Wurzelw. auch loben heißt, T8 
oo — Paten denkt man ſich gewoͤhntich: fo oft ihr 
dergleichen Oſtermahlz. haltet. 20. "Qoaur. Mt. 
20% 5. den. 17,8. rer. r. ar. — continens pr. 
contento: biet, Wein. S. welter Mi. 26/28. 
die neue Relig. (x, dad.) welche durch meinen Tod. 
(aA. E.) beſtaͤtigt w. 21. Il, aber d vg — 
ren, (1 Kor. 10, 20.) er — nimmt Antgeil an 
der Magtzeit. Der Ausdr. durch Jeg. womit er die 

8 + Spei⸗ 
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Speiſen nimmt, mehr verſinnlicht. S. übrigens Mt. 
26 23. Mark. 14, 20. 22. Tlogsvouer, aus 
dem Leben geben, auch bey gr. Str. p. euphem. 
ceigo, ioc, beſchließſen. p. p. S. Apoſtg. 2 23 Weis 
ter: Mt. 26,24. Mark. 14/21. 23. Court, 
einander fragen, mit einander überlegen. vo ſ. B. 2. 
cle mit vis, 72 und and. Fragepartikeln verbunden, 
dient auch blos zur Frage: Denn, wohl? ger. zur 
Umſchr. des Futurl. Erzählt kukas nicht in der Zeite 
ordnung? Oder ſchaͤrft Jeſus noch einmal die bey ges 
. wefener Veranlaſſung ſchon gegebenen lehren ein? Oder 
war itzt, da ſie in Jeruſalem waren, d. naͤmliche Streit 
vorgefallen? Mt. und Mark. haben den Streit und 
dle Belehrung Zei. fräier, Cf Mt 20, 25 28. Mark. 
10, 33. 34. welche Stellen von 24 27. 24 O. 
Avanti, M, Zankſucht; Zank sey. kann heißen, 
war vorgefallen. 7e ſ. V. 2. dex. pleon. wie Mark. 
10 42. den. av. ſt. Zen, nal. Mi. 18 1. at, Mt. 
20% 25. UE &, 0, Wohlthaͤter; Tuel vers 
dienter Männer, inſonderhelt der Könige und Heerfuͤh⸗ 


rer. zz SR: Newregoe 57 TI. niedrig } 
der niedrigſte, wie das entgegengefeßte ` eer 
zeigt. S. uͤbrigens Mt. 20,26. fi 27. S. 


Mt, 25 28. — cc. 3, 29 Dal 17 8. 28. 
Cf. Mt. 19,28. deuwa, f. Ae, p. 
pewönnoe,‘ bleiben; nicht verlaſſen. Tuexo- 
us, 83, 6 Mt. 6, 13. — Ungluͤcks fall. 
LXX. für dh s M. 7, 19. 29 Hic ri Beta, 
anordnen, im Teſtament vermachen; gewiß verſore⸗ 
chen. Ich euch das Reich: n. wichtige Stellen darinn, 
ſ. den folg. B. 30. Gaſtmahle, abermals Bild 
hoͤchſter Freude. Sion: Ihr ſollt auch an den edlern 
Freuden, die meine Religion gewaͤhrt, gleichſam mir 
an der Seite Theil nehmen, Uebrigens L Mt. 19, 28. 

C ` E 
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31. Zus, Mt. 4, 18. ton, 16,16. ger B. 3. 
earie und done; Sue fordern, daß einem etwas 
gegeben, uͤbergeben werde; in gutem und ſchlimmen 
Verſtand. Es wird nach Hob 1, 2. vorgeſtellt, als 
habe fie der Satan als Ankläger bey Gott (nach der 
gewohnt, Meynung der Juden) ſich von Gott erbeten, 
um ihre Anhaͤnglichkeit an Jeſum auf die Probe zu fer 
Ben, gig, ſieben von gh, das Sieb, i. g. 
Auto Mt. at, 44. ore Mt. 3 12. Das Blld auch 
Amos 9, 9. Der ſchlechte Walzen, die duͤnnen Körner 
fallen durch im Sieb; zeigen Geh als fihlechte Körner, 
ſo zeigt ſichs bey der Verſuchung, wer wahre Stand⸗ 
haftigkeit hat, oder nicht. 32. Aboνν, ], 5,12. 
Mt. 9, 38. s, N; aufhören. ie,; Treue. 
use, wie adv. biawieder, Apoſtg. 15, 36, A. auf 
beſſere Geſinnung kommen, ſich baſſern. znelgw 16 26. 
befeſtigen, zur Standhaftigkeit ermuntern. 
Vgl. Röm. I, II. ide S. itzige Mitſchuͤer. „Nach 
aͤberſtandner Verſuchung wied dein Benfpiel wieder den 
Andern nutzen können.“ 33: Erem, Mt. 22, 
8. — entſchloſſen. SN. 21, 12. 34. S. 
Mt. 26, 34. Mark. 14, 29. f. 35. Vergl. Mt. 
10 9, f. — ee V. 6. Baier, ang. Io, 4. Gere, 
15, 14. 36. AN „Ir. — Nun aber iſt 
es ganz anders! Ehemals fandet ihr auf euern Reiſen 
Unterhalt; nun abet, da die Zeit der Verfolgung mei⸗ 
ner lehre anfängt ic. sien, f. G, nehmen, mit fich 
nehmen, vgl. 9, 3. a. 1. un ven vi Gegen 
(21, 24.) r Mt. 10, 29. C οονε Mt. 13, 44. 
Adrien, Oberkleid, ſ. Mt. 5 40. Dieſes ſehr unent⸗ 
behrlich, worinn ſich der Arme auch des Machts wickelt, 
ſ. Mi. 22,25% f. Alſo das Schwerdt ſehr noͤchig, ſollte 
es auch für dle erſten Beduͤrfulſſe angekauft werden. 
Sinn: Man wird euch dergeſtalt verfolgen, daß 0 
wo 
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wohl noͤthig thut, daß Ihr euch bewafnet. Schllderung 
der Gefahr, ohne fie eigentlich auszudrücken. 37 
Tendo i. q. Finca, wie 18 31. — Hl, 53,12. — 
ro V. 2. pero — EN Mätf, 14,28, Tee EXev 
i. q. rede. Nach einer andern Erkl. iſt dies 
alles von B. 35 37. Ironie. Jeſus ſieht, daß ſich 
Petrus nach elner gewiſſen Sitte mit einem Schwerdt 
verſehen hat. Daher VB. 37. „ich muß noch ſogar 
unter Straßenraͤuber gerathen; “ nämlich unter dle wie 
Siraßenraͤuber bswafnete Apoſtel. 39. Die Art, 
ſich über die bevorſt⸗hende G⸗ſahr auszudrucken, hats 
ten die Apoſt. eigentlich genommen; daher auch Jeſ. 
abbricht. — . &. ſchon gut! Uebrigens hatten ſich 
vermuthlich zween der Schüler wegen der Gefahr in der 
Wuͤſte bey Jericho auf ihrer Relſe mir Schwerdtern vers 


(ben, 39. Cf. Mt, 26, 30. Mark. 14 26.— 
bos, eos, contr. Se: Zë 1,9. 8,42 — Gewohn⸗ 
bet. 40. Bon 40/746 cf. Mt. 26,361 4r. 


Mark. 14,32: 38. — eeng V. 28. h. I. wie 
Mt. 6 13. fur Reltzung zur Suͤnde, zum Abfall. 
41. Aron, &, dc, wegrelßen, Mt. 26,51, 
d c σνν i. q. Tea: weggehen, D ent. 
fernen. Hoh, Ze Wurf. 119 a. 2. 43. Eis 
nige Hf. z. Th. wichtige laſſen diefen und den folgenden 
Vers aus. Manche hatten ſie ſchon in den erſten 
Jahrh. nicht. — rr ro, Mt. 5, 8. erfcheinem 
a. 1. e , ſtaͤrken, Troſt einflößen. Mat⸗ 
thaͤus und Markus ſagen hlervon nichts, und man 
darf wohl fragen, woher es Luk. habe? Die nahen 
Juͤnger waren zu ſchlaͤfrig, als daß man glouben koͤnn⸗ 
te, fie Härten einen Engel geſehen. Unelgentlich, als 
eine gortliche Staͤrtung moͤchte lch die Erzählung vom 
Engel nicht annehmen, denn fo will doch wohl der Ge⸗ 
ſchichtſchrelber nicht verſtanden ſeyn. 44 Ay, 

2 , 
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ar, „, Kampf, — Verwirrung und Ang ff der Seele. 
kreveseeov, adv. angeſtrengter, heftiger von sere. 
vue id, idems , eier, é, Schweiß. Yesußos, dicker 
Tropfen, wie von dichtem und geronnenem Blut. So 
etkhaͤrens griechiſche Aerzte. — Dieſes eine Wirkung 
der Todesangſt. er vga, herab fließen. 45. 
Resco, contr. ones, ein geſchlafen ſeyn. p- p- 
Ermattung und Schlaf Dote d. Kummer hervorgebracht. 
46. S. Mirk. 14 38. 47. Cf. Mt. 26, 47. Mark. 
1943 — gedenken, an d. Spitze gehen, c. gen. 
Wel. Handſchr. aber doch wurgs.- (Even) ON c ce 
Mt 26, 48. 48. PHA⁰ν,⁊N /, 7 4). 49. 
To Zoonevor (F. von wu), das Bevorſtehende. r. 
roco, f. Zw, ſchlagen, Mt. 26,51. Die LX X. f. 
Dn 4 M. 3 13. % AKs, mit dem Schwerdt. 
ana: ro, Mt. 26,51. däer, f. Joh. 18, 10, 
St. Ze (Mt. 10, 27.) Mt. und Mark. G mit kel⸗ 
nem Unterſchled, vgl den folg. V. 51. Ed, 
6, dow, laſſen, ablaſſen, Apoſtg. 5, 38 bewem 
den laſſen, aufhören, Loe rare fl. haaver der, 
nicht welter! So verhindert Jeſus die weitere Berihela! 
digung der Juͤnger, vgl. Mt. 26, et: A. ſehen es an 
als Anrede an die Wache und denken nach rers noch 
xeove, laßt inch! Binder mir noch nicht dle Hände, 
ſo lange bis ich dieſen geheilt habe! Von dleſer Hellung 
ſchweigen die andern 3 Evangellſten. G r. med. c. 
gen. Mt. 8, 3. denn, 4, 18. 52 CT Mt. 
26, J. Mark. 14 48. Lęayν,Iñ, f. mere, 
ot her zukommen; mit en, überfallen, GN — 
von dem Prieſtergeſchlecht: dieſe hatten auch, außer 
den keviten, Antheil an der Tempelwache. Oder glen⸗ 
gen fie wie die reerßur, die Beyſitzer des Synedriums 
wegen der Wlchrigkeit der Sache mit an den Ort? 
ser, V. 4. EkeAnaudäre von d. ooſol. Zeltw. 
Leuns Handb. N. T. Iter Th. u Wad 
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Ne D, p. m. jc. redupl. att pro däer, 33. 
Euxeivei r. N. En rn, gewaltſam angreifen. Ganz 
anders die naͤmliche Redensart Mt. 12,13. 49. — 
dad — dg, die euch gelegne Zet, naͤmuch bey 
Macht. asi (eurn Zeg u d. v. ond, dergleichen 
Eonnet ihr um Sinftern verüben; ſagt das nämliche als 
cer. — cg. Mey Tage durften ſie nicht vor d. Volk. 
A. ner. (nach feiner ſonſtigen Bedeutung) fär - Ders 
biendung und Bosheit, oder verbiendete und boshafte 
Menſchen, die itzt ihre Gewalt uͤben. eg, Ch. 
Mt, 26, 58. Mark. 14, 54. dur 8, 16. 11,33. ër 
pop i. d. Erw es — bey Mark. ees DC zulams 
men ſitzen, ſich aufhalten. 56... zc h. I. Feuer. 
arevila, io (Tos e,ꝝ&ůi), ins Auge faflen, c. dat. 
Ch Mi. 26 69 57. Mt. 26, 70. Mark. 14 68. 
58. Beaxüs; erg, o, kurz, klein, gering. ver. Ge, 
(dieesnue 78 eg) gleich darauf, reges i. q. & 
Nes B. 59. Vergl. wir Me. 26,71. und Mark. 1469. 
fo ſchelnen ſich alle dieſe Evangel. zu widerſprechen; 
ober, bey Johann. 18, 25. heißt es: Ge, mehrere der 
Umſtehenden, machten ihm den Vorwurf, alſo konnten 
es Mannes und Weldsperſonen ehun; der elne Evang. 
hat nun die Erzäglung in Anſeh, dieſes Umſtands ſo, 
der andre anders vernommen. 59. Allsnus, f. 
algo, dazwiſchen ſeyn, — indeß verſtrelchen. 
„Nach Verlauf einer Stunde.“ duo vgl ge,, Kraͤf⸗ 
n — bejahen, verſlchern. Cf. 
rk. 14,70. 60. Maewxenux ;, elgentlich 
wahrend die Sache fit: ee we o 615 Cf. Mt. 
26,75 Mark. 14,72. Dre 9. 2. p. indem er ſich 
wandte. dran are, anſehen. ii, erinnern, 
ou, ſich erinnern, à. 1. 69. Ice. Mt. 26,75. 
63. Von B. 63.65. cf. Mt. 26, 67 f. Mark. 14,65,— 
uvex; gefangen hallen. Eurasg- 14/29. eg. 12/47. 
ar H: ER 5 64. 
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64. Hleexarvzro, verhuͤllen; wie es den zum Tode 
zen (ten geſchah. Welter: Mt. B. 68. 65. 
BAusQ. Mt. 9, 3. Von V. 66,71. ef Mi. 267 
63 65 beſonders 27,1. 2. Mark. 14,6164 — 
66. Curd, verſammeln. a. 1. p. war beyſammen. 
@geoßvregiov, der Rach zu Jeruſalem; die Beyſitzer 
der Sogebriumes. Nach Me. fragte ihn ages, 
wahrſchelnlich der Hohepr. Kaiphas, 67.68. Sag⸗ 
te ich es euch kurz, ſo glaubtet ihr nicht, und wollte 
ich Darüber. mit euch diſpullren (Zeor. fragen, durch 
Gründe und Gegengtruͤnde unterſuchen), fo lleßet ihr 
euch nicht darauf ein, und Hofer mich auf keinen Fall 


los. 6). S. Me. Ho 64. 70. "Tuer N 
ere, Mi, 26, 5 br elt das Geſagte, Io wle bet 
des LXX für zx, füörwehr! or, Mi. bat noch 


ben nager, was. man ſich Kler ginguzudenken gat: 
11% HH nel cu. 
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1. Cf Mi. 27 2. Matk. 15, 1. — eee 
ces, 70, 110. — Verſammlung. 2. 3 
Mt. 27,11 f. Mark. 15 205. dsl O, Wo, ver⸗ 
drehen; abwenden, auf wiegeln. ahi, abs 
halten. Ooges, 20 22. K. 20, 20, 26. hatte Jeſus 
das Gegenthell gelehrt; aber wer ſich für d. Leise, 
welcher hier durch Berge erflärt w. aus giebt, ſo wol⸗ 
len pe folgern, der zieht die kalſerlichen Steuern an 
ſich. o Alyss 22,70. Mt. 26, 25. 4. Fogion, 
fo wle die Juden V. 2. geſagt halten: fie hätten in der 

erichtlichen Unter ſuchung gefunden. cc roy, i. q. cr, 
Grund „ Meiadyes infonderprir ein Verbrechen, welches 
die Todesſtrafe nach ſich zieht, verſt. 7 Iavars. 
Ki Ha Die 


Al, 
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Die LXX. ſetzen es 1 Moſ. 4,13. gerade für y. Um 
Pilatus zu einem folchen Urctell ſich fählg denken zu 
konnen, vergl. man die Erklarung Jeſu Joh. 18, 30 ff. 
‚Über fein Reich. 5. Fass, f. dean, neue 
Kräfte nehmen ; heftiger auf etwas dringen. 
soen, f eic, bewegen, er ſchuͤttern, auf reltzen. 
Die vorige Anklage wiederholt; aber auch eine zweyte, 
die Ausbreltung feiner neuen kehre betreffend, welche 
elgentlich den Aufſtand hervorbringen ſoll. Man war 
gewohnt, daß leicht von Galllaͤa aus Unruhe ausbrach. 
6. 7. Golla gehörte zum Lapdesantheil des Herodes⸗ 
Antipas. S. Mi. 2 22. Cobol, Herrſchaft, Ge 
richtsbarkelt. Puatus war es erwuͤnſcht, ſich fo 
der Sache entledigen zu koͤnnen. Herodes konnte Je⸗ 
ſum unverdaͤchtiger losſprechen, well der Auftuhr in Ga⸗ 
lllaͤa ihn zunaͤchſt angleng 8 Zog, à. 2. p. 
SÉ ixavs (xeova), ſeit geraumer Zeit. ana. Mt. 12,38. 
9. "leen, wie 7, 11. Die bloße Meugierde des Königs 
verdiente keine Antwort. 10. Eures, ſehr, heftig, von 
eurovos, Dart, dcr. 11, 54. am Exx- 
gerto, für nichts achten; gering halten, 18,9. mit 
Schmach behandeln. eumwuf. 14, 29 e 
Ae, f. ch, umwerfen, hängen, anklelden. 2097, 
ros, , Kleid, von Le, anziehen, Aupmreos; d, av, 
weiß, von Nel, leuchten. Diele Kleidung, ge 
che die vornehmſten trugen, zum Spott, wegen des 
Koͤnigsnamens. sexrsunere, Mt. 22,7 h. I. das 
Gefolge des Herodes, oder auch feine Lelbwache, dle 
ihm in Jeruſalem verſtattet war. 12. O, re, 
d, re, re, re, dleſer, e, es. Der rte, praepof. 
mit re und einem Comma, um ihn durch dieſes von 
z re zu unterſchelden. ce. Mt. 24, 10. ee Tëlee 
f. C, vorher Ion, y res pleon. Ze Dee, Feindſchaft. 
14. Deooëfps (dviyao) à. I. mw i. q. diesel: 


Oco, 
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O V. 2. avarehrw, f. wo, verhören. a. 1. Lä, 
Und er hat nicht Bes Agen, Debt für: es erglebe 
ſich auch, daß er nihr begangen bat. 
fies, 12,48. Mt. 10: 10. ege, C, ausüben, wle 
22 23. 16, IIcsdede, f. es, zuch igen m. Geißeln; 
ſonſt eine Art von Tortur bey den Römern, vergl. 
Apoſtg. 22, 23 f. 17. Cf. Mark. 15 6 f. — 
Avaya, Get: Gewohnheit, vgl. Joh. 18,39 18. 
Arc Ew, Geſch rey erheben. cf, , des, aus 
dem ganzen Haufen, welchen das Sp zx. dach Mt. 
27 20. Mark. re, 11. aufreltzte. 19. Eraoss, 
eg, àtt. es, M, Aufſtand Faktlon, wie Mark. 15,7. 
Oer. a. a. O. Para (Sh — p p. Oo. 2, B. 
Von 20 23. ch Mt. 27 21,23. Murk. 15, 1214. 
20. Ilęco O,, &, ie, zuruſen. Er that Ihrer 
Wuth Einhalt. Dia, weil er wuͤnſchte. 21. Eri- 
Oa vtech, anſchreyen, entgegen ſchreyen. 22. Alr. 
V 14. ο B. 16. 23. Exines nes, zuſetzen; 
mit etwas anliegen, u, ſtatk, Géif 
werden, beſlegen. A. nach der erſten Bedeut. „Das 
Geſchrey vermehrte ſich.“ Vgl. Joh 19, 12. 24: 
‚Erirevo, wa, Urthell fällen; Urthell bett Ari 
gen. eraus, res, ro, Bitte. Val. Mark. 15 "e, 
26. Cf. Mt. 27, 32. Mark. 15,21. — e. 
Mt. 14, 31. — ergreifen. Jide, C. gen, hinten 
nach. an 1 M. 18, 10. 27. Ker, 
trauern, Schmerz an den Tag legen, ſ. Mt. 71, 17. 
Senvew.ebendaf. 28. Tręœ O. 22 61. gur 
ſ. 13,16. — Buͤrgerin. (leber euch ſelbſt und ꝛc.— 
weil dem Staat feinen Verfall bevor ſteht. 29. 
Sinn: „ihr Muͤtter werdet bey dem allgemeinen Ver⸗ 
derben dle beklagenswuͤrdigſten fenn. de, 2,15. — 
„wo es heißen wird“ cg, as, n, eine Uufruchtbare, 
von epi, berauben. xP] a Mt. 12, 40. — Mut⸗ 

u 3 ter⸗ 
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terlelb, für Mutter. dss s, &, Bruſt, Saͤuge⸗ 
bruſt. Bai (Inay, Michoruft) ſaugen, ſäugen. 
30. Ager wie 3 8. Mark. 6,7, Heros, 8, &, 
Anhöhe, Huͤgel, 3 5. veädzce, bedecken, h. J. 
ſchuͤtzen. eere (a. 2. d. abſol. Form: ec, gew. 
ziaro) ſtuͤrzt über uns! d. h. gebt uns Sicherheit in 
euern Holen. So ſtark drückt dieſes Hoſeas aus K. 
10% 8. welche Stelle kuk. eln fi ſ. ef. a, ro. 11. erläus 
tert den Hoſeas. 31. Tyeos, d, ov, feucht, 
naß; grun. LXX. fü na Richi. 16, 7. 8. Coen, "ée 
Holz; ſynekd. Baum, wie ye. Zneos, &, or, (Oe 
cken, duͤrr. ZuA. doe, Bild der Unschuldigen und Tu⸗ 
gendhaften, F. Ene. des Schuldigen und Laſterhaften. 
g, man verfährt. Proverb. — H. „Gott wird 
doch die Berdorbenen eine härtere Strafe treffen Leite, 
als das Schick fal If, welches er den guten Menſchen 
wieder fahren fährt.’ 32. "Ayo, bringen, fuͤh⸗ 
ren. xoxsgyos, contr. pro xuwxoseyes, der Scha⸗ 
den that, Dat wicht, klebeltbater; beſonders 
von Straßenränbern, daher Mark 15, 27. J 
Ansds. cc, , "hären: von der Kreuzes ſteafe Apofig. 
10 39 kr. de l. zween, welche Ulebelthaͤter waren. 
33. Von hier bis B. 39. cf Mt 27 37:44. Mork. 
15,2 37 — ec. bey Mi, V. 33. St. h. lp. 
meton f. xeavis rözes. 34. Aon, f. nrw, 
Schuld erſaſſen, Sünde vergeben, f Mi., 6, 12. a. 
2.4. 8— d, fehen es nicht ein, oder erwägen es 
nicht gehörig. Dit. d. Juden. Nach einer andern Er⸗ 
klärung, die römiſchen Soldaten bey der Kreuzigung 
wiſſe nicht, was ſie thun; unterſuchen freyllch den Pros 
erf nicht. Wozu bedurfte es alſo der Bitte? Jus, 
gig. bey M. V. 35. 35. Oewelc, zuſchauen. 
vH H. wle schon 16 14. o aurcıs bey dem Volk. 
inAexros, liebling, wie Di: 20,16. 36 Eu- 

nl. 
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mac 14, 29. Sr. Mt. a, 2. gos Mt. B. 34. 
Vg die Bemerkung Mork. 15,23. 36. 38. Mt. 
7 37. Mark. VB. 26. yerupa, res, 10, Buche 
ab, Schriftiug. Aäatusce, I, ev, grlechlſch. S. 
Apoſtg. 2,9. 10. Die ariechiſche Sprache damals all⸗ 
gemein geſprochen. goes, M, eu, römiſch, latei⸗ 
niſch. Die Uleberſchrift in dieſer Sprache, weil dle 
rdmiſche Obrigkeit die Kreuzigung vollziehen lies. SZebe - 
Kos i, ou, hebruͤlſch; doch eigentlich aramaͤlſch, oder 
in dem babyloniſch ſyrlſchen Dlalekt, welchen die Juden 
in Palaͤſtina nach der Ruͤckkehr aus dem babylonlſchen 
Exil redeten; aber ihn wohl noch hebraͤlſch nannten. 
39. Kërusia, , doo, aufhängen. a. 1. p. SA. 
Mt. 9, 3. 2739. 40 Aren. nahm das Wort, 
begann, wie doo. Ern, 4 37. Mt. 12, 16. 
Imp. a. Sog a v. 9er , wie dh N gewiſſen⸗ 
haft ſeyn; oder auch hier ſich vor Gott ſcheuen. Wer 
Ungluͤcklaher ſpottet, wird vorgeſtellt, als ſcheute er ſich 
nicht vor Gott. veiue, oder seine, re, re, h. l. 
Strafe, wie Mi. 23, 14. r, obgl. die 20 vele. 
“Fi, geſtraft werden. 41..Ameins, Adverb. von 
Olecesos, mit Recht, verdlenterwelſe. Bit, 8 de zéi 
ug. d K wie 12, 48 ararzußerw, erhalten. 
A rores, ö, u, unſchicklich; laſterhaft, gottlos. 
42. Mavic ne f/, deco, (vel f. m) bus 
a, 1. ſich erinnern. Sorge tragen, Wohltbat 
erwelſen. 3A. 2% 77 Racır. ., kommſt in den Be⸗ 
Gë deines Reichs, d. i. als König. Dleſes n. d. 
Glauben ſeiner Zeitgenoſſen an eine Zuruͤckkunft des 
Meſſ. zur eigentlichen Stiftung ſeines Reichs, und zur 
ſeligen Auferweckung der Todten. An dieſer möchte er 
Anthell nehmen. 42. Ae Mt. 16, 28. che- 
"een Mt. 6, 11. Alſo nicht nach fo langer Zelt erſt, als 
du dir denkſt, ſollſt du dich ſelig befinden. nee gedxiw ec, 
ö 4 So fe 
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, e, ein angenehmer Baumgarten, den ſich die Fin 
den als Aufenthalt der Frommen nach dem Tode dach⸗ 
ten. Verm. do perſi ches Wort; welches A. aus den 

gr. Wörtern rege und dec, waͤſſern, zujammengrs 

ſetzt finden, ſo wie es n. A. aus dem Arabischen ber⸗ 
lelten, oder wleder And. aus dem Hebr. dude welches 
eben ſowohl einigen per ſiſch, andern ſemleiſch vorkommt. 
Dle I- XX. ſetzen rergerd. für 72 Jeſ 51, 3. Ez. 28 13. 
Joel 2,3. für 2 Jeſ. 1, 30. Jer. 39, 5. fur re Jeſ. 
51 3. 1 M. 2,8. fuͤr de Neh. 2.8. Prev, 2,5. 
Hopel. 4 13. — Vgl. unten 2 Kor. 12,4 Von 

44:55: ch Mt. 27 Ae, er, Matk. 15, 33 47. 

di, Storigecga; ven finſtert L ([. Mi. 24 29.) dit. 

durch Wolken. Nach einer audern Lesart, welche we⸗ 

Flag Zeugen vor ſich hat zwar ſchon im zien Jahrh. 
vorhanden war, aber von Origenes verworfen wurde. 
1 Ne dei reree, Mit dem vorhergehenden Vers 
verbunden. „Ounkeiheit verbreitete ſich bey einer 
Sennenfinſternißz über das ganze tand.“ ` Zeche. 
, Wo, 16,95 — von Sonnen und Mond⸗ 
Finſterulſſen. S. das bey Mi. B. Ar. bemerkte. 

ultron, in der Mitte. S M. V. 51. Aë dag 
peydry Mt. V 50.8 xee. c. ſoulel als dir, vgl. 

Mark. e 2. gaer Bnut, bey Jemand niederlegen, 

übergeben, anvertrauen, wie 12 AN, — Aus 

Pf. 3 6. entlebat, wo aan leben heitzt; da hier bg, 

gegen dar sue ber LXX. den Geiſt der Menſchen 

bedeuten fell. efezv. Mark. B. 37. 47. Exæ - 

For, Mt. B. 37. degelgo, preiſen: dies that er, 

weil er von Gott geichichtr Phänomene. erkannte. 7 

ros, fürwahr, dd. dicses, unſchuldig, techt⸗ 

ſchoffen, 1,6. 17. Mark. 6 20. — Nach Mark. 47. 

ſagt er etwas Anders, welches ihn Mt. V. 54. zu⸗ 

gleich mit andern Umſtetenden ſagen laßt. Dae Urs 

- theil, 
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thell, welches er ber fällt,» folgte ganz naturlich aus 
dem bey den andern Evaugeliſten. 48. Cofarrergcr- 
Zenn, zugleich ber zugehen; zuſammenflleßen. 
4. 2. Deweic, ſpectaculum. var. — ein, 18, 13. 
49. Ess waren als Zuſchauer zugegen geweſen. 
vvasbe, &, i, bekannt; vertraut. ang, 16. 23. 
gusuven, Murk F, 37. Zeg, Tur. beet ſich auf 
eie. 50. BSN, Mark. B. 43. dree 
1. q e, g. 47. 51. CV απ·ri , zugl. 
niederſegen. Med. id. vſt. Pon, calculum, und 
baier beyſtimmen. Burn, ie, Betathſchlagung, 
R . veckdie, eos, att. eos, „, Thal; Ausführung 
des Eatſchluſſes. Ae. M.. V. 57. Ace. 
73 ges Mark. V. 433 53. Kee, Mark. VB. 46. 
verb A Mt. B. 59. wuer, ros, Te, von do- 
u, ſich erinnern, 1. dern Mt. V. 60. A- 
Feurès, 9, ov, in Stein, Feilen gehauen, von Ax- 
ES in Stein hauen, von Ads, che, Stein, und 
Elo, poltren. rei eve, ſitus, von Todten gebraucht. 
4. II an,, , Mt. 27, 62. — der Porſabbath. 
n. anbrechen, anfangen, wle Mt. 28, 1. — Es 
war Freytags Abends, da der Sonnabend, oder Gab, 
bach anſieng. Denn die Juden rechnen ihre Tage von 
Abend zu Abend. 5. Korte i. q. dõ- 
Oc, C. dat. ouvernAudvie, p. m. c. redupl. att. 
fuͤr eunsäe Dier. don dem obſol. Zelt, LAY i. q. 
Selen, das von ihm Tempora borgt. See 5. 27. 
Mt. 11,7. Weiter: Mt. 15, 47. 56. Tærosg. 
1,56, fro, 1, 17. — zuberelten; anſchaffen. 
e, Mork. 16, t. Leck, wohlriechende Salbe, v. 
, myrrha, wovon Ge zubereitet wurde. Mt. 26, 7. 
nog, f. v, ruhlg ſ. feyern. Alſo ert nach d. Sabb. 
ſchaf tet ſte die Specereyen an, dem gemaͤß, wie es Mork. 
16,1. heißt: „Nach d. Sabb. (d. Sonnt.) kauften fie ꝛc.“, 

Nr Dier 
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gon V. 19. et. Mt. 28, 1.8. Mark. 16,18%: 

1. Mt. VB. 1. 2 ges, fl. Neves, der Morgen, An⸗ 
bruch des Tages. Babe; em, U, tief; uͤbergaupt 
das größte in feiner Art. „An pe fruͤhem Morgen.“ 
Welter: 23.53.56, 4. Awmroeto, i q. & o- 
etc Joh. 13 22. eigentl. den Durchgang nicht finden; — 
daher in Verlegenheit, Sorge ſeyn. Med. id. 
regl were (eig rec). SES 20,1, von plößlichen 
Erſchetnungen. sat 1. q. ite 33,11. ec, 
abe, blitzen; 17, 24. glängen. . Eu, 
SI Ze os T0, in Schrecken geſetzt. N (9, 58) 
eg Ae. dle Augen nieberſchlagen. Sie konnten den Ans 
blick der glaͤnzenden Erſcheinung nicht ertragen; und 
in Verwirrung gebracht, glaubte die Eine der Welber, 
als fie ſich nachber beſannen, fie haͤtte Einen; die Ans 
dere, De hatte Zween Männer geſehen. Aus den ver⸗ 

ſchledenen Erzählungen hlervon entſtund die Verſchle⸗ 
der heile des Luk. von Me. und Mark welche nur von 
einem Eggel reden. 6. Meng. 16725. — S. 
Mt V. 6. Mark. B. 5. 7. El Ne fung, 
46. dH ruN, Heiden uwe ! Sam. 15, 18. S. 
Mt 5,47. Sinn: „Man werde ihm vor den Römern 
den „beinlichen Pi boeeß machen.“ 10 IA 
vſt. arne. koavyon, ſ. 8 J. S. bierbey Joh 20, 2. 
11. Och, à. 2. Aë, e, bel, Ir, Mes, unnuͤße 
Dinge; Fabeln. zeien, nicht glauben. Imp. 
12 Dleſer V. Debt nicht in der Kambridger Hoſchr. 
und in einigen Uebſſ. vor Hieronymus. ak, 
ich beuge mich zu etwas hin, um es genauer zu (ben, 
eIovsov leinenes Tuch, Lelchentuch., Die LXX. für 
1 Acht. 1412. und fuͤr ma Dot, 2, 5: ee 
teur, nach ä Je yo. p. m. von Y, 
7 * eigentl. 
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“eigentlich erk. 13. Ade: nicht von den 11 
Apoſtein, vgl B. 33. ſondern etwa von den 70 Juͤn⸗ 
zern. zum. 5 17. eating, 6,24. Mr. 6 2. — ent⸗ 
fernt ſeyn 7,6. 1 20. sodos und sadior, 8, 
Rennbahn „ taufbchn, 1 Kor. 9,24: ein W. gemaß 
von 125 Schritten, darnach 60 Stad. 3 Stunden 
Weges. Eu. lag nord ⸗weſtwaͤrts von Jeruſ. 14. 
Oude, ſich unter reden, von des, Haufe, 
Grellſchaft; daher auch in der Verſammlung ſeyn. 
eu, Mark. 0, 32. p. à. 15. Cogr. wie 
ſchon 22, 23. Mark. 1, 27. 16. Kęce rw, ats 
faſſen, Mt. 9,25, mit d. Hand halten, gent, 2, 1. 
Mt. 14, 3. zuruͤckhalten; verhindern, f. Dry bey d. 
LXX. weich. fie Hiob 12, 15. durch xwAverr Gert, 
17. Abr Nο, ch, mit Ag, Heſpraͤch fuͤh⸗ 
ten. eh,, &, Me. 6,6 — mißvergnügt. 
18. Ilzgorto, am fremden Orte ſich aufhalten. Man 
der ke an die, welche zur Paſſahfener in Terufalem ge⸗ 
weſen waren. Ste denken ſich Dem als einen vom 
Feſt zuruͤckreiſenden. 19. To. 5,19. Need I. 
vſt. ec. vote. L Mt. 2,23. evnepleon, rg. 
wie 13,37. 20,6. Tür Lehrer, Religtonslehrer, von 
dem man göttliche Ausſpruche vernimmt. duvares, 6, 
d, der ſich in feiner Wirkungskraft aus zeichnet. 80%, 
Wunder, wie e. Pf. 107,24 |. Mt. 11, 2. ®- 
avriov T. Jes, wie eye 78 geß, was Ger bie 
Uer, uod alſo wirklich gut iſt; — wahrhaftls. 
n 282 20. Die ſaͤmtlichen Beyſitzer des 
Syned riums. xen, 23, 40. 21. Fäi, 
Mt. 12 21. Mer. wie 22 23. Mt. 11, 14. Avreo- 
„, loskaufen, von Aurgov, Löſegeld; — befrehen, 
inſonderhelt von Unterdrückung, Sklaverey. Sle 
denken an das Joch der Römer. edy . rar. bey dem 
Allem; demungeachtet. So der für ve. %o. von der 
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Zeit: zubringen. Mt. 14, 6. Apoſtgeſch. 19/38. 
de imperf‘ pro pafl, Oder xeovos iſt aus gelaſſen. 
ef. 8 (Ng), ſeitdem. 22. Efisnps, f. 
rotes, Mt. 12, 23. — in Schrecken e tze n. 
eie, l, e. zur frühen Morgenzeit, von e Oger 
V. 1. 23. Oxrœcic, 1,22 25. Ava 
nros, 6,9, unverſtän dig; der ſeinen Verſtand 
nicht braucht. Beadusz Sc, U, langſam, träg. 
wëlle - Verſtand, wie oft 0, Eph. 1, 18. Hebe. 
3,8. — x. ei, es halt euerm Verſtand ſchwer, 

zur Ueberzeugung zu kommen. 26. Teure. 
Was V. 20, von De geſagt worden. een, A: 2. 
d. Form . dg, von Cheiſto gel... Mt. 
19, 28. Jeſus führe ipnen das jenige zu Gemuͤthe, was 

man ſich von rem Meſſias damals ſchon dachte. 27. 
Moſes und die Propheten für den Jnbegrif der heill⸗ 
gen Schriften der * Joh. 5,45. 2 Korinch. 
3:15, ei KEE id. ſ. Apoſtg. 18, 24. die gun 
ved, uͤberſ ten; oucleaen, Imp. 28. Ob, 
wo, wohin, eee: Su,, vorgeben. reg - 
dorigw, Compar von Togo (Mi. 25,8.) welter 
fort. 29. IIæęæ Bi oH (von ix, Gewalt), 
in Einen dringen, freundſchaftlich zureden. lata, 
a. 1. Ln 1 9 e Mt. 14, 15. meos — Zen, 
vſt Ge, die Zeit, oder nul laßt ſich auch dahin 
ziehen. x, vergo — Gum Ende) neigen, 30. 
Karaväiha, 9 14 Paſſ. i. q. der eneic N,, Mt. 
9, 10. suAoY. Mt. 14,15: Ada, &, ICH f. 
g, vom Zerbrechen der duͤnnen Kuchen, wie man fie 
im Orlent hat. 31. Niere v, f. C, eröfnen, 

a, 1. p. we rev. erklärt das Vorhergehende. 
cl cv, 6, 1, unſichtbar. 32. Reie, Mt. 

gutt, — von Gemuͤthsbewegungen. Eben 

fo 722 Pf. 39, 4. Sie ahnten fo etwas mit brennen, 

dem 
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dem Herzen. evo B. 31. von erklaren, wienns, 
inſondecheit rug tür ketre, Pi 119. 130, 3% 
Avers. — varese. machten ſich den Augenblick auf den 
Weg. auge, verſammeln (andere); od, ſich 


verſammeln. pp p. 34. Eyeigb, Mt. 10 8. 
Paſſ. aufſtehen. yrs, 23/47. olvs, vgl. 1 Kor. 
15,5. ro, A. 1. 35. EEnyto h, SH, 


no cσα,, hervorfuͤhren, — vor die Augen, — er; 
zñ blen; erklären Joh. 1, 18. Imp. A, die 


Handlung des Brechens. 36 Ey ue, ſ. 2, 46. 
esenvn dh, 2 DK „ gewöhnlicher Gruß der Ou e 
ben, L Mt. ro, 13, 37. Trotougy, 21,9. 3. 1. 


p. SH. B. J. dontw, meinen. Imp. reine, 
die abgeſchiedene Seele, von welcher fie, nach der ges 
meinen Mennung, glaubten, fie wäre erſchlenen. 
38 Tæ gcc, Tr , f. Cc, in Erſchuͤtterung, 
Schrecken bringen, P. — ſeyn. deo ο, 
3, 5, Gedanke. uvaßerives Ev T. ned. (auch ee oder 
end v. ze) Fällt euch ein. Vgl. Apoſtg. 7, 23. 
1 Kor. 2,9, Völlig d Hebr. 55 by y Jer. 45, 
21. 51.50 39 Vn der Dee, &, joo, berüßs 
ren, betaſten, os. Mt. 23,27. 41. "An. 
V. 11. „Da ſie ihre Ueberzeugung noch nicht zeigen 
kennten; “ und alſo noch zweifelhaft zu Ton ſchienen. 
ano wie 19, 3. 22,45. Deen, ro, Spelſe. Das 
zweyte, wodurch er ihnen den G dauken an die Erſchei⸗ 
nung ſelnes Geiſtes benimmt. Vergl. V. 39. 42. 
Mieos, ro, ein Stuck. eres, i. q. onen, gebra⸗ 
ten, von ,, kochen, roͤſten. Ned, von 
Bienen. vneioy, r, Henlgwapen, von ungss, 
Wachs. Ausdr. Blenenhonlg, das noch in Wachsku⸗ 
chen iſt, gen. well man im Orient noch andere Arten 
des Honigs hat, als Traubenhonig, aus dem einge⸗ 
kochten Saft der Roſinen, und Dattelhonig. 44. 
Ob re 
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Ob res ol Acyas vſt. eic, dies iſt nun dle Erfuͤllung der 
Reden. ey Ta h ah, in der ganzen 
Sammlung der heiligen Schreften. S. V 27. Jar 
por, als das erſte Buch unter den Schriften, welche 
dog genannt wurden, und alle Bucher außer den 
Schriften Moſ. und d. Proph. in ſich begriff ea, für 
dieſe zufammen angeführt, 45. Auer: DB. 31. 
10, cOntr. vous, you, auch vous, voos, vor, Ge⸗ 
much; aſonderteit Verſtand, Ein ſich t. every. 
er vedy, zur Einſicht leiten. gunn, 2, 50. verſte⸗ 
hen. 47. Kue Mt. 3,2. a, 1. p. bezi ht 
ſich auf ie V. Ap. & e, dat, cur. nach der von 
ihm geſtifteten kehre, welche feinen Namen führt, 
erer, Mt. 3, 2. 8. cc O. . euer, M'. 36 28. * 
Eoimevov Neutr. in Verbindung mit seu. welche 
man ſich als Subſtant. als zëeutoa denken muß. 
48 Magrug, es, 0, Zeuge. A. h. I. Lehrer. zë. 
vy, die ſer Geſchichre, val. V. 46. S. Apoſtg. o, 
41. 22,15. 49. Azos. ſende, laſſe kemmen; 
euch zu Theil werden. Zzezagäie bh 1, verhels 
ßenes Geſchenk. d. Joy. e. es. Hebr. 4, 1. 6, 12. 
1e — bleiben, ſich aufhalten, wie zwe. 
Daß ſie waͤhrend der Zeit nach Saliſaͤa relſeten, kann 
nicht dagegen ſeyn, da fie doch Immer ihren Aufenthalt 
in Jeruſalem behielten. Alſo keinen Widerſpruch mit 
Mt. 26, 32. 28, 7. 10. Mark. 14,28. 16,7. dd 
12,22. — o, als eigen empfangen; ausge ruͤſtet mm te 
den. So waz z. B. Jeſ. 51,9. 61, 10. o es, eos, 
Së, ro, Hohe, Himmel, wie dye auch für Gore 
gel, wie eveuvos, ſ. Mt. 21,25. duvamıs ZE U. 
goͤttliche Kraft, welche fie fähig machte, Boten des 
Evang. zu ſeyn. so, Bug. am Oelberge, Mark. 
tt Sie, a. 1. hielt die Hände empor. So bes 
tete man, . PI. 141,2. 1 Tim. 2, 8. eU. ſprach 
21 zum 
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zum Aſchled gutes uͤber fie aus? zur Verſicherung = daß 
fie es erhalten würden ; gab ihnen den prophetifchen 
Segen. Wie 713 1 Moſ. 27, 23. 25. 48/9. SMof. 
33. J. 51. Ausna, f. diesne, 22, 9. — 
Ié trennen, entfernen. a. 2. c, E 
cο,jw , einporheben. 52, Ięocmoy. Mt. 2,2. — 
Gewöhnliche bürgerliche Ehrenbezelgung! 53 Aug: 
mavros (Ge,, Mark. 5,5. Wong. — So oft 
man zum Tempel zu gehen pflegte. — cal. x. zuA0Y, 
2, 13. 20. und 19, 37. 38. c. mit eiäenr, (2, 28.) 
verbunden wird. ee 
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Kurs IL S. 2.) "Iwan. — Johannes hatte Zebe⸗ 
daͤus zum Vater und Salome zur Mutter: der Ai 
tere Jakobus kommt als ſein Bruder vor. Daß er 
ein naher Verwandter Jeu waͤre, konnte Nu mand 
beweifen. Seinem Geſchaͤft nach war er ein $ fiber, 
wurde nebſt Petrus, Andreas und Jakobus zu Jeſu 
Schüler berufen und kam nachher zu Jeſu Aponeln 
Mt. 4, 18:22. Oft wurde er von Jeſu als Ver. 
trauter ausgezeichnet. Joh. 13 23. — Noch nach 

Jeſu Himmelfarth blieb er in Jerufalem. Nachdem 
er dleſe Stadt verſaſſen hatte, etwa im J. Chriſtl 
66 brachte er feine übrige Lebens zeit in Kleigaſten zu 
Epheſus zu. — Das Alterthum betrachtete Johan, 
nes ſtets — beynah mit völliger Einmüchigkeit als 
den Verfaſſer des nach ihm gen, Evangellume. Man 
will, der Zweck Joh. bey demſelben ſey faſt einzig 
polemiſch, und zwar gegen diejenigen, welche die Per⸗ 
fon und Beſtimmung Jeſu herabſetzen wollten. Arts 
näus adv haer. 3, 11. ſagt, Johannes habe die 
Irrthuͤmer des Eerinih und der Gnoſtiker widerlegen 
wollen. Eine ſolche Widerlegung will man nun auch 
deutlich im Johannes finden, nicht nur ganz zu An⸗ 
fang des Evangel. ſondern auch in vielen ſich dahin 
beziehenden Stellen, Eine zweyte polemiſche Abſicht 

ſoll Widerlegung der Johannes ſchuer ſeyn, welche 

” auf 
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auf Unfoften Jeſu eine zu I“ Achtung vor dem 
Taͤufer hatten, daher fo oft Jeſus über Johannes 
geſetzt, daher eigne Aus ſpruͤche dleſes gegen ſeine uͤber⸗ 
trlebne Verehrer von dem Evangellſten gebraucht wor⸗ 
den. Uebrigens ſieht man deutlich, daß Johannes 
unter Andern den Zweck hatte, Ergaͤnzungen zu den 
uͤbrigen Geſchlchtſchreibern des debens Jeſu zu liefern, 
daher er eben das, was dleſe umſtändlich ergählen;, 
oft ausläßt, und, wo er etwas bey Ihnen nicht fine 
det, daſſelbe zuſetzt. — EC,, . S. 2. 
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1. "Er c, vſt. 28 g , W 1 M. 1, 1. 
bey oder vielm, vor der Erſchaffung der Welt, vgl. 
V. 3. A. Sep dem Anfang des Evangeliums, 1 Joh. 
1,1. Hebr. 2 3.) fo daß der Sinn ſey, Jeſus war der 
erſte Stifter der neuen kehre auf Erden. e N es für 
däin, àbſtt. pro coner. d. Sprecher, d. i. de h⸗ 
ter, der größte Lehrer nach dem Sinn Johan⸗ 
nis, wobey di: Begriſſe von einem Verbum fubftan- 
tiale, hypoſtaticum und aeternum beſtehen können. 
Andere Erklärungen. — 1) Man wollte. v. aus dem 
Plato und Pho erläutern, wo es wle von Joh. 
gebr. ungefaͤhe vorkomme, und etwa um der alexandri⸗ 
nischen Juden willen aufgenommen ſey. Allein biefe 
Behauptung ſcheint nicht mit der Simplleltaͤt des Joh. 
uͤbereinzukommen. 2) Man dachte an das targumiſche 
03909035 allein do nur zur Umſchrelbung ge» 
braucht, ſo wle d, Ich; alſo > ano, Gott. 
Man findet gar keinen Grund anzunehmen, daß dies 
fer Name in den Targumim, oder ſonſt wo für den 
Breng Handb. N. T. ster Th. * Meſ⸗ 
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M ſſias gebraucht werde. 3) Man nimmt an, Jobannes 
brauche das bey den Gneſtikern vorkommende Nes, 
welches Name des zweyten Aron war, den der cns, 
Vevije hervorgebracht hatte. Dleſer, alſo nicht die hoch⸗ 
fl. Gottheit ſelbſt, ſondern ein untergeordnetes und 
geringeres Wein, Da Nes nun einmal als Name 
Eprifti zu Johannis Zelt gebraucht wurde, ſo will er 
zeigen, daß er mehr geweſen fen, als man ſich nach 
dem Cerinthiſchen Syſtem zu denken habe. 4) Man 
hielt Aoyos dem Ausdruck und der Bedeutung gach mit 
der Welshelt Spruͤchw. 8, 22 31. für einerley. 5) 
Man erflärte Ne, durch Verheißung, und dann h. 
ale concretum, der Verhelſſene. — zeis roy 
Seov, bes Gott; — da, wo ſich der Menſch 
die Gottheit denkt. A. Er empfing (ehe er feis 
ne Lire vortrug) göttliche Offenbarungen, fo wie Zee 
ſus Dat, er fen bey Gott geweſen, wenn er den goͤtt⸗ 
lichen Urſprung des von ihm geſtifteten Evangel. aus 
drucken will. Joh. 3,13. Iecs Av 6 Ne, Gott — 
war dleſer kogos. A. Gott war es, der zu den 
St nien ſprach, indem er namlich Jeſum dazu bevoll⸗ 
michtigte. 2. Genauere Beſtimmung: der 
Leg, nicht nur ſchon uͤberh. lm Anfang, 
ſondern auch im Anf. ſchon bey Gott. 
3. Hovre, das ganze Weltall. A. dle ganze 
neue Einribtung durch die Einführung ſeiner kehre. 
Dieſe wollte Gott durch ihn allein ſchaffen: er ſollte 
allein Stifter der Religion des neuen Bundes werden. 
ae — yeyover, noch einmal das Maͤmliche; aber 
ſtarker ausg s tuckt. 4. Zen, Ze, g, leben, 
Glückſellgkelt, Quelle derſelben und aller 
Errettung, wie fo oft bey Johannes. A. Die Gno⸗ 
ſtiker nahmen einen beſondern Aeon an, den fie gan 
nannten, welch, d. ſonſt todten Welt d. leben gab. — 
Johan⸗ 
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Johannes: „In dem logos war zugleich das Leben! 
War nicht nur Hervorbringer der Welt, ſondern auch 
ihr Beleber, Das, Poros, ro, licht, als coner. 
Erleuchter, Auftlärer, für Haar, oder wie 
es Johannes ſelbſt erklärt, Por / gx chte ade. B. 9. 
Val. Joh. 5,25. 1 Joh. 5,11, 2 Tim. 1, 10, And. 
erkl. es von einem andern Aeon der Gnoſtiker, von dem 
fie nicht wiſſen, tas deten Syſtem aus ihm machte; 
aber vermuthen, es ſolle der Aeon ſeyn, welcher den 
Menſchen Vernunft gab. Auch dieſer, ſagt Joh war 
in dan kogos, oder der bogos ſtellte auch ihn vor: er 
rf den Menſchen auch zugleich Venunft ann. . 
Trorle Mt. 10,24. — unvollkogauner Zuſt and in 
der Rellglon vor Jeſuz unwiſſende Meaſche n 
In ver Religion vor dem Evangelkum. H.! 
iaſonderbh. die füdiſche Welt. Hare, f. cu, 
leuchten; beſſere Erkennrniß verbreiten. . 
raraußaro (Arno), f. ed, an butnehmen a 
ſich zu Nutzen machen. Aa, Ooh weder Te 
em. — iſt Parentheſe. daseiäa, f. a, fenden 
p- p. 7. Mag rug, A, f. ow, belehren. 
rei, Über, nxerugie, cs, , Belehrung. qi cor 
geht auf Johannes: ſie ſollen alauben durch das, 
was er chat. 8. AN "Bn. JN DDer; vergl. 
VB. 7. „Nein, dleſer trat nur auf.“ — r K. A. 
9. And, &, „, dr, re, wahr, — h. eigentlich 
oder einzig wahr. Origo, f. Joe, erleuchten, 
lebrey, zur richtigen Einfihe bringen, m 
zu eg, per hebraiſmum, da das Parteiplum, 
oft wis cg, Matt des Praͤſentis Debt, Alſo hier ſtart 
des Aoriſt. Auen, „Das eigentliche wahre, jeden er⸗ 
leuchtende (zebens ) licht kam lit erſt in die (juͤdiſche) 
Welt.“ So muß nach cage ey ein Komma geſetzt 
werden. A. FOX OJAEVOy , nochdem es gekommen Ir. 

* 2 10. 
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10. 0, mör. Nef, war doch durch ihn ge⸗ 
schaffen, ſ. oben. A. A ur UI seed ſeinet⸗ 
wegen, Das Jadenthum (veces), namlich die alte 
Moſaiſche Eintichtung nur auf ene Zeitlang, mit 
Hiuſicht auf ihn, bis Er, das eigentliche wah⸗ 
re Acht, er ſcheinen wurde. En Zara, vad Nh, verkann⸗ 
Ih. 1. lde; re, eigene Nation; Barers 
land. ider, Landsleute. er GNA. aufnehmen, ans 
erkennen. 12. "Eäefer . q. D 
Ven ld. sie, Vermögen, Recht, W ürde, 
Wurdigkeln gane, erkannte er zu. rin Deg — 
Die Juden nannten ſich das Velk Gottes. Die Bes 
kenner der neuen Religion ſollen ſich der Gnade Gottes 
vor zuͤglich zu verſichern haben. 13. Et cura, 
aus natuͤrlicher Abſtammung. Heryue, — Inf. Ze 
ge duilie ro H, durch Zeugungstrleb. Sagt das 
Noͤmliche. Man glaubte wohl äere wären: die lelb⸗ 
lichen Nachkommen Abrahams; Oe wer. die ju 
diſchen Proſelyten, aus eigner Bewegung; und Seu. 
A. wvdeos „die. durch Anderer Bemühung Proſelyten 
gewordene. — Aber h. lauter gleichbedeütende Redens⸗ 
arten, die zuſammengeſetzt werden, um recht deutlich 
und nachdruͤcklich zu reden. en geg ayew. — Durch 
Gottes belebenden Geiſt zu andern, beſſern Menſchen 
umgeſchaffen. 14. Sale für Menſch, wle 
WA. c , f. d, Gezelt, aufſchlagen (fo 
bey den LXX. z. B. 1 M. 9,27) darinn wohnen, 
fi aufhalten, wo leben, ec, Herrlichkeit, 
Vor zuͤge vor andern Lehrern, welche ſich auch in 
Wunderthaten offenbarten. S. 2, 11. Nuevo e „ Los, 
o, u, eingebohren, der einzige Sohn in einer Ede; 
von Jiſu: der vorzuͤglich geliebte, d. 
zyrös, 2 bey den Hebr. welches eben fo gebraucht 
wird. eleng: ros, J, Huld, Guͤte; Wohlthat 

f c 
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chu ese, Wahrhelt, Religion. p. hendiad. „wohl 
chaͤtige Rellg ten.“ rt, Was Job. ber Taͤufer 
von Cyriſt. lehrte, mit deſſen eignen Worten, — % 
Co Mt. 9, 27 — „Machte es allen bekannt,“ Lui ue, 
Mt. 35 ey er. vm ſchon vorher. om. — EX: Mt. 
3, 11. Zuele, vor, eher; er war ja éis? D. 
A. „Er iſt mehr, als ich; welches aber der vorherg. 
Sotz, welchem dleſer entgegengeſetzt iſt, nicht zuläßt; 
ob ſich gleich der Taͤufer Mt. 3, 11. alſo ausdrückt. 
erco wie Luk. 2 2, d. Compar. Der letzte Satz kaun 
nur wieder das Naͤmſiche ſagen. 16. Wieder 
Worte des Evangeliſten. St. „/ d. mehrſten Hf. auch 
Uebſſ. und Ko. ox, welches dle wahre les art If}. . 
ee Mark. 8, 20. — Ueberfluß, Mett hun: 
erg. B. 14. arri, h. I. darüber dazu; vermehrt. 
Hebr. dd de ar. Eine Wohlthat uͤber die andere, 
viele Wohlthaten ; eine ganze Reihe derſelben. „Er wur⸗ 
de für unt eln reicher Schaß ſtets auf einander Fol 
genden Wohltaten Gottes.“ 17. Man denke 
bier die Moſaiſche Rellg. fo d. Evangel. entgegengeſetzt, 
wie in den Apoſtolſſchen Schriften. X. u. G. B14. 
18. Gott geſehen, — gg, 2 M 33, 00. II. 
tut. 19, 30. eren. B. 14. hh (wie Luk. 16, 22.) 
pen, Buſen. Beym Zutifchellegen der Alten lag der 
naͤchſte Tiſchgenoſſe nach d. Erſten fo auf d. linken Arm 
geſtuͤtzt, daß, wenn er ſich welter gegen feinen Mach» 
bar hinbeugte, er mit dem Kopf (ede roy wien c 
in feinen Buſen reſchte, und fo unmittelbar mit 
ihm ſprechen konnte. Daher o av. — wareis, der 
Vertraute Gottes. Za duk. 24,33. — kund thun; 
belehren „Niemand als dieſer Vertraute Gottes 
konnte uns Gott in einem ſolchen Lichte zeigen.!“ 19. 
H venu, wovon B. 7. g. die Rede war, Ele, das 
zweyte hier angeführte Zeugniß. ee, vst. das ü diſche 
* E 3 Syne⸗ 
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Ssonebtlum. Nebra, heißen ſonſt auch die Prlieſter, 
welche alle aus dem Stamm jet waren; hier werden 
ſie von denſelben unterſchieden. „Sle fragen, wer er 
ſey; aber als die direkte Frage ausgedr. Seine Taufe 
am kehre hatte Aufſehen und Serge erregt. Es ſcheint, 
die Frage ſollte für. den Täufer gefährlich werden. 
20. Es muß die beſondere Frage an ihn ergangen ſeyn, 
ah er Miſſias ſey. . Mt. 7, 23. ci Re u, Zuse, 
f. geste, leugnen. „Ohne Zutuͤckhaltung bekannte 
er. So auch Prof, Skeib. 21. S. das Mt. 
16 14 und 17,3. bemerfte. 23. Vgl. Me. 3, 3. 
rug f. b, eben machen. 3 1. A. a D. seine 
gees, N. 24. "Hoer (rss) iu. T. Ges, 25. 
(A&) vi, warum? oder, mit welchem Recht 7 © 
reed: d. verſprochene Prophet. S. Mt. 16,14, 
së, EY — Ser: (vgl. Mi. 3 1.) mit d. gleich folgenden 
verbunden, und V. 23. bin zugenommen, kann keinen ans 
dern Sinn haben, als ich verpflichte durch meine Tau 
fe zum Glauben an den, der ꝛce. Vgl. u ore wie 
ge den B 31. 33. druckt hier noch keine Verwerfung 
aus 27. S. B. ı5 und vergl. Mark. 1,7. 
28. Ilee. Mt 4, 25. Buste f. anger geg hat viele 
und wichtige Zeugen. Man mußte aber eln anderes, 
ganz unbekanntes Bethan. jenſeits des Jordans anneh⸗ 
men. 922 n, ein Ort, wo man uͤberſetzt. 29. 
TI Sve, (eras, poſtridie) vſt gue, de, a. a. 
von id, ein Wort, das àufmerkſamkeit auf etwas 
erregt. Mark. 2 24. og, Z, 0, lamm. zë geg, 
das Gott geweihte. Lammer, die gen öhplichſten Opfers 
thiere bey den Juden. ce, f. , wegnehmen, 
auf ſich nehmen. eee, Sünde; Strafe der 
Bünde en. h Ne, 3 M. 16 22. Sͤnde 
(meiſt durch Handeauflegen, welches überhaupt eln Us 
bertragen ſymboliſch vorſtellt) dem Opferthier aufge, 
115 legt. 
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legt. — Dachte ſich etwa der Täufer mit mehreren 
feiner: Zeltaenoffen von Gert zum Tode bel mm ? 
31. Oui Zi, (att. pr Zen, pl. m.) nach feiner 
bohen Beſtimmung. Oervegoco, bekannt machen. Sa, 
©exongy, kuk 5,27. p. p. Weiter Mt. 3, 16. , 
f ue, bleiben, h. 1. ſchweben. ar. a, 33. 
Exesos Uer Swev, EO öv % A. wahrscheinlich auch in 
einer Bilion, S. dle Bemerk. bey Mt. 3 16. Der 
Täufer konnte feinen Meſſſas nicht anders als mit ſehr 
hohen Talenten begabt denken : begeiſtert von dieſen 
Vorſtellungen ſtellt ſich ihm dle Erfcheinung des Gel⸗ 
ſtes uͤber demſelben in ſichtbarer Geſtalt dar. Als dle 
nämliche Viſion bey der Taufe Jeſu, von dem er nach 
Mt. 3, 14. ſchon vorher fo erhabne Vorſtellungen hat- 
te, datz er ihn gern über ſich ſetzte, ſich ihm erneuert, 
fo war ihm nun die erſte göttliche Vorherſagung: über 
welchem er den Gelſt ze, d. ſey Miſſtas. ev Part. 
neutr. Barr. — Sin, Mt. 3,11. 34. Bey 
dieſer Erſcheinung kann ich nicht anders, als öffentlich 
ſagen ꝛc. vi. 1. Heß, Luk. 1. 32. 35. „Taufte 
abermals am Jordans.“ de: Andreas und unfer Evans 
gellſt. 36. S. V. 29. 37. He. 
wahrſchelnlich um mit dem, wovon der Taͤufer fo ep: 
haben geſprochen hatte, fuͤr itzt nur bekannt zu werden. 
39. TI Core? was verlangt ihr? ge), Mt. 23, 7. 
tome, überfegen; erklaren. Ave, Aufenthalt 
nehmen, haben. Bey den LXX. für zu: 1 Moſ. 
24, 55 fuͤr mz Nicht. 19,9. 40. Be, etwa. 
we. den. — nach unſrer Stundenzaͤhlung A Uhr Nach- 
mittags, den Anfona des Tags von Morgen 6 Uhr an 
gerechnet. At. Avdelas x. A. Mt. 10, 2. , von, 
wie V. 6. 42. “Eve. trift an. neo 1 M. 37 15. 
mearos f. d. Abo, vecrey, wle 8.7. 19. V. LI. ebe. 
wir gaben ene deckt. Atte, 8, é, das hebr. , 
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geſealbt, (Part. paff pen rom). aber grlechiſch umgebil⸗ 
det. Ae geg. Mt. 1, 23. NS Mt. 116. 43. 
EHC — Mit einem Blick entdeckte er die Eigen⸗ 
ſchaften des Mannes. Ju gen. v. jayzs, Der Mor⸗ 
genländer liebt recht bedeutende Namen; daher ſie bey 
wichtigen Begebenheiten. und neuen Beſtimmungen des 
Lebens verandert werden. Ned z Fels, griechiſch gebilder 
unos, und gr. uͤbſ. eigentl. aire, aber m. männs 
licher Termin. argos. Das Bedeutende dieſes Nas 
mens für, einen Apoſtel ſ. Mt. 16, 18. — Uebrigens 
gebet dieſe Erzählung in eine andre Zelt, als was Mt. 
4,18. ff ſteht. 44. HIer. war er willens, eg 
verrelſen, wie Mt. 2, 13. 6, 12. G leiſte Geſell⸗ 
ſchaft! 45. BN Noi, Ge, „. die Endigung 
nicht ev, wle ſie in mehrere Ausg. durch Irrthum im Ab, 
ſchreiben gekommen if. D. Flecken muß an der weſt⸗ 
lichen Seite des galll Meers gelegen haben: übrigens 
unbekannt. Ein andrer Ort dieſes Namens auf der ans 
dern Selte des Jordans. 46. Eyeaıbe , noch vor⸗ 
herverkuͤndigend. vs, Moſis Schriften. . S. 
duk. 24 44. 47. Nazar. klein und unbedeutend, 
und in Galllaͤß, welches rohete Einwohner, als Ju⸗ 
bin hatte. — elo bed. wie zm das Vorzüͤgliche. 
48. Arndas Mt. 14,33.) inexer.- (eine ehrenvolle 
Benennung der damaligen Juden. S. Apoſtg. =, 23. 
3,12, 2 Kor. 11,22.) f. eg. ein rech tſchafner 
Mann, würdig zu dieſer Nation gezahlt zu werden, 46. 
dos, &, dn Trug; Argliſt, verdorbne Geſen. 
nung. 49, Zus, Feigenbaum, kuk. 13,6. 
21, 9. In ſpaͤtern juͤdiſchen Schriften findet man, daß 
Gelehrte unter Schatten gebenden Bäumen nach den⸗ 
ken, oder ſich unterreden. eig. lernte ich dich kennen; 
beobachtete die Seimmung der Seele und erkannte d. 
rellgloſen und biedern Mann. 50. F- B. 39. 
78 SE vi 
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vi. x. D B. 34. Bxe, 2. Zeg, i. q. xis, aber nach 
jͤdiſchm Begrif. 51. Tron. Mark. 6, 11. 
„Schon der tiefe Blick, welchen ich in d. Seele that, 
bringt dich zur Ueberzeugung. Ve (eig ect): ost. 
ey ſice rer. 52. Ahr, Mt. 16,28. % 
er, (Mt. 9, 26.) von itzt an ; un der Folge. avay. 
Mt. 2,15 p. m. D. Himmel geöfnet ben: — au 
genſcheinliche Bewelſe der gbrclichen Wirkung kroft er⸗ 
fahren. Himmel bed. Gottes Herrlichkeit. /e 
als Werkzeuge der arr den Macht, der gemeinen Denk, 
art gemäß. Dieſe Toriſto auf alle Art zu ſ. Dienft, 
Das Gemälde gab Jakobs Erſchelnung im Traum, 
1 M. 28,12. 2 Se 
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1. Ty — relry — nach der Unterredung mlt 
Mathanael, 1, 48. ff. Velos, 1) Gaſtmahl. MN; 
2) Hochzeltfeyer. Pgl. V. 9. senz, lm Flecken in 
Galiläa (Die kandſch. hinzugeſ. wahricheinlich um es 
von einer Stadt deſſelben Namens in Syrophönleien zu 
unterſcheiden), nicht weit von Kapernaum. 2; 
Kario (AR), einladen. Ng. 3. Teeko, feh 
len, zu fehlen anfangen. Mt. 19, 20. ei. Mt. 9, 17. or. 
e, Ze, erklären Einige als einen Wink, den Cor. em. 
pfängt, daß er ſich mit feinen Juͤngern entfernen mb, 
te. Gew. als Beſorgniß der Mar. gegen Jeſ. geäußert, 
4. Ti — col, es geht weder mich, noch dich an, A. 
ei — géi (rd, h’ Zeil als Beſtrafungsfor⸗ 
mel, d. betr. 2 d = 2 Sam. 19,23: was geht 
dichs an, was ich thue! Erwarte was ich thue! So 
muß mas es eben nicht als eine empfindiſche Rede an⸗ 
nehmen. Za, noch nicht. ages, wie Karge, ſchlckllche 
2 Ze Ge/ 
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Gelegenheit. OD. d. Noth abzußelfen. A. Sr us; 
es iſt noch richt Zeit wegzugehen. F. Dieſe Ders 
anftaltunarn der Marla ſcheinen doch zu zeigen, daß 
das chen 8x Eyscı B. 3. elne Aufforderung zur Hülfe 
war. dice, Diener, Aufwärter beym Gaſt mahl. 
e, ri, was nur. Die Diſtlnktion zum Unter ſchied v. 
Ir. S. Mt. 10 32. 6. Tele, Gefäß für 
Woͤſſer, von doe, Waſſer. Ardwos, un, ov, ſteis 
nern. xesuevos (Key), dahin geſtelt. Diefes in Roms 
tex uͤderfl Wort haben mehrere Hſ. gar nicht; andere 
in einer andern Ordnung. Scheint ſpaͤterer Zuſatz zu 
ſeyn. ver — led. fi. cr vo ze FE ge αεαν, 
der jenigen Sitte gemöß, nach welcher die Juden |. vor 
und nach dem Eſſen; desgleichen die Becher und and. 
G faͤße wuſchen. Xεᷓ, faſſen, v. Xe, Raum. 
eet, adv. diſtr. Me. 20/9. f. uerenrie, 8, s, 
d. Meſſer — d. Maas, das eine Amphcra pält, 
uͤberelnſt. m. d. hebr. dia, ſ. Luk. 16, 6. Aus die ſen 
Amphoris ſchöpfte man in kleinere Gefaͤße. 7. 
Verka, f. ic, anfüllen, v. %, voll ſeyn. Kro, 
der oberſte Theil; oben. 8. Avr N, into: 
in ein anders Gefäß ſchöpfen. wexırei- 
„nee, der die Aufſicht über die Saſtmahlanſtalten 
hat; unter andern die Spelſen und Getraͤnke koſtet.— 
9. Tech, keſten laſſen. Med. ſelbſt koſten. Mt. 
27,4: avraa p. a. vues, Bräutigam. 10. 
Tip vorſetzen. uegdeh,/, berauſcht ſ. auch 
ſich ſatt, vergnuͤgt trinken, wie zw 1 M. 43 34. 
wofür d. LXX. A ο ZAeeeen oder ZAerzan 
(compar, von deel, kleiner, von geringerm 
Werth. acc. Aero Att. für däAeeeoeg und dleſ. f. 
ZAsoceng, Aus diefer Erwähnung einer Sitte folgt 
nicht, daß die Gaͤſte, unter denen Jeſ. war, ſich bes 
rauſcht hatten. net, behalten, zur uͤckhalten. 
N 11. 
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11. Tun. We, Mt. 1 38. Oceveg S, ſehen laſſen, 
an den Cag legen. J. 1 14 enis. ihre Ueberzeugung 
wurde noch ſtärker. 12. Kareß. tf 2 FI. K- 
zept, Mt. 4, 13. denge, Verwandte, Gen ſ. 
Mt. 1, II. 12,46 Kl, 1, 39. — fi auf hal- 
ten. So zu 1 M. 24 55. 8. 1 1% Ka; 
denn, wie d d. Hebr. gon, Mt 26, 2. avaßar- 
ve, 1) nach Norden reiſen; 7 2) in die Haupt⸗ 
ſtadt reifen. a. 2. Dleſes das erſte Paſſahfeſt, wel. 
ches Jeſus nach feinem angetretenen kehr amt beſuchte. 
14. Was hier Jeſus im Tempel uhu, iſt nicht, was 
Me. 211216. 23,27. Mark. 11 15. fut, 19/45. 
erzaͤhlt wird. Es iſt den Umftänden , und der Zen nach 
CL. V. 13.) verſchieden. Von dieſer Austrelbung der 
Entehrer des Tempels hat Mt. nichte. Sie ſiel auch 
vor der Zelt, daß er Junger war, vor. — Den lin» 
fug traf Jeſus jedesmal an, wenn er in den Tempel 
kam. — Man var d. angef. Stellen, und das dal. 
Bemerkte. xegpwrisas, &, 05 Geldwechsler, der klei⸗ 
nere Münzen, fo wie man fie zur Tempeſabgabe nöthig 
batte, gegen größeres Geld vertauſcht i. q. z! 
ge, Mt. 21, 12. 15. Dow yEruıov (auch Oec . 
ih], vo, Peitſche. Aus dem kat. flagellum. 
Si,, #0, Strick, aus Binſen oder dgl. gefloch⸗ 
ten. Hiermit trelb er. LY, f. dc, eb, aus- 
ſchuͤtten. zegue, res, zé, kleine Münze, wofuͤr man 
bie größere einwechſelte. Gαο,οοο, Y, umwerfen. 
Man hat wohl angenommen, Jeſus fen, als er fo Han» 
delte, für einen Zeloten gehalten worden. Die Zeloten 
baten einen Galllaͤer zum Stifter und hleßen Gall⸗ 
laͤer; fie hatten ſich gleichfam das Recht erworben, (Got 
ehruna des Wottesdienſtes und dgl. ſelbſt auf eine hefs 
tige Art zu ſtrafen. Hieraus will man ſich erklären, 
daß man ſich Jeſu nicht widerſetzte; allein ich glaube, 
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das Anſehen, das er ſich durch kehren und Wundertha⸗ 
ten erworben hatte, ſitzte ihn in den Stand, den Tem⸗ 
pat. ohne mit Gewalt abgehalten zu werden, zu reini⸗ 
gen. Was man im folg. VB. von ihm verlangt, ſetzt vor⸗ 
aus, daß man ihn fuͤr einen Propheten hielt, haͤtte 
er auch im Tempel damals kein Wunder verrichtet. 
16. Bel Mt. 21/12. Zumogowv, ve, Kaufplatz; 
Markt. So bey den LXX, 5 Moſ. 33,19. 17. 
Teyerpu.: — Di. 69, 10. — CD (. g, entbrens 
nen), Eifer, Un wellen, Zorn. . elx. über d. 
Tempel. der rer Oc , f &, auffreſſen; das Gemuͤth 
beunruhlgen. „Ich halte mit heftigſtem Eifer über 
deinen Tempel.“ Ein vom Vaterland entfernter from⸗ 
mer Audäer klagt in d. Pf. — Allein itzt, wo gf A 
die Lieblinge idee der Natlon war, erklaͤrte man ihn vom 
Miſſias. 18. Aron. zu teden anfangen, nach 
dem Gebrauch von due z. B. 5 M. 25, J. S. Mt. 
11,25. o. B. 1m. — als Dokument der Geſandt⸗ 
ſchaft von Gott (Vgl. V. 15.) und des Rechts, der⸗ 
geſtalt im Tempel handeln zu duͤrfen. 19. Au, 
Mt 27, 2. Mark. 1 7. — i. q. zereävos zerſtören, 
einrelßen, 1 Petr. 3, 10. 11. voos, 8, Tempel; der 
Körper eines Menſchen, der achte Religions, 
geſinnungen hat, und von dem Gelſt derſelben 
glelchſam bewohnt wird. V. 21. syeigw, f. Zus, 
e, erregen; aufrichten; aufbauen. Erklärte 
der Evangel. B. 21. nicht d. Rede Jeſu v. deſſen Koͤr⸗ 
per, ſo wollte Jeſus etwa von der Stiftung eines neuen 
Relig. Gebäudes reden, das er bald vollenden 
wuͤrde, wenn mit dieſ. Tempel dle bisherige Rellglon 
aufhörte, ſo wie er ihn eben gereinigt haͤtte. Paulus 
nennt dle oeiiif re Rellg. Geſellſchaft der Chrlſten einen 
. wiere 1 Kor. 3 18. — vgl. Eph. 3, 20/2. 20. 
Nach hlſtoriſchem Zeugniß in 9 Jahren; aber ben 
wg ange 
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fange wurde gebeſſert und verſchönert. ono (Mt. 
7,240) wie des von weiterem ausbauen. 21. Jeſ. 
muß bey vero reb rey auf ſich bin gedeutet, oder ſich 
hernach feinen Jungen naher erkläre haben. 22, 
Haze ër verge, Mt. 10, 8. cc ren haben viele 
Hi. und Usbſſ. nicht. e Y,), d. Welßaaungen des 
A. T., die ſie wenlgſtens dafür annahmen. & f. 5, Ins 
dem ſich bey den Griechen der Caſus d. pron. relat. 
attice nicht nach dem folg. Verb. ſondern d. vorherg. 
Suobſtant. richtet. 23. Hier eln neuer Abſchn. 
womit K. 3. anfangen ſollte. 8. e. Aen, d. 1. g. er 
euro, So do für aliquis. 1 Som. 1, 20. Bgl. Mt. 
28/19. 24 Tee, anvertrauen; ſich entdecken. 
Er tennte ihnen feine eigentliche Beftimmung nicht fügen, 
25. Zosen Ee, bedürfen, 16, 30. Hr. 1,7. Ei. 
nes Charakter ſchildern. ro h e am Mens 
ſchen; feine eigentl. Geſinnung. „Er chat tiefe Blicke 
ins menſchliche Herz.“ ` 


Drittes Kapitel. 


1. Ae e, "el (Mt. 9, 34.) Mitglied des höch⸗ 
ſten Raths zu Jeruſal. Mikod. keiner derer, welchen 
ſich Jeſus nicht vertrauen durfte. S. 2, 4. 2. 
(Hic) vorrös — weil ſich Niemand feines Ordens zu 
J, hielt. K. 7, 48 50. S, Mt. 23, 7. Etwa 
che, Gët abzuthellen, oder pl. pr. fing. B. 17. oder 
er redet von der Ueberteugung mehrerer. En (p. m. 
c. redupl. att. pr. ZAuIas am. Hes (cresαννν . 
Ver &. er unterſtuͤtze ihn. Ob er ihn gleich Für einen 
von Gott autoriſirten tehrer hielt, fo erkannte er in 
ihm doch noch nieht den Meſſtas. 3- "Au, 
Mt. 16/28. enge, Mi 1,12 — Bey den Juden 
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von den Proſelyten, welche durch die Taufe einen Va 
ter an Abraham erhalten, und daher Sin Neuge 
bohrne Söhne beißen. Hiermit die Idee von Ver: 
aͤnderung in Relig. Begriffen und in Gefim 
nungen verbunden. duer, 52:99, 92»; von oben 
her (ovgarete); von Gott. Bil 1 13. 1 Joh. 
2, 29. 1 q. e zveuueros B. 5. vgl. 6 8. Jnſond. 
aber hat man an Ieren zu denken, die (jetzt erſt) von 
Gott kommen, ener, VB. 12. „So wie du 
glaubſt, daß ich von Gott (B. 2.) ſey, ſo mußt du 
auch durch dle kehre, welche lch von daher bringe, 
(veryndnvce) neues eben erhalten“! A. ck d. von 
Neuem; noch einmal. 4 Tegen, eres; ein 
Alter. — Nikod. hatte Jeſu buiduche Rede wohl vers 
ſtanden, nur will es ihm nicht in den Sinn, wie (ih 
die neue Geburt bey den Juden denken laſſe: die jo win 
derſinnig ſey, als die abermalige leibliche Geburt eines 
Erwachſenen. „deute, welche die richtlaſten Kenntniſſe 
aus ihren h. Schriften ſchöpfen, die beduͤrfen doch wol 
feiner ſolchen Um wandlung, als der Heide, wenn er 
zur Rindfchaft Abrahams aufgenommen wird!“ 5. 
Ek Zare, durch eine Taufe; um anzuzeigen, daß 
ein törmlicher Uebergang zu einer andern Relig. vers 
langt werde. wei (Ev) ve¹ν,Emu es, und durch höhere 
tehren, die von Gott (agen) kommen. eg 
das jenige in Gott, welches das natuͤruche leben giebt, 
1 M E, 3. aber auch den für richtige Er kenutniß und 
das Gefühl des Guten Todten belebt, — daher vorzuͤgl. 
beſſere Einſicht giebt; meton. Belehrung ſelbſt, die 
Rellglon vom Himmel. Das P. 3. Geſagte 
noch beſtimmter, abermals in Ausdrücken, die Miko⸗ 
temus verſtund. 6. Te Ne cs gief fen — 
iſt nun gegen die Menung, daß der Jude keine wel⸗ 
tere Höhere Belehrung beduͤrfe. Mikod, glaubt, nur 
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der Proſelyte muͤſſe durch die Taufe zum Sohn Mira, 
hams gebohren werden; der Israelite ſey es der natuͤr⸗ 
lichen Abkunft nach. Dagegen Jeſus: „Durch die na⸗ 
tuͤciche Abſſammung von Vorältern erbat man kelue 
verdelte Oeſinnungen; ſondern nur das natürliche ter 
ben, get. us, „, wie EL: Menſch. Te oe, 
Cel Y” — u Zei Kor. 2, 15. Lë 
Rare ec), haben aufg⸗klaͤrte Vorſtellungen, vers 
edetle Der kungsart. So etwas kann aber nur Ze TE 
ved res, durch höhere, göttliche. Belehrung kom; 
men. S. VB. e, bey uvex. 7. „Alſo befrem⸗ 
de dich nicht, daß Ich (ap, ꝛc.“ Aber wiſſe, wor inn 
der Fehler liegt, daß du das Geſagte nicht faſſeſt! 
8. „Du ſiehſt naͤmſich nicht ein, daß der Gelſt aus mir 
kommt, und daß er auch für die Juden If.” ven, 
&, f. wel-, bauen, beleben; 1 M. 2,7 Apft g. 
17,25. wirfende Kraft zeigen. Ius Die, wo, 
aus welchem Menſchen er will; — und itzt aus mir, 
welches ihr nicht dent et, wel ihr iich nickt für den Meſ⸗ 
ſias halter, V. 14 12. Mai — de, aus mir ver- 
nimmt du feine kehre. Aber dennoch weißt du nicht 
ee - Mi u unn, wohin er weht, oder wen er 
anhauchen und beleben will- n auch die Juden, weſche 
bey ihrem Getz noch wie Tedte zu betrachten find, 
ros — Byeuuaros, auf Biel Weſſe wird jeder aus 
d. Geiſte gebohren; fo verhält ſichs mit der neuen Geburt 
durch die Meſſiaslehre. Bezieht ſich auf die ganze 
vorgetragen Belehrung von der neuen Geburt. And. 
ve rei, N. vom Wind, bey welchem, wie bey 
der neuen Geburt zum Reiche Gottes, manches nnbes 
greiflich ſey. 9. Av Jerec Oc, kann das zuge⸗ 
hen, daß man dem Judenttum ſterbe ? 50. Aid. 
+. ice. der die b. Nation. Schrhtten und dle Religion 
ſtudirt hat. Du — ſollteſt das Ende des Judenthums 
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in den Propheten finden! r. Aaron, vortra⸗ 
gen. Plur. pr. fing, dee — h. I. einſeben, richtig 
er kennen pagr. 1 7. 12 Exlyesos eg, &, g 


e, T6, auf der Erde unter den Menſchen anzutreffen. 
„kehren, die ſchon bekannt ſind, wenigſtens ſeyn konnten 
Mof. vos ſeinem Gef. 1 M. 30, 11. don omwa N 
So war das jenige, was Nikon. vernommen: hatte; 
vgl. B. 10. ud ,E,⸗ „ ö, M, e, To, himmliſch, 
im Himmel. „ehren, die ich erſt vom Himmel von Gott 
erhalte, und Ihr noch nicht wußtet!“ Vgl. das folgende. 
Nun über die Beſtimmung des Meffias, als welchen 
ſich Jeſ. deutlich genug anglebt. 3. Kay mie 
d. Hebr. fängt eine ganze Rede an. scene — 2euver, 
gelangt zu den Emseoviasz; den bisher unbefannten 
Wahrheiten (den ausnelois). Dieſe Wendung entſtund 
ganz naturlich aus dem Ausdr. Se] daben ka⸗ 
men etwa die Stellen Sprichw. 30 4. 5 N. 30, tt, 
Jeſu ins Gedächtnißß. 6 dr. — ver der von Gott 
geſandt MÉ. vi. . ce. Mt. 8 20. d d Ev r Spa 
d. im Himmel, bey Gott iſt, d. h. dem er ſelne Ges 
heimnkſſe anvertraut: fein Vertrauter. Val. 1,18. 
14 Téa, &, dg, erhöhen, in die Höhe hängen. 
d. Mt. 7, 10. — kupferne Schlange. — Nach der 
Gewohnh. Buder der tautplagen nach erfolgter Erret⸗ 
tung aufzuhängen. Die Jsroeliten, die wegen des in 
ihnen wuͤthenden Gifts dem Tode gahe waren, ſollten 
durch den Anblick der kupfernen Schlange überzeugt wer⸗ 
den, daß das Uebel nicht mehr mehr wuͤrhete, ſollten 
dadurch wieder belebt werden. — A M. 218. 9. Das 
Mämilche ſoll it Cüriſtus der dem Tode nahen Nas 
tion werden. V. 15. Er muß fo er bt werden: d. 
h. er muß das werden, was die hoch aufgehängte 
Schlange war. Oder es geht auf d. Kreuzestod. Das 
Aufgenken' der Miſſethaͤter bey den Hebr. ein Erhöhen. 

5 , S. 1 M. 
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S. 1 M. 4% 19. 15. Are. Mt. 5, 29. — 
Med. (. Mt. 10, 6.) in der Irre, und daher in Ges 
fahr ſenn umzukommen; unglücklich werden. 
MN. €. e. Mt. 7, 14. 19,16. 16. KG, 
das Menſchengeſchlecht. A. h. L die jͤͤblſche Nation. 
Aber Chriſtus ſcheint hernach von Strafen des xorus 
zu reden, von welchen die Juden meynten, fie wurden 
zur Zeit des Meſſias dle Heiden. treffen. N. 
1,18. 17. Rehm, f. 50, Gericht halten; ‚vera 
uethellen; firafem, ov Pf. 119, 120. Die 
Juden erwarteten nämlich große Strafen des M ſſias 
uͤber andere Voͤſker. cgecher / dem neee opp, 
S. kuk. 19,9. 10. Die Welt ſoll durch (Zort. ges 
rettet, d. h von der Gefahr, worinn fie Dh bey Ihrer 
Verirrung (ee ] befindet, befreyet werden. 
18. "Hu aer, (p. p.) Über den darf nicht erſt 
ein Strafuriheil geſprochen werden: er iſt ſchon uns 
glücklich, weil er ſelnen Beyfall dem verſagt, welcher 
ihn retten uns ihm neues Leben geben konnte. ee re 
Zeus TE: Home f. eig Tey. boeue?, bee wie 
dw die Perſon oft pſeon. S. 1 Sam. 1 20. 19. 
Abru — gloss, darlnn beſteht eigentlich die Strafe, 
welche ſich die Welt zuzieht. Ze: — neomov, 1, 92 
o ros, cos, 70, Zuſtand der Vorurtheile und des 
Jerthums Av — eee giebt die Urſache an, warum 
fie lieber in der Verblendung blieben. 20 Su- 
Ae, M, er, bos, verkehrt. Geiäe (eene), Hit, 
, gen — h. l. zuruͤckfllehen, ſcheuen. &Aeyxo, f. 
C, widerlegen; offenbaren. Paſſ. an den Tag 
kommen. 21. Arnd; unfträfliches Vers 
fahren, u: offenbar machen. Paſſ. offenbar ſ. 
bemerkt werden. e geg f. sera Dec, nach 
Gottes Muſter. Vgl. Röm. 1, 24. Eph. 4, 17. Kol. 
2,6. 22 Ledien Vj, das Land außerhalb der 
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Hauptſtadt, h. d. ſͤͤdlichere Thell von Paläftina, Ze. 
relgo, Jo, 1) aufreiben, verzehren; 2) — Tor As- 
ver, die Zeit zubringen; ſich aufhalten. Lies n. 
4, 2. durch ſ. Junger taufen. 23. Am wahr⸗ 
ſcheinlichſten an doe w und zo Joſ. 15, 32. zu dem 
ken, in deren Gegend der Täufer zu Haufe war. Das 
erſtere verſohr im Griechiſchen das pn, und das andere 
erhlelt die Endigung ov. aen, Mt a, 1. 24. 
Vgl. Mark. 6, 17.29. GN (HNA p. p. Ooh. 
Mt. 5, 25. 25. Zijricic; es, ij, Streit, Dl ſp uͤ⸗ 
te. de, von, 6,65, „Es wurde — angefangen 
von ꝛc.“ Die meiſten Dt. Zodi, vſt. rwosy welch. 
nicht wohl wegbleiben durfte. — Man hat vermuthet: 
ing, mit d. Ellipfe: A. Eine aͤhnliche Stelle 
wuͤrde ſich 5, 36. finden. Kadweirues, 2 6. — Taufe. 
2 Petr. 1,9. an. PS. Mt. 23 7. &, von 
welchem. S. 1,29. 36. — 29. Ob hebt die Ne⸗ 
gatlon nicht auf. NH, ſich anmaßen. Joh. redet 
von ſich. 28. L. Herr. n. V. 26. vergl. 
1, 23. 29. Nn und ones, Mt. 9.15. 10. 36. 
Sinn: „So wie bey Hochzeitfe , erlichk. die Hauptperfon 
iſt, fo itzt Ehriftus.‘ Sich val. d. Täufer mit dem 
Cid. T. wu, des Braͤutigamsdlener, Paranymphus; 
ebr. 23, 200. Richt. 14, 11. Esnwos, der zu Befehl 
og, DL 107,25. Ne. ee Mt. 2, 10. 
Davn (Ip), Befehl. Allein, befahl auch Ehrift. dem 
Taͤufer? — Die Worte: o de Ole — TE v i 
erklärt man daher vom Stehen des Braͤutigamsdleners 
vor dem Bräutigam und feiner Ergößung uber die lau⸗ 
te Freude des PBräutigams über den Beſitz der 
Braut. mAnesde (p. p) aufs hoͤchſte fleigen. 30. 
Abc vo, f. cebgifch, zu größerem Anſehen kommen. 
err ,, &, dc, verringern, Datt. kleiner werden. 
Anſehen verlieren. Das eigentliche Geſchaͤft des 
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Taufers gieng mie dem Antritt des Schramrd Jeſu zu 
Ende. 31. Agen wie B. 3. „Hat den Vor; 
zug vor allen Relſa. tehrern.“ & A — Gel, den hat 
man als einen Menſchen von gewöhnlichen Einſichten 
zu betrachten. er vis Ne N er ſpricht nur über 
Wahrheiten, die ſchon unter den Menſchen ſind. S. 
ness, B. 12. Die Worte endvo bis vi im fg. 
V. laffen einige Dt aus. 32. ere wird von 
mehreren kritiſchen Zeugen verworfen. — Vgl. hiermit 
V. 11. 33. TOeer y Mt. 27,66. — Zeug 
Dip von feiner lleberzeugung ablegen. 
34. En fro (Mt. 7, 2.) i. q. Aerglus, abge⸗ 
meſſen, d. h. ſparſa m. 87 8. vere, reichlich. ous a 
H-mteefrat:: p. meton. (böbere) Elnſicht. 
a, O. — ben, — er iſt ja d. egene, T. Oeg, 
(1 14.) muß alſo Vorzuͤge vor and. kehrern haben. 
eie, os, vollkommene Gewalt, 10, 28. 36. Vgl. 
VB. 18. f. areIEw, Lehre nicht annehmen: ſonſt auch, 
ungehorfam ern, u /, Mt. 17, 3. theilhaftig 
werden. deg, Zorn; meton. Strafe — vergl. 
Mt. 3, 7 Eben jo Eph. 2, 3. ihr waret T Ye e 
der Strafe würdig, — ehe ihr Chriſten wurdet. Joh. 
denkt ſich große kaſtethaftigkeit, wie Paulus a. a. O. 
wovon der Glaube an Jeſu lehre befrehen konnte. 
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1. Johannes im Gefaͤngniß; aber dadurch f. d. 
Phariſ. nichts gewonnen; durch Jeſ. verbreitet ſich die 
neue kehre noch mehr, als durch jenen. a. Teiys, 
obgleich. 3. Aua, a. 1. Mehr Frenheit zu 
lehren und Sicherheit hatte er in Galli (Mt. 2-22.) 
wo er nicht ſchlechterdings ee dem höchften Rath 
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zu Jeruſalem ſtund. 4 Samaria lag zwiſchen 
Judaͤa und Gala, S. M. 2, 22. 3. Els, an. 
age, Sichem, Dot, 20,7: Richt. 9 7. eine brate 
Stadt zwiſch en den Bergen G riſim und Ebal ver, 
v. A, adv. nahe. c. gen. X eie, Mt. 26 3%. 
Stuck tandes. Mehrere Di, & egen f € éi. leg. 
e, vie c. — 1 M 48 22. e. In Sa , 
Quelle; Brunn, 1. q. Geiee, B. 11. Don Ste 
eine Vlertelſtunde von Sichem gelegen, behält er feinen 
Namen: Bir Jakob. gemi, dg, at been V. 
38. ſich ermuͤden; müde ſeyn. odarmogie, die 
Reiſe (Apoſtg. 10,9.) Kdege, kën, Mo. . setzen. 
%% — Burg, nach unſ. Stundenzäh kung 12 Uhr, 
wo man wegen der flärfiten Hitze im Orkent allgemein 
ruhet. 7. Dee fc gs wie P. 4. landſch. Soma⸗ 
rien. erh, 2,8. oa (rio), d. 2. 8. Arrehnx. 
3,2. pl. m. reet, Mi. 3 4 % e. Mt, 3, 44. 
9. Torfi ri, arıdos, u, Samariterin, aus der 
Stadt, oder dandſchaft Samarla cονν , 
G,; Umgang, Gemeinſchaft haben. Die Feinoſch. 
zwiſchen Juden und Samaritern wurde Auer dadurch ges 
gruͤndet, daß jene dleſe am Tempelbau keinen Antheil 
nehmen ließen. 10. Eis pl. m. dogect, as, 
Wohlthat; — das Gluͤck, dat du mit mir in Unteres 
redung kommſt. , daß; } dee (Me 3 11) der, 
o 099, Quell waſſer (das lebt, Bewegung zeig), 
welches im Orient ſehr geſchaͤtzt wird — daher wegen 
der Vortreflichkeit und er qulckenden Eigenſch. die Leh⸗ 
re Jeſu und ihre Wohlthaten. 11. Arr. 
Ns, ros, vos Schöoͤpfgefaͤß, — das an elnem Sell 
im den Brunn gelaſſen wurde. za, Derue, V. 6. ſuk. 
147 5. Gee ée, d. et kuk. 14, 1. mode — 
gon, — Sie denkt, Jeſus rede von einer andern Duelle 
in der Gegend, welche er ihr entdecken wolle. 12. 
' \ Mei- 
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Maier, — ſo daß du mehr verſtehſt. — DBeiuue , 
ros, re, was man ernaͤhrt (von Tee), daher Vieh, 
Heerde. der. A. Sklaven, 13. Ale: Mt. 
8.5. 14 Ob 8% d, B. 10. 6 — se. 
av, nie wieder, weil feine lehre aufs beſte unter, 
Eër und tröſtet, ſo daß fie, ohne etwas weiteres die⸗ 
fi Zwecke erfuͤlt, U,  e3ëuen (Aetivum mer 
nig acbe.), ſpringen; hervorſpringen v. Waſſer. 
eis Cam sien, — Melne kehre führe ion zu dem 
ewigen Gluck. Das Bild von Quellen, die von Fluſ⸗ 
ſen und zuletzt v. Ocean aufgenommen werden. 15. 
Aus Gedankenloſigkeit verſteht Ge Jeſ. immer noch nicht. 
1618. Daten Mann, weil der der Belehrung fähls 
ger ſeyn konnte, als dieſes Weib. dees, einen recht: 
mäßigen Mann. erh. Mt. 15 7. %% (oN. Die 
vorigen Männer konntes ſich wegen Ehebruch von ihr 
geſchleden haben, (V. 29.) auch, wentgſtens zum Theil, 
geſtorben ſeyn. LK — cee. — El war feine Bey⸗ 
ſchlaͤferin, oder nur er mit ihm verlobt, 19. Dean, 
ew, Mark. 5, 15. — einſehen, erkennen. 
20 Ey v. bees, auf d. Geriſim, wo fie ehemals el⸗ 
nen Tempel hatten und nach der Zerſtörung deſſe ben 
doch ihren Gottesdlenſt daſelbſt fortſetzten. weorex Mt. 
2 2. Bf. va rel, B. 21. und 23. — a Ulis 
dë — Dieſ. Behauptung d. Juden weg. 5 Mol. 12, 
5 14. 21. Q, Zelt. kuk. 7 21. re, quum. 
Jeſus meynt, dis Geſetze, welche bey Samarltern und Aus 
den das Aeußere des Gottesd. beſtlnmen, werden aufs 
hören. 22. Tuds — ode per. man ſehr 
gew. von der richtigern Meynung der Juden als ber der 
Samar. in Anſ. d. Orts der Anbetung; allein der 
T', wie er Ist ig. läßt das nicht zu. Chriſt. ſagt: 
„wir koͤnnen eher richtige Begriffe von Gottesanbetung 
haben, als ihr.“ rng, das Gluͤck, welch. durch 
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das Reſch des Meſſ. entſteht; weſch. einige nur als Bes 
freyung von Feinden, kuk. 1, 69. 71. dachten; andere 
noch die Idee von beſſerer Rellg. Erkenntniß damit ver⸗ 
banden. &x zéi Lei (feiner Entſtebung nach, ſ. 3.259 
von den Juden: unter welchen d. Begluͤcker der Nach⸗ 
komme Abrahams geboren wird, und wo beſſere Ein, 
ſichten in die Netig, eher entſtehen mußten, als bey 
euch. 29. Kay in Zem — zur Zeit der Er ſcheinung 
des Meſſias. Ana. wahr, was feinen Namen vor 
dient, reoskuunrns, $, &, Anbeter, Verehrer. mei, 
Ha, Herz, Geſinnung. area, h. I. Rechtſchaf⸗ 
fenheit, Helligkeit. wong b. hendiad. „fromme Ge 
ſinnungen.“ gurt, Mt. 6, 31. — wollen, ver⸗ 
langen. 24. IIS d Jeost ui reis x. N. 
es wiberſpyicht d. Begrif von einem nur gelſtigen Wer 
ſen, es nur durch koͤrperllche Handlungen verehren zu 
wollen; nur unſre Seele kann durch frommen Sinn 
es anbeten. 25. Meoo. 1,42, avayyieao, f. 
e, Mark. 3, 14. — lehren. 27. Sonſt hielten 
es juͤdiſche Gelehrte unter ihrer Würde, mic elner Frau, 
noch dazu über Religions ſachen zu reden. Aren, dennoch. 
Curio, fich unterreden; welch. d. fragen geschehen konnte. 
28 "deis, 2,6. 29, Ich im Affekt. — Kir, 
ob. „Chriſtus ſey:“ — well ers ſelbſt geſagt hatte 
V. 26. 31. Ey rg her (är: ,) indeß. 
sro, bitten, kuk. 4. 38. g], Mt. 23, 7. 
32. Beco, es, M, das Eſſen; 1 Ker. 8,4 
Spelſe, i. q. gen, V. 34. von G. ον, 
oder Bewcrw, eſſen. Sinn: „itzt ſtutt des Eſſens eb 
ne andere und angenehmere Beſchaͤftigung.“ 33. 
Mi, Fragepartikel. 34. Beau, B. 32. riede, 
es, zu Ende bringen; ausrichten. Zeyov, anigetras 
genes Geſchaͤf . — Pf. 19, 11. 35. Ou U. 
Fuͤr: ſagt man nicht? vſt. ſprichwortl. oder ms 
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meinen leben. rergelunvee, b, ge N, ey, re, von vier 
Monaten. Bey rergaipmver Bil, Gier TE XEVE 5 
Zeitraum von 4 Monaten. Aber die meiſten Hoichr. 
und einige Kv. der gel am es vſt. go os. Hegi, 
Erndte. Im Orient von der Saat bis zur Erudte A 
Monate, ungefähr von December bis Aprll. Von 
wirklicher Erndte nach 4 Monaten konnte Jeſus nicht 
reden, well ſchon das Oſterfeſt elnige Zelt voruͤber war, 
an welchem die Erndte anfieng. Alles bildlich wle. 
Mt. 9 37. f. Die Erndte (die Samariter) bald nach 
der Aus ſaat, (bald nach der Unterredung mit d. Sa⸗ 
mariterin) zur reifen, dle Fluren bedeckenden Erndte 
(zu der anter ihnen ausgebreiteten lebe zur lehre Jeſu) 
gekommen. Eriewre r. c. Mt. 17,8. Man hat nicht 
ndihig zu denken, Jeſus habe auf die aus der Stadt 
ſtroͤmenden Samar. hingewieſen. Nag, wle Lak. 
12/16. Asvnös, Mt. J, 36. — fal be in ziehen el; 
nige Hoſchr. 3 fa. B. 36. Kai laflın einige DL 
weg deren einige 5 n hierher ziehen. Dee gay, der eln, 
erndter (Mt. 6, 26.) 3 die Juͤnger, welche ben d. Sam. 
etwa die Tauſe zu verrichten , und ln deren Famllten zu 
unterrichten hatten. zez, i. q uch. Wa Del, 3. 10% 
„Uadeſo köntet ihr Antheil an meiner (o o zeen) Frans. 
de nehmen.“ 37. Abe wie dictum, ver- 
bum d. Lat. Sprichw. 38. AS Dr 1.) 
ich ſende. Kemi (V. 6.) p. a. & Ne. pr. fing: ſonſt 
Jemand. A denken außer ef. noch an den Täufer, 
N. A. an dle lehrer der Sam. deren lehre vielleicht in 
mehrerem Betracht der der juͤdiſchen Rabbinen vorzu⸗ 
ziehen war. dzee Arbeit. &aednA. (3 2) kp einge⸗ 
treten, nach gefolgt. 39. Meęrbe. verſichern. 
40. Hewr. wie VB. gr. nere (d. I.) Mt. 10 1 f. 
41. eie, eos, contr. % Aë And, 
de, I, Rede, Erzählung, i. d. Asyos,. oder h. I. 
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pxerveie, V. 39. ; c P. im. E Aromen: ege, 
duf. 1. 47. ½ 110 v. aaen: von, ſ. das 3,46. 
Bemerkte. 43. Tem v die uͤbkige Landſch. 
Galliaͤa, n. V. A3. nicht nach Mazareth. 44. 
Maer. ſagen, ſich erklaren. vrerehe, des; n, Vater⸗ 
ſtadt. et, 1) Werth; 2) Achtung Ehre. S. Mt. 
13,57. Mark. 6, 4. 45 Bae. Mt. 0% 40. 
ſo wohl gaſtfreundſchaftl. als auch m. Beyfall. 2 el. 2723. 
46 HN == DEN 2, 111. Bascihuege, verſt. 
gung rue, einer der erſten königlichen Bedienten. A. 
cn BxsiAmös' einer aus des Herodes Famille. Die⸗ 
fer, edgl. Tetrarch“ wurde auch König genannt, A. 
verſtehen einen kalſertichen Bedlenten. N. A. ſehen 
Beo. als Nomen proprlum an, Her, Mt. 10% 8. 
Imp 47 Beard (Impi) B. 3 1. , Mt. 
11, 14. „Er ſen dem Tode nahen“ 48. Lau und 
ee. "ob ſynonum, ſ. Mt. 24 24 Debt, Hin und 
ad — Jeſus will die Birte zwar nicht abſchlagen, 
nur bedauert er, daß man dergleichen ungewöhnlicher 
Thaten mehr fuͤr Beweltz ſelner Sendung von Gott 
anſahe, als alles Andere, was durch ihn geschah. 
49 Er ſtellt ſich alfe vor, zu der Errettung feines Soh⸗ 
nes fen Jeſu Ge zenwart ſchlechrervings nothwendig. 
50. Zac, d, , , f. Sheen,, Mt. 4.2. — 
genefen, wieder geſund ſeon. So mm 
Je 8 % 1% Aar. Mt. 28, 9. A., 1. 
32. Horx, (eu, f reo, forſchen; 
fragen. a, 2 m. deu reger, beier ` wird durch 
Bexriorseov, EAaDeoreeov erklart von aue, u, 
oy, (eigentlich von der Kleidung gebr.) ſchoͤn, zierlich, 
feln. Leu (N, verſt. Exurov, ſich in einem 
Zuſtand, inſondertzeſt der Geſundthelt befinden. 4. 3. 
es, i. q. ex des, geſtern. do,, der fies 
dente. Nach unſerer Stundenzählung Nach mit⸗ 
725 tags 
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tags um 1 Ubr. mugereg, Fieber. Mt. 8, 18. 64. 

Das zweyte Wunder, nämlich in Galilaͤa verrichtet. 
Zo, 2, 33. 32. ö 

S së 
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. Feri, — nach einigen D und Kv. 1 Leg 
eg, wahrſchelnlich der Art. zuaef. weil wan nur 
an das Oſterfeſt dachte, wo doch „ kogr. nöchig war. 
Hier kann gar wohl an ein andres Feu zu denken ſeyn, 
vermuchſ. das daubhuttenfeſt. ye. Mt. 20 17. 
2. "Er pro n , bey. "ba, meeßarınas,; I, ey, 
Ovilis, Oviarius, pecuatius Bl. zuay: Schaaf 
thor, Va Hr. 32. aus welch. St. man die tage 
bet, nicht einſiehr. Gewöhnl. auf d. Morgenſelte der 
Stadt geſetzt vin daß es nach dem Oelberge fuhrte. Die 
Schaafe zu Opfern ſollen durch daſſ. zum Tempel getrle⸗ 
ben worden ſeyn. A. verſtehen bey reg. — ;, 
Schaafmarkt. vob, ces, €, Lach, v. uh 
Bach, ſchwimmen. Mang. em ,.; Namen, Dep 
namen geben. Zegisi, adv. hebraͤlſch; aber itzt bey den 
Jud. ara mͤlſch. BnIerda,; non Pä, wohlchätls 
ger Ort: h. d. Teich, der Hellkraͤfte hat. And. L. A. 
Endo ſg, Flſchteich, n. noch eine and. k. A. AnIga- 
De, Name der Neuſtadt von Jeruſ. gegen Morden 
auf einem Huͤgel gelegen. e (o), gewölbte Halle 
zum Aufenthalt der Kranken. 3. Kerdxempay, 
L ron; Mark. 1, 30. chen. 4,46. 2 eh, 
Mt. 11/5. Ene. Me, 12, 10. SEN H/, f. Zetoer, 
er warten, aufnehmen. xlyncis, cs, „; Bewe⸗ 
gung, I. q. xivnues, v. uu, bewegen, Bewegung 
deutet das Hervorſprudeln dleſer periodiſchen Quelle an. 
Alles von ed ⁰ν,j¶ũ bis zu Ende des V. J. fehlt In 
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verſchledenen, zum Theil wichtigen Hdſchr. und Uebſſ. 
vorz. der B. A. in melden man bey einigen Handſchr. 
Ovolen findet, die ihn verdächtig machen. 4. A 
Yerlos — Dee: das mat die gewohnliche Meynung, 
well man ſich aus Mangel an Naturkenntniſſen die 
Wirkungen im Waſſer und deſſen erhaltene Heilkraft 
nicht erklaͤren konnte. ve xeuseov, zu gewiſſen Zeis 
ten. rανν¾, Za, erſchuͤttern. rergee un, Erſchuͤtte⸗ 
rung. d es, ge. — laͤßt ſich dieſes nicht von meh⸗ 
reren verſtehen, die zugleich hinelnſtiegen? Es mag 
ſeyn, daß man die, deren Geneſung am erſten zu ers 
warten war, nur zulſeß um das Bad in gutem Ruf 
zu erhalten. Eben des wegen konnte der Mann, der 
38 Jahre krank geweſen war, nicht hinzukommen. 
bins k ylvero, wurde geſund: nicht eben fogl. er Geng 
an g ſund zu we den. dnmore, irgend nur. vert — 
duk. 14,9. Paſſ. behaftet ſey n. Venus, Tos, ro 


Kranf heit. 5. Exe, von der Zelt: zubringen. 
Vgl. d. fe. V. Oder z. folg. d di, befand ſich krank. 
S. 4,52. Ihrer, Mt. 8 17. 6. L. AEN 


Gout), à. 2 7 Fee, hinelngehen, bins 
ein wollen, wie dog, welches nicht nur venire, ſon⸗ 
dern auch introire heißt. 8. Eyeigw, f. re, 
aufrichten; Med ſich aufrichten; aufſtehen, a. 1. 
ud Ne, Mark. 2, 4. D. Uebrige Mt. 9, 6. 
9. Er hlelt doch wohl Det, für einen ſolchen Mann, 
der ihm etwas erlauben könnte, fo am Sabbath nicht 
erlaubt war. 10. Geeecz, Mt. 3 16. p. p. Eesı, 
Mt. 12, 2. Ce“, Mi. 9 6. 11. Yıyıda, cOntr. 
51. 13. Hd. pl. m. att. pr. ed. Zeie, (n. 
einer and. Form, ie), berborichimmen, ſich heraus« 
wickeln; weggehen. Es ſcheint, Jeſus wollte nur 
Veranlaſſung zur Nachfrage geben. Oder vielmehr 
wollte er diesmal nur ein Werk der Menſchenllebe Dër 

en; 


Sänftes Kapftel. 331 


üben; nicht aber dem angaffenden Haufen einen Bes 
weis feiner hohen Beſtimmung geben, 14. Lo- 
lie (even) p. m. unsirı, Mt. 21, 19 ewer, Mt. 
18 15. een, obo, é, „, Nenn, Xeo, 
ärger, als Compar von nds. Der Mann hatte 
ſich alſo die Krankheit durch Aus ſchwelfungen zugezogen. 
15. ledæleis, vornehmen Juden, die etwa im höchften 
Rath jagen. Er mill Jeſ. nicht ſchaden, ſondern die 
merkwürdige Heilung bekannt machen. 16. Auge, 
Mt. 5, 10, Sie giengen ihm nach, um ihn mlt guter 
Gelegenheit zu fangen. Das Sabbats geſetz unterſagte 
alle gemeine Handlungen, welche nur elnlgermaß'en mit 
Bemuͤtzung und Aufſehen verbunden waren. Für el⸗ 
nen Propheten hielten fie Jeſ. nicht; ſonſt hatten ſie gg: 
glaubt, er koͤnnte an Ritualgeſetzen etwas abändern, 
17. 'Eeyafouoy, arbeiten, Mt. 21 28 af 13.14, 
beſchaͤftigt ſ. wirken. Bey den LXX, f. 1x, mw», 
bya, no. Alſo ein ſolches Wirken, wie es der Sab⸗ 
bach verbot. Zus er, bis itzt. Seit jener großen 
Sabbattzsfener 1 M. 2,2. — nch (ae Ad) — 
ſo auch ich; — anders habt ihr meine Wunder⸗ 
that am Sabb. nicht anzuſehen. 18. Ava, Mt. 
21,2. — aufheben — verletzen. e — gleich — 
in Auf, d. Befugniß. «rd — ra, dec, habe Gott 
auf eine Art ſeinen (beſondern) Vater genannt, daß er 
vorgebe, er handle wie derſelbe; mit gleichem Recht. 
19. Aue,, h. I bͤrfen, befugt ſeyn. 3,27. Mark. 
2, 7. i u ae - das B. 17, Geſagte umſtand⸗ 
licher dargeſtellt: ich handle nach dem Muſter der Bott 
belt; meine Wunder find dasjenige, was Gott In der 
Natur wirkt. 20. Dar. CN. — Der Sohn ſ. 
Vertrauter. Vgl. 1, 18. 3, 11. 12. 35. deieuter (Mt, 
4.8.) offenbaren; anvertrauen. 21. Ey. 
Mt. 2,13. — 10,8. Gaeren, leben wieder geben. 
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Ze Die — namlich der Vater. So will es der Zu⸗ 
ſammenh. vgl. auch V. 30. A. von Chriſto. — Eine 
ganz andre Erkl. vſt. dieſen V fo wle 25. 28. 29. von 
Zuruͤckfuͤhrung zu richtlaerer Erkenntnliß und beſſeren Ge 
finnungen. 22. Ovde ode, aud Niemand. 2e 
Richterſpruch, den Cyriſt. dereinſt fällen ſoll. Von 
der Auferweckung der Todten, der natuͤrliche Uebergang 
zum Gericht. 23. Ie i. d @se, zur Folgerung 
aus dem Vorgetragenen. „Wer den Meſſias nicht 
verehrt, der legt dadurch an den Tag, daß er auch Gott 
nicht verehrt, denn jener thut den Willen dieſes kund, 
und kann nichts thun (V. 17. 19 20.0, als wozu ihn jener 
bevollmächtigt hat.“ 24 Eis — e, ſ. 3 18. 
„Egraetht aller Strafe.“ zeisıs, wie Mt. 23 33. Ne 
r, I Béeatust., uͤbergehen, von einem Ort zum 
andern. Overo, unglücklicher Zuſtand, opp. dem 
gen, dem g ucklichen Zuſtand. S. 8, 51. 25. Kei 
sr s. durch Auferweckung todter Menſchen. A Schon 
itz gehen durch mich viele, die meiner kehre G hoͤr ges 
ben, ins neue Gottesteich, das Reich des Lebens. S. 
V. 21. — „Die Todten werden auf meinen Befehl 
wieder aufleben.“ 26. Ey eur, in Ge, das 
beißt ganz eigenthuͤwlich, um nun den Tod aufzuheben und 
teben zu ſchenken. kus hut verſtattet, wie jd. up 
der Sohn darf auch, os Gottes Geſandter und Bas 
vollmäͤͤchtiater das ben den Sterhlichen wieder geben. 
27. Ko. ze, Strafe ausüben. viie eis h. I. (ohne 
Artikel) Menſch, wie Eye. 2, 1. J, vgl. Pf, 
79,18 7,13. Die Schicklichkeit, zum Richter der Mens 
ſchen gemacht zu ſeyn, ſoll anſch aulich gemacht werden. 
28 MI Deutz, über das B. 25. Geſagte. Arnletoy, 
Dir. 8 28. Auf meinen Befehl: d. i. auf mins Wir⸗ 
kung. 20 Gah, "ease 3 20 ovas. Mt. 
22,28, 31. 7. Cafe — worauf Gluͤckſeligkeit folgt. 
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T. Helene — worauf Strafe folgt. 30. Ka- 
Dee cn, f. v d. Vater. S. 3, 11. Dle richterll⸗ 
chen Ausiprüche von mie kommen von Gott; gehören 
zu der Offenbarung Gottes, welche mir zu Thell wird. 
Anna, res, zé. Wille, Ab ſich t. Hyrko, ſich an⸗ 
gelegen ſeyn laſſen. 31. Freyllch erhält dieſes 
keine Glaubwuͤrdigkeit und Gultigkeit, weil iehs ſage. — 
e, 6, M, es, 70, wahr, 7,18. — gültig, 
rechiskräftia. 32. A Nes, vſt. Gott, vgl. 
V 36. umerugto , wie 1, 19. 33. S. 1 19 ff. 
rij dei, zur Beförderung der Wahrhelt. 34. 
Ace Ice h. L verlangen, bedürfen, Mt. 17,24% 
21% 34. aud; lors M. 30, 16 cg, einem nuten; 
inf, zum Evangellum, zur Annahme des Meſſ dringen, 
3. 1. p Um euch zu gewinnen“ weil Joh. bey euch 
in Anırben war. 35. Auyvos, cht, Kerze; 
Mt. 5, 15. — Bild eines, der Aufklärung ſtiftet, des 
auftlärenden febrer, elo, auco, bren⸗ 
nen, anzuͤnden, P. angezuͤndet werden, daher brennen; 
hier in eine Idee mit Ge. zuſ. aeſaßt. Oevo, Mt. 
1, 20. — h. I. wie 1, 5. vgl. a Petr. 1, 19. 1 Jah. 2. 8. 
Sinan: „Ahr hättet durch dieſen ketzrer auch in Anſeh. 
meiner unterrichtet werden kdanen; allein ze. gei, 
Nele, Mi. 5, 14. — Vergnuͤgen finden. eos 
Zeen, eine Zeitlang. Pas, Paris, ro, 1) licht; 
Schein des Lichts; A) Was licht giedt (z. B. Feuer, 
Bitz); lehrer, der Aufklärung ſtiftet; ſ. 1,5. Lehre, 
die dieſe bewirkt. Die Juden gaben wohl Anfangs 
dem Täufer Beyfall 36. Meigo (Hei go aus 
peilova), dp größeres, höheres. Mt. 4 32 (wis 
poerueias) 28 Inavra, als Joh. von mir ablegen 
konsinte. Zeg, wie Mt. 11, 2. Wunder. g Pf. 
107,24. dns h. I. aufgetragen, anbefohlen hat. rer. 
wie Ar 34. 1. g. oda, 37. Kei, h. I. dem⸗ 
nach, 
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nach, alſo. neuzer. f. d. Praͤſens nach hebr. Art. 
Zee — du, (p. m. f. nnd re), ihr (die ihr 
mir an Einſichten gleich ſeyn wollt) ſeyd nie einer näs 
hern göttlichen Offenbarung gewuͤrdigt worden, wie ich, 
der ich ihn gleichtam ſelbſt reden hoͤrte. Tumore, je. 
mals. Eidos , eos, 85,70, aͤußere Geſtalt; Anblick 
Gottes; bedeutet den hoͤchſten Grad von Offenba⸗ 
rung, wie fie (ett Moſe nicht erhielt, 2 M. 33, 20. 
Der zweyte Satz ſagt das Naͤmliche. Vergl. 1, 18. 
Coriſtus will ſagen: Ihr muͤßt wiſſen, daß ich eine ganz 
außerordentliche Art der Erleuchtung erhalten habe, 
wovon ihr freylich, well euch dergleichen nicht zu Thel 
werden kann, keinen Begriff habt. 38. As- 
Jos, Unterricht, — den ich euch aus fo einer Offenba⸗ 
rung gebe. su exere ev. behaltet ihr nicht bleibend; 
nach feinem ganzen Eindruck: und zwar well ihr 
nicht e. 39. Eeewaw, &, f. doa, ſuchen nach⸗ 
ſuchen, ſtudiren. e D/, Schriften des A. T. 
ſonſt auch d Ye O. Josi, glauben. Ev eur, € in ih⸗ 
nen die Anwelſung zur ꝛe. „Und ob euch dieſe gleich in 
Anſehung meiner belehren (veer, 1, 7.), fo wollt ihr 
(V. 40.) mich doch nicht annehmen.’ 40. EA, 
Dën zeös rwa h. 1. ſich zu einem halten, zu ihm übers 
treten; ſeln Schüler werden. — „Um das Gluͤck, 
welches zu erhalten, euch das A. T. auf mich verweiſet, 


zu erhalten.“ 41. Abc, Ne; 15 Mennung; S 
Schaͤtzung eines Menſchen; — Beyfall. N, 
wie V. 34. 42. AY 73 I. die Geſinnung, 


welche euch d. Verehrung Gottes fähig macht. Die 
konnte bey ihrer Eitelkelt und Erwartung eines nur ir⸗ 
diſchen Meſſias reichs nicht Gart finden. 43. 
EN p. m. 3, 2. ër ra éier, auf Befehl. S. 
Mt. 23,39. — dis, aus eignem Antrieb: — ein 
falſcher Meſſias, dergl. man aus der Geſchichte kennt. 

44 
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44. Dis, 1,12. 9g. — Auußaverres, einer möchte 
nur den Beyfall des Andern ( NN. Mt. 24, 10.) ev 
halten. Jg regel zë Heß, Beyfall Gottes, welchen 
man erhält, wenn man das wahre Gute befördert, 
Vergl. 12, 43. 44. Cr. h. I. i. q. Auußaven, cap - 
tare. 45. Karnyoeto, &, f. je, beſchuldigen, 
anklagen. c. gen, der Perſon und der Sache mit und 
obne Präpsfition. My — 8%, nicht ich, d. h. meine 
kehre, welche ihr euch nicht eigen machet; — aber uo- 
ee, d. i. der Inhalt der moſaiſchen Schriften, weiche 
ihr euers ganzen Studiums (V. 39.) wuͤrdiget, und 
dle Anweifung zu ewigem Gluͤck darin findet. SN ige, 
f. o, hoffen; kuk. 23 8. — vertrauen; anhäu 
gen Wie wu ſeq. >, mit e, ec und sn konſtr. 
vol. dieſe Stelle mit B aa. und 2 Kor. 2 5 woraus 
der richtige Sinn v. see und xaurnyogev von einem 
göttlichen Lehrer gebraucht, etwas einleuchtender werden 
könnte. 46. Eben das ſagte V. 39. und 40. 
47. Tęufh, res, zé, feriptum. „In feinen Schrif⸗ 
ten wollet ihr Feinen kehrer, wle ich bin, fiuden,“ ob 
ihr gleich konntet. äus, ros, 70, Lehre. 
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I. Mer raure, nach einiger Zelt; hlerauf. 
Wle lange darnach? wiſſen wir nicht. zeen, Mt. 
4,15 Der See Genezarath der galifätfche gen. well er 
bey Galllaͤa lag. age 1 egieldos, von Tiber las, 
zur nähern Beſtimmung. Dieſe Stadt auf der Weit 
ſelte des Sees. Der Kalſer Tlberius legte ſie an, und 
Herodes Antlpas erwelterte fie. Dieſer gab ihr d Ek 
berlus zu Ehren den Namen. 2. Zouéëoy , Mt. 
12, 38. obo, Imp. ori, weil, «ev. 573. Mt. 10. 8. 
jur 5 5 
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3. Ele zd bes, auf einen Berg: dies Mt. K. 15, 29. 
bey einer andern Spelſung des Volks. Bey dieſer 
Speiſung ſpricht er K. 14, 13. und Luk. K. 9, 10. von 
einer wuͤſten Gegend; weiche aber im Orient melſt ber⸗ 
gigt — find, 4. Okexe, Mt, 26, 2. Die nahe 
Zeit ves Feſtes mochte die Volke menge berzugeführe 
haben. 5. Erreę — 009. Mt. 17, 8. oder, 
woher; von welchem Ort her. Gee. Mt. 13, 44. 
6. IIesga gh, f. doa, auf die Probe (ellen, zo. att. f. 
eides, pl. m. dhe N. wie unten a. Mt. 11. 14. zur 
Umſchreibung des Futur. 7. Ausesec. d, g. 
r, Mart. 6, 37. cen, &, f. ia, helfen, 2 Kor. 
12,9. — hinlänglich ſeyn. Dese: ei, ON 
kurz; — wenig. rs, H wieos. 9. Har. das- 
ere, zé Knabe, Juͤngling. LXX. für des und 
e, auf g, Sklave, z. B. 1 Sam. 21,7. Viel, 
leicht hier to zu nehmen. e 9, oy, von Gerſte, 
von 2% n, je, u, Gerſte. erg, — im Orlent duͤn⸗ 
ne Kuchen, welche man bricht. Nur bey Armen ſind 
fie aus Gerſte, bey Wohlhabenden aus Walzen geba⸗ 
cken. leen Speiſe, gekochte, zubereltete Spelſe, 
von droite, braten, h. I. Stich, entweder well Fiſche 
gebraten wurden, oder bier die gemeinſte Spelſe war en. 
10. Hoi. laſſet; bey Mt. 14, 19. eee MAN 
O. avam. Mt. 1 5, 35. xXoeros, €, Deag, Dies 
findet ſich im Orlent auf Bergen. Cure) x. N. 


reyrœn. Mt. 14/21. It, Eu. ſprach das beym 
Eſſen gewohnliche Gebet. Me. 15, 36. wo auch das 
Uebrige. 12. 13. S. Mt. 14 20. 15, 37. 2 - 


bid, f. c, anfüllen, ſaͤttigen. P. ſich ſatt 
eſſen. kuk. 6,25. C,, umfommen, d. Form 
däin, à. 2. m. Y, anfüllen, Bußewexw, dn, 
p. a. 14. Ori, nach VV. dicendi oft pleon. 
D. Eexopevos f. EAsvoönevos, Mt. 11, 3. Meſſias als 

der 
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der größte Geſandte Gottes gedacht, und itzt ſtark HA 
wartet, 15. Maa, Mt. 11,14. d nag, f. 
c, oper Z, — mit Dë fortnehmen. ave-, 
NLogfo, goe, ſich wegbegeben. 16. Cf Mt. 
14, 2231. Mark. 6,45 50. von hier bis B. 21.— 
alle mt. dees, Mt. 8, 16. dre. — OA, 
fie wollten über den See ſetzen, um nach Kapernaum zu 
kommen. Nach der Parallelſtelle geſchahe es auf Je⸗ 
ſu Gehelß. 17. EA. Mt. 8, 23. zen, B. r. 
Komeev. Mt. 4, 13. he ( Verc), pl. m e 
3 2. pl. m. 18. Anc, und vi, Mt 7,25. 
le eighο, eg Mt. 1, 24. dieyergeday; aufichwellen , 
ſtůr miſch ſenn, werden. Dod, wofür d LXX. en- 
eige ro haben. + 19. ERNαν f. ιο . d. Form 
N, treiben, forttreiben ; h. L. ett, v, das Schiff: 
fortſchlffen, weiter, rudern. Mark. 6, 48. 
p. 8. c. redupl. att. pro nAwxöres, b. Form EA. 
gelle, wie enden gebr. duk. 24, 13. 25:30, Sta⸗ 
dien, noch keine volle deutſche Melle. Em. T. GN, auf 
d. Meer. A. an d. Meer, d. L am Ufer. Go, an, 
ben. — Vg. Joh. 2% 2, Apuſig. 8, 36. Pf. 1, 3. 
2 Kön. 2 7. Hohesl. 5,13. Jeſus hatte nach dieſer Er⸗ 
klaͤrung das Schliff umgehen wollen, well er etwa wußte, 
daß ſie bey dem Sturm nicht welt kommen wuͤrden. 
Some M., wie B. 2 1. lehrt, mit dieſem vgl. fo (oben 
ſie ihn erſt in der Entfernung und gerlethen in Furcht, 
well ſie ihn noch nicht erkennen konnten; als ſie ſich 
ihm aber am Lande naͤterten, erkannten fie ihn erſt. 
21. Ee h bn, wo fie landeten. 22. H 
seier, RÉI, ate; der folgende Tag. Zä, nach 
hebt. Art (ër d. Verb. finit. Die Worte: ene — 
Leica doe fehlen in mehreren guten H. Uedſſ. um» 
Ku, ausessigxopog, zugleich hineln ſtelgen. 23. Der 
V. eine Parentheſe. eg. B. 11. Das Tiſchge bet 
Leung Handb. N. T. iter ch. ee. Iprichs 
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ſpricht der Wirth, daher ſcheint es bler für bewir⸗ 
then zu ſtehen. 25. agg. Mt. 23,6. more, 
wann. Yivopcy, wohln kommen. S. Luk 10.32. p. 
m. d. Form ev. 26. Wunder ſahet, und 
uͤberzeugt wurdet, daß ich der Meſſias en, Voereg, 
ſpelſen, fättigen.- Mt. 6, 5. 27. Eę y H- 
beſorgt ſeyn. Seon, Spelſe. N. B. 12. Die 
vergaͤnglich iſt.“ Ney. die bleibt, fortdauert; noch da bes 
gluͤckt. vn T. 49e. Mt. 8, 20. sDeuyila, f. ig, 
Siegel (ePeayıs) unterdruͤcken; beglaubigen. 
„Beglaubigt als den, welcher wahre Gluͤckſeligkeit 
giebt.“ 28. Zu eee. noch ein Subſtantiv v. 
verwandter Bedeut. gel. demnach se, Angelegenhelt. 
78 Heß, wie fie Gott will. doo nf, Gott wohl⸗ 
gefällige Opfer. 30. Aber warum halten ſie das 
Wunder der Speſſung V. Ge 14. niche für hinlaͤng⸗ 
lich? — Porz. doch, well es nicht ſo in die Augen fal⸗ 
lend war, wie fie ſich etwas wuͤnſchten: Per Zoe, 
Zeyaf. wie 5, 17. von Wundern gebr. 31. Mas 
vo, oder Mar, 18, ein Naturprodukt, welches noch 
itz in den arabiſchen Wuͤſten tpauartig her abfällt, und 
getrocknet zur Spelſe dienen kann. Die Istaeltten ep 
hielten es auf elne Art, wie es viel zur Beglaubigung 
Moſis beytragen konnte. S. 2 M. 16, 15. ff. Jeg 
Hien, — Pf. 78, 24. 32. Sie glaubten alſe, 
Moſe habe durch das Manna das Naͤmſtche gethan; 
aber der Meſſias muͤſſe ſich doch vor demſelben aus zeich · 
nen. Darauf Jeſus: durch mich glebt euch Gott elne 
ganz andere, für euer Glück bleibende Spelſe, von 
welcher B. 27. die Rede war, eine Speiſe, die &eros 
& k A. ze. iſt. 33. Karaß. 2. T. ge. der 
Meſſias, ich, Jeſus, vgl. 3,13. Die Benennung 
des Manna, cer. ix TE ovewvon giebt dle Gelegenhelt, 
ſich als vom Himmel kommende Speife vorzustellen. 
; c ros, 
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&eres, wie dry, uͤberh. Speiſe, ſynon. mit Hechte 
V. 27. Dleſe w der Meſſ. weil er Cam did. s.a, ` 34. 
Ilchrore, gſſ. age v Tore, zu jeder Zelt. Sie vers 
wechſeln, was Jeſus meynt (jeine begluͤckende Lehre), 
immer noch mit leiblicher Speiſe. 35. Sinn: 
„Ich ſage euch, daß ich keine andere Spelſe geben will, 
als mich ſelbſt: ihr müßt meine kehre zu eueren Guck 
benutzen.“ se. we. ue, wies 40. 36. Eege 
verg e kennen gelernt; konntet mich erkennen, als den 
Meſſias. 37 De f. zds, wie das M;ftul. 
im zwegten Glied. 4.0 lie, beſtimmen, wie jn2. „Wer 
nach Gottes Fuͤzung mein Anhänger werden fol‘ 
Vgl. d. Stellen Jer. 28, 5. 6. 2 Chrom 36 23 Jr, 
f. Co, kommen. Iſt überall in dieſ. K. nichis, als 
wer von Gott das io hat, faͤhlg zu der Annahme 
meiner kehre ſeyn. e. pe nu. nimmt mich op, sg 
Aw, f. c, hinaus werfen, wle aus dem Speſſe⸗ 
ſaal — abwelſen. 38. Krege, P. As 
„Ich bin von Gott geſandt.““ Uebr. vgl 5, 30. 39. 
Des, N. wie V. 37. c ν, f. ies, d. Form 
oa; — Schaden nehmen laſſen; ungluͤck lch machen; 
dit. durch verderbliche kehre. C cor, SÉ, zi f. Tu. 
Das folgende nichts anders, als das Oppoſirum des Vor⸗ 
hergehenden. ve ege, geistiges eben, Gluͤck d. Seele 
geben. So auch dvaszcıs Röm. 6,5. 2 Tim. 2, 1 f. 
auro f. aurov, Eoxairn i kann d. Zufammenhang, 
nach, die Zeit des Meſſias ſeyn, welche die Juden 
Gamm Gan nannten, fo wie fie Apoſtgeſch. 2. 17. 
EOXaTay HH,, Hebr. 1, 2. Zevera zéit nuegav 
und 1 Petr. 1 20. pitaxaroı Y, heißt, — And. 
verſt. die Auferweckung vom Tode am juͤngſten Tage. 
40. Och, Abſicht. Ocweio h. I. i. q. Ynννν , 
fe 14,7. „Wer ihn für den Meſſias anerkennt’ 
at, Toyyugo , f. d, Duren: übel aufnehmen. 

3 2 Sle 
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Sie hatten von dem Manne elne hohe Vorſtellung. 
Jeſus ſprach dagegen V. 32. und ſetzte ſich an dle 
Stelle dieſes Hlmmelsbrods, V. 33. 35. — 43. 
Teyylges, uͤberh. fremere; daß ſich eiſe beſchwe⸗ 
ben weiches auch zankend unter einander (rr dx 
Anıav) geſchieht. Einige wollten vermuchlich die aufs 
gefallene Rede Jeſu gegen dle andern entſchul igen. 
gl. B. 52. 44. EAR, g. pe wie 5, 40. M. 
Aw, f. se, ziehen, hervorziehen, 21,6. anlocken, 
beſtimmen, fähig machen. Eben ſo q Recht. 
4,7. Jer. 31, 3. Die Redensart, die naͤmliche, als 
dar Zuel va & rer, B. 37. Sinn: „Datober 
enthaltet euch doch alles Zankens (V. 43.), denn wet 
nun einmal nicht von Gott das Gluͤck hat, meines Uns 
tel richts fähig zu ſeyn, der wird nimmer mein Schuͤ⸗ 
let werden und dle Gluͤckſellgkelt des Meſſtas reichs von 
mir erhalten konnen.“ 43. Teenz. Jnbegelf 
der prophetlſchen Schriften, h. I. einer derſelben, die 
St. nam. Jeſ. 54, 13. Jeſus zlehet daraus d. Satz, 
man muͤſſe von Gott oder in wahrer Rellglon 
belebet werden. — Ödarrörs ges, in d. wahr 
ren Religion eigentlich von Gott belehrt. 50 8 
bey Jeſalas t ene˙, Unterricht empfangen. Mt. 13, 3. 
Ac (Ne), lernen. a. 2, 26%. me. fe. B. 37. 
Jeſus führt vas B. 43. und ſchon vorher geſagte wel⸗ 
ter durch die St. bey Jeſalas aus. 46. Od 
Zen — Zeeexen, 1, 18. Jeſus will Mlsverſtand von 
Beta arg. T. markos V. 45. entfernen; freyl. dle 
Eskennenitz, die Gott dem Meff. verlieh, iſt anſchault⸗ 
cher und vollſtaͤndiger, Denn er war Tape TE ges. 
47. „Ich kann euch alſo verſichern, daß, wer mir 
giöute, ſich der Folgen der allein wahren und vollkomm. 
nen Religlon vetſichert halten kann, daß ein ſolcher 
ſich wahre, dauerhafte Gluͤckſellgkeie verfprechen kann.“ 
315 \ 49. 
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49. 50. "Artdop — Dleſe Spelſe konnte ſie alſo in 
ihrer Art nicht vor dem Tode bewahren; ich hingegen 
wende den Tod, das Verderben der Seele ab. cöres, 
bier dieſe Spelſe, auf ſich hladeutend. Vergl. 2 19. 
51. Zach (Pr. Part. a.) h. I. f. gm, beleben; 
begluͤcken, &. 6 gar i. q. dr. Cons B. 48. Im He. 
bräifchen auch Kal f. Hiphil, e — zaraßas U 33. 
nai denke man ſich vor oe; iſt auch mein Leib, — 
geg wie dg der menſchliche Körper. Speiſe iſt die. 
ſer wie es Jeſus ſelbſt erklärt, well er ihn zum Gluck 
der Welt hingiebt. Gluͤck und was zur Beförderung 
deſſe ben beſtimme iſt, heiße in dieſer Rede Jeſu Speife. — 
Gu, wie zn Preis geben, aufopfern. 52. Me 
pay, L foofi un , ſtrelten, fiche ſtrelte n. O. 
LXX. t. M, 2 M 21, 12, 2 Sam. 14, 6. Do. B. 43. 
53. kib und Blut, la wiefern De für die Welt aufge⸗ 
opfert werden. Eſſen und Trinken: überhaupt genie« 
Gen: d. h. den Tod Jeſu richtig anſehen und gehörig 
benutzen. ey £xvrois für euch. ey wie o praef und d. 
Dat. commodi. 54, Tewyo, f rf, eſſen. 
Weiter B. 39. $5. Aude, adv. gewiß, in 
der That. „Man kann allerdings Nutzen von meinem 
Tode erhalten.“ f. cs mehrere Hi. Uebſſ und Kv. 
Anne, 56. Mevew ër mi, auch lle rd rs, 
mit Jemand vereinigt ſeyn. „Ich und derſelbe, wir 
ſiehen in genaueſter Verbindung.“ 57. O Ze 
tere — der Allem Leben, Glück giebt, die Urqusile 
davon iſt. „Durch den Vater bin auch ſch gar, d. l. 
Sword (B. 51.) der Begluͤcker der Menschen.“ zs. 
iy ee, nach der bisherigen bildlichen Rede: wer mel⸗ 
ne kehre annimmt und befolgt; ſich dieſes zu ſelner 
Speſſe macht. Horta di Zus, wird durch wich Glücks 
ſellgkelt erhalten. 58. Ouros — xaraßas B. 33. 
Welter V. 49. 59. Sue. Mt. 45 EES 6, 2.3. d 
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In der Synagoge zu Kapernaum lehrte Kıfüs oft. 
60. Mæ nr. nicht Juͤnger Jeſu im ſtrengſten Berftan. 
de, ſondern feine Begleiter, die ihn gern hörten, auch 
wohl nicht abgeseigt waren, ſich ferner zu ihm zu Fale 
ten. onAneös, , dr, hart; unangenehm, ver - 
kehrt. LXX. ven und v2. „Wer mag ihn län. 


ger anhören!“ 61. Cc, . wie Mt. 5,29, 
Anſtoß geben. „Giebt euch das Anſtoß, wie viel, 
mehr ze. äm 62. AM. in den Himmel. zé 


rec regev, ehe er auf die Erde kam. Vgl. 1, 1. 63. 
Ilvedue, die göttliche Kraft, weiche zum Guten und 
zur annahme der Religion fähla macht. Dieſe Wirs 
kung druckt Cworeisv aus. geg, der Menſch ohne 
dieſe gd:cliche Wirkung, ſich ſelbſt uͤberlaſſen; inſond. 
der ſinnliche, wie ein damaliger Jude war. Gene, 
nutzen, he fen. „Ohne die Huͤlfe der Gottheit erhalt 
det Mei kein leben.!“ gur f. meine lehre. — 
Die Neutr. plur. meift mie dem Sing. des Verb — 
In die ſen lehren ſt der deben gebende Geiſt 77 A. ve Can 
p. hendiad f. re gw Vgl. 3 8. Jeſus 
will ſagen, meine Lehre, durch weiche Gott eine gluͤck⸗ 
liche Veranderung bey euch hervorbringen will, kann 
euch allein das geiſtliche keben verleihen, nicht ihr Code), 
nach euern finnlichen Vorſtellungen. 64. FE 
, fobatd fie nur anfingen feinen Unterricht zu hö⸗ 
rer. zeen, Mt. 10 4. 65. Egk, p. A. 
DE . pe ſ. 5/4. sd — mareis, B 37. Jeſus 
Botze es oben von der ihm nachgekommenen Feſtcora⸗ 
vane geſagt. 66. Abe , es r dien 
(res Nen), h l. einen als Lehrer verlaſſen. eps. 
r u, rw), in eines Geſellſchaft ſeyn. 67. Mä 
fragt. olg, weggehen, verlaſſen. 68. Mess 
rh (deser Ae), ` „Wo könnten wir einen vortref⸗ 
lichern lehrer haben? / gcc r ge (VB. 63) Lehren, 

die 
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die den Geift beleben. 69. Eyyaxanev, wir find 
überzeugt worden. S. 4, 42. Zesée 1, 16. Einige les 
fen © äyıos zë Heß. S. Mark. 1 24. Mehrere Hf. 
und Uebſſ. laſſen 8 gorres aus. Zon wieder für Ge: 


wein. 70. En. Mark. 13,20. & 1. 
dei Beie, o, Angeber, Berfläger, Felnd Bd 
ſewicht. 74. Ioncgid vn, Mt. 10, 4. ue e 


, Mt. 11, 14. 
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1. Deguzeria, herum gehen, ſich auf halten. 
uerd voor, in der Folge. Vor dem hoͤchſten Rath 
zu Jeruſalem hatte Jeſus alles, vor Herodes Antipas 
dem galllaͤtſchen Tettarchen, welcher ſich um Gegen⸗ 
ſtaͤnde der Religion wenig bekuͤmmerte, beynahe nichts 
zu fuͤrchten. 2. Denremnyic, cs, M, 2) Ta- 
bernaculorum fixio, von oxjvos, tabernaculum 
und a, Dep: 2) kaubhuͤttenfeſt, zur 
Fer des Andenkens an den Aufenthalt der Jsraellten 
in den arabiſchen Wuͤſten. Es fiel etwa auf unſern 
aaſten September und dauerte etwa eine Woche. ar, 
rod, € M. 16,16, 3. Ade, wohl nicht 
nur Halbbruder Chriſti, ſondern auch Anver wandte. 
S. über d. Sprachgebr. Mt. 12, 46. Her,, 
oeh, von einem Ort zum andern gehn; wegrelſen. 
Imp. a. Aefuze, Anhänger, die in Judaͤa lebten. 
Jeuglo, ſehen. se, Wunder. 4 Reunr. 
Mt. 6, 4. Mei e „ fonvern ſucht. arg νj,], , 
d, Freymuthigkelt; in die Augen leuchtende Art des 
Handelns; daher öffentlich; von vg und gels. 
& r. (vſt. Zeie V. 3.) ee, verrichteft du (wirklich) 
Wunder; biſt du deiner Sache gewiß? Pavegiw, @, 

34 de, 
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ww, 1,31, 2,11. Kοꝑ, die leute, die Juden In 
Ii ruſalem. 5. Selbſt feine Verwandten erkann⸗ 
ten ihn nicht für einen wahrhaftig wunderthaͤtigen deh⸗ 
rer, nicht für den Meſſias. e, Kees, Zeit, 
Schicklichkeit der Umſtaͤnde. algen, f. beo, da 
feyn; eintreffen. mavrore, 6, 34. Freies, ede g rot- 
os bereit; was keinen Auf ſchub macht. „Euch 
halt zu keiner Zeit etwas auf.“ 7. On as, 
gei, es läßt ſich nicht denken, wie ſie ꝛe. to, &, 
noc, haſſen, verfolgen; nachſtelle n. seu, die Ju- 
den, die jübifche Welt. Nergr vgs, frey, ohne Scheu 
ſagen. Ze movnes, 3. 19. 8. Aver Hgerivo, Zoe, 
Ger (pr Imp. d. Form g/), nach einem höher 
liegenden Ort, inſonderh. hach Jeruſalem reifen, 
Anrede, vom Verſtreichen der Zelt, der Erſchel⸗ 
nung der ſchicklichſten Umftände So vdo, 
3 M. 25, 30 Jer. 25, 12. 10. Sue, Depp 
lich. ge pleon, vgl. Apoſtg. 17:22, dv xeurro, in 
der Stille, Jeſus wollte alſo, um gar kein Auffehen 
zu machen, ohne alle Begleiter und Anbönger erſchei⸗ 
nen. 12: Toyyvakos, 8,0, fremitus, inſond, 
der Zanfenden, ſ. 6,43. 52. dyadir Geh, ein guter, 
rechtſchafner Mann; rechtſchafner lehrer der Tugend 
und Religion. zAavdo, ©, f. Ges, Verfoͤhrer, Ber 
grüger ſeyn. 13. Ilggnalæ, B. A. de — ie 
Adam geht beſonders auf die Freunde Jeſu. 14. 
Merio, d, f. b, in der Mitte (von Zelt und 
Ort) ſchon den Anfang genommen haben. „Wahrend 
des Feſtes.“ wei (bebr. ) eddie, um zu leßren. 
13. Tettere, Wiſſenſchaften; inſonderh. gelehrte 
Auslegung der Nationalſchriften, daher 5,47. dle 
Bücher Moſis auch alſo heißen. Ga Beta, — unter- 
richtet ſeyn, ſtudirt haben; beſondets juͤriſche Theolo⸗ 
gie und Auslegung der h. Bücher, 16. Alden, 

N Mt. 
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Mt. 16, 12. sun, von mir erfunden. 17. oi, 
An 4 aur aiv, ſeltien Get Gen gemäß handen; 
ſich Tugend zum Zweck machen. öregov,. Adverb. 
(Neutr, v. zöTeeos, welcher von benden) ob. e 
Erours, aus mir ſeſbſt genommen. „Es wird Folg⸗ 
ſamkelt gegen dle Geſetze Gottes erfordert; wenn man 
meſne kehre, welche die Tugend zur Abſicht hat, pruͤ⸗ 
fen will.“ 18. 0 — A, wer ſeſbſt erfundne 
lehre vortraͤgt. un, glaubwürdig. Kl h. I. Des 
Irun: füge, vgl. 2 Theſſ. 2 10, und 12. wo es d. G 
eic, wle hier, opponirt wird. 19. Ko) vH 
obgleich Niemand d. Gıfeh (aufs pünftjichfte, nach 
dem Buchſtaben) hält. Jeſus zeigt dieſes hernach an 
der Bichneidung, dle man auch am Sabbath verrich⸗ 
tet. (Oc) ri, warum. dur. d nenr. durch Nach⸗ 
ſtellung; wegen eines am Sabbath verrichteten Wun⸗ 
ders. 20. Ausmöviov, Geift, Von Dämonen 
glaubte man, daß ſie vieles, beſonders was außeror⸗ 
dentlich und unerklaͤrbar duͤnkte, bewirkt würde, z. B Ras 
feren, Aus dleſer Volksmetznung die Redensart dig. 
Even, wahnſinnig ſenn, vgl. Mt. 11, 18. wo fie von 
Mi;lancholie gebraucht wird. — Von den gehelmen Nach 
ſtellungen der Prleſter wußte frenlich das Volk nichts. 
21. Eę en, Wunder. Oels, Mt. 8 27. 
über eine unrechte Handlung ſtaunen; fie übel aufs 
nehmen, q zëre der folg, B. mit Oui. zu konſtr. 
wle ſchon ehemals geſchehen iſt. 22. lege, 
iss 1, Beſchneidung. Luk. 1,59. Aaner, hat vor ⸗ 
geſchrieben, vgl. V. 19. oder, „hat fie euch zugelaſ⸗ 
ſen,“ als ein Herkommen beſtaͤtlgt. u. v. wareenr, 
von euern Vorfahren, Abraham ze. Jeſus beſtimimt 
das dedanen naher. sert dung, uk, 1, 59. ey SU. 
wenn der achte Tag nach der Geburt auf einen Sal; 
bath fällt, 23. E = Anlage, — die doch 
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auch nicht ohne Verbindung und ſogleich angeſtellte 
Kur vorgenommen werden kann. Ae An, ſo, daß doch 
nicht. A. damit (nur) nicht. Nu wie Mere: 
Mt. e 17. Ne,, ©, gon, erzuͤrnt ſeyn, werden, 
von ve, die Galle. Ne avdewzev, der Verbin⸗ 
dung und Kur eines einzigen Glieds bey der Beſchnel⸗ 
dung. vo, Mt. 12, 13. — Jeſus will zelgen, in wel⸗ 
che Schwierigkeiten man ſich vorwickele, wenn man 
did) ſo genau an den Buchſtaben der Rltualgeſetze halte, 
und dadurch in Gefahr komme, höheren Pflich en, 
unter andern der Menfchenliebe Eintrag zu thun. 
24, Ollie, ies, att. ews, n, das Sehen, das Ges 
ſicht, 11, 44. was (bur) in das Geſicht fällt, das 
Aeußere, der Schein. Von ref, ſehen. A. 
glauben, es bebeute nach d. Phraſ. dd dg, par- 
theyiſch handeln: Partheylich keit. denge, richtig; 
nach dem wahren Geſichtspunkt „dem aͤußern Scheln 
nach kommt euch meine Wunderthat am Sabbath uns 
recht vor; allein ihr muͤſſet fie für das anſehen, was 
fie (ft, eine Wohlthat, welche ich eben am Sabbath, 
ohne eine Geraͤuſch zu machen, ausübte, 25. Zu- 
rode, vll. oi G. oeren, namlich auf das 
vorige Feſt. 26. Tlapönsin, B. 4. Nh, 
öffentlichen Vortrag halten. An Ode, in der That. 
deer, die Obern, welche im Synedrium ſaßen. 
27. IIe ger, woher? Von welchen Aeltern? So die 
LXX. 1 Sam. 30, 13. 2 Sam, 1, 13. Sd — Ze 
gehört unter die vielerſen Sagen der Juden v. Meſſ as, 
welche man im A. T. finden wollte. 28. Kee. 
go, h. 1. vachdruͤcklich, — frey ſagen. set (f. ner 
8g.) — Si, zugegeben, daß ihr meine Perſon und 
Herkunft kennet. , ez Euavrs x. N. aber aus eig⸗ 
nem Antriebe ꝛc. Zone (3, 2.), ich bin (als lehrer) 
aufgetreten. e, o, 4, e, vo, wahrhaftig, 

zuver⸗ 
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zuverſäͤſſig. „Ihr habt von ihm und feinen Abfichten 
feine ſolche Vorſtellung wie ich.“ Val. d. folgend. V. 
29. EV D. des Imperfekts. ze zez? L inſonb erh. 
1, 4. und ſo viele ble herige Stellen. Sinn: „Ich 
empfing höhere Offenbarungen, die ich den Menſchen bes 
kannt machen ſollte. “ 30. Die, f. d, er- 
greifen , ſich bemaͤchtigen, 1. q. E Ne Neu. 
Dieſe Verhaftnehmung hatte keine Schwlerlgkelt, da 
der Tempel ganz unter der Jurlsdiktion des hohen Raths 
ſtund. EN. 3, 2. Sex, derjenige Zellpunkt, wo die 
Vorſehung dieſes geſtatten wollte. 31. Falen 
cen, gaben ihm Beyfall; hielten ihn fuͤr den Meſſias. 
uri, Mt. 7. 16. 32. Toy. zeei wurs, 6, 
41. 43. 52. vmmeeras, 8, &, Gerichts diener. 33. 
Abreise fehlt in den vorzuͤglichſten D in alten Uebſſ. 
und bey Ko, 34. „Vergebl. werdet ihr mich 
dann zuruͤckwuͤnſchen,“ wenn nämlich das Ungluͤck des 
Staats hereinbricht. 35. Me. Mt. 11, 14. 
creo, &, „, Zerſtreuung außerhalb des Vater⸗ 
landes; — meton. dle im Ausland lebenden. 
Fuͤr ro: von den L XX. gebr. e Moſ. 30,4, Meh. 1, 9. 
Any, mos, 0, der Gtieche: h J. ein an einem Ort, 
wo Griechiſch geredet wird, lebender Jude. Dergl. 
Orte waren inſond. Griechenland, Klelnaſien, Syrien 
und Aegypten. Die Sucht, Proſelyten zu machen un⸗ 
ter den Juden, bringt fie auf den Gedanken. 37. T 
e H. . dem feyerſichſten (doch auch der erſte fey⸗ 
erlich); wicht nach den Geſetzen Moſis, ſondern nach 
juͤdiſcher Gewohnhelt. krete, V. 28. Air — m 
vgl. 6, 35. „Wer nach Unterricht begierig tft, komme 
zu mie und genieße ihn!“ Man glaubt, dle Gewohn⸗ 
beit, im Tempel am letzten Tage des Laubhuͤttenfeſts 
Waſſer als Opfer aus zugießen, habe Veranlaſſung zum 
Bilde gegeben. — 38. 0 — uns iſt der No- 
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minativus abſolutus: den betreffend, det 
meine Lehre annimmt. orawol x. A. der Nach⸗ 
Gë. se, — e, nicht in elner, ſondern in mehr 
reren St. z. B. I 44, 3. 5 1. 58, 11. Ei. 39, 29. 
Joel 2,28: 3, 1. Zach. 12, 10. 14, 8. erh ud. g. 
(Mt. 7,25.) Ströme von Quellwaſſer: Bild eines 
Uleberfluſſes aller Glüͤckſeligkeiten. ge, 
1. Zeien, fließen: gehört noch zu dem Bild des Ule⸗ 
berfluſſes. 2x rie ve (Mt. 12, 40. die eig. Bed.) 
uri, , aus feinem Herzen; aus ihm. vorh, 
von den LXX für , die Mitte, das Jnnerſte des 
Menſchen, welches Wort mlt einem Suffix, ſo wie 
n und and, Woͤrter, ſtatt eines Pronom recipro- 
ei gebraucht wird: z. B. 1 Moſ. 41, 1. 2 M. 29, 
13. 21. desgl. für oy. Pf. 22, 5. 71 6. wof. Diele 
Uebſſ. ſonſt vele brauchen, ſ. Pi. 52, 5. und Klagl. 
2, 11. Ströme werden ſich aus feinem Herzen ergies 
ßen, well in daſſelbe durch IL lehre veredelte Geſin⸗ 
nungen gepflanzt worden ſind. 39. Ieh, h. l. 
wohl die feſtere Ueberzeugung und beſſere Begriffe, wel⸗ 
che Jeſu Verehrer nach ſeiner Trennung von der Erde 
von ihm und feinen Lehre erhielten, daher r Av met, 

a dyıov, Zeus, A. A. von außerordentlichen, den Apo⸗ 
ſteln und andern verllehenen Gaben, vgl, Apoſtg. 19, 2. 
degelgo, f. dow, ehren, verherrlichen, zur Herr⸗ 
lichkeit erheben. Bſt. die groͤßre Herrlichkeit 
Jeſu fit der Ausbreitung feiner kehre durch die Apoſtel, 
40. O g νj,tt ber Prophet, welcher ſich vor der 
Ankunft des Mefllas zeigen fol, S. Mt. 16 14. 


17,3. 44. Aus Juddͤa, als der aufgeklaͤrteſten 
Provinz, erwartete man den Meſſſas gar nicht aus Ga- 
Illäa ꝛc. 42, Die fruͤteſte Geſchichte Dei von 


ſeiner Geburt an war alſo nicht allgemein bekannt. — 


d Veen — Mich. 5,1. alen, vos, Te, Fine 
R om: 
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kommenſchaft. vc, ch Mt. 9, 31 48, h, 
Mi. 9, 6. — Zwieſpalt, verſchledene! Mey⸗ 
nung. 46. ANC, win, für ve; Jemand. 
AN. B. 26. Große Hochachtung der Juden vor ihren 
Robbinen! „Wie konnten wir einen fo großen, von 
allen bewunderten Lehrer gefangen fuͤhren?“ — 47. 
HNcν,n, B. 1. p. p. 48. Das Synedtlum 
(e und die Phariſäer können doch wohl wlſſen, 
wel der Melt fen! 49. AN Zo Er. ( rigebs· 
om ae c)). Vonosz die h. Buͤcher, welche den 
Meſſias verkuͤndigen und bezeſchnen. Inſonderh. Mor 
ſis Schriften, Aim, ſ. Luk. 2,23. 24. Als Kollek⸗ 
tiv mir dem Plural. LE 6, „, oV, 10% 
verflucht, verwuͤnſchenswerch; nichts wuͤrdig. „so 
(Ara) vor, S. 3. 1. ff. Se ray (Oe ęice“ον 


B. 47. 8. Augen rege "mie, einen ver⸗ 
hören. Yun, dt, 4. 2. Con]. gi ane, was 
er vornimmt. Ja. Tara. Du mußt ihm 


wohl als einem Lands monn wohlwollen! Zoe toi, 5, 39. 
„Forſche nur in der Geſchlchte der Vorzelt!“ Zoeiea, 
f. e, Pä wie Mt 11,11. 24,127 p. p. per 
redupl. att. pro Megre,. Die Juden hatten Bot ur⸗ 
theile gegen gewiſſe Lander. So ſetzen fie den Proph. 
Daniel herab, well er zu Babylon lebte. Man glaubt, 
daß ſie Galiſda vorz. wegen Del, 8, 23. fuͤr eln ſo pro⸗ 
fanes Land halten, aus welchem kein Prophet kommen 
Wiler: Mën he WE ee 
Achtes Kapitel. | | 
Die Geſchichte von VB. 3. des vorherg. K. bis 
G. 11. dieſes K. hat ſehr vlele keltiſche Zeugen wilder 
ihre Aechthelt. Ob fie gleich in manchen Hoſchr. Oét ; 
GI 
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desgl. in Uebſ. und bey Ky gefunden wird, fo. fehle 
Ale doch in den beſten Codd. in mehrern alten Ulebſſ. 
und bey den meiſten Kirchen v. der dren erſten Jatzrhun⸗ 
derte. In einigen Hf. iſt, wo fie fehlt, eln leerer; 
aber für fie zu kleiner Raum gelaſſen worden. In ans 
dern, wo die ganze Stelle ſteht, iſt Ge durch Ver⸗ 
dammungs zeichen verworfen. In den Hf. weiche fie 
haben, befinden ſich überdies die verfchledenften Lesarten. 
Iſt ſie nicht urſpruͤnglich, fo findet ſich dennoch Zufan:s 
menhang des Textes, wenn man annimmt, daß von VB. 
An. des K. 7. die Urtheile der Juden über Jeſ. von den 


Evangeliften eingeſchaltet worden find. 1. Oe, 
e, EN. Mt. 21, 1. — So gieng Jeſus gewöhnlich an 
den Feſten des Abends nach Be:hanien, 2. Oe 


Oees, Luk. 24, 1. j,, ankommen. . 
x. N. betrat den kehrſtutzl. Gelehrte hielten in den Vor⸗ 
hoͤfen und Hallen des Tempels ihre Vortrage. 2 
Moxea, as, $ Ehebruch. ve reh, f. An 
Youoy ‚überfallen, p. p. Sie. ën uo, ſtellten fie 
öffentlich auf. A. Eacure geg, auf der That, 
aus dei eutce und Dog, Diebstahl, auch jede böfe 
That, ſo wie Hag, der Dieb. lege], indem 
ſie Ehebruch trieb. 5. Ae Bants, fteinigen, 
6. Des Mt. 4, 1. 16, 1. ger, 5, 45. Mt. 12.10, 
nr, hinab. K, f. Vo, fich buͤcken. EEN 
als achtete er auf ſie nicht, und beichäfiigte ſich enge 
wellen mit etwas anders. Noch itzt im Orient das 
Schreiben in den Sand gewöhnlich. Einige Hoſchr. 
ſetzen hinzu: vg zeg zouener, ohne zu achten. Fe 
Emytvay, f.evo, beharren. cαν,“ rb, emporſchauen. 
avansernros, ohne Sünde. Jeſus will den Anklaͤ⸗ 
gern des Weibes ſagen, daß ihre Sünden eben ſo ſtraf⸗ 
wuͤrdig ſeyhen. 9. Topesd fois, us; tt, ws, Ge, 
wiſſen, moraliſches Gefuͤgl. SN, Y, e — 

en, 
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fen, beſtrafen. grog reges, der Vornehme. Leer- 
rec, der letzte, Geringſte. Die beyden Extreme ver» 
bunden bed. alle, zurarsru, f Wo, zuruͤcklaſſen. 
. 1 P- 10. Karmyoeos, Ankläger. zaurargivay 
verurthellen; nämlich hier die Steinigung zuerkennen. 
II. Maxerı ,, beſſere dich! Eine ſolche Er⸗ 
mahnung der kehre Jeſ. wuͤrdiger, als dle zuerkannte 
Steinigung. 12. Abrele, zu dem Volk. Oos, 
15. axoA8IEw, der Anleitung folgen. zol für Ge⸗ 
fahr und Ungluͤck. gen, Gluͤck. 13. Moervgäs 
x. A. ſagſt Ip etwas Großes von dir, und od, man 
ſoll dir es glauben. Hergrugle, Auſſage. ende, 
8 14. Käv — x) Zeit old, zéi 
ev. HMD, weiß, bin uͤberzeugt, von wem und zu 
welchem Zweck ich in die Welt gefandt bin. vreyo — 
nach der Vollendung meines Werks. të, Tate, 
das Aeußere, was 7,24. dis war. äis, n. wie 
ihr. 16. Meves 8% eiu, Ich thue meine Aus ſpruͤ⸗ 
che nicht allein, ſondern zugleich re. 17. Neos, 
die h. Schriften; die Buͤcher Moſis. — / 
1 M. 17,6. 19,15. 18 „Der Vater, “theils 
durch die Welßagungen d. Propheten, theils durch die 
Kraft meiner kehre und Wunder. 19. Obre — 
us, habt feine richtige Vorſtellung von Gottes Abs 
ſichten mit den Menſchen, von ihrer ſittlichen Beſtlm⸗ 
mung, alfo auch nicht von mir, der ich die göttlichen Abe 
ſichten ausführen ſoll. 20. Tego νιsο, duk. 21, 1. 
H. I. die Gegend des Vorhofs, wo der Gottes kaſten 
war. lege bed. den Tempel mit allen feinen Borhöfen ; 
aber ves das eigentliche Gebäude. Das Uebrige 7, 30. 
at, Tad vgl. 7 33. f. „Vergeblich werdet ihr mich 
dann aufſuchen.“ Ey, wegen. eege, unglücklich 
werden. 22 Anorevo, f. eva, tödten. Die 
Juden zum Thell wußten ſich beine andere Vorſtellung 
gek aus 
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aus der Rede Chriſtt zu machen. 23. Te 
(runs) s r fr Kovrav) Zei, wird durch das 
du rd gek Cotton ſogleich erf, ihr ſeyd einige von 
denen, die hier auf Erden leben; von den recht finnli« 
chen Menſchen. due En = rere, ich bin aus einer 
höhern Sphaͤre. 2. (Karel) v dexnv, im 
Anfang vſt. meines kehramts; oder, „wir fangen im⸗ 
met von vorne an; kommen ylcht von der Stelle.“ A. 
ganz, prorſus, omnino; aber dann hat es ordent⸗ 
lich eine Megatton bey ſich. Einige leſen Ze: aber 
beſſer getrennt: 5, 11, das, was ich euch ſage. 
ap. „Ich hätte viel Urſache, mich über euch zu beflas 
gen, und euch das Verdammungsurthell zu ſprechen.“ 
28. NW, hinaufhaͤngen; ans Kreuz erhöhen, 3 4. 
29. Mer zus; WN, mein Beoſtand Eu One ke 
Lët, verläße mich nicht. 30 Eis ruoc, faßten 
Zutrauen. zu ihm; nahmen folgiich feine, tehre an. 

. Mët, verbleiben, 3. 1. . fed nr — 
könget erſt würdige Schüler ſeyn. 32 EReu- 
grecw, , w, Pop machen; von der ott des mo⸗ 
ſalſchen Geſetzes, von Irttuͤmern und kaſtern. 33. 
Arens, doch wohl wieder andere, die im folgenden durch 
dieſes ganze Kap. dle unter den Juden verfiändliche Res 
de Jeſu ſo ſichtbar verbrehen; nicht die ihm (V. 30.) 
vertrauten. de Ne , goe, Sklave ſ. — von Matio⸗ 
nen: unter Oberherrſchaft ſtehen. Die hohen Begriffe. 
von ihrer Herkunft ließen fie glauben, daß fie ſeloſt 
bey der Herrſchaft der Römer frey wären, 34. 0 
art v eiser, "pn dye, wer Saͤnden, tafter. 
ausübt: der — cu. der froöhnt doch d. verhaßteſten 
Deſpoten. Aiſo beſtimmt Jeſus feine Rede naͤher; 
beugt ſogleich der gemachten Verdrehung vor. 35 36. 
O — eri, — bleibt nicht für immer, fo lang er 
lebt, im Haufe. Geht auf juͤdiſche, e 
8 kla⸗ 
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Sklaven, welche nach 2 Moſ. ar, 3. nach e Jahren 
wieder frey wurden; alſo doch nicht zur Familie gehöͤr⸗ 
ten, wie ein Sohn, — welcher dem Haufe auf Im, 
mer gehört, welcher als der kuͤnftige Erbe auch wohl 
Sklaven wieder zur Freyheit helfen kann. yr, Mark. 
11,32. 37. Ode — sse u. A. — könnet im⸗ 
mer feine Nachkommen ſeyn, und euern Geſinnungen 
nach als Kinder eines andern Vaters (V. 38. 44.) bes 
trachtet werden; daher ſteht ihr mir auch nach dem Age 
ben, denn ihr ſeyd als unaͤchte Söhne Abr. meiner 
lehre nicht faͤhig. Nel, 2,6. Mark. 2,2 — 
Platz, Eingang finden. 38. O Euew- 
* — AAA ſ. 3, 11713. 6, 46. „Alles nach den 
Einſichten, die mir Gott gab, und dle ich zur Befoͤr⸗ 
derung feines Plans brauche.“ iwexrare, wozu ihr 
auch von euerm Vater (V. 44.) gebildet ſeyd, wel⸗ 
ches in ſofern geſagt werden kann, weil es den Abſich⸗ 
ten deſſelben gemäß, und ſchon vorher von ihm geſche⸗ 
hen iſt. 39. Terva in morallſchem Sinn: Abras 
ham aͤhnlich; ſo Ja von der Aehullchkelt. — Vgl. 
1 Petr. 3, 6. r. dear, «ße. — dem aͤchte Religion, — 
welche ich eben euch ſchenken will, — ſo ſehr am Her⸗ 
zen lag; daher er Alles nach den Einſichten feines Zelt⸗ 
alters für dieſelbe that. 40, ANNesc, richtige 
Erkenntniß von Gott und der Tugend, wie V. 32. 
zy ingo i. q. e Spe, V. 38. 41. Ts cerg. 
DB. 44. move, Mt. 5, 32. — Aogòtterey. 
Worte, welche Hurerey und Ehebruch ausdrucken bey 
den Hebr. für Abgoͤtterey, well dieſe Anhaͤnglichkeit — 
an Gott aufhebt. Hof. 1, 2. 4, 12. In Hurerey Era 
zeugte ſind daher nach der Sprache der Juden er 
diener. Hiermit ſtimmen die Worte: Ae — Yeor 
uͤberein. Die Juden verſtehen die Rede Jeſu, als mas 
che er fie zu Verehrern des Teufels. In der — Yaov 

Leuns Handb. N. T. iter Th. A a denke 
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denke man fich rer rege hinter Dec, 42 Hy 
oss, ihr wurdet mich zu ſchatzen wiſſen, und ohne 
Haß gegen mich ſeyn. ag) Dys, und erſcheine (als ein 
ſolcher) unter euch. Gaga De (3, .), bin ich aufge⸗ 
treten. 43. Ace u as, ns Sprache, Erzaͤh⸗ 
lung, 4, 42. ehre. ywacın, anerkennen; für das, 
wofuͤr ſich Jeſus aus gab. Ax, — faſſen, verſteten. 
Asvyes, lehre, 4, 41. 44. "Tue — Zei, Ihr 
ſeyd Kinder des Teufels: wie oben: ihm aͤhnlich. 
Opp. dem Ze Jes che), DB. 47. iu, luk. 
22, 15. — Willen, Befehle. Ouzere, ſtrebt ihr. 
Jeſus ſpricht vollig fo von dem gage (Mt. 4, 1.), 
wie die juͤdiſchen Theologen von ihm dachten. — oc Dës: 
verdee, &, d, Menſchenmoͤrder; Menſchenfeind. 
a Job. 3, 15. Mir Anfpielung auf das eigentl. genomm⸗ 
ne Gemaͤhlde IM. 3, 1. ff. worinn die Schlange der 
Teufel ſeyn ſoll: Welsh. 2, 24. e see, ſelt dem 
Anfang des Menſchengeſchlechis, oder von jeher. Lanai, 
f. sio, ſtandhaft blelben, dem Abfall opp, Rom J. 
dv aufs, ihm eigen. eiis, eos, as, ro, lüge, 
Irrthum, d. cand. Relig. Wahrbelt opp, rc 70168 
h. I i. q. 2 ehe, elgenthüͤmliche Beſchaffenhelt, 
Charakter. eeng, &, &, Lugner, Betrüger, mario 
eur (Weudss), Silfter des Irrthums. 45. Wie 
könnte ich alſo auf euern Beyfall rechnen, wenn ich 
euch die von euch fo ſehr entfernte ce, vortrage ? 
46. EN M, V. 9. d Hεονινν, Abweichung von der 
richtigen Bahn, figuͤcl. von der Wahrheit? daher Be⸗ 
trug. „Und dennoch bey aller Wahrheit, dle Ich ꝛc.“ 
47%. O av En zë Heß (val. V. 44.), wer ein Sohn 
Gottes iſt; ih meähnllch iſt. „Der muß aͤcht göttlicher 
Wahrheit Gehör geben.“ — „Und daraus läßt ſich ein; 
ſehen, warum ze.“ 48. Karws, richtig; mie 
Recht. gcheege r, 8, 0, nach dem Natlonalhaß 
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gegen die Samariter: ein ſchaͤndlicher, nichtswuͤrdiger 
Menſch, oder auch ein Feind der Juden. dot, Heis, 
7 20. vgl. Mt. 11,18. 49 Ae, vielmehr. 
Zug — durch meine Reden; welche ihr die Sprache 
eines Wahnfinnigen ſcheltet. arsudlo, f ob, ſchlmpf · 
lich behandeln. „Aber eure Reben — (verdienen Ab⸗ 
ſcheu) find die unwuͤrdigſten Schmaͤhungen! “ Jo. 
Zura ve Ne (5, 41. 44. 7.18.) daß fie durch ders 
gleichen laͤſterungen nicht gefraͤnkt werde; ich werde 
feine Rache nehmen Lurkc, fordern. Wg. xc f. 
xoTargivo, verurtheilen, Grofen, rͤchen. 51. 
Ac. B. 43. Treo, &, ioo, 2, 10. — Acht haben, 
Sorgfalt auf etwas wenden, [Ib danach elchten. 
zu, Iavaros, wie oft unglücklicher Zuſtand: inſond. 
aus Irrthum und kaſter entſtehendes Ue⸗ 
bel. gecelo, Mt. 27, 55, — erfahren, empfin⸗ 
den, wie auch d. es zët cb, fuͤr immer. 
52. Aen, . B. A8. Jeu, f. ede, 2 9. Mt. 27, 
4. — Jeueche Iavars, Mt. 16. 28 i. q. Deeg, 
Sever. „Wie darfſt ou deinen Anhängern elwas vers 
heißen, was nicht einmal Abraham ze, zu Theil g⸗wor⸗ 
den iſt? Sichtbar (vgl. V. 53.) ſetz ſt du dich deg ` 
dleſe großen Vorfahren!“ 53. Maio, wie Mt. 
12, 6. 23, 17. 19. 54. Arkaflo, ga, Ehre 
beylegen. Zä, von keiner Bedeutung. Zei — Zeie 
V. 41. 55. Kay, aber. rey Aen, &. feine Be⸗ 
fehle; inſonderh. was er mir aufgetragen hat. vue. 
V. et, 56. A Ver Nut, gewöhnlicher ee Nuo 
A/, i. q. Neige, ſich freuen, Mt. e 12. je n 
daß er ſahe; (im Geiſt) vorher ſahe. Som 
welches die LXX. für goed ſetzen. Pgl. 12, 41. 
äpeen, Zeit, lebenszelt. So die Propheten Tag für 
Zelt, z. B. Jiſ. 2, 11. 20. 4, 2. Pgl. mit dieſ. St. 
Wë. 17, 22. %% elde x. N. ja, ich ſage euch, er ſahe 
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meine Zelt (welche ihm in der Verheißung, daß aus Te 
nen Nachkommen Gluͤck über die Volker verbreiten 
wuͤrde, angedeutet wurde), und freute ſich, ſo oft er 
daran dachte. ep, & 2. p Jeſus will den Zus 
den ſagen, daß ſie ihrem Stammvater ſehr unaͤhnlich 
ſeyen. 57. Der Ausdruck Jeſu wird ganz ges 
misdeutet, und von lelblichem Sehen genommen. Im 
ſpottenden Ton: welch eln Alter gehörte dazu, um noch 
itzt lebend ein Zeitgenoſſe Abrahams geweſen zu ſeyn! 
Und du noch nicht 50 Jahre alt! Statt dese d- 
vee ſollte man erwarten, wi eege R bc os. 
vgl. mit der Art, wie ſich Jeſus V. 56. ausgedruckt 
hatte. 58. Jeſus will der Mis deutung feines 
Ausdrucks, Sehen, entgegen gehen. — zeiv, ehe 
als. Wird unter and. mit dem Accuſ. und Inf. konſtr. 
Yivopıy, ſeyn, à. 2. m. 8% em — nämlich in 
der Borftellung der Vorfahren. — Wenn Abraham 
ſelbſt, oder wenn einer vor ihm auf den Meſſias Go 
freute, fo freute er ſich, ohne von meiner Perfon zu 
wiſſen, doch gerade auf mich. „Ich bin es, und 
fein anderer, vor Abraham ſchon.“ — 59. Sie 
glauben, Jeſus erhebe ſich zu ſehr, wenn er ſage, er 
fen ſchon die Erwartung ſo fruͤh lebender und großer 
Menſchen geweſen. de, f. ees: aufheben. a. r. 
gr, f. 1. Vo, f 2. Bo. davon a, 2. „verbarg 
ſich “ — „ ſuchte ſich der Gewaltthaͤtigkelt zu entziehen.“ 
de Dain - eru fehlt in den meiſten Hdſchr. und in 
d. Vulgata, ſcheint aus kuk. 4, 30. hinzugeſetzt zu ſeyn. 
So auch se wege Are, und fo entkam er, ken⸗ 
nen die meiſten Hoͤſchr. und einige Ueberſ. nicht. Der 
Anfang des folgend. Kapitels fuͤhrte die Abſchrelber in 
Irrthum. 
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1. Dags, Mt. 20, 30. — weggehen, 
entkommen. So Sa» 1 Sam. 16,9. 10. vergl. 
Mt. 9,9. Mark. 2.14, yevery, ie, Geburt, Ent 
ſtehung des Menſchen. „Blindgebohren.“ 2. 
Fegg. Mt. 23,6. rie Nen; (Mt. 18,15.) — 
Bey elnem Kranken ſetzte man gewöhnlich voraus, daß 
er ſich fein Uebel durch Sünde zugezogen hatte. Auch 
glaudten juͤdiſche Theologen, der Menſch koͤnne im 
Mutterlelb fündigen, wobey fie etwa dle kehre von der 
Seelenwanderung, welche dle Pharif, hatten, zu Huͤl⸗ 
fe nahmen. yoas, Mt. 10, 21. 3. Dave. 
1 31.2, 17. 8% J, 36. Vor je Ger, bil. rupAos 
ien. Neutr. pl. cum fing, des Verbi tonfir, 
4. Eus de, mir kommt zu, wie Mt. 18, 33. obgl. 
am Sabbath. — ec — e. fie, ſ. 5, 17. 36. Naęꝶ 
für die Zeit, da man noch Kräfte, Gelegenhelt ic, hat, 
etwas zu thun. „oK (Mt. 2, 14.) die Zelt, worinn das 
nicht mehr ſtatt findet. Es war vielleiht eben gegen 
das Ende des Tages. — 5. Das, Garë To, 
Auffärer, lehrer. S. 1,4 — Die Wunderthaten 
Jeſu ſtunden aber mlt feiner Lehre in der genaueſten 
Verbindung. 6. Hee, Mark. 7 33. Ardo- 
Ace, ros, 70, Speichel. "te, auf den Boden. 
Andes, &, 0, Telg aus Staub und Feuchtigkelt. Ze: 
elo, ic, daruͤber ſtrelchen. 7. Niro, Wo, 
waschen. opey, ſich molen, & 1. m. "weu, €, 2. 
o u, 131 4. den Namen von ru, dmwoseredg : 
das hebr. m im Gelechiſchen nicht ausgedruͤckt. Man 
lies das Waſſer des Teiches durch Kanäle in die tiefer 
liegenden Gegenden, daher ag: cee vom 
Herablaſſen des Waſſers. se], 1,39. 8. 
Teiroy, luk. 14, 12. Statt rue zw leſen And. 
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meocairns, $, d: Bettler Mark. 9, 46.) zy, geo- 
cer, b tiein. 9. TOueee, Ml. 11, 16. or 
oft nach Verbb. dicendi überfl. wie »>. 10. 
Ave, Mt. 2,17. Mit D. Mt. 9, 30. 13. 
Fleos vs Oc. als welche am ſtrengſten über Beob⸗ 
achtung des Sabbaths und dergleichen hielten. Der 
hoͤchſte Rath zu Jruſaſem beſtund auch meiſt aus ih⸗ 
rem Orden, ort, adv. vorher, ehemals. 15. 
"A efädza, wie Mi. 11, 5. stig. f. 1. 16. 
Tee r. Beë, von Gott (geſandt). duwerwrcs, h. J. 
Be ruͤger, vgl. guaerava, 8, 46. Tue. 8, 51. g- 
Vo, 7 43 17: Dein, weiter. Zeie x. N. 

10. Mr 10,17. O. ein göttlicher Geſandter. 
18 Ear (rd xeove) x. A. bis daß fie ihn hatten rufen 
laſſen. Zeg, Mi. €, 25. — Sie muͤſſen ſich vorgeſtellt 
haben, die Sache habe Betrug hinter ſich; der Menſch 
ſey vielleicht von Jeſu angeſtellt worden. 19 "Aer, 
i. g. vor, zur damaligen Zelt. at, Hus, 
Leibes große, Mi. 6,27. — Jahre eines (Gr 
wachſenen. reel Zeurë was ſeine Perſon angeht. 
22. Ixdeiss, n. das Syned rium, awridnm, f. Sé. 
o, zuſammenſctzen, verbinden, Datt. ſich verabreden, 
beſchlleßen, auch Vertrag wochen, kuk. 22, f. pl. 
p. cuoroyio, &, nrw, ane kennen, dffentiih wofuͤr 
aus geben. Jg. Mt. 1,16, drorwayayas, &, 6% 
„, us dre und cup’ (Mt. 4, 23.) von der 
Geſellſchaft, inſond. den gottesdtenſtlichen Zuſam. 
menkuͤnften ausgeſchloſſen; für einen Ketzer erklart. 
Die Exkommunlkatlon bey den Juden nicht gleich hart, 
bald war fie nur auf einige Monate, », bals bezog 
fie ſich hauptfächlich nur auf den Gottesdienſt, dog, 
bald trennte fie von allem menschlichen Umgang, 
Man, cwayayn, bedeutet auch Geſellſchaft, Ums 
gang. 24. Ex deurieg, Mt. 26, 42. etwa 
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nad) nV, Hans, d. 2. Imp. dien Ze re Bea, 
eine gerichtliche Berhwörungsformel der Juden nach 
e oder "ad Wie ,, Joſ. 7, 19. 1 Sam. 6,5. 
und druͤckt aus: Gott durch die Wahrhelt 
ehren. a, ,, V. 16 d. wahren Propheten 
opp. A. — ein gewiſſenloſer Menſch. 27. Ou 
nabe, ihr wollet nur nicht darauf hören! n fehlt 
in einigen wichtigen Hf. und in der Vulgata. Alsdann 
if der Sinn: „und ihr habts gehoͤrt!““ Mußtets ja 
hören. So ſtimmts beſſer zum folgenden. Oe Nere Ye- 
va, well ihr euch fo genau erkundigt. 28. Acı- 
deis „ &, job, ſchimpfen. cu = tue, well du nicht 
die Wahrhelt von ihm ſagen willſt. 29 A- 
aen Hess, wie es bey einem Propheten ſeyn muß, der 
eine neue kehre vortraͤgt. auge Ach, wo er hergekom⸗ 
men if? Wer ihm den Auftras gegeben hat, Reltaionds 
lehrer zu ſeyn? 30. EY yag rer (Ace-), 
darlnn. Nun. Mt. 21,42. — ſonderbar. „Ich 
dachte, es konnte euch nicht ſchwer fallen, auszuma⸗ 
chen, wo er hergekommen waͤre, wenn ihr nur die 
Wunderthat an mir eurer Aufmerkſawkelt wuͤrdigen 
wolltet. 31. Andes, erhört. Er ſetzt ein Ge, 
bet Jeſu vor der Wunderthat voraus. Jeoreßis, ces, 
ve, 6, „, 85 70, fromm, Gott verehrend, aus 
Beie und 8, verehren. DiAutoe mie Mt. 7, 21. 
32. Ale, avos, d. Jede Zeitdauer, wie dw; fie 
ſey gegenwaͤrtig, vergangen oder zukuͤnftig, b. vergam 
gene Zelt. Ze ze wiavos, von Alters her; fo lang die 
Welt ſteht. dodo euer, Mt. I. 2. p. p. 37. 
Iergc Hes, B. 16. vſt. G ee. Sen nichts, 
keine ſolche Wunderthat verrichten. 34. Ey 
Hr. & Ven. vom Anfang deines zebens, ſelt der Ge⸗ 
burt biſt du ein Bösewicht. Ass, ganz; was nur an 
dir 19 ` druͤckt einen hohen Grad aus. Sie werfen 
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ihm feinen lebens fehler, fo wie fie dle Urſache deſſelben 
nach ihren feinen theologifchen Prineintis dachten (V. 
2.), auf das empfindlichſte vor. Ce, aus dem 
Gerichte. A. verſt. den Bann, B. 22. Dieſes ſollte 
man nach dem folg. V. vermuthen, wo von der Ver⸗ 
ſtoßung dieſes Menſchen fo geredet wird, als habe fie 
Aufmerkſamkelt erregt. 35. "Tee des, der 
Mifliss. eugav, wie dx, als er ihn wo traf. 36. 
Ka c eng. blerauf antwortete er fragend. Wie dae, 
überhaupt anfangen zu reden. Man ſieht aus der Fras 
ge, wie rege dle Erwartung des Meſſias zu der Zeit 
war. 37. Ewgaxus cure — dies konnte feine 
Aufmerkſamkeit ſehr erregen; aber fogleich 5 Ai, x. 
N. wei — % wie das lateiniſche & — &. 38. 
Ięo cute, — bürgerliche Ehrenbezeugung: h. mit 
vieler Devotlon, als gegen den Meſſlas. Mt. 2, 2. 
39. Ke — Schon oben, Joh. 3,18. ſtellte Jeſ. 
die Beharrung der Menſchen in ihren Irrthuͤmern und 
kaſtern als eine Strafe vor; die fie ſich aber ſelbſt 
zusögen. Nun, (oer er, iſt es, als wenn lch ſelbſt 
dieſ vel über fie brachte, da dle bisher bewunderte 
Welsheit der juͤdiſchen lehrer zu ihrer Beſchaͤmung und 
Strafe gegen meiner lehre in ihrer ganzen Thorhelt ere 
ſchelnt, und fie meines Unterrichts unfähig macht; fo 
wie umgekehrt, die, welche wenlger von den juͤdiſchen 
Lehren wiſſen, meiner Aufklaͤrurg deſto empfaͤnglicher find, 
A. elne, Urtheilsſpruch; mit keinem oroßen Uns 
terſchled. N. A. eis weine, ea de cauſſa — um 
GAA“ und ru, ohne riditige Extenntniß der 
Wahrheit; mit Irrthum angefuͤllt, ſ. Mr 15, 14. 
Das Bild von dem Blindg bohrnen entlehnt. Ver, 
zelgt einen eventus an. Biisser zur richtigen (Eine 
ſicht gelangen. v HN Yırayııy. — Da fie von ihtem 
bisherigen Wiſſen nichts verlieren, fo iſt der Sinn: 
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es zeigt ſich, wie finſter es in ihrem Verſtande ſey, 
und wie fie das licht nur blendet. 40. Oi dyres 
ler cue, die ſich bey Ihm aufhlelten; ihm immer 
nachſchlichen. n, fraͤgt. Tuche, Leute ohne Wiſſen: 
bie find wir doch nicht! 41 „Beſſer wäre es 
fuͤr euch, wenn ihr gar nichts von euern verderblichen 
kehren wuͤßtet.“ Ee — wuweriav , ſo wärer ihr nicht 
in der Gefahr, die Wahrheit zu verfehlen. S. V. 6. 
dH α e., überhaupt Abweichung; Verfehlung; 
b. von der Wahrheit, daher oben & rg ros, Bes 
truͤger. A. Sünde, Verantwortung, Strafe für 
Sünde, wie dun z. B. Zach. 14 19. und ug, 
rien Sir. 2, t. 23, 21. Acyere, ſaget; — denket, 
wie van. Jeſus erklaͤrt ſich deutlicher: — nicht, daß 
fie wirklich Acht in ihren Einſichten hätten, ſondern 
ſich es einbildeten. „Aber eben deswegen: — Mino, 
iſt der Jrrthum bey euch beharrlich.“ Vergl. 8, 31. 
15,9. Hebr. 13, 1. 
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Die größere Zunelgung, welche der Blindgebohre 
ne, ſo wle fo viele andere, zu Jeſu, als zu den pharl⸗ 
ſaͤlſchen kehrern zeigt, glebt Veranlaſſung zu der folgen⸗ 
den bildlichen Rede, worlnn gezeigt wird, welcher leh⸗ 
rer das Zutrauen der Menſchen verdiene. Auf das 
treffendſte ſtellt Jeſus ſich und dle gewöhnlichen Fuͤh⸗ 
rer der Juden gegen einander. 1. Av (Mt. 
26,58) r. 2g (b. wie Mt. 10, 6.), Aufent⸗ 
haltsort der Schaafe, Schaafſtall; h. figuͤrl. dle juͤdi⸗ 
ſche Kirche und Republik. eirseXöusvos d 7. «ur. nach 
der Abſicht der Rede (vgl. V. 2.), ohne Bild: wer 
zum kehr und Aufſeheramt gelaugt. Jog. Mt. 6, 6. 

Aa 5 Bil 


362 Johannes. 


Blld der rechten Art zum lehramt zu kommen, welch: 
n. V. 7. durch den Unterricht Jeſ. geſchleht. N - 
Be, von elnem andern Ort her. Nur, &, 6, 
Mt. 6 19. — Aysns, 8, é, Raͤuber. Mt. 26, 55. 
Es werden beute bezeichnet, welche durch unerlaubte 
Mittel zu einem Amt in dem Staat und in ver Kirche 
gelangen, und ſtatt zu nuͤtzen, Verderben ſtiften. 
2. Hoyrv, &vos, 6, Mt. 9, 36. — uͤberhaupt der ans 
dern vorſteht, und Ihr Beſtes beſorgt; Regent, Lehe 
rer. Man denkt ſich zez, als Subjekt des Satzes: 
„wer dieſen Namen verdient, wrd durch die gewoͤhn⸗ 
liche Thuͤre eingehen.“ 3. Queweos, 8, 5, Thuͤr⸗ 
huͤter, dergleichen hat man im Orient (auch wohl 
Sklavinnen, 18, 16. 17.), wegen der nur hoͤlzernen 
Schloöſſer an den Thoͤren. © De av. nichts anders, 
als demſelben wird geöffnet; man ulmmt denſelben auch 
als Lhrer ze, auf. Suewe. gehört nur zum Gemoͤhlde, oh⸗ 
ne auf eine eigentliche Idee hinzudeuten. za , fk 
ne, 1, 11. — or Zrotseg, indem er fie einzeln kennt. 
` Sie Alten gaben Thieren, bei, auch Schaafen Namen. 
cle — auf die Welde. 4. ESN i. q. 
ec. wei — dneh. folgen ihm gern, weil fie wohl 
ſehen, wie treu er fie führe, und well ihnen feine 
Stimme bekannt it, So der aufrichtige und wohl⸗ 
wollende lehrer, deſſen Unterricht ſich gar ſehr unters 
ſcheldet, findet Folgſamkelt. 5. "Aire, € 
I, er, ro, fremd, opp, d. ee, unbekannt. Val. 
VB. 12. Cel, Mr. 2, 13. Alſo muß ſich ein lehrer 
dos Zutrauen erwerben. — Das Volk hatte meiſt ein 
Mis trauen und Widerwillen gegen die phariſ. Lehrer, 
und dagegen große Anhaͤnglichkeit an Jeſum. 6. 
Faeopie, cs, n, Sprichwort, Genren: alle go⸗ 
reiche Rede. Bey den ondern Evangellſten er. 
Born. Th gu, Neutr. pl. gewohnl. c. fing, verbi. 
S 7 
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7. Eng — zeoßzrav, ich öfne den Eingang zu den 
Schaafen; — durch auch und meine kehte gelangt man 
zu der Geſellſchaft der Achten Gottes verehrer. So wie 
Jeſus z. B. 1, 4. das Leben, ſtatt der Leben glebt 
gen. w. fo nennt er ſich hier den Eingang, ſtatt der 
den Eingang giebt, rey r, ur. Schaa⸗ 
fen. Jeſus will ſagen, was er unter Dies eis "gd, 
Aa gemeynt habe. 8. Deg eh e, von den ders 
maligen Fahrern der Juden zu verſtehen. Viele Hh. 
mehre Uebſſ. als die Itala und Vulgata, auch einige 
Ko. haben die Worte nicht. xAsrr. x. A. Bell, 
mung dieſer Benennungen in V. 1. asg, gehorch⸗ 
ten. 9. Logic re, wird zur cichtigen Erkeuntniß 
und zum wahren Gluck gebracht werden. S. kuk. 
19, 10. eioer. u. Zei, nn na, ein Hebralſmus, 
welcher den Aufenthalt an einem Ort andeutet: 
der gehort zu meinen Bekennern; (0 
meln Vertrauter. vou, e, „, Futter; Bu 
friedigung aller Bedürfniffe des Geiſtes durch 
die Lehre Jeſu. 10. KN, Mt. 6,19. „Daß 
er ſich durch Gewinnſuch: bereichere.“ Io, f. des, 
ſchlachten; waͤrgen. gen exwos, daß fie beym leben 
erhalten werden, daß ich ihnen Glück gebe, welches id» 
nen jene zu rauben trachten. egneoòs att, rec Mt. 
5, 37. Neutr. Vorzug, Vortreſlichkeit. Rom. 3.1. 
„Und zwar dle größte Gluͤckſeligkeit erlangen.“ 11. 
Ozaudg d ne, der naͤmliche, wovon ich V. 2. 
3. 4. brach. A. der nämliche, wovon die Propheten 
reden: Jeſ. 40. Ezech. 34, 23. und Jerem. 23, 4. 5 
nh, der das jenige thut, was ihm obliegt ; die größte 
Treue bewelße, wle die folg. Worte ſagen. Jon, 
eben, Mt. 2 22. 19 (nieder ablegen). e. WN 
ſterben, vgl. 13, 37. 15,13. unde, für, zur Rettung, 
dem folg. V. gemäß. 12. MiQuwros, 8, 5 
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der für lohn dient, die Heerde dafuͤr weldet. Man 
verſt. eig, genommen, elnen jeden lehrer, der es nicht 
in dem hohen Sinn, wie Jeſus ſelbſt iſt, von welchem 
auch nicht fo zu erwarten ſteht, daß er, wle, er ſein Ire 
ben der Gefahr für die kehrlinge ausſetzt. Doch auch, 
dem es nur um d. Lohn gilt. V 13. Bee, Mt. 27, 55. 
Aus, Mt 7.15. eg, f oa, Co, gewaliſam raus 
ben. S. Mt. 11, 12. oxoerikw, f. loo, zerſtreuen, 
ver jagen. 13. Mendes, Mt. 22, 16. 14. 
Twwerw, lieben, auch Sorge tragen, wle vad. S. 
Jer. 4, 22. Ywuwozcney u. N. fie lieben mich wieder, 
denn ſie ſehen, daß ich fuͤr ſie ſorge — ſie kennen 
mich, — folgen wir gern. 15. „Die Bekannt⸗ 
ſchaft — die klebe eben fo wie mir und meinem Vater, 
und daher ꝛc.“ 16. A — Zem, plur. c. fing, 
ſ B. 6. ën — raurns, nicht von dieſer (der juͤdiſchen) 
Religtonsgeſellſchaft. S. V. 1. ayayar, f. meoozye- 
7e, herzufuͤhren; — mit dleſer Rellglonsge⸗ 
feliſchaft vereinigen. A. f. cu . mom, 
ge, M, Heerde, kuk. 2, 8. Geſellſchaft, welche 
ſich zu Dein kehre bekennt. oe zesunv, Jeſus, 
ihr gemelnſchaftliches Oberhaupt; der Stifter ihrer ges 
melnſchaftlichen Religion. 17. Auußavo (Ay 
Ba, a. 2.) f Me erhalten, wieder erhals 
ten. 18. Alec, f. des, nehmen. nimmts vſt. 
wider melnen Willen. c Guer, freywillig. es- 
ol, ee, , Macht; — Feeybeit, völelge Freyhelt, 
vgl. 19 10, sr, Ze, , (Mt. 5,19. 15, 3.6.) 
h. 1. Verheißung. yx zuwellen promittere, z. B. 
PD 44,4. 133,3. A. Auftrag. N. A. Exlaubniß. 
19. Exiepe, 7, 43. 20. Ausuoviov Net, 8, 48. 
newer, f. Lali, , wahnſinnig, rofend fern. 
21. Aces luer /o, Mt. 4, 24. — 1. q. den Ne, 
W. 20. deumoviov ſtatt deres, vgl. Mt. 12, 22. 
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mit fuk. 11,74. Was der von einem Dämon vermelnt⸗ 
lich Beſeſſene that, ſchrieb man gemelniglich dem Doͤ⸗ 
mon ſelbſt zu. „Kann wohl ein Wahnfinniger Blinden 
das Geſicht geben ?““ 69. av. 9, 10. 22 'Ey- 
Nee,? , Jet, r, Elnweihungs⸗Erneuerungs⸗Relni⸗ 
gungsfeſt. Bey den LXX, für man, Esr. 6 17. 
Nehem. 12, 27. wofür auch Zoxemug ie und E] 
eis, 4 M. 7, 10. 11.88. Ein von Judas Makkabaͤus 
verordnetes Feſt, nachdem der Gottesdlenſt im Tem⸗ 
pel, der durch d. Armee des Königs Antlochus Eplphanes 
entweiht war, wlederhergeſtellt war. A. eln jährliches 
Feſt zum Andenken des von Sorobabel von Neuem ge⸗ 
bauten und von Herodes reparlrten Tempels, welches 
in den Monat Adar, d. i. unfern Februar fiel. cen, 
ves, 6, Winter; dann, wie hiems, Sturm, Re⸗ 
genmwetter, daher bey den LXX, für Gun, Hlob 
37, 6. Esr. 10, 13. Der Winter in dieſen Gegenden 
beſteht faſt aus beſtaͤndigem Regenwetter. 23. rock 
(5, 2.), bedeckter Saͤulengang. Dieſer Saͤulengang 
da, wo bey dem Salomonſſchen auch dergleichen ges 
weſen war. 24. KH, , G, Im Kreis umichlies 
ßen, umringen. T N u, uns. wies Gi, f. 
ed, emporheben, empochalten, daher wie fufpendo, ſu- 
ſpenſum teneo, in Erwartung halten, in Ungewiß elt 
laffen. A. 3. Beſten haben; aber bloß hebraͤlſch⸗artig dw 
und Hiph. d bey den LXX. durch eie, 2 Bin, 
18,29. Jeſ. 36, 14 Jerem. 37 9. N. A. plagen, zu 
Tode plagen. Teeggnolcg, Job. 7 13. „Mit deutlichen 
Worten - 25 Ev To ef, Mt. 7, 22. 
a8. Ou — eis ry any, zu keiner Zeit. Ze T Net. 
gos u, Mark. 6, 2. 29. Mea, größer, 
mächtiger. ` 30 Ey sone, wir ſind vereinigt, 
aben elnerley Plan, ſorgen auf einerlen Weile für das 
eſte rechtſchafner Menſchen. 31. Baselge, f. 
GON: 
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d, tragen, Mt. 3, 11. emporbeben, Aa, 
Stein. Nag e i. q. Adsßorzw, fleinigen. 33. 
Kæ N Zeien, Wohltdaten. decide, U, f. desto, 
zeigen, ſehen laſſen; verrichten. S. 2, 18. 
1 Tim. 6, 15. zo Mi, 19 18. 33: BAœe hn. 
Mt. 15,19. „Indem du von einer fo genauen Verei⸗ 
nigung nut Gott ſprichſt, daß man nicht anders, als 
denken kann ꝛc.“ 34. Nee h. I. die ſaͤmtli⸗ 
chen h. Nattonalſchriften, das ganze A. Teſt. von dem 
vorwehmſten SZ Dei! deſſelben, dem Geſetz in den Scheifr 
ten Moſis genannt. Eben ſo 12 34 15,25. Rom, 
3,19. — Die Stelle Pf 82,6. — Obrigkeitliche Pers 
ſonen, weil ſie an der Stelle Gottes unter den Men⸗ 
ſchen ſind, Deet gen. fo außer dieſer St. z. B. Se 
7,1. 22, 27. Pf. 117,8. 35. Aoyos, i. q. 
aueh, Auftrag; pp, die Gerechtigkeit zu verwalten. 
Avon (Mt. 5, 19.), aufgehoben, für ungültig- 
erklärt, gehalten werden; Wlderſpruch 
er halten. Yen, Mt 21,42. 36. Avid 
Co, f. do, abſondern, wle vum — zu etwas 
beſtimmen, inſond. zu einem Geſchäft, Amt. 
HNr. von dle Botthelt ente hrenden Reden, wie Mt. 
97 e Elne Metatheſis fuͤr um. ae: 97. NE. zs 
ei, als Nachſatz zu dem vorherg. B. ‚fo konnt ihr 
mich dennoch der Gotteslaͤſterun beſchuldigen, daß ich 
mich einen Gottes ſonn nannte?“ Und nun hätten nach 
der Ordnung d, Gedap fen die erſten Worte folgen ſol⸗ 
len: (2s) Zu e marie — Souen, „ihn, den der 
Vater zu einer ſo wichtigen Heſtim mung ſandte?“ 
37. Eę ep mareos 1. q. s r. mares B. 3% 
Wunderthaten, wozu mir Gott das Vermoͤgen gibt. 
A. die der Abſicht Gottes gemäß ſind. 38. Kay 
18 Li kv, fo wie xy f. no s. Ae Mdre (Yin 
v, 21: Ar CS ui 75. daß ihr nach erlang⸗ 
ter 
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ter Einſicht glaubet. &v Zuel, bey mir fen, mich unters 
ſtutze. ey core, durch ihn, naͤml. der dehrer und Wun⸗ 
thater ſey. Sagt daſſelbe, was das erſte Glled. 39. 
Ileo. 8,20. 40. Joh. taufte erſt zu Berhabar 
ra, vgl. 1,28. bernach zu Anen, vgl. 3,23. KA 
Tn. Mt. 12,38. Joh. konnte alfo auch ſelbſt der 
Meſſlas nicht feyu, Seln Zeugniß beſ. 1, 26 ff. 
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0 1. "Ales, Mt. To, 8. Dozen, Mt. 21, 1. 
geg (Mt. 9, 35.) Ugls, Flecken, wot lun Marla 
zu Haufe war. 2. Val. Luk. 7 38. Die Sal⸗ 
bung, von welcher hier die Rede Iſt, erfolgte erſt nach⸗ 
her, ſ. 12, 13. alſo hier per prolepſin erwähnt, 
3. Aöysacy, ließen Ian benacyriejtigen. 4 Ache 
veer, Mi. 8,17. argee Béaron, i. q. HM,, 
tobbringend. Irse, wegen. Zeien, Größe offenbar 
ven. 6. Ey — rene, n. zu Bethabara. 7. 
"Ayo, gehen, Mark. 1, 38 d . id. und zwar nach 
Berhanien, 8. Pe. Mt. 23, 5, 6. vw, mo- 
do, erſt — ſo eben. — „Und — natürlich ſtellen ſie 
dir auch itzt noch nach.“ 9. Où dwdern — 
imteas, d. Sinn nach: Der Tag hat feine für die Ars 
beit beſtimmte Zelt. Tag in d. Slun, wie 9 4. een. 
relſen. meooronrw, Yo, anſtoßen, ſtraucheln; in 
Gefahr ſ. Sinn: fo lang dle Zelt noch iſt, welche 
mir mein Vater zu meinen Geſchaͤften beſtimmt hat, 
bin ich ohne Gefahr, wie der Wanderer, der bey Tage 
relſet, weniger zu befuͤrchten hat. 10. Oben 9, €, 
„Es kommt die Nacht, in der Niemand wirken kann;“ 
hier, „worlnn man der Gefahr ausgeſetzt iſt.“ Es 
kommt eine Zelt, wo ich nicht ſicher in 
Judaͤa bin, daher muß ich die itzlge, CH 

e 


368 Johannes. 


dle Gefahr noch nicht fo heftig droht, 
benutzen. 11. Ko νi, wie Mt. 27, 52. 
p. p. So DW, fonft vom Schlaf gebr. Det, 14 8. 
2 Chron. 13.23. von Todten. KeluL⁶s, Schlaf, 
für Tod. Sir. 46, 22 48. 14. Cv, f. le, 
aus dem Schlaf erwecken, — ins leben zurück⸗ 
rufen. 12. Sie nahmen das v / alſo eis 
gentl. cgecdee, gerettet, geſund werden. Mt. a. 21. 
f. vid. 13. Ele. pl a. von sg. ond (a. 1.) 
f. ic, ober Zw, meinen, omas, V. 11. 14. 
Ilæggnole, 2 4. 16. Ooh, gen. &, mit der 
griechiſchen Endung &s, das hebraͤiſche oder chaldaͤlſche 
Cum, won, Zwilling, durch gude zwiefach, Zelle 
ling interpretirt, von o, mit Verdoppelung der erſten 
Sylbe. Die Morgenlaͤnder ſehen mehr, als wir auf 
die Bedeut. d. Namen, indem ſie oft bey gewiſſen Ver⸗ 
anlaſſungen gegeben werden, daher werden ſie mehrmals 
aus dem Hebraͤiſchen uͤberſetzt. ouuuxdnrns, , 6, 
Mitjuͤnger. &y. VB. 7. . x. A. mlt ihm Gerten: 
d. h. mit ihm (Jeſu) in Todesgefahr ſeyn. 17. 
Ev, bit. äueuröv, fb befinden, ſeyn nu. Mt. 
8,28. kuk. 23 55. 18. E. adv. c. gen. sad. 
6, 19. uk. 24 13. — Nicht eine völlige Stunde Wer 
ges. — Daher konnten ſich (B. 19.) viele Juden zu 
Bethan. im Trauerhauſe einfinden. 19. EN. 
3,2. gde res reg! Maggc ein Graͤeismus i. q. 
argos riv Meg Dv. Die Umſchreibuna durch reer 
und uff! nicht ungewöhntich bey Nominibus propr. 
z. B. ef zesi Holodor, i. q. d "Heiede, ragauusto- 
por, Spark. ooh, anreden; —tröften, Dies ge⸗ 
ſchah juͤviſcher Sitte gemäß. 20. Tyr. Mt. 
8, 28. ven (Mt. 26,55.) wie 207 1) ſitzen, 
3) ſich wo aufhalten. Sie konnte um der Frem. 
den willen nicht mit Martha gehen. 21. Oy 
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(zo) pl. a. 22. K dy, auch itzt (noch), 
da mein Bruder todt ſſt. — Man glaubte, durch Ge⸗ 
ber vermochte der Wunderthaͤter das Melſte. 23. 
Avası u. N. konnte als ein gewohnlicher Troſtgrund 
angesehen werden. 24. Eg gute, nach 
juͤdiſchem Redegebvauch, die Zelt des Meſſ. Reichs, 
in welcher die Todten auferſtehen ſollten. Val Apg. 
217. 2 Tim. 3, 1. 2 Petr. 3, 3. A. dle letzte Zeit St, 
Welt. Es ſchelnt, ſie will Jeſus noͤthigen, fich naͤger zu 
rf ären, mas er für eine Auferſtezung meyne. 27. 
Avasacıs und gn, nach Joh. Gewohnheit, der das 
Abſtract. beſond wenn von Jeſu die Rede iſt „gern 
für. dae Concretum fr Bel. 1 f ff. „Uleheber der 
Auferſtehung und des Wlederauflebens.““ Jeſus will 
ſagen dle Zeit des Mi; R. few erſchlenen, und er ſey 
der Erwartete, der Todte auferwecken koͤnne. Er 
lenkt aher hier und im folg. V. die Rede ſogl. auf das 
Gluck bin, das er durch ſeine Lehre für die Ewigkeit 
ſchenkt, um zu zeigen, daß es gewiß nicht bios die Be⸗ 
ſtimmung des DR. 9. fen, bey ſeiner Erſcheinung Todte 
zu erwecken, ſondern den Menſchen durch ſeine Rellg⸗ 
auf immer zu beglücken. „czy 10, 38, 28, II. dÉ, 
jeder d. lebenden Meyſchen; um eines Wortſpiele wll⸗ 
len gebr. & r. sac ; zu irgend einer Zeit; mit einer 
Maar. „niemahls. a, Ne}, fuͤrwahr Mt 
5,37. merıs. ich bin uͤber zeugt. e- A.- 
ueres, Sie ſcheint davon noch nicht völlig her zeugt 
geweſen zu ſeyn, wenigſtens die Zelt, worinn Jeſus kim 
Stanz als Meſſias erscheine, noch welt entferatage, 
glaubt zu haben. 28. Ad Dee, unbemerkt, vſts von 
den Juden in ihrem Zorte, Man konnte auch nach; e z. 
interpunglren und Ae Da, mit dieſ. Wort verbinden: 
‚fie. wifpette ihr zu. A Wende, der bewußte 
lehrer, Jeſus. 29. Exeige raf, machte ſich auf. 
` Seng Handb. N. T. (tr h. b 31. 
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31. Hergen. B. 10. — Akyovres, und dachten Zei 
pleon, u. Verbb. dicendi. väecg (»Azvo), f A 
oo, weinen, a. 1. Sie hielten es für noͤthig mit zu 
gehen und ihr Troſt zuzuſprechen. 32. "Emsoev 
K. N. bürgerliche Ehrenbezeigung. 33. Ewen, 
votuet, Mt. 9 30. von Gemuͤths bewegungen 
gebr. H. I. geruhet werden. Vgl. r 1 Moſ. 40, 6. 
1 Sam. 15, 11. raedeca (att. Tαοα H Mt. 2, 3. 
von allen heftigen Affekten: h. Traurigkeit. sr. Euur. 
pro Erxex In, er wurde von Wehmuth und Mitleid 
durchdrungen. Die LXX. ſetzen es für end 92 
1 Moſ. 43, 30. vgl. 1 Kon. 3, 6. 34. T ODnu¹, 
P. à. 35. Aareiw, (eat: weinen, von deinen, 
oder Jee, Thräne, 37. Aveige = AS, 
vgl. 9, 6. 7. 38. Ets, V. 33. , Abermals ins 
nig geruͤhrt“ (wie es der nahe gehende Johannes 
deutlich in ſeinem Geſicht bemerkte) als er ſich dem 
Grabe feines Freundes näherte. - Der Anblick des Gras 
bes, aber auch der Gedanke an dle Leiden des Lazarus 
in feiner Krankheit konnte in dem zaͤrtlichſten Herzen 
Wehmuth rege machen. — iN ,-, &, 70, Höhle, 
Grabhöhle. Man nutzte die vlelen Hohlen, welche Pas 
läſtina hat, zu Begraͤbniſſen. Man denke an die Höhle 
Makpela in Abrahams Geſchichte! Oft kam man der 
Natur zu Huͤlfe, und richtete die Höhle noch bequemer 
zu Grabftätten ein. So das Grab Chrlſti, worauf 
auch ein Stein gelegt war. Diefe Verwahrung um der 
Hyaͤnen und Schagkale wollen, welche den Leichen nach⸗ 
gehen. 39. "Area, f. ce, gt, Hy ˙ D)], 
p. a. g, f. ego, und o gte, viedien; von rt, 
namen, die in die Verweſung uͤbergehen. Es 
heißt nicht, daß er wirklich roch, ſondern daß es Ma⸗ 
ria glaubte, ehe das Grab gedfnet war. reregreios, 
wa, ev, ſelt gier Tagen (etwas thuend oder leldend), 
1 gs . ai von 
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von rerœęros, der vierte. „Schon den vierten Tag 
todt.“ Es bemaͤchtigt ſich ihrer Zwelfelſucht, wle es 
bey großen Erwartungen zu geſchehen pflegt. 40. 
Oye — ges bezieht ſich auf das, was Chriſt. V 4. 
in Gegenwart der von den Schweſtern G ſandten ſagte. 
41. Die Worte 8 / d redımnas neimevos fehlen in 
einigen Hſ. und in den meiften alten Uebſſ cg, 3 fe 
d, empor. euxagıstw, kuk. 17 16. danken. 57. 
goe e daß du meinen Wüuͤaſchen willfͤhreſt. 42. 
Legs, f. 5400 , umherſtehen. ss rer für Snus re, 
P. a. n, mußt ich es ſagen. c, à. 1 A 
43. Kexuyalo, f. do, ſchrenen; mit ſtar ker 
Stimme aus ſprechen. ede, hlerher! komm 
hierher! vſt. ge, oder 0 0 e. 44. BënA8, 
d. I. wollte herausgehen, machte Bewegung. Ae , 
ow, binden, p. p. (xura) des. Sergio, Binde, 
Hülle aus Binden; inſonderh. Todtenbinde (Te 96. 
vier). Man umwlckelte die Leichname vom Hals bis zu 
den Fuͤßen herab. , vos, BI, sche, , Augen, Ge⸗ 
ſicht. H. nur dle Stirne und die Augen, denn die Al⸗ 
ten umbanden nicht das ganze Geſicht des Todten. So 
auch nach dem Sprachgebr. in d. gr. Mett, Hlob 14. 1. 
Hohel. 2, 14. Jer. 3,3. — Tob. 14, 1. od, 
Schwelß uch (uf, 19, 20.), das man dem Teodter um 
den genannten Theil des Geſichts band. egi; um⸗ 
binden. pl. p. No. machet dle Binden los; die ihn am 
Gehen hinderten. 46 Etwa zu d. Phar. nicht 
ln böſer Abſicht gegen Jeſ. ſoadern dieſelben aufmerkſam 
zu machen. 47. Zuvedeiov, Mt 5 22 48. 
A Oni, f new, ungehindert (handeln) laſſen. „Dle⸗ 
fer Umſtand kaun für unſern Staat ſehr nachthellige 
Folgen haben.“ Aus dem Anhang, den Jeſus erhielt, 
köngten die Römer lelcht Nebellion vermuthen. — 
49. "Huer — ode, ihr wiſſet kelnen Rah? "so. 
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Aue N ie); überlegen, bedenken. ges, es iſt 
gur At, ze, b. r. N für das ganze Volk aufge⸗ 
opfert werde. 51. AO korg, aus eignem Trieb, 
„Die Gottheit fügte es, daß er dergeſtalt eine Wahr ⸗ 
heit ſagen mußte.“ In dieſem und dem folg. B. redet 
der Evangeliſt. veoonrebe, Mr. 11,13 h. I. era 
then, durch göttliche Fuͤgung. Man pflegte dem De 
henprieſter die Gabe des Weizagens zuzugeſtehen. 
Zusä zu, Mt. 1 1, 14. 6050, das juͤdiſche Volk. 32. 
Tewer. H. nach dem Sprachgebr. des N. T. die Des 
kenner des Evangellums; vgl. 1, 12. Aaen, zer 
ſtreuen. Datt, zerſtreut ern, — Die zerſtreut 
ſind, zum Unterſchied von den Juden. 73. Zut, 
Bsrevo, beſchließen, Mt. 26 4. 54. Heggne, 
7, 13. (reg, öffentlich. Nahe bey elner Wuͤſte: wahr⸗ 
ſcheinlich eie Wüfte Jericho, wo wirklich ein Efralm 
lag, ſ. 2 Sam. 13/23 diergiße 3, 23. 55. Al. 
S, Jee, fich reinigen; levltiſch reinigen; durch Be⸗ 
ten im Tempel, Waſchen, Kaſteyen 2, Dies alles 
Vorbereitung zum Feſt. 57. Eyre, Mandat. 
Anu, L c, Anzeige thun. mies, 7, 0. 
Zwoͤlftes Kapitel, 

e 1. Hes — ro, ſt. Le I Alębes geg FE . 
So die LXX. eg 1. eo duo 2765 zë e 
3. Ausrsedeg, oc, beblenen. ` Imp. 3. Ge 
sooten, beym Gastmahl liegen. 3. Aires, us, 
7, Gewicht und Maas 12 Unzen baltend. Ager, 
Salbe, wohlrlechendes Fluidum. veel, Mt. 14,3. 
Weiter zt 2. duk 738. Kha, Ze, n, Heruch, von Eco, 


11,39. 4. Led. u. . Mt, 19, 4. AN, Mt. 
11, 14. F. IIagdcr (durch Redupllkatlon von 
reel), f. ele, verkaufen. a. 1. p. ee. Mr. 
18,28. 6. Mixes, f nes, cutae eſt Imperſ. 
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RATTEN, 8, &, — Er hatte es ſchon mehrmals ars 
zeigt, daß er nicht ehrlich mit der Kaffe umgleng. YA 
one, Kiſte, Chatulle, worinn man etwas aufses 
wahrt. Se Auen. ſtatt Zu NHe vc. 7. En, 
ro Oi e, 8, &, Begräͤbntß. S. Mt. 26, 13. 
Tre&w, ©, no, aufbewahren, beſtimmen. 8. 
Armen Lebe zu erzelgen, habt ihr ſtets Gelegen dee, 
aber mie dergleichen zu erzeigen, habt ihr nicht immer. 
9. Leben (YH), a. 2. es erfuhr.“! due, zu Be⸗ 
thamien, Dey zu 8% Nos, als einen Kollektiv. To! 
Bovaevw, f. c, Rath geben. Med. zu Rath geben; 
Rath faſſen, beſchlleßen. dexee.. S. Mt. 
2, 4. h. der hohe Raih, worlnn die erſten Priefter 
den Vorſitz hatten. 11. Ar auriv. — Die be⸗ 
ftändige Gegenwart des Mannes erhlelt die Wunder⸗ 
that Im Andenken. Ines (Url y, Imp. Mt. 5,24.) 
fie giengen hlaweg, gewohnlich erkl. man nach Betha⸗ 
nien. Nach einer andern Erkl. wuͤrde es fuͤr pleon. 
gehalten. Aber dleſes Wort als pleonaſt. zu dem folgen⸗ 
den Zeitwert gedacht, macht elne Art von Widerſpruch. 
Der Sprachgebrauch beguͤnſtigt auch den Pleonasmus 
nicht. Beſſer: Us giengen weg von der 
Parthey der Phariſäer und glaubten e. 12. 
"To Erraugsov a vir. Husten, den folgenden Tag. S. 
Mt. 27,62, Joh. lätzt hier manchen Umſtand weg, 
als aus den Übrigen Evangellſten bekannt; glebt aber 
doch einige Zuräße, 13. Beien, 8, zé Palm⸗ 
zweig „ auch Hare und Haun, vſt. geld es. Sem, 
ino, 0, Palmbaum. Steht über. e) 082 
e M. 23,40. An Freudenfeſten, z. B. beym laub⸗ 
duͤttenfeſt, gleng man mlt Baumzwelgen in der Hand. 
S. weit Mt. 21. 9. 14. Eu (a. 2.), er ber 
kam. Wie de, auf etwas treffen, dazu kommen; 
es erhalten. Daß die Junger das Thier brach ten, 
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wird, ohne es zu laͤugnen, in der kurz zufammengefaßs 
ten Erzählung nicht geſagt. övelgıov , 8; To, junger 
Giel. Dimla. von dvos, i. q. 2 De, DB. 15. 
S. übrigens das Me. 21 2 ff. geſagte. Yeyezun. 
Zach. 9,9 15. Mi Ch wie kuk. 2, 10. (Mt. 
1, 20.) Uebrigens 1 oben Mt. 21, 5. 16. Tei, 
ge, dieſe Ehrenbezealgungen, welche Jeſu wlder fuhren, 
Se Eyrwcav, davon machten fie ſich keine gehoͤrjge Vor Dale 
lung. vo mearov, Anfangs; noch für itzt. dee a 
(11, 4.) zu großer Ehre erhoben werden, gelangen. 
Man denke an die Perherr chung Dein nach feinem 
Tode. Avon (u, f. Ae, in Erinnerung 
bringen, ot, iich erinnern. ar, rdre (oft, 
was Zacharias angedeutet hatte) sj j (6 joxAos, 
vgl. V oi, daß eben dieſes von dem Voſk gegen Je⸗ 
ſum geicheyen waͤre. 17 Meervetwo, Zeuge ſ — 
Die Juden, welche nach 11, 19, bey der Auferweckung 
des Lazarus zu Bethan. geweſen waren. Nimmt m. 
dre als die lesart mehrerer Hl. und Uebſſ. an, fo heißt 
per. preilen, anpreiſen. Vgl 3, 26. kuk. 4 22.11,48. 
18. Al retro, und eben deswegen, well dieſe⸗ ben 
ruͤhmten. ann. Mt. 12, 38. 19. Dee Zeeurgce 
unter einander, Iewetw, h. I. einfehen. Cent, &, 
noc, nuͤtzen, etwas ausrichten, e neh, dle 
Leute; Tat jedermann, c νονꝭii, weggehen; ges 
hen. oni zurs, wie Mt. 10 38. vom Anhängen 
an einem kehrer, f. daf. 20. ENures, 7.37. 
Juden, aus Ländern, worlinn Griechen waren. A. Hel ⸗ 
den, welche zu den beruͤhmteſten Tempeln reifeten, auch 
wohl zu Jeruſ. Gott verehrten. ccrecc v. Reifen n. 
Jeruſ. ſ. 7, 8. 10. mreosauvew Mt. 2, 2. b. Gottes dienſt 
verrichten, ſ. Apoſtg 7,43. 21. Beie. 1, 48. 7 
NN. z. Ugterſch. von Bethſalda auf der and. Seite 
des Jordans, an der Oſtſelte des Sees Genezarelh zue. 
aus 
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aus Achtung, wie 4, 19. die Samarlterin Jeſ. alfo ans 
redete. S. unten 20, 15. und App, 16, 30. vgl. 1 M. 
19, 2. ide, ſehen und ſptechen: kennen lernen. 23. 
Arexe. (A. I.) — ich denke, er ſagte das, ehe bie Gries 
chen vor ihm kamen. Ger, Zeit Uöberh. EAN. 3, 2. det. 
V. 16. — wird von der Anerkennung der Wuͤrde und 
kehre Jeſ. durch die Predigt der Apoſtel gebr. 24. 
Körkos, Mt. 13,3 1. ur, Mt. 3, 21. C,], (A 
2.) f. verweſen, verfaulen. 1 Kor. 15, 36 pövos, allein, 
einzig, d. i. unfruchtbar, ohne andere Kerner zu 
produciren, wie das Oppoſ. e. Kae. Oeg. zeigt. 
Sinn des Blldes: „eine Folge von meinem Tode wird 
die Ausbreitung meiner Lehre ſeyn; ſtuͤrbe ich nicht, fo 
wuͤrden nicht ſo viele Menſchen meine Herrlichkeit ken⸗ 
nen lernen, und Verehrer Gottes werden.“ 25. 
Dieſes mit den folg. Verſen verbunden fuͤr die erſten 
Verbreiter der neuen kehre. Dieſes, das man vermuthl. 
von denen, die gegen d. Feind im Felde ſtreiten, ſagte, 
wendet Det, mehrmals auf ſ. Juͤnger an, wenn er ih⸗ 
nen Muth einflößen will, auch den Tod für ſ. lehre nicht 
zu fürchten: Mt. 10,39. 16, 25, ut, 17,33. S. bat, 
5. F.xoou@ v. unter dieſen Menſchen. QvAdicca, att. 
rr, f. C, ſchuͤtzen, erhalten. 8. g. cv. zur ewigen 
Gluͤckſeligkelt. 26. Alen ,, Mt. 4, 11. Schuͤ⸗ 
ler Jeſ. ſeyn, ſ. kehre ausbreiten. anoAsIEw 
h. I. nachahmen, n. im Muth gegen Gefahr des To: 
des. e d. & %%, wo leh bin; wohin ich nach m. Tode 
gehe. Bez. ſich auf 8. Civ een, Im vorherg. B. Ae. 
xovos, Mt. 20,26. — Schuͤler; Ausbrelter met 
ner lehre. ,, mit Ehre belohnen. 27. H 
Vu , Weg, ich. — reg. 1 I, 33. wei zl S ; 
was ſoll ich ſagen? zu Gott beten? Etwa, rette mich 7— 
dec, V. 23. b. inf, ungluͤckliche Zeit, wle dle Hebr. 
Sauft Tag, Zeit, wo Unaluͤck droht, brauchen. ce 
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gro, barum. s. v. Zeen v. In dleſe gefährliche Zelt. 
Maͤml. daß ich der Gefahr muthig entgegen gehen ſollte. 
Pgl. Mt. 26 39. 28. Ove, d. Ehre. Ga, 
vn, Stimme, auch jeder ſtarke Ton, inſonderh., wie 
ban, dyn dp, der Donner, 1 Sam. 12,18. 
Pf 29, 3. ff. warm, ferner, durch weitere Aus brei⸗ 
tung der lehre Jeſu. Donnerſchlaͤge, beſond. plötzlich 
gehoͤrte ſahe man als Antwort, als Einwilligung der 
Gottheit an. Die Juden glaubten, daß feirdem der 
Prophetengelſt unter ihnen aufgehört hätte, wäre an die 
Stelle ver görtlichen Stimme, ein Wlederhall derfelben, 
Bath Kol genannt, gekommen, welcher demjenigen, 
weichen ihn Gott hören laſſen wollte, unter Stuͤrmen 
und Donnerjchlägen vernehmlich wäre. deute, die dies 
glanbisa und ſich gern fo vieles wunderbar vorſtellten, 
konnte die Embildungskraft bey elnem unerwarteten 
Donner ſchlog eine einwilligende Antwort fuͤr Jeſ. hören 
laſſen. — Ulle hörten die artlkullrte Stimme nicht 
(B. 29.) watum ſollte auch aller Einbildungkraft auf 
einerien Welße wirkſam geweſen ſeyn? 29 ss 
für sn Bgoven, Se, 4, Donner, Mark. 3,17. 
Seier, Mt. 4, 11. — Burch Engel läßt der Hebr. 
Got ſeine Gegenwort an den Tag legen. — 3% 
Unter Haun kann der Donnerfchlag ; aber auch dle von 
einigen vernommene Stimme gemeynt ſeyn. — „Ich 
wels wohl, daß ſich Gott melner Sache annimmt, da⸗ 
her mußte blos euretwegen, damit ihr von meiner Ver⸗ 
bindung mit Gott auf eine ſinnliche Art uͤberzeugt würs 
det, diefer Ton erſchallen.“ 31. Kleis; Entſchei⸗ 
dung, Schickſalsentſcheidung. 40 ec, das juͤdiſche Volk. 


Ge (vgl. Mt. 9, 33.) Fuͤrſt, Fuͤrſt der boͤſen 


Gelſter, die man ſich als Felnde der Menſchen und 
aller guten Unternehmungen dachte; alſo h. die Hin⸗ 
derniſſe der cheiſtlichen Rellglon gemeynt. 

32. 


H 
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32. Ten, f. co, erköben, ans Kreuz brin⸗ 
g n. S. 4. E T. Vis geh. zu der Idee des U- 
Se. A. vſt. die Erhebung Sofa in den Himmel. Das 

gegen aber B. 33 und 34. mavrus f. ve. kN 
wie 6, 44, re. Ei,, do ihr meine Anhänger wer⸗ 
det. 33. Tnucelvo, f. ss, andeuten, zu erken⸗ 
nen geben, (Apoſto. 18, 32. 11 28.) off, im propheti⸗ 
bien Geiſt. eres, qualis, e Ney, Mt. 11, 14. 
Joh. will die etwas dunkle Rede Rein B. 32, erklaren. 
34. Rive wie 10 34. — Das Volk hörte ſtets das 
A, T. vocleſen. — Dah. Nuo. k. T. cid. — Man 
erflärte mehrere Sttllen d. Propheten von einem ewig 
auf der Erde dauernden Reich des Meſſias. ole AH 
Ben — das iſt nicht der Meffias (ſ. oben Mt. 8, 
2), wle wir ihn erwarten. 35. Gewiſſermaßen 
Antwort auf V. 34. Das, 1,4. St. ve vin in 
vielen D. elnigen Uebſſ. und Ko. ey Gu, Birk. beydes 
ci, Fteyl. hat man ſichs hinzuzudenken. reger. 
Mark. 7 e ever, ſowoel von Verſinſterung des Ders 
ſtandes, als auch von Ungluͤck gebr. — Jene fuͤhrt zu 
dieſem. 36. Tei Garg, Autgeflaͤrte. Vgl. Mt. 
23, 15 WË 10,6 20, 36. keen, En Wo, f. 2 
Ba, — fich zurückziehen, a, 1. p. Bemerkun⸗ 
gen des Evangellſten. — 37. Cn. Mt. 12, 38. 
24. &misevov, dieſe leute, für welche doch ſonſt das 
Wunderbare ſoviel unzlehendes hatte, und die Wunder: 
thaten vom Meſſias verlangten. 38. Aoyos, pro ; 
phetiſche Rede, Ausſpruch. S. 2, 22. luk, 3, 4.— Jeſ. 
6, 9. 10. = e. wie Mt. 1. 22. Gre, Ze, 1, Mt. 
13, 74. — meton. Was man hört; Nachricht, Ders 
Fündiaung. ew. Baal, oe, d Arm; Staͤr⸗ 
ke, Macht. zen e Mol. 5,15. Hiob 40,4. . 
Aurropey Mt. 10, 26), ſich zeigen, bemerkt wer⸗ 
den, Je. 31,1. 39. Aug dre, = well das 
Bb 5 von 
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von Jeſalas Geſagte auch ſich auf fie ſchickt (N. 
40. Die Stelle aus dem Gedaͤchtniß angefuͤhrt. rup- 
A, blind machen. sei, Mark. 6, 52. vgl. Mt. 
13,15. edle, wie 29, der Sitz des Leſden ſchaftlichen 
und des Verſtändigen im Menſchen (der Yuxn und des 
neun) Was Gott zulaͤßt, nur nicht gewaltſam 
hindert, wird wohl in der Bibel als unmittelbare Wir⸗ 
kung Gottes vorgeſtellt. 2 M. 4,21. Oder es ſoll hier 
nur ein großer Grad von Verirrung und Verblendung 
vorgeſtellt werden, welcher io groß iſt, daß man denken 
ſollte, Gott habe fie verblendet x, e Gg zeigt die 
Folge aus dem Geſagten an: fo daß fie. veto, 
klug, verſtaͤndig ſeyn veel ſ. oben, h. l. Verſtand. 
zus, Wo, zuruͤckkehren; (o beſſern. Je, 
ve, h l. befreyen, retten. „Daß fie ſtets ohne Beſ⸗ 
ſetung und Rettung bleiben.“ 41. Acta, Erha⸗ 
benheit, Glanz. Jeſ. 6 3. urs des Meſſias. Nach 
der Erfl, der St. bey Jeſalas von Johannes, welche 
der gewohnlichen Auslegung feiner Zeit folgt. 42. 
"Ouws futures, wiewohl dennoch. dean, einer, der 
zum Synedrium gehört, did . Ogi um derer wil⸗ 
len im Synedrium, weiche zu der pharifäifchen Sekte 
gehörten, Aucheni, @, le, Mt. 7 33. frey 
fanen, ſich für etwas erklaren. Imp. a. &zcev- 
yaywyıs, 9,22. 43. Alge, Beyfall. Fee 
als, part, comparandi. 44. Kew, f. «fo, 
laut und nachdruͤck lich fagen, L 1, 15. & N er. e — 
er nimmt eine wahrhaft görtliche lehre an. 45. Oew- 
eech, kennen, wle P. 19. und 14, 17. wo es als einer: 
len mit yvsckw geſetzt wird. 46. Vgl. V. 31.36. 
47. Was hingegen diejeulgen betrift, welche mir keinen 
Beyfall geben ze. 8 scha, ich ſtrafe nicht, wie man 
doch vom Meſſ. glaubte. S. weiter 3,17. 48. 
Aderéw, wle kuk. 10,16. für 22 bey den LXX. 

nu. 
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Inge. wie 3, 34. e. — are if. 3 17. de. Lhre. 
Ah. vortragen. Dleſe kehre wird ſtrafen: vſt die 
Verachrung derſelben. 2c d. wie 11, 24. Bezieht 
ſich auf den Untergang dev judiſchen Staats zun Zelt 
des Anfangs des meſſſaniſchen Reichs. 49 Eë 
Slim, aus elgnem Antrieb. e ze An den Auftrag. 
50. Zan, wie ſchon mehrmals bey! Joh. Quelle des 
luͤck 


8. 


Dreyzehntes Kapitel. 

1. Dee — ade, gewöhnlich den Tag vor dem 
Oſterfeſt; dies aber un ſicher: überhaupt vor dem 
Feſt, kurz vorher. ec, wie 12 27. Ne TH 
f. Büro, von einem Ort zum andern gehen. & zë 
xcou@, — die er itzt verließ. 1e, St. Bis, des 
debens. „Noch voll Hebe gegen ſeine Freunde, weiche 
bis ans Ende des Lebens gleich Goart bey ihm blieb.“ 
2. Aezt, Yey. während der Mahlzelt; nicht Oſter⸗ 
mabizeit, welche erſt hernach erfolgt. He (HN), 
f. &, vgl. h. Mt. 10, 34. Oel Nes Loan) ee T 
nagdiay rns, einem einen Gedanken einftotten len 
Mt. 10, 4. Uebrigens duk. 22, 3. 3. Ilavra tür 
zovras, viele Menſchen als Bekenner feiner lehre, 
val. 17, 2. 4. TO, ablegen. Tl , PRO 
ſingul. vie, Ober mantel, nach deff.n Ablegung der 
Morgenlaͤnder noch völlig bekleiret 19. Bey Geſchͤf⸗ 
ten, die man im Hauſe verrichtet, iſt dieſer Oberman⸗ 
tel hinderlich. N67 — linteum — ſleinenes Rieid 5 
welches Sklaven bey der Bedienung anleaten und ala 
Handtuch brauchten, Aire, oder dig, E 
go, umguͤrten, durch den Gürtel anlegen. e. Mrsezze, 
deeg, 0, Waſchgefaͤß, von virrw, f. Wo, waſchen, 
abwaſchen. Jeg. pleon. duuarew, luk. 7, 38. Meg a 
P. Part. p. Ziele Handlung follte wohl ſymboliſch fen 
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und etwa dle Dünger augenfcheinlich Überzeugen, daß 
Jeſus keln irrolſches Reich ſtiften wollte, well er ſich ſonſt 
nicht zu einem Dienſt der Sklaven erniedrigen würde, 
Die Apoſtel ſollten aber auch ein Beyſplel der Gefaͤllig⸗ 
felt und Freundſchaft erhalten, 6: Eę e vr. 
der Reihe nach. — „Wle unſchickllch waͤre dies?“ 
7. O e x. zu welcher Abſicht ich es us, 8. 
Od eis vr av, nimmermehr, in Ewigkeit nicht. 
Hul, Antheil, Gemelnſchaft. So pn, z. B. 
2 Sam. 20, 71. per , mn, bey, an — mir. „Ich 
ſehe es an, als wenn du unſer Freundſchaftsband bre⸗ 
chen wollteſt.“ 9. Um die Freundſchaft mit dir 
zu erhalten, wollte ich mich am ganzen Körper waſchen 
laſſen. Man ſieht, er redet affektvoll. 10, O Ae. 
A NS, f. oa, waſchen, p. p.) vſt. ras x&- 
ee No gn ED,, , wer ſich ſchon gewaſchen hat, 
wie ihr namlich. Die Juͤnger waren ſchon zu Tiſche; 
ehe man aber in dleſen Gegenden zu Tiſche geht, waͤſcht 
man erſt Geſicht und Hände. ve Deg, Se, ganz rein, 
an allen Thellen , die man zu waſchen pflegt. va, zum 
zweytenmal, unſchuldig. 12, Ti, in welcher 
Abſicht. 13. Adairweeros wa DEIER , 2% 
bie gewöhnlichſten Ehrenticel der jünifchen dehrer. Bey⸗ 
des in der Bed. Herr gebr. dcs, ſchicklich — recht, 
wie bene der lateiner. 14. ANN, Mt, 
24,10. — Die Füße waſchen, Debt hier für den nie⸗ 
drigſten Sklaven dienſt. Die Apoſtel follen nicht, wie bis her 
einlgemal der Fall war, Stolz zeigen, ſondern, bef, 
zu Beförderung der Ausbreitung der kehre Jeſu, ſich 
liebrelch unter ſtoͤtzen, und keinen Dienſt zu dleſem Zweck 
fuͤr zu unanſtaͤndig halten. ee w, ſchuldig ſeyn. 
15. "Tmodeyun, vos, zé, Beyſplel. 16. Und 
bey diefi Beyſpiel will ich, datz ihr bedenken Dier ze. 
wrosoros, Geſandter: uͤberh. der Auftraͤge von einem 
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Hoͤhern hat. obus, 1 Kön. 14,6. wo es die LXX. 
dur ams, Überfigen, „Wie ernledrigte ich mich og 
durch dieſen Sklavendlenſt, um euch zur Freundſchaft 
und Dlenſtfertigkelt unter einander aufzumuntern!“ 
S. den folg. V. 17. EI — eidare - wahrſcheinl. 
auf die Aeußerung der Apoſtel, daß fie auch fo dachten. 
Lag, Zeg, fo wirds euch wohl gehen. 18. Ou — 
Ada — namlich daß es euch wohlgehen werde. Oder 
daß lor rela ſeyd, vgl. V. 10. „Ich weis, welche ich 
zu meinen Geſandten gewaͤylt habe.“ & h. aber 
daß es an wir wahr werde, d. J. daß es mir eben fü 
gehe. ves Pi 41,10. re, f. venta, dat 
font hauptſächlich von Thieren gebraucht. Mit mir 
ißt: d. i. mein Vertrauter iſt. Zeie, f. cg, 
aufheben, a. 1. a. re, cs, I, Ferſe, h. f. Fuß. 
Fuß — aufhehen, zu unterdrücken, zu ſtuͤr zen ſuchen. 
Im Pfalm iſt von Ahltsfel die Rede. 19. geri 
Mt. 3, 15. mit gs bis (5, 17.) und ane wle eln No⸗ 
men, das eine Zeit bed. „fur izt.“ 2% eis, verſt. 
der Meſſias. 20 Jeſus will dem kuͤnftigen Ehrgelz 
der Apeſt. vorbeugen: „bedenket, daß, wenn man euch 
Kereinft aufnimmt, dleſes nicht am eurentwillen 
geſchlebt, ſondern well ihr meine ‚Lehre ausbreitet!“ 
Ace fac ves r. rb pe, Denn melne Sache iſt 
Gottes Sache. 21. Eege T. 1. 11, 333 22 
Axogbe (eigentl., nicht hindurch können), in. Verlegen⸗ 
heit en, 23. Ape. Mt. 22,10, iv Ta 0 
LL die Erläuterung 1 18. = Bewels der Freundſchaft 
Jeſu gegen dleſen Schuler. 24. Nebw, d (nu) 
winken. auSaroumg und meitoney, f. S νtͤ tas 
gen, forſchen. Mt. 2, 4. 25. Er J. 
naher ruͤcken, L kuk. 15 20. ges, cos, contr. 68, 
10, Bruſt. Ae — näm leiſe. 26. Bamro und 
Ur, F. Io, tauchen, eintauchen. nn 
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Stuͤck von Spelſe, Biſſen. 27. Tore _ ore, 
wurde er wüchend, welches D in Geſicht und Gebar⸗ 
den verrierh, als wäre ein boͤſer Damon in in gefahr 
ren. Die Redensart von daͤmoniſchen beuten Beträg: 
nommen. ri , bald. „Laß dich dadurch, daß ich 
dich entdeckt habe, nicht abh uten!“ 28 Obdess, 
keiner von den übrſaen Jüngern — außer Johann s 
und Judas. ages ri, in welcher Abſicht. 29. 
YAwocox. 12 6. . Me. 13, 44. Dies ſollte er bey 
Zeiten thun, meynten ſie, wollte Jeſus mit den Wor⸗ 
ten V. 27. ſagen. 30. Hy 5 „UE. — Die Driem 
talen halten ihre vornehinſten Mahlzeiten (wie die Nds 
mer) Abende, fo, daß fie aemelalglich la die Nacht hin⸗ 
einreichen. 31. Edega On iim F Fucurum zu nehmen, 
als prodpgetlſches Präteritum. „Nun tritt der Zeit. 
punkt ein, da ich mich ehrenvoller zeigen werde.“ ww 
urch, 12, durch ihn. Dart wird feine Große om Jeſu 
zeigen, 32. Er cpr; ſcheint pleon. zu (eben 
kann aber auch onzelgen, daß Gott es thut, 
der feine Ehrerettet. sue, plößlich, bald, wenn Nies 
a mand mehr d Jeſu Verherrlichung erwartet. 0 33. 
er evi. Sohn, Diminut. von e, id. freundſchaft⸗ 
licher und Metier Name, vorzuͤgl. für Schüler, 
Ons vray® . N. Ir koͤnnet mich nicht begleiten — 
mir nicht folgen. — Trennung iſt unvermeldlich! 
34. Kam. das unter d. Juden faſt gar nicht bekannt 
iſt. 35. Bruderliebe wird das wahre Merkmal 
"enn, da ihr wuͤrdige Schüler von mir ſeynd. 36. 
"roseg JP. aber eine 3: tung ſpaͤter. 37. Tn da. 
av — ND f. 10% 1. 38. Ou un — ye > 
J. Mt. 26% 34. ` 
Vierzehntes Kapitel. . 


1: Mi se neu dier, %a 27. 13,21. Die Juͤn⸗ 
ger waren in Uncuge und Furcht Über das, was J.. 
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33,33 und darauf zu Petrus V. 38. geſagt hatte. 
zue, ſetzt feſtes Vertrauen (bey allen drohenden Gefah- 
ren)! — Bleibet treu! e du. auf meine gute Sa⸗ 
che; bleibet derſelben treu! — 2. Olx. T. more. 
Palaſt des Vaters: der Himmel. ki, Ze, ns 
Wohnung, Oct, wo man elnkehrt, gaſtfreundſchaftlich 
aufgenommen wird. S. Ae], kuk. 19 5. Man ver» 
ſtehe bey Koe), dem folgenden gemäß, Zeouezubet, 
Sinn: „Wenn ihr unter den Juden keine bleibende 
Stätte finder, fo werdet ihr ſchon einen beſſern Aufent⸗ 
haltsort finden; gerathet alſo nicht in Angſt! Werdet 
Gott und meiner Lehre nicht untreu!“ Man will nach 
ev bu ein Punktum ſetzen: „Verghlelt es ſich ſo nicht, 
fo wollte ich euch nicht mit falſchen Hofnungen Hinhals 
ten.“ Beſſer mit dem folgenden verbunden und den 
V. 3. zu dem Perloden noch hinzugenommen: „War⸗ 
tete eurer nicht ſchon eine Aufnahme im Hauſe meines 
Vaters, ſo wuͤrde ich ſagen, ich wollte, da ich als Sohn 
in meines Vaters Hauſe zu gebleten habe, erſt die Ver⸗ 
anſtaltung dazu treffen, und, wenn dieſes geſchehen iſt, 
komme ich wieder, würde ich wieder kommen ꝛc.“ 3. 
Ke Zeit — ron, wenn ich nach meinem Hingang 
Auſtalt zu euem Aufenthalt getroffen hätte. warm Ze 
%ooy hier nicht, wie B. 19. und 28. Zen / zreos 
vuds, von der Erſcheinung nach der Auferſtehung, 
denn gleich nach derſelben wollte ef, die Apoſtel nicht 
zu ſich nehmen, ſondern es gehoͤrt mit zu dem Bilde, 
da der Gefaͤhrte vorausgeht, und den Aufenthaltsort 
beſtellt und einrichtet, und dann feinen Freunden entge⸗ 
gen geht, um fie in denſelben einzuführen. er — Fre, 
damit wir an einem Ort zuſammen ſeyn könnten. 4. 
Ons, wohin, naͤml. daß ich zum Vater gehe. es, 
h. 1. (og B. 6) Die Art, wie man zu etwas gelangt. — 
So hier d. Sinn nach. — „Ihr kennet die We 
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ten m. lehre, durch deren Beobachtung (ß. V. 23) 
ihr euch wuͤrdig macht zum Vater zu kommen. fe 
Die Rede Jeſu hatte für ihn noch Dunfeiheit, 6. 
EY, wie mehrmals, und beſonders in die / Unterre⸗ 
dung Jeſu mit den Apoſtein; meine kehre und 
die ene derſelben. So auch die q %. 
ccf. wie 8 32. „Wahre Religion, rein von jäbi⸗ 
ſcwen Irrihüͤmern. Zon, Quelle der Gluͤckſeligkeit. 
7. Eyr. e — mich, meine. Beſtimmung und 
den Gelſt meiner beh re. v. re zariemg z. A. fo haͤt⸗ 
tet ihr auch richtige Beariff: von Gott; inſonderh. von 
feiner Abſicht, die Menſchen durch mich und durch 
meine lehre zu begluͤcken. a gen (13, 19.), von itzt; 
nun bald, vgl. Mt. 26, 64. — nach meinem Tode 1 
m. Auferftebung. Eweriuore (n. hebr. Art Perfekt. für 
Präs.) cuir, deutet nur dag Deusltchere e an, 
als ywornen. S. 1, 18. 6 46. 1 Joh. 3, 8. 8. 
Pgilippus hatte das ogav zu eigentl. „genommen, und 
da Jeſus mehrmals von Ca" geſagt Hatte, er hatte den 
Vater geſehen, fo wuͤnſchte er ſich auch den Vater zu 
ſehen. Zugleich ſchwebten ihm dle Zeiten vor, wo Golt 
den Vätern auf verschiedene Art erſchienen war. dun, 
as (deus; 3. 1.) f. deko vor Augen ſtellen, zeigen, 
Serie: 200, helfen; genug, zur Zufriedenheit ſeyn. 
9. O Ewe. %s, wer mich Debt: einſteht, mich, als den 
Meſſtas, und meine kehre richtig kennen lernt, derſelb⸗ ꝛc. 
Und dazu zu gelangen fehlte es euch nicht an Zelt und 
Gelegenhelt. 10. Ori S — Zei d oben 10 29.) 
daß der Vater mir Auftrage giebt und mich. Mee 2, 
ich demnach durch ihn der kehrer der Menſchen bin. So 
erklart ſich Sof, PI. in den E) Worten e. und nichts 
anders Mi 20. d acts ey Sul, r Y ey UH. cc S 
eg, nach elaner, Wellkuhr. Inu. kehren, Nerd. boriras 
en. d ën mg bës: der mu mt Curch feine A 
vers 
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vereinigt iſt. Man vgl. B. 16. und 6 56. auch 1 Joh. 
4, 13. Ges, wle es ſcheint: alles, was ich thue; durch 
ehre und Wunder bewirke. 1a. o eU es S 
geh, offenbar nur auf die, mit welchen Jeſ. itzt redet. 
lei gem, In Anſehung der Folgen, da fie dle neue Lehre 
mit geſchwindern Fortſchritten ausbrelteten. Ich gehe 
zum Vater, vſt. zu der Zeit, wo meine lehre erſt im 
Beginnen lſt. 3. 14. EY rg ovonerı, um —& 
willen. d e. dr. A, um meiner tehre willen, um ihren 
Fortgang befördert zu ſehen. Ly r v, durch d. Sohn, 
d. h. durch das, was der Sohn auf Erden veranſtaltet 
hat, durch die ihm vom Vater aufgetragene Stiftung 
der neuen kehre. drai ron, will ich gewaͤhren- Maͤml. 
(VB. 16.) den Vier fuͤr euch umgeinen andern tehrer 
bitten. 15. "Een ce, A wenn ihr mir er⸗ 
geben, meine getreue Sckuͤler ſeyn wollt. 7. sy re was 
ich euch nach den Grundſaͤtzen melner kehre vorſchriebz 
oder dle Auftrage, welche ich euch gab. Vel. 10 18. 
net, genau beobachten. Mi. 19 17. 16 Ee 
rale, bitten. % — daß er ic. Trg, &, ds 
vom perf. p. des Zeltw. äere äi „unter: o. Bed. 
lehren, z. B. Apoſtg. 15, 32. 20%. (ogl. rerpein 
ee Apoſtg. 13, 15. Rom, 12,8 1 Kok. 14, 3 Kane 
tebrer, Ueberbringer und Erklaͤrer des goͤttuchen Wil⸗ 
lens. Sonſt auch, der andere beruhiat, der Tr oͤſt ee, 
wle ben d. LXX. Hlob 16,2. f. ven; der andere ver⸗ 
theidigr. eie rov eiëe , für beſtandig; nicht auf el⸗ 
ne kurze Zeit, wie Coriſtus. Daher kann er helßen 3 
c Nos ver gαν ,, der an Chr. ſtatt kommt, und 
da mußte er doch vorzuͤgl. kehrer ſenn, dah. beißt er, 
erg, h V. 17. vgl. V. 6. dah. wird geſagt 
W. 26. Eneivos JN ges v ucẽs Zaire, 17 Ive, . 739. 
e, 219. ſ. V. 6. v, die juͤdiſche Welt, nach Be 
ter dermallgen Geiſt abeſchaffenhelt. Seck, i. q. or 
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vooxd. „ Dleſe Menſchen find nicht faͤhlg, die Vortref⸗ 
lichkeit ſeiner Lehre einzuſehen und zu faſſen.“ A. Se. 
ſich umſehen, d. h. ſich darum bemühen, wle m) 
Sprichw. 7. J. 25,7. 2 Sam. 15, 27. So auch vnde 
“u, wie ve, für etwas beſorgt ſeyn. ee oh ite 
ft. Aer, hab ihn ſchon zum Theil erhalten. Alfo xy 
e, wird euch noch weiter (in reldh'id; erem Maas) zu 
Theil werden. 18. Oę Oe, 2, &, Waiſe; nicht 
nur der Aeltern; auch der Freunde veriohren hat; 
h. IL. ohne lehrer, ind die Hebr. lehrer Baͤter; Schuͤ⸗ 
ue Sohne nannten, se, (Präl. für Futurum wie 
V. 3.) opge vhs: naͤmi. nach der Auferſtehung. Die 
Apoſtel erdlelten noch Unterricht ſeit der Zeit bis zur 
völligen Trennung von ihm, blieben alſo nicht lange 
ofen; denn Jeſ. wurde auf einige Zeit. bis der xe. 
del ehre kam / ihr behrer. 19. Ori S g 
geht pur die Auferſt. , — Zug, und ihr werdet euer 
deben erhalten; nicht in die moͤrderlſchen Hände unſrer 
Feinde gerathen. S. das zu Mt. 20 28 Bemerkte. 
20. Frog zz. was iht (V. 7. ff) itzt noch nicht fo 
gewiß erkennet. de "Auer, durch mich, wie ey mare); 
durch den Voter usterſtätzt. S. V. 10. und 10, 38. 
Mach meiner Meynung z % dem Sinn nach das 
Mämlidier durch mich. Alſo wohl nur zweymal 
e, nach orlentaliſcher Manier, um des Anklangs willen 
Fe Eben die Verbindung, worlinn ihr als⸗ 
dann mit mir ſteht, wird euch überzeugen, daß mic) 
der Vater unterſtuͤtzte.“ 21. E, baken Inne 
Haben, wiſſen. Apg. 25,26. rue. % V. 15. 
ei, — re UR: der empfängt Gaade und Wohl⸗ 
tharen von m. Vater. ` Zubeen, soo, ſehen laſſen, 
nach d. Auferſtehung, kann aber auch m, d. bildlichen 
Sprache Chrlſti heißen: bekannt machen durch 
weltern Unterricht. 23. ans Mt. 10, 4 
Sg / (di) 
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Ti yEyover (f. ire ra), wie kommts? ner. Mi. 
11. 4. Es ſcheint, er nimmt das Zuelen, ſinnli⸗ 
cher, von einem wirklichen Sehen, und denkt, es wer⸗ 
de vortheilhaft für die Sache Jeſu ſeyn, wenn er ſich 
offentlich zeigte. 23. T. Aen, H. zu, — Dies 
geſchieht aber nicht von den meiften Juden, ſ. V. 7. 
und 19 eos wur. zum Vater. ZAevasp. ich und mein 
treuer Anhänger, Lon, wle V. 2. Vgl. hiermit die 
Stellen dieſ Kap. wo Chriſtus ſagt, die Apoſtel ſoll⸗ 
ten dahin kommen, wohin er gehe. 24. Kay o N- 
es — mareos — Meine kehren nicht beobachen (Tu- 
es, IOW) heißt die Vorſchriften meines Vaters nicht 
beobachten. 25. Mëta, ſich an einem Ort auf- 
halten, ſeyn. 26. IIe &yıov, der (Geif 
von Gott, welcher wahrhaft göttlich iſt, und das bewirkt, 
was nur von Gott kommt. So %s mehrmals. Zw 
To drot, A. wie B. 13 um meinetwillen, d. h. um mel, 
ner kehre willen, daß fie fortgepflanzt werde. var, 
alles, was zu meiner kehre gehört, da ich euch, waͤh⸗ 
rend ich bey euch war, noch nicht Alles ſagen konnte. 
V. 25. vrowunero , f uzes, Ins Gevͤchtniß jur 
ruͤckfuͤhren, von neuem aufklären. Manches, 
was Jeſus vorgetragen hatte, hatten die Apoſtel nicht 
gehörig gefaßt, oder vergeſſen. 27. Elen, Mt. 
10, 13. uk. 1, 79. — Gluͤckwunſch beym Abſchied. 
Gg, Mr. 10, 13, kuk. 1, 6. gëlt, ich hinter⸗ 
laſſe; wuͤnſche beym Weggehen. e, der gemeine 
Haufe der Menſchen, bey welchem der Abſchieds wunſch 
nur Formel iſt, und durch welche man, wies durch 
mich geſchleht, das Gluͤck vg geg ſie wuͤnſchen erhält, 
un rag. — nad. B. 1. deu, &, gou, in Ban- 
glakeit ſeyn. 28. Pee, f. Eravioxeum — 
nach der Auferſt. — zeg, f ses, a. 3. p Fo- 
erde u. A. etwas Auberes als dora, Dies vom 
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Tod Jeſu, jenes von feiner völligen Trennung von der 
Erbe. Lett, größer; — und daher wird meine Herr⸗ 
lichkeit deito größer ſeyn, oder Chriſt. will damit fagen, 
ich muß auf den Befehl des Vaters, der größer iſt als 
ich, dle Erde verlaffen. 29. Feis p. A, e und 
dech i, ede als, Mt. 1, 18. zisevonre , ihr mich als 
Hörzlichen Geſandten erkennen moͤget. 30. 0 18 
nc dea, ſ. 12,31. Er kommt ist, um das letzte 
Werk zer Bosheit an mir aus zunben. Nichts anders 
als meine Feinde, die mich dem Tode übergeben wollen, 
nähern ſich mir. Diele denken, nach der Abſicht der 
Rede, an den Todesengel, vgl. Debt. 2, 14. welches ſich 
aber doch nicht recht zum Folgenden Idi sv, vers 
mögen; ausrichten. S. 8,6. Mt. 18, 25 "ër hebr. 
A. gegen. Vgl. die Dem. 12, 31. der Sinn: Ste wer⸗ 
den den Fortgang m. kehre nicht verhindern. 31. 
Mach &R wollte m. ſuppliren: das wieder fährt 
mir, oder dal. Man kann es auch mit s yeigecds ver⸗ 
binden, naͤmlich von der Mahlzeit! Kyazaw wie B. 
15. eee, Geſchaͤft auftragen, befehlen. 4%, 
11,7. Mark. 8, 31. „Weggehen“ näml. u. d. Oelberg. 
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1. "Apmeros, s, M, Weinſtock. nee, 5, 
d. oy To, vortreflich, edel. Wie der Weinſtock Fruͤch⸗ 
te bringt, fo bringe ich durch meine lehre viele Menſchen 
zu befuer Erkenntalß und edleren Geſinnungen. es 6, 

de, 3, 0, der das Land baut; — der Winzer! 
Wein Vater ſorgt fur die Menſchen, welche durch m. 
Lehre vollkommner geworden ſind. Die Gelegenh, zu 
d. Bilde unbekannt. Etwa Jr Jeſ. einen Weinſtock. 
Doch ſcheinen die Reden in dieſ. und dem folg, Kap. 
noch in d. Spelſezummer, nachdem die Sf llſchaft 
(14, 31.) aufgeſtanden war, gehalten worden zu ſeyn. 

8 2. 
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2. Kägue, res, , Geſchoß des Welnſtocks, Rebe; 
Bild eines Schülers, Apoſtels, und Blkenners 
Jeſu. zer. nichts anders, als die durch die Apoſtel 
zur kehre Jeſu gebrachten. ago, f. des, wegſchaffen, 
ausbauen, wegſchnelden. r ie, f wem, 
reinigen; beſchneiden, und dadurch veredeln. — 
Eine Paronomaſie mit cle. 3. Kg, rein, 
gereinigt, beſchnitten, veredelt. „Durch meinen 
Unterricht wurde ſchon Manches von jaͤdiſcher Denkungs⸗ 
art euch genommen. A. Mefvare (A. 1. v. oi 
vol d, zwiſchen uns muß die feſteſte Verbindung 
ſeyn vgl. 14,20, „Haftet ihr feſt an meiner kehre, fo 
daß ihr nichts als die Grundſaͤtze bert, vortraget, fo 
kann ich durch euch meln Werk ausfuͤhren.“ c Zeen. 
18, vom Welnſtock getrennt. 5. Xweis, ohne, c. 
gen. „Ohne meiner lehre getreu zu bleiben, koͤnnt (pg 
eurer Beftinmung nicht gemäß handeln.“ 6. Ba N, 
a. 1. p. o, vom Weluſtock hinweg, oder aus dem 
Weinberge. Engerivo, f. , vertrocknen, Saͤfte; 
Kraft zu jeder Wirkung verkleren. In den folgend. 
Worten d. V. nichts Eigentiſches zu ſuchen, nur z. 
Bilde gehörig 7. Prpatanue x. M das Mämliche, 
was der vorher. Satz, ſ. V. 4. d bc, was nur, fr 
Mt. 8,19. clriere, bitten, d h. wünjchen werdet, 
für die eehre, weicher ihr treu bleibt. 8. Act. 
11, 4. rarer. u. O. B. 2. 4. Ba f. , wenn 1 Kor. 
4,3. He. m. aͤchte Schüler, 9. Meine Geſinnung 
gegen den Vater ſey euch Muſter, wie ihr gegen mich 
denken ſollt! „Wie ich dem Vater, der mich durch elne 
ſo hohe Beſtimmung ausgezeichnet hat, ganz ergeben 
bin, fo ſeyd auch mir, dem ihr die hre, weiche Ihr 
vortragt, zu verdanken habt, ergeben!“ 10. Dieſe 
Ergebenhelt zeiget in Befolgung meiner Aufträge, wle 
auch ich gegen meinen Vater. 11. Race, Freude, 
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Wonne. Schließt Ehre und Gluͤck in ſich. d Ur. lei- 
„y, in euch ſey, euch zu Theil werde. ue. Dä. voll, 
kommen, groß werten, ſeyn. „Und ipr dergeſtalt 
zu einem wonnevollen Gluͤck gelanget. 12. Dal, 
14 21, 13. “la, wie B. 8. Pon, leben. dd. 
rignut, legen, ablegen; das beben: ſter ben. 
vum. Toy ON. ſ. Mt. 20, 28. 14. Und ſoſche 
Freunde ſeyd ihr mir, wenn ꝛc. 15. Ovxer,, nicht 
weiter, auch nicht, wie bey den LXX. 2 Mol. 5,7. 
Dei 5.12. 10, 20. f. No und 2 M. 5, 10. für pn, 
fo auch nus ru, Apg. 13 34. Ne, hier Schuler, 
welchen der Letzrer noch Manches zuruͤckhlelt, noch nicht 
ganz vertraut mit ihnen umgeht; eraterifche Schüler bey 
d. Alten. Oi, diefen entgegengeſetzt. zuguos, Lehrer. 
bel p. à. orı zavro N. N. ſ. 3, 1 1. helge, f. os, 
bekannt machen, lehren. 16. FxοναẽEj², aus- 
wählen, zum Freund aufnehmen, h. wall zum Apo 
ſtel, vgl. 6, 70. Ou — bu, die Lebe zwiſchen uns 
fieng von mir an. rign (a. 1) f He, beſtimmen, 
wie DW. — bree. nicht, wie ſonſt, pieon, ſondern 
geht auf die Reifen d. Apoſt zu andern Nationen, Mt. 
28, 19. vgn. Dee B. 2. 4. rec geros lin, die Ber 
kehrten ſtandhaft bleiben. Deg, EI av celr He, L 
14 13. 14. 17. Tabræ dieſe, (meiſt bit, vor. 
getragne) lehren. „Ich wollte euch durch das Geſagte 
zur liebe unter einander ermahnen.“ 18 Koopos, 
die ſich dem Evangellum widerſetzen, inſond. unter 
d Juden. A. Mt. 5,43. 19. Ex rs K. von 
einerley Art mit ꝛc. To Zen f. res dies, die zu ihr in 
Anfeh. der Denkungsart gehoren: ſui ſimiles. Zen. 
habe abgeſondert; weit vortreflicher als dieſe Men⸗ 
ſchen gemacht. 20. Vgl. Mt. 10, 24. f. . 
Me 16 o & ern. hatten ſit ze, S. 14, 15. Mt. 19,17. 
21. Ovoh, lehre. Mt. 10, 22. Lu eier, wollen 
- ion 
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ihn nicht fuͤr den, der mich ꝛc. anerkennen. 22. Dei 
Oels, eme, $, Entſchuldigung, Vorwand zur Ene- 
ſchuldigung. 23. Ka) v. arcrri ge, diſſen Sache ich 
verwalte. 24. Kei Zegerec A liche cu,; ob 
fie glelch dieſelben (die bee, Wunder) füpen, machten 
ſie ſich dennoch des Haſſes gegen mich und meinen Va⸗ 
ter ſchuldig, wie im Debt, 1 praef. bey d. Vorſatz und 
Nachſatz gebr. wird. 25, II ue. wle Mt. 1 22. 
Aöyes , Aus ſpruch. vopos, wie 10, 34. vom ganzen A. 
Teſt. — Pf. 35, 19, oder n. andern Pf. 69, J. J- 
gear Mt. 10,8, — unſchuldig, unverdient. 
Bey den LXX. f. Gan, Pi. 357. 26. II- 
eaxAnros, 14 16. — Dieſer wird euch ſagen, was 
ihr nun welter nicht von mir hören köͤnnet. — Ich — 
vom Vater; näml. auf meine Bitte, kommt er 
vom Vater, vgl. 14, 16. 1e ne, der richt 
gern und reifern Einſicht. Seeg eHαlñ herkommen, 
Urſprung haben, — geſendet werden. Das letzte Ins 
ſonderh. nach aramaͤiſchem Gebrauch. Nergrogtc, leh⸗ 
ren, belehren; das Gelehrte gewiſſer mag en. 27. 
„Auch ihr die Menſchen belehren — uͤberzeugen.““ e 
c e, ſeit dem Anfang meiner lehre. „Blos als Au⸗ 
genzeugen meiner kehren, Thaten und Schick ſale, auch 
ohne an den höͤhern Beyſtand zu denken, werdet ihr 
die Menſchen von d. Wahrhelt meiner kehre überzeugen 
koͤnnen. — 
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1. Zuwvdarico, Paff. wie Me 13 21, vgl. Mt. 
5,29. „Ich wollte euch auf dieſe * chichjale gefaßt mas 
chen.“ 2. "Amooway.9,22 dN, ja fraa, &g, 
Zelt. ee. ſteht nahe bevor. dest, &, f. des, oder 
J, meynen, wähnen. A, 1. Acrgeie, as, N, 
1) Dienft, von aller Art, und gegen jeden; 2) außer 
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rer Rellglonadlenſt, wav; 3) Opfer, als Stuck 
d. äußern Dienſtes. geo Olkgesy, darbringen, das eig. 
Wort von Opfern. 3. Ocz Sv νν x. A. vet. 
kennen Gottes Abſicht bey melner Sendung; wollen 
nichts von m. Beſtimmung wiſſen. 4. M. Mt. 
16 9. Zén, eim. daß ich ꝛc. A ewe, da ich euch 
zu m. Schülern annahm Freylich nachher mehrmals, 
1. B. M. 11 1639 und noch gar nicht lauge zuvor 
Mi. 24 9. Aber s ceν (vgl. 15, 27.) hatten fe noch 
zu irrdiſche Begriffe vom Meſſtas, und ihrem Glanz ln 
deſſen Reich, als daß ſie eine ſolche Ankuͤndigung haͤtten 
ertragen können. zr. Jun, denn ich wor, blieb noch 
(geraume Zelt) bey euch; in derſelben konntet ihr es 
noch hören, F. Kay gie u. A. — doch ſchon Tho⸗ 
mas K. 14, e, Vgl. 13, 36. aber keine weltere Beleh⸗ 
rung hatten (e doch über die Umſtaͤnde dieſer Trennung 
verlangt. 6. Hier die Urſache, worum ſie Jeſum 
nicht durch Fragen auf die Rede von dem fuͤr ſie ſo trau⸗ 
rigen Woggehen bringen wollen. Ihre Traurigkeit wird 
nicht misbillige, nur V. 7. gezeigt, daß ſie Grund der 
Beruhigung hätten. 7. Euußeees, 11,50. 2eaeA, 
14 16. „Gieng ich nicht weg, Mürbe ich nicht, 
ihr wuͤrdet nicht fo leicht beſſere Einfichten in den Geiſt 
der wahren Religion erhalten.“ — ez Ba, antexs- 
Day, hebr. Jeg, weggehen — in den Tod, ſter⸗ 
den. 8 EM f Co, uͤberzeugen. xorwes 
wieder, die juͤdiſche Welt. Das LUebrige in d. folg. 
Verſen. 9. Ale rie, Verirrung, Irrthum S. 9 41. 
„Die Ungläubigen , wenigſtens fo viele, welche durch eure 
P edigt zur Erfennen, kommen, werden durch den Geiſt, 
der aus euch ſpricht, überführt werden, daß fie ſich an 
meiner Per ſon irrten.“ e Alαẽ,juun (wie es ſcheint, 
nach der as woͤhnlichſten Erkl. aufliegende Pflicht, vgl. Mt. 
3,15. Oder, was ſich gebuͤhrt, was, wie es geſchieht, 
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recht iſt. pg, dax ſynonom mit wow, womlt es 
oft als gleſchbedeutend zuſammen gei 8 wird. Alfo, 
daß es mir oblag, oder daß es ſo erfolgen mußte, daß 
ich — wider alle Erwartung von einem Meflias. Aber 

ſollte man alsdann nicht B. 8. und hier bey dinason. 
noch us erwarten, beſonders wenn die B deut. Ob ie. 
genhelt Got finden ſoll? ceαε r. und zes. haben dergl. 
Beſtimmung nicht noͤchig: ſie bez. ſich deutlich genug 
auf ,. In der Bedeutung von Gebühr, dem, 
was geſchehen mußte, ſteht es auch B. 8 mit zu wer 
niger Beſtimmung. Daher etwa duc b. die Pflich⸗ 
ten, welche d. Le eos obliegen, befond, wenn ein Thell 
deſſelben feine user. (VB. 9.) erkannt hat. Von dleſen 
Obllegenheiten wird der Geiſt, der aus euch redet, bie 
Welt belehren, indem es durch mich, der ich zum Va⸗ 
ter gehe, nicht geſchehen wird. Aber ſo haͤtte Chriſtus 
den Grund: weil ich zum Vater gehe, auch V. g. und 
11. anführen konnen? Mich duͤnkt, um den Juden dle 
Irrehuͤmer zu benehmen, die fie zur Annahme eines 
Meſſias, wie er unter ihnen erſchlen, unfähig magie 
ten, hatte er genug gethan, und die zuſammentreffenden 
Umſtaͤnde nach dem Tode Jeſu konnten mehr bewirken; 
in Anſeh. des Gerichts über die Welt hatte er ſich ben 
gegen Nikodemus K. 3 17. 18. hinlaͤnglich erklaͤrt, daß 
er dazu nicht beſtimmt wärs Freyllch Iſt dleſer Erkl. 
entgegen, daß Chr. V. 9. und 11. angiebt, was er 
unter duer, und xeiros verſtanden habe, welches man 


auch h. ben de. erwarten kann. 11. He! set, 
eeng, von nem Gericht d. h. d. letzten Entſcheldung, L 
12,31. GN v. geet 14, 30. 12. Basd- 


Co, Mt. 3, 11. — begreifen, faffen. 4 9 19. 
13. To xv. T. X. 15 26. Gras, Mt. 15,14. — 
von Anleitung zu Einſichten, Belehrung gebraucht. 
are, wahre Lehre. 0 kur, wle Jeſus von 

Ce 5 ſich 
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ſich 7, 19. 18. 14,10. 26 redet. erën, bl. ga r 
ges, vgl 3, 11. dexomere, dle Zukunft; wie ſich in 
derſelben der Pian Gottes entwickeln wird. avayyeAm, 
andeuten. 14. Aof. wird meine Ehre verrperrlis 
chen. Je mehr ſich das Evangelium in feiner Reinheit 
und Er habenhelt jelat, deſto mehr iſt der Stifter deſ⸗ 
ſelben verherrlicht. Ze r su, von dem, das mir ges 
bört , von der mir eigenthuͤmlichen lehre. e. wie 
4,25. lehren, vgl Mark. 5. 14. 15. Freylich 
auch die Lehre meines Vaters! Allein. ich konn⸗ 
te (ag. meine Lehre, denn cox Exes € gem, 
SH eer, weil er durch mich feinen Plan zur Aufklaͤ⸗ 
run. und Veredlung der Men ſchen aus fuͤhrt, 16. 
Mixeös, Mt. 13,32 — |. H Geeoer), nach 
kurzer Zelt; bald. & Deag, D. 10. „ raw, aber 
wieder nicht lange (naͤml. vom Tode bis zur Auferſt.) 
fo ꝛc. Ve pe — freylich auch nicht auf lange Zeit, 
denn undyo meös N. N. 17. ANN. Mt. 24, 10. 
(cruss) i ix Tay Leit, 19 Zurto, L 4,27. use 
er. — eigentlich ragt euch, einer den andern, d. L 
habt eine Unterredung darüber. 20. K Nie (Aare), 
Mt. 2,18 Iemio, &, ic klagen, Klaglieder über 
einen Todten anſtimmen, ſ. Mt. 11, 7. „Ihr te 
det (bald) euern Freund betrauern,“ Wirkung für die 
Urſache. v. f 1, 10. Xwens. = well fie mich 
weggeſchaft har.  Augieuen, Schmerz empfinden. Mt. 
14 9. ee eren — Dm De, Vgl. Mt. 5,22. 
tuf, 2, 34. 13. 19% 21. "Ton. Mt. 1,21 Sec, 
beſtimmte Zelt; Geburtsſtunde. In ſolcher Banı 
gigkeit muͤßt ihr euch auf kurze Zeit befinden. — Ane. 
Mt. 16, Vë Sic, es. „Druck; Schmerz. 234. 
Hax dë . B. 16. ciget, nim mt; dieſ. Ausdruck 
veranlaßt in der Rede Jeſu, weil die Juden ihnen Je⸗ 


ſum nahmen. N wlſſen Ge ihn wieder lebendig, fo 
s kann 
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kann nichts mehr ihre Freue verelteln. 23. Our = 
dev, nichts; nichts dergl. uͤber die Art m. Todes, meln 

Hlngehen z Vater ꝛc. Zea ei wirnonrs — alle eure 

Wuͤnſche. Ly oy. U. 14, 4. 24. Eco der 5, 7. 
80. 8. T. ey. Ae, weil ur Schuͤler waren, und an Aus; 
breitung der neuen lehre CL 14, 14) noch nicht zunaͤchſt 
dachten. Ares, Sue, den hödiften Grad errel⸗ 
chen. Zu der Fleude über das Wlederſehen Zei fol 
noch die über die gluͤckliche Ausbreitung feiner tchre, als 
völlige Befrledlaung ihrer Wuͤnſche bluzukommen. 
25. Txeowio, h. I. dunkle Rede, L 10,6, ser. 

ec, nun komme die Zelt, iſt ſchon da. — madön- 

ol, deutlich, verſtaͤndlich. S. 7, 13. (rc) zeei zë 
ereos, was zur Einſicht des Plans meines Vaters 
‚gehört. 26. "Eu — clriocche, dann werdet ihr 
eure Wuͤnſche zu Gott für meine Lehre emporſchicken. 
„Ihr werdet zwar Alles auch ohne meine Fuͤrſprache 
von Sott erhalten,“ denn ec. 27. Ihr ſeyd Lieb⸗ 

linge des Vaters, der euch gewiß unterſtuͤtzt, weil ihr 

meine abttliche Sendung glaubt.“ 28. EAN. 
3, 2. Korwos, die juͤdiſche Welt. 29. S. VB. 16 

und 28. 30. Oldas eaitrro, du weißt alles, 
wo es dem Menſchen noch Fehlt, wo ihm noch ein 

Zwelfel geblieben iſt rc. xeriz, Beduͤrfniß. Haft nicht 

noͤthig, dat dich Jemand fraͤgt; — ſo deutlich und al⸗ 

les beſtimmend, fo gänzlich befriedigend Ift dein Vor⸗ 

trag, und daher halten wir dich auch für elnen goͤttli⸗ 

chen Geſandten, d. h für einen Mann, ber göttliche 

Dinge unter beſonderem Beyſtand Gottes vorträgt, 

31. „Ast glaubt ihr das wohl!“ 32. ‚Nez, 

uͤberh. Zelt; Zeitpunkt. vor EA. fie Iſt ſchon gegen waͤr⸗ 

tig. — cneenigw, f. es, 10, 1a. fuf. 11,23. Pafl. 

ſich zerſtreuen, auseinander gehen. ra Ze, 

1,11. — Vaterland, Haus. S. Mt. 26, 8 

eſu 
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Jeſu Gefangennehmung fluͤchteten fie ſich, Petrus und 
Johannes ausgenommen, nach Galflaa, wo ſie zu Haufe 
waren. e Géck, — denn auch Petrus und Aphans 
nes waren our ferne Zuſchauer de ſſen, was ſich mit 
Jeſu zutrug. Verbindung mit d. vorherg. B. derma⸗ 
len ſeyd ihr voll von Ueber zeugung, aber Ist ſogleich 
werdet ihr vor Furcht entlaufen. 33. Ey cn, 
durch mich; durch die Betrachtung meiner Schick ſale 
und des gluͤcklichen Ausgangs derſelben. ern, jede 
Art des Glucks, daher loſonderh. Berubloung, 
Troſt. 9 V. 21. Druck, Leiden. Zu TO HOT 
unter den Juden dem größten Theil derſelben. Serge. 
Mt. 9, 2. 22. vnd, &, f. Zoe, beſiegen; den 
Feind unterdrücken, unſchaͤdlich machen. 
praet. h. L pro futuro. 
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Pielleicht war Johannes allein zugegen, als ef, 
dieſes Gebet aus ſprach, und es kam daher durch ihn 
unser den gier Evangelift allein auf uns. 1.’Errjee, 
(a. 1 ©. fra) — Bevor, Mt. 17, 8. luk. 6, 20. 
Ager, 12 27. Jog. 12/16. Verherrlichung durch guten 
Fortgang ſ. kehre. Dich verherrliche, — durch deine 
Achte Verehrung, welche feine kehre verbreltet. 2. 
Kaas, al ichwie, fo wie denn. sue, beſtimmt 
boft, wie za. Sc Vo, Herrſchaft über andre. cage 
wie 1, 4 Me 16.17, Menih, Menſchen. wa. 
mäv, 6 f. Acres, Ze, Die Wos tfuͤgung hebr. ech 
Gan: an do pn W mu "mg -. du, alſo 
Nominat. abfolut. 3 Zeg, Quelle des Gluͤcks, 
12 „ Daß fie erkennen, dich als ar Yee, als 
den Mofflas. — Hechter Glaube an Gott und Annah⸗ 
me der kehre J ſu, wodurch beier Glaube befördert 
wie = 4. EY — Yüs, in wiefern ſchon = 

ee 
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Ref, der Grund zur Verbreltung der neuen Lehre gelegt 

iſt. Geier, Auftrag, Geſchaͤft. redes, &, f do, 
OC ptn, 5. Deag eewuro, lin Himmel, de 
Ei r. ye B. A. opp. „Gleb mir die Ehre, weiche 
über alle 'rrdliche Ehre erhaben it!“ 7 een — das 
pronom. relat. dem nach arlechifcher Art Cal, nach 
mit dem vorberg Subſtant. nicht mit ſelnem Berbo 
konſtruirt. 1 vor einem Jafin. ehe als, bevor. 77 
deen — Se, vg gol, nach 1, 1. iu erklaren; A. 
mit der Ehre, welche ich bey Dir, d. h. in deinem Rach, 
ſchuuß, nach dem, wozu du mich beſtimmt hatteſt, bon 
hatte, ebe die Welt word. Vgl. V. 24. und K. 8. 58. 
6. Geneeës, &, f. c, eıdinen, bekannt machen. 
Mi. 1, 21. Welck, wie dy El habenbeit, Ehre. Zi, 
ker Ex r Reops, geſchenkt haft aus dem juͤdiſchen 
Volk. ce cc, fie verehrten dich ſchon vorher, und 
waren, als ich fie erhielt, noch unverderbne Menſchen. 
N, der Unterricht Jeſu (oo), den ihm Gore übers 
tragen hat. Treo. Ou), beobachten, gegen etwas 
folgſam ſeyn. Jeſ. redet von der Zukunft, und braucht 
nach prophetiſcher Manter das Praet. So auch im fol⸗ 
genden. — 7. Viele DI. Eyre, Ich weiß; wel⸗ 
che Lesart aber das Gepraͤge einen Schreibfeblers hat. 
Ware o, von dir, von dir ang'ordnet; deine Sache. 
8. Pur, tehren. Z dedwrais ver, die ich von die 
erhlelt. did, lehren, ſo wi. N, lernen; — 
fi) von Hm Vorgetragenen uͤber zeugen, es anneh⸗ 
men. ande, mit Ueberztugung, ogl. 7 26, 9. 
gor. bitten. Sr. cel ent, wie B 6. del fas. — 
Sie find deine Ber brer;“ frey von machen boͤſen Ge⸗ 
ſſunungen des sss. O. Ta sd, das Mile 
ulge, bit. infond, die Juͤnger. Hun Exfäuterung des 
vorherg. cel eit: meine Schüler gehdren dir: ſie ſind 
von dir zu Beförderung und Ausbreltung der * 

e 
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heit beſtimmt. oe. , Zum, was in Abſicht auf dle 
Relig. dein iſt, auch mein; hierin haben wir nur eine 
Sache. Man kann auch alle dieſe Neutra als Maſku⸗ 
lina betrachten und von den Freunden Jeſu ver ſtehen. 
Jede Co un Ai ares, werde durch fie verherrlicht wer. 
den. 11 Ou ei, nun bald nicht mehr, — ei, 
fie ober Bleiben. sexe, D eo, abeo, pro- 
ficiſcor. — dee, 6, ey, 7, Lut, 2 23. — erha⸗ 
ben, ai betungs würdig. rreew, bewahren, ſtandhaft 
bleiben laſſen. Grous In dieſer Verbindung gel. Er⸗ 
kenntniß Gottes. Ze dedwras 2 die du meine Schuͤ⸗ 
ler werden lleßeſt. Viele EI & den, , Aer, wel⸗ 
che Erkenntniß du durch mich gründen ließ eſt. Weg. 
d. Caſus dleſ. pron relat. ſ. B. 5. ®. K. N. [ 10 30. 
damit fie einmuͤ⸗ dig für. die ‚neue Lehre geſinnt kën md 
gen.“ 32. Erigeus &urous , erhielt ich fie. eye nee 
ſ. B. 11. God, ro, f. F, bewahren. vor 
dem Abfall ſicher n. ezéäuur (eAtn), f. A. 
co, — in Irtrthum ſeyn, gerathen, das 
Gluͤck, welches dle beſſere Lehre gewährt, 
verlieren. 3. 2. m. cn, as, I, Verderben, 
Untergang; was Verderben bringt; — Mul oſig⸗ 
kelt; Untreue, Abfall. vios ve n NH, — 
ein Hebralsmus, Cle "ierg anwNeus, ve vs, 
Dei, 57. 4.) wo das dies nur zur Umjchreibung: det 
Ruchloſe; Untreue, Abgewichene. 2, 1, 23. 
e O, Schriften des A. Teſt. — Man hat die aus 
Pi. 4, 10. oben K. 13,18. angef. Worte vermuthlich 
anzunehmen Doch kann Det, weil er kelne Stelle 
nennt, die Refultate mehrerer ‚propherifchen Ausſpruͤche 
Im Sinn haben. 13 No — xooum, dies noch 
mein Wunſch, meine Bitte vor meinem Weggehen 
ous der Welt. — ene. 16, 24. Jeſus wuͤnſcht, 
e feine Schuler bey iheer e getroͤſtet metz 

den, 
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den, und den heltern Muth, wie er Ihn habe, erhal⸗ 
ten mögen, vgl. 15, 11. 14. Oux fr 78 noous, 
verſchleden von den Grundſaͤtzen des großen Haufens. 
15. Ale, f. «en, wegnehmen — durch den Tod. 
a. 1.4, ro engen, leiden, harte Verfolgung, wle 
7&0&0 05 gebr. 17. Avi, fd, abſon⸗ 
dern, auszeichnen, vollkommen machen. ey, 
durch. G, richtige Erkenntniß. os, die von dir 
kommt. Aoyos, Unterricht, — den ich ihnen aab, 
und von dir (e cos) empfieng. 19. cc 
V. 17. — welden, aufopfern. bneg ur, le 
Mt. 20, 28. „Damit fie auch fähig Goen, ſich für. die 
Wahrtzeit aufzuopfern.“ 20 Aoyos auray, Uns 
terricht derſelben, meiner Schüler, 21. Ey, 
nach einem Sinn, ganz verelnigt. Alſo kein Seftns 
geiſt, wie unter den Juden, val. V. 11. 4 % — 
S, |. 14,10. 22, Arte, hohe Wuͤrde, — 
bier die Eyre, dle Menſchen durch Wahrheit auf zuklaͤ⸗ 
ren. Man vergleiche hiermit, was Gott, den Juͤngern 
als feinen Repraͤſentanten auf der Erde nach feinem 
Tode Mt. 19,8. verhelßt. „Vermdoͤge derſelben wer⸗ 
den ſie auch große Einigkelt zeigen. az 'Evaurois, 
durch fie, in ihnen wirkend — wle du durch mich. re- 
Ness, &, f. do, kuf. 2, 43. — vollkommen 
ſeyn, ſich zeigen. rere). es b, in der vollkom⸗ 
menſten Eintracht. oun von Gott gebr. Wohltha⸗ 
ten erzeilgen; Vorzuͤge geben. 24. Om, 
wuͤnſchen. Hegele, theilpaftig werden, genſeßen. ze: 
rel voane, Mt. 13, 35. — Vgl. hiermit B. 5. — 
25. Hare dineie, Mt. 1, 19. „Guͤtigſter Vater!“ 
26. Tycęlgw, bekannt machen rou, wie V. 11.12. 
welch, — in den letzten Stunden und nach der Auf⸗ 
erſtehung. * ν, tiebe, die ſich durch Wohlchaten 
erweißt (L ayarao B. 23.) durch göttliche n 
ung 
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Kuna der Apoſtel, durch vorzuͤgliche Gaben ar. Gel, will, 


je &v auroish, dat fie auch ihnen zu Theil werde. 


cf (I SV) Zv eur, und ich ſtets in ihnen, d. h. 
in ihrem Andenken ſeyn möge, E 
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1. Hagar Mt. 4 15. Neige (morzuos); 
Bach, Regenbach, der nur im Winter Wfl r hat, 
im Sommer verſieat und zum Thal wird, von zë e 
hiems und &os, Se, &, fluxus von geo, fix gen. 
, Dap. gen nde, Bach der Cedern. Man 
ver weck ſelte ved gc damit, Die meiſten Sf. haben auch 
v3 vedgo, Bach Kidron, auf der Oſtſeite v. Jeruſ. 
am Futz des Oelbergs, hebr. ran von 9p, ſchwarz 
ſeyn. es, &, o, Garten, ſ. Luk. 13 19. — Mt. 
nennt den Platz, oder das angebaute Stuck landes, 
Gage) Gelhſemane, Oelkelter, well man bal 
Oel aus Oliven preßte. Joh. beſtimmt genauer. 24 
Zvay. Mt. 2, 4. 13 2. 3. Zzeree Mt. 27 27. 
meten. für jeden Haufen Soldaten: nach den Umſtän⸗ 
den, die Tempel wache. A denken an römiſche 
Soldaten, welche zur Berhuͤtung aufrühriſcher Mutz 
tritte auf den hohen Feſten zu Jeruſ. waren, und auch 
wohl vom Synedrlum gebraucht wurden. ungerne, 
8, 6, Diener Gerichtsdiener, vit d. Synedrlums. 


Davos, 8, 6, buchte, Fackel, v. EDosvor , 3. 2 von 


Gene, leuchten. Neri. Mt. 25, 1. Apg. 20 8 S, 
vo, Waffen. 4. EKT: h. I. hervortreten, 
auf Jemand zugehen. 5. Nergog. Mt 2 23. 
6. Eis ze ole, zuruͤck. — Durch vloͤtzuchen Schies 
cken über die Unerſchrockenhelt Jeſu. Verl, 9;6 Eile 
nige fielen zu Boden. — A. 7% om f. res Zëioea 
eyros , die Junger, welche hinter Zeju LCE 
i KH 4 * 8. 
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D. 8. wt. fo, Nai. DI dann von bieſen Sängern ge⸗ 
fagt werden. 8, Töres, die Jünger. 9. 0 
Aoy. näml. 17, 12. & e habe verloren; fo daß 
er mie untreu geworden wäre. Bey Verhaftnehmung 
d. Junger hätte diefes geſchehen konnen. — Cine Ans 
merkung des Evangellſten. ` 10, "Exav NN 
k 22 38. ue, f. de, zleben, 6, 44. 11, 33. 
ber ausziehen, d. Schwerdt aus d. Schelde. a. 1. 
emie, f. o, ſchlagen, treffen. ae. Mark. 9,43. 
are, Mt. 26, Fl. 11. Ofen, ns, i, von Sie 
Nita, — ubi aliquid reponitur; h. J. Scheide. 
eren, wie Mt. 20 22. 26. 39. „Brauche kelne 
Gewalt, dieſe Lelden Dep inir von ES geſchickt l. 
12. XH M,E&s wle eke 21. adh Me. 43,30. 

(want Kelten gebunden, wle Apoſtg. 12,6, 21, 33. 
13. Hegre, fürs oft, Ile Geges, &, é, Schwiegervas 
ter, Dieſ. ſollte, wle es ſcheint, als man vot ſ. Haufe, 
dorbengieng, doch auch Nachricht pon der Verhaftneh⸗ 
mung Jeſu erhalten. S. 11,49 — Hlevon dle 

übrigen Evang, die, nicht Zeugen, wie Johannes „ wa⸗ 
een, gar nichts. — 14. Hierher Gei B. 24. 
zu gehören, wenigſtens hler hinzuzudenken zu bon, — 
SCHER ſ. 11,50. Dieſer Mann hatte alſo in, Anf. 
J. feine Maag regell feftgefeßt,, Jobannes wollte Hot. 
Hafen, weicher bey der Verurtheilavg Jes. merkwürdig 
(ff, nicht verſchwflaen. 15. A3. Ad O. wahrſch. 
meynt Joh, ſich EI, vgl. 19 26. 2% A 4. denz. 
ken an Judas. N. A. an d. Mann, bey welch. Jef. 
iu Aen, ker, Par. kuk. a, 44. ad. Mr. 26,58. 
17. Stec. 10, 3. Mark. 13,34. Zu Thürpüterw 
auch Weibs perlonen bey d. Alten gebr. — auch 2 Sam. 
4.6. b. d. LXX. wie hier, g Hugs. vad, Mt. 
26,69. — 18. AvNeαν , de, d, Haufe bren⸗ 
dender Kohlen von gy äeef, carbo, Jes, ber, 
Bong Handb. N. T. Iter cy. KS wei 


dor "7 "` FE "` 


2, 78, Kälte. Ye. Mark. 14, F. 19. Ma dur 
olle, die Jeſu Anden aus machten. Der Hohepr. nm 
die Miene an, als wollte er die Aechthelt feiner ihre 
unterſuchen. 20. IIa, 7 13. 1 v, 
zum Publikum. 77 vor au. ſcheint Zut, eines Abſchrel⸗ 
bers zu ſeyn. ey keumro — Si — habe alſo aich ts 
Geheimes, das nur für einge beſtimmt wäre, in mel⸗ 


ner lehre. 21. Annes res f. axoores P..m. v. 
e KS LECH Jr Sex, 52 N 
e, f. 2. &. 92. Pazırpa Mark. 14, ës, 


Wor wohl ein Stock ſchlag. Sazira; wird dutch Ae Bd 
Ee erkl. Doch ſ. Mt. 5 3. 23. Maier, 
e en. veer: Unrecht. aud, ſchicklich. dec, 
fü 2, 42. 44. Alles von B. 44 bis hierher 
bey Ka phas vorgefallen daher der Evangeſſſt: „Es hats 
te in namlich Honnas gebunden zum Hohenprleſter 
Kaldhas geſandt.“ . af. Geen, Mark. 14, 53. 
Uebrigens Mr 26,3, 26. Zuyy. kuk. 1, 36. 
Zeen x. X B. 1d. ge B. 1. 27. dir. 
Sen, 13, 38. dal: Mt. 26, 34. 28. Eis, au, ben, 
val. 21,4, mederwgion, 8, ro, Mt. 27, 27. 1 Glos, 
fe." Ian, zer frühen Morsenzelt. H. pit. dem, äber. 
Zeit. ae, f. v, befſecken, von le vlelſche 
Berunreinigung, a, 1 P. In d. Hauſe des Proz 
kuratots konnte leicht ewas ſeyn was für das Paſſah⸗ 
feſt unreln macht zez b. Oſterlamm, wie Ml. 
27 7. Mak. erg: kuk. 24 F. 11. 29. EE 
9, = abrer, FT zu ihnen vof das Haus, indem 
er Geht nach ihren Sitten richtet. Kr kuk. 6,7% 
30. Kaxeracs, 8, 6, Verbrecher, der harte Strafe, 
febenejtiafe verdient. Nach dem Hebr. so rd. 
31, Staate verbrecher, wofür Jeſus aue gegeben wur / 
de, flunden nicht unter der peinfichen Gerichts bar kelt 
der Juden dieſer Zelt. es. Mt. 12,2. 32. Aoy. 
e, mei B. Joh. 3,14. 8/28. 12 32, ic. bier 
g 4 hatte 
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hatte Jeſus naͤmlich von ſelnem Kreuzestod geſprochen. 
Hätten ihn die Juden am Leben geſtraft: fo waͤre es 
durch die Steinigung geschehen. any. u. Dasz. *. N. 
1% 5. 33. IIęcsrug. Mt. 27, 27 Du 
willſt aifo König der Juden ſeyn?“ „Giebſt dich für 
den Konig der Juden aus?“ 34. A Zaurou 
f. mo wre, von dir ſelbſt; nach deinen, nach (äs 
miſchen Begriffen von einem König? d e, naͤmlich 
Juden, lu deren Religlons ſprache König — an. ag 
etwas anders hies. 35. Mär, num quid? 
num? an? Hier elne Frage, welche das c Sur 
B. 34. verneint, daher To dee a. N. zi erohfaus; 
was haſt du gegen dieſe gethan? Beſond. wie konnteſt 
du dich bey ihnen dadurch, daß du dich König nannteſt, 
verdächtig machen? 36. "Ex séet, irdlſch; 
auf der Welt. nne ro, h. Ktlegsbediente weg. yy. 
Jeſus well ſagen, ware ich ein Aufruͤhrer, fo müßte ſich 
doch itzt, da ich in kebensgefahr bin, ein Anhang von 
mir zelgen, der mich gegen die Juden vercheldigte. 
. M/; Late, ſtreiten, fechten. Zei Bet, 
19, von hier, zu dieſer Welt gehörig 37 Ovx- 
Zy, denn alſo? au Ness; fo iſts, wie du ſagſt! Ja! 
Ze oft pleon. nach Verbb. dicendi. yerı» ; Mt. 
1, 2. P. p. fia, 3,2. Leerugia c. dat. f. einen zeu · 
gen, für einen reden. „Ich ein lehrer der Wahrheit!“ 
eu. r. & h. wahr heitllebend. — e zur Umſchreibung wie 
d kee, zankfuͤchtig. dn, — Ga, giebt mir Ges 
hoͤr; kann für meinen Unterthan gelten. 38. TV. 
was gehört das vor Gericht! Daher bricht er ſogleich 
ab. erla, Urſache; — Schuld, Vee brechen. 
Bil. Javars. Luk. 23, 22. Die Benennung König 
ſchlen nach einer ſolchen Erklärung dem Prokurator 
nicht gefährlich. Es fiel om wohl leicht ein, was dle 
Stoiker oam" der Welſe kſt König, und blos 
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der Welſe iſt Konig. 39. S. Ml. 27, 18. 
Die allgemeine Feſtfreude machte bey mehreren Bols 
kern auch gegen Mifferbäter guͤtig guete, ge, , 
Gewohnhelt, Site. rev Bar. 1. (si, denjenigen, wel ⸗ 
chem ihr Schuld gebt, daß er ſich nenne ze. 40. 
Kezuyala 11,43. Lë rebren vſt. & νẽE'; Sanger. 
Mt. 27, 16. 17. Maus, & 6, Mt. 25,55. 
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. EN. pleon. Rd. masıyoa, Mt, 10, 17 
Ber nach hebrälſcher Art, do Kal für Hiphil aefest, 
wird, geißeln laſſen. Die Gitzelung, Strafe der 
Sklaven, pflegte vor der Kreuzigung her zugehen. Daß, 
Pilatus g obt, I ſus werde damit losgelaſſen werden, 
davon ſ. zuk, 23, 22. 2. Srgcrribr ne, Mt. 8, 9. 
Tre — dH. Mt. 27, 29. r. Mt. 9, 16. meg. 
Qveeos , ker, eder in, So, contr. Sc, &, &, PUP, 
pu ſorben. Es war eln Kleid von purpurfärbener feln 
ner deln vand, dergl. damals Könige trugen. eg 
A Mt. 6, 29. H 3. S. Me. 27, 29. Ser. 
18, 22. 4. Pilatus glaubt, die Juden würden 
an dieſer Strafe Jeſu genug haben. — ere 18, 38. 
F. lde, um Mitleid zu erregen: ſeht ihn, in der jam⸗ 
merlichen Geſtalt! 6. Kaum, 11,43. re, 18,3. 
7. Oe, f. jew, muͤſſen; perſ. 3. oportet. 
roth, h. 1. wofür aus geben. 8. Mer e Oc 
In. — Er hatte ſ. unt. bi. 7. Heß einen Halbgolt, 
Sohn eines heidniſchen Gottes gedacht; glaubte auch 
wohl aus Jeſu Wundern, daß er das ſeyn konnte, und 
gerieth in Verlegenheit. — A. „es wurde lhm nun im⸗ 
mer bänger ‚für Jeſum.“) 9. Ile ge, woher? wer 
deln Vater? Veranlaßt durch die Beſchuldigung Dar 
Geet els 
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Keine Antwort, well es Chikane der Juden war, 
gar keiner Antwort werth. 10. Pilatus ver wun⸗ 
dert ſich, da er ihm doch K. 18, 36. ff. elne fo befrle⸗ 
digende Altwort über die Beſchuldigung, daß er ſich 
König nenne, gegeben batte, eine dergleichen härce er 
erwartet. 11. Kar’ 248, gegen mich, wie Mt. 
13,30. deer, Joh. 3 3. „von Gott.“ A. „vom 
hohen Rath,“ welches Jeſus durch einen Fingerzeig 
merklich gemacht habe. ragadıdes, inſonderh. Kalphas, 
12. Ex rere (xeovs), von dem Zeltpunkte. rei, 
% , wle kuk. 2 34. ſ. wlderſetzen, rebelliſch geſinnt 
ſeyn, hier ſchon dadurch, daß man einen ſolchen Mann, 
wle Jeſum, begünftigt, 13. Andres — biefe Spra⸗ 
che konnte ihn Alles befürchten laſſen. ur Mt. 27, 19. 
eis romov Lë WORD. Agesewrov, Steinpflaſter. Ein 
bunter Fußboden, durch Steine von alleriey Art aus ge⸗ 
legt. Die Alten ſuchten darinn viel Pracht. Und der Saal, 
in welchem Pllatus, als Gevollmaͤchtigter des Kalſers 
auf dem Thron ſaß und das Recht ſprach war auf dle Art 
gezlert. Jer , n, ein aramälfches Wort den aa, 
welches einen erhöhten Sitz bedeutet, von 23 boch 
ſeyn. 14: Haęaoreun, Mt. 27, 62, ges kern, 
dafur Mark. 15,25. zeien, Einige ſehr alte D. auch 
Ko. leſen auch hier zeien. Schrieb man die Zahlen mit 
Buchſtaben und nicht mit Wörtern, fo konnte hier L 
mit s durch Abſchrelber verwechſelt werden. Benſple⸗ 
le von der Art kennt man ln der Hebrälfchen Kritik in 
Menge. — 15. Alen (a. 1. Imp.) tödten. x, 
Hlob 32,22. 16. TlxetAaßov vi. oiseariwray. 
17. Miſſethaͤter trugen ſelbſt Ihr Sre, Simon von 
Kurene nahm es Det, auf d. Wege ab. Mt. 27, 32. h. 
Tees und yoAy. Mt. 27, 33. His wie 5, W 18. 
Eyre ag rg, (18, 36.) hinc atque illine, ex 
utraque parte. 19. "Eyearbs, lles ſchrelben, 
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wie öuesıyase B. 1. LirRes, 8, 6, ur pr. Lat. aus 
titulus; die Ueberſchrift, weiche die Urſa de der Ver ⸗ 
urchetlung ſagte. Sie war auf eine welß Tafel mit 
ſchwarzen Bachftaben gefchrieben, mc gë: nich roͤmi⸗ 
ſcher Sitte vor dem Miſſethaͤter hergetragen, oder 
ihm auf dle Bruſt geheftet, und dann an das Kreuz 
genoaele wurde. Wey den andern Evangeliſten: cl lo 
eurë, ee ve ut, und tmn yeyzan- 


pen. — vc ge. Mt. 2, 23. 20, Ave. Mt. 
12 3. /s, adverb. nahe. S,. übrigens kuf. 23, 
38. 22. — yeyeadx, das bleibt ge ſchrieben. 


23. Inariov, Oberkleid ew. xıran Ze, 5, Un, 
terkleto, dicht am Seibeliegene,  eiegege een, well 


vier dle Kreuzigung verrichtet hatten. gg Oos, ö, „, 


D 


ohne Naht; aus d. e priv. und Aere, nähen. 
vDavros, d, ev, gewirkt, gewebt, von Oele, we⸗ 


ben. cen, von oben herunter. Ä d, ef Xira- 


vos — alto aus einem gewirket, wie unſre Strümpfe. 
Dieſes um des folgend. V. willen bemerkt. 24. 
DWD, f. leo, zertrennen. Nc , (MH, das 
8008 werfen, looſen. a. 2 „ yexdn P.. 22 19. Ue 
brigens Mt. 27,35. ol ner — dreien, das mußten 
fi: um dleſes Umſtandes willen thun. 25. KAoras, 
gen, &, uſammengeſ aus KAsizas. Dieſet Mann 
ſoll der Aphaͤus, Mt. 10, 3. Mark. 2, 14. geweſen 
ſeyn. Doch dies bloße Vermuthung! 26. u- 
gesare für reges , p. 3. öv Hyegr, nämlich 
Johannes. ide e vis, dieſet nun fuͤt ich an meiner 
St lle! 27. Era, barauf. ide N e fuͤr dleſe 
ſorge, wie für deine Mutter! e.a Kolanuere) 
eignes, zugehbriges Haus. 28. Havi, alles, 


was ibm widerfahren ſollte; alle feine leiden vent, 


8, no, endigen. P. p grÄeder, ® a see, endlgen; 
vollkommen machen; in dem Erfolg uͤbereinkommen, 


i. q. 
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i. d. gAgeée, Mt. a, 22 — d, Mt. 5, 6. 
Gekreugigte verbluten fich gewaltig, baraus ein Man 
gel on Säften — und Durſt. 29 "Of Me. 27 34. 
GKEVOS, ces, To, Gefaͤß. Sieg, 6, Shwemm, 
Geer, 4, , Ang, ep, ſteht f. vel derer 
doen, wenn man dle Paralleiſtellen Mt. 27, 48. 
Mari, 15,36, vergleicht. Man denke ſich hier das 
Kreuz nicht gar zu doch! 30. Terlxese (p. 

p. vl Te, B. 28), vſt sure, was mir begeg⸗ 
ven ſollte; aus V. 28. KN, k. As, neigen, fin 
ken laſſen. A. 1. maged. r. ei, tuf. 23, 46. vgl. 
Pf. 31, 6. 31..Mivw, A. I, ën To i ole Sal r 
den überaus vielen Menſchen, welche aufs Zeit ſich zu 
Jeruſ. einfanden, ware es hoͤchſt zuwider geweſen, dle 
Zelt über drey M ſſerhaͤter am Pfahle hängen zu ſehen. 
Nach 5 Mol. 21,23. durfte kein Gehenkter die kom ⸗ 
mende Nacht am Pfahle (nach der Steinigung) bel, 
ben, um nicht die fott zu Infieiren, Bey Gekreuzigten 
wäre nun der Fall nicht geweſen, weil dieſe noch leb⸗ 
ten, allein die Juden dehnten wohl auch auf diefe je⸗ 
nes Geſetz aus. aęœoreuñn, Mt. 27,67. uad 

groß, wichtig, ser. bitten, K e (A, . 
gie), zerbrechen. gl. Mr. 13,29. 4. 2. o 
805, r, crus, Man zerfchlug den G.ekreuzligten, 
wenn man Ge noch lebendig abnehmen wollte, die 
Deine, damit dleſer heftige Schmerz, ſtatt der noch 
am Kreuz m duldenden Schmerzen dienen moͤchte. 
ce, f. d, wegnehmen. 2. 1. p. ze. To- 
eg, der zugleich gekreuzigt worden war. 34 
Asyany ges, $, fange, nu ,, er, „, Seite. 
be, Tro, f Co, ſtechen, mit dem Degen oder 
Spieß. Da der Silch toͤdtlich ſeyn ſollte, fo mußte 
er nach dem Herzen gerichtet werden, Als Blut 
und Ke (letzteres Mae pa perigardii) Ve e 
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ſo wars das fichere Zeichen des Todes. Und zu verſu⸗ 
chen, ob Jeſus tobt wäre, wat dle Abſicht des Durch⸗ 
ſtechens geweſen. Sonſt konnte es auch als Gaaden⸗ 


ſtoß betrachtet werden. 35. IIisebonre, Dän 
daß Jeſus der Meſſias fen. Dieſes für noch unglaͤu⸗ 
bige Juden von Joh geſagt. 36. H aert — 


gewohnt. denkt man an 2 M. 12, 46. nach welch. St. 
dem Paſſahtamm kein Bein zerbröchen werden foll, 
Veelleicht gehört beſſer Pf. 33, 21. hierher, wo dle 
Worte d. LXX. ſind: de dÉ sue dourefieerat. — 
cr, f. da, jerttümmern: F. 2. p. 37. 
Gries Ve Oi, elne andere einzelne Stelle, wie Mark. 
12 26, — Zachor. 72,10. — Joh. führt hier nicht 
die Ueberſ. der LXX. an, ſondern eine andere des 
hebr. Tortes, Jer, im Hebr. fie werden hindlicken, 
d. h. Gnade und Beyſtand von ihm erwarten. Zuxev- 
14%, oder dw, f. io, durchſtechen. pz. 38. 
S. Mt. 27,57. xeurra, Mt. 5, 14. p. p. Belge 
lich. cen und ee, A. r. à. ſ. V. 31. Erres, 5 
ie gätatten, ſ. Mt. 8, 21. 39. NM 
3. Te ff. rd gbr, Anfangs, beym Anfang des lehr⸗ 
amts Jeſu, ſonſt auch e ce, 16, 4. ile 
rer; To, Mixtut. cue, Mt. 2, 11. G, ys, 
„„ Ziochain, Xylaloe, agallochum, Arabiſch 
Agaladſchün, Hebrälſch dene, rern. Ein 
köſill b rlechendes Holz, welches man im Orient zum 
Nönchern braucht. wre, etwa, ungefähr, hebr. 3 
praefix. Mehrere alte Hoſchr. s, id, ſ. 1,40. 
6 19 Aires, 12, 3. ein Gewicht, libra. 40. 
FEN ονν, pleon, da, Mt. 13, 30. 8. 1. ene, 
1k. aa 12. Die Leichname wurden mit Streifen 
von leinwand umwickelt, vgl. 17, 44. arau. Mark. 
16, 1. per. 2. ago — fo, daß die Spetzeren bey 
dleſem Umwickeln mit eingebunden wurde. Der kuk. 

* I, 9. 
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1,9. 22,39. e Hie, Mt. 26, 12. ar KRzrer 
18, 1. , Mi. 8, 28. 42: Well der Sab⸗ 
bath nahe war, an welchem man doch nicht begraben 

durfte, fo legte man Jeſum wenlgſtens während deſſel⸗ 

ben in Hie nahe Grab. n 


D 


ir CR / Lt Aare ; 
„„ 3 bqanzigſtes Kapitel. 
. S. Mt. 28-1. g (Mt. 16.3.) enerlur 
. N. die Zeit von der erſten Dämmerung an, bis 
zum Aufgang der Sonne. Mar. Magdal. des wegen 
allein gen. well noch etwas von ihr, welches die uͤbri⸗ 
‚gen Evangellſten nicht haben, zu erzaͤhlen iſt. Johan⸗ 
nes widerſoricht nicht der Erzaͤhlung der andern Evang. 
von mehreren Welbern; daß er auch. diefe im Sinn 
gehabt habe, zeigt ſchon das ien B. 2. gen. p. 
p. von ci 2. Tei, laufen. eis zé &. 
% N zu Johannes, dem Evangelifien. Fey imperſ⸗ 
man hat weggetragen. older wollte man ohne Nor 
(. B. 1.) older wer, abthellen. 28 29. c. Sie denkt, 
man habe den delchnam n. über Sabbath In d. Grabe bey 
Golgatha geloſſen (ſ. 19,42), und nun ihm ein, ande⸗ 
res Grab gegeben. Vergl. hiermit Luk. 24, 10. 
3. EKM ND = aus Jeruſalem. . nf — Jos 
hannes. A Ohe, zugleich. reoreigw (ge- 
Beie), laufen, vorlaufen. 3. 2. LC „geſchwin⸗ 
der, eher. „Er war eben eher bey dem Grabe.“ 
5. Hegeraurro, und Zen, kuk. 24, 12. eu HEUT 
eene, — Vielleicht weil er fehächterner war, als 
Petrus V. 6. — CANT 7. Dscalgio- f. Ir, 44 X 
gie, ohne, — b. etwas entfernt.  Areruh, Mt. 
* Do 3 5 277 


49 Johannes. 
27159 „Zuſammer gewickelt war es an einen beſon⸗ 


dern Ort hingelegt.“ 8. Exigtuce, warb 
überzeugt, namlich daß das wahr fen, was er von 
Maxia gehörs hatte. 9. zdaasıy att. für éd. 


say, pl. m. von &do, einfehen, begreifen. 2. g G. 
dle Stellen des A. Teſt die von der Auferſtepung 
des Sit og reden. Sie wollten, nach Art ihres 
Zeltalters, Alles von dem Meſſlas in den heiligen 
Schriften vorgezeichnet finden, und nun ſahen fie ißt 
noch nicht, wie in der Folge, ſo etwas von Du 
Aufreftehuna vorhergefagt, als Pf. 16, 10.1. 10, 
Hee Zeuzgr, in Ihre Wohnung. 11. Dec, 
wider suf. 24, 12. 12. Abe ayyerss 1. Dir. 
28, 2.7. Bey den andern Evangeliften iſt von einer 
andern Geſchichte die Rede; fie erzählen, was dle 
übrigen Weiter zu einer andern Zeit ſahen; Johan⸗ 
nes was Maria Magdalena ſahe, als fie allein bey 
dem Grabe wor, daher jene von enem Engel, dieſer 
von zwen reden darf. — Arunds; n, ey, welß : 
glänzend. d Ann, pff. inarias. 13. Dal, 
Mi 28, 5, 14. Treble, umfebren , 8. 2. 
p. eit vd ei zuruck, ſ. 6, 66. Ex. ade Nc. X. 
kannte ihn icht, well ſie Jeſum gar nicht lebendig 
erwartete, und überhaupt ſehr jerſtreut war. 15. 
Kurses, 8, é, Gärtner, Basale, tragen, weg⸗ 
trag Vergl. 19 44 en, ich will ihn weg / in 
Sicherheit bringen. 16 Orga eο en, fie 
wandte ſich um, damit Be dle Perſon, welche pe mlt 
Dauer zu nennen wußte, genauer anfehen möchte, 
ber O, i. q . eee: M Mork. 10, 1. nut noch 
bärter sech 20 c. ſuffixo. 17. Ar- 
reh; f. d Ve, anrühren. Ste wollte wahr⸗ 
ſcheiulich aus Ebrerbletung ſelne Züge umfaff: np: fe 


fol ch aber nicht ver wellen. Ze ve nef. 
12 Praet. 


` Smanzigftes Kapltel. Art 
(Praet. pr. praeſ.) x. A denn da Ich noch nicht 


auff hre, fo haft du hierzu Immer noch Zelt. ee: 

“vo — nun bald! Sie ſollen die Zeit, in der ſie 
ihn noch als auferſtanden ſehen konnen, benutzen. 
18. Kay (Sri sara x. A. und daß er deraeftalt mie 
ihr geredet hätte, 19. IJ wa rar clk. 
gan Mt. 28, 1. Alſo Sonntogs Abends; aber doch 
nicht fo ſpaͤt, daß ſchon der Montag angefangen bat, 
te, denn die Juden fangen ihre Tage mit dem Abend 
an. ei,, Mt. 6, 6. led nicht, wie mehrmals, der 
hohe Nach, ſondern jünifch: geſinnte, welche lelcht 
einen Auflauf gegen die Juͤnger verur ſachen konnten. 
eis To uc, NA, hinein z doch kann es, wle 
es der Sprachgebrauch auch erlaubt, den Hof des 
Hauſes bedeuten. Hier trat Jeſus herein, nach⸗ 
dem ihm die Juͤnger, denen er ſich ja nur vor der 
Thür zu erkennen geben durfte, geöfnet hatten. Er 
trat herein, da die Thüre verſchloſſen waren, heißt 
nicht, er drang durch ein Wunder durch die Thuͤre, 
nicht einmal, er oͤfnete das Schloß durch ein Wun⸗ 
der. eeng, wle 16, 33. 20. IIArvec, 19,34 
21. Ele, hier zum zweytenmal iſt Ab ſchleds formel. 
„Ich ſende, bevollmaͤchtige euch zu glelchem Zweck, 
wie mich der Vater ıc. 22. EAD, &, f. 
oc, anhauchen. Jeſus wollte eine ſomboliſche Hand⸗ 
lung brauchen, welche mit der etymologiſchen Bedeut. 
von rz und ve uͤbereinkaͤme. Daher iſt dieſe 
Hondlung auch ſogleich mit den Worten begleltet: 
Empfanget nun den heiligen Gelſt! Die Auferſte⸗ 
bung Jeſu mußte die Apoſtel nun ganz anders Für 
die kehre Jeſu geſinnt machen. Der Auferſtonpne 
gab ihnen einen ganz andern Geiſt. — 23 A 
für de, wenn, conjunctio conditionalis Oi 
, L des, etlaſſen; aufheben. anmeria, er 
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412 oa, 
de; Strafe der Sünde, wle dagen, Zach: 
14 19. Pr. 1 Moſ. 4, 13. Krankbelt ſahe man als 
olge der Sande an. Daher fire r. d α. 
Krankhelten wunderchätig hellen. Vgl. 
Mark. 16, 17. f. And. von Vergebung der Suͤn⸗ 
den. — verte, gefangen halten, daher elne aufer⸗ 
legte Krankheit nicht abnehmen. xexger. 
p p. And. Sünde nicht erlaſſen. 24. Oc 
Ks — die f. 1 1, 16. ag, Tunes, 8,6, 
Zeichen, Spur von etwas. es, „, &, Nagel. 
danrudes, Finger. Neve. 19, 34. Man denke an 
den Stich mic der kanze, 19,34. Alſo von Fußwun⸗ 
den füge Thomas nichts; die er doch nicht hätte vers 
ſchwelgen können, wenn Jeſus mit den Füßen onge 
nageſt geweſen wäre, V. 20, zeigt der erſchelnende 
au auch nur Negele und v. 26. Tay 
Dogan tend. m N. s, B. 19: 870, darlna, zu 
Hanfe 27. The, fin. ge, €, , der oh⸗ 
ne Ueberzeugung bleibt. zisos, der Ueberzeugung am 
nimmt. 28 Kiss, wle 13, 13. d eos 45 
dadurch veranlaßt, woll er oft von Jeſu gehort hatte, 
der Vater wirke durch ihn, wohne in ihm. S. K. 
14 810. And. denken an einen Ausruf im Aſſekt 
der Verwunderung: Mein Herr! Mein Bott! Allein 
des ſt nur nach unſrer Art Affekte aus zudrücken. 
39 Maxdens, Mr. 5,7. 30. Za, Mt. 
16 3. H. I. Bewelſe, Belege von ſelner Auferſte⸗ 
hung. Ear. Wf. 1, 7. seine, gab Jeſus. B. BNex, 
duk. 4 17. — Schrift. 31. Zeg, Mt. 7,14. 
. Age &., dutch ihn, ſ. Mt. 1,21. 
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Ein und zwanzigſtes Kapitel. 
` ` Sitte Kap. kann nur als Anhang betrachtet wer⸗ 
den; der aber doch Johannes ſo gut, old das Vorher⸗ 
gehende zugehört. I. Mer rere, einige Zelt 
hernach. See reg, offenbar ſeyn. — dxurov, er ſchel⸗ 
nen. im — 7e eος Mt. 13, 1. 2. OH, 
in Geſellſchaft. J. 11, 16. vadavanı bey and. 
Borthoſomaͤus. No, dvo , ob auch Apoſtel, das ff 
ungewiß. Gs feint nicht, weil doch fonſt auch Ihre: 
Mamen würden genannt worden ſeyn. Ge nee, aber 
beißen alle, die Jeſu Lehre annehmen. el zë effek" 
vſt. biol. 3. Ade, f. c (auch SAëdeusk 
fiſchen. erer, vo, Schiff ue, fangen, inſond. 
Wlid ret, Ilſche. 4 Leal (sex) mag h, 
Morgentämmirung ſeyn, 700 ge, gen. weil fie Jef. 
noch nicht erkannten. e”, Mt. 13, 2 frei, 
20, ER — Ki Halte. kleben! f. 1 Joh. 2, 18. 
1, ed, i. q. 2 ey, even, Ae, 
was man zum Brod Er, h. Fiſche, Gericht Flo 
ſch e. 5. Ara Mi, 4 20, zug. werdet (Sie 
ſche) bekommen. nz di etwas kommen, ſtoßen. Zä, 
zb, de; ziehen, hetausziehen. io,; Mt. 
8, 28. dn, wegen, vor. 7. d'or — Incsc, 
Joharmes, unfer Evangelift, verde, &, é, Kleld 
zwlſchen dem Oberkleid und dem auf der Haut llegen⸗ 
den Hemd, o noch rns genannt; h. eln lelnenes Fiſcher 
ewand, wie es Syrer und Phönleter hatten. die-, 
RR e $ Cara, umguͤrten, mit d. Gürtel. befeſti⸗ 
gen. ofs, &, , v, To, Mark. 14.51. im 
leichten Gewand, ohne Obermantel. So 
oft dog fuͤr unvollkommen bekleidet. 8. Ma: 
seen, eifernt, Adv. ds, etwa, ungefähr, wie 8 
i praefix. 
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praefix. b. Hebr. vu, eee, s, Elle, ſ Me. 
6 27 Entfernung von 300 Schruten. ees, f. 
eues, ziehen, herauszlebhen. . 9. "Araßuivo, 
f. Bnoouey, ab ausfteigen, gl. 18, 18. - 
gien, 6,9 Dieſe Speiſen konnte Jeſus micgebracht, 
oder ſie von Petrus, der eher, als die übrigen Juͤn⸗ 
ger ans land gekommen war, erhalten haben. Zei, 
e“, darauf liegen, f 11, 38. 10 Eye nc 
re, a. 1. Imp vom obſol. Zem eveyaw, i. q. Din 
e. ey, das pron. relat. auch mu dem Caſus des 
vorhergebend. Worts Fort, 11. Mesos, Mt. 
23, 8. ,, zerreißen. 12. Aere, 
kommet] fing. deveo „7 Mt. 1 21. Ges-, fu, 
4.37 re &, o, wagen. erg: fe 
dg, forschen, fragen. 14 Teirov, wle 
Adv. tertio. S VB. 1. Zum driltenmal, baß er 
naͤm ch meh eren Juͤngern erſchlen; nicht einzelnen. — 
15. He.. d. 1. von s,, B. 12. gin i 
vit vios, Lt 42. Man glaubt, Jeſus rede Peir. 
nicht mit dem Namen an, weichen er ihm um ſeiner 
Standheftiskelt willen bengelegt hatte, um Ihn wegen 
der Verleugnung zu beſchaͤmen. — e r — 
Dieſe meht malige Frage bezleht ſich auf die Verleug⸗ 
nung, und dadurch inſonderhelt veranlaßt, weil Pe⸗ 
trus vor derſelben behauptet hatte, er werde bey 
Sam Gefahren alle Juͤnger an Treue übertreffen, 
Mt. 26, 33.8 8˙ von Mt. 5,37. s Mi. 8, 
30. — ‚lehren. dev, &, ro, klamm, kleines 
kamm, von deg, gege, Einige verſt. Anfänger 
im Corlſtenthum, da denn 2eäfeza , Hart gewor⸗ 
dene Chriſten ſeyn ſollen. — Aber Jeſus nennt 
hier aus Zärtlichkeit feine Bekenner tämmer, 
16 Hen wie Mt. 2, 6. 17. Te rei- 
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en B. 14. nl, Daf. befümmert werden Die 
wider holte Frage ſollte Eineruck auf den Apoſtel ma⸗ 
chen und ihn in der Stondhoftigkeit ſtätken. is. 
Nec regec ut, 15, 11. Sede, Sc, f. Sacco 
tuͤrten. zeger — dess. = Die Moigeniander: 
pflegen ihr weltes Gewand, wann fie verreiſen, 
auf uſchuͤrzen. Freyhelt iin Handeln, und unge 
hinderte Bemuͤhung bey der Predigt des Evan ge⸗ 
llums wird angedeutet. Y ng, oder "9609: 
f. do, alt werden. ker, fen, aus ſtre⸗ 
cken. Hände ausſtrecken, um in Ketten gelegt zu 
werden. ee N. "ai go. — Der Gürtel wird ſich 
in Ketten wandeln. ee k. von obfol. Zeit w. 
e, L q. Bew. 19. Zausgäet, or. x. N. 
ſ. 12, 33. det, Ehre befördern. 20. 
Arbxecey, Inf, 11. 37. gäe 113,25. Vgl. Biet, 
St. um dle genaue Charakteriſirung Jh unes zu 
fi den. 21. Bros de Ti; oſt. veyicer/, was 
wird dleſes Juͤngers Schickſal ſeyn? 22. Mi 
ve, am (eben bleiben. Tos 2 verſt. zur 
Strafe über den (pit ten N ée ae, vſt. 
ogpaciuer, quid ad tes Sit wenn dieſem 
das Apoſtelaait auch weniget Wehe, als dir zuzd⸗ 
ge, fo ſollte dich das doch nicht Zënter Treue gegen 
mich irre machen, 23. Elder, verbreitete 
ſich Nee, Gerede. r,, pleon. beſ. nach Wör⸗ 
tern des Sagens dees, die ſich zu einer Lehre 
bekennen, die einen Vater, d. „ bey den Morgen ` 
laͤndern einen tehrer haben. Daher iſts fo oft Mas 
me der Chriſten. mn im Hebr. jeden, der In Ders 
bindung mit Jemand ſtetht, unter andern Verwand 
ter, kandsmann, Religloas verwandter. 24. 
Maprog. indem er Augenzeuge der mehrſten oe 
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wichrigſten Begebenheiten war. daten, wir — 

gen und ſo ‚viele andere, welche diefes org: 

Gab gefehen haben. Lë 25. KN 8 „ fingula. 

Kee 2 Nafür. baten, . EN f. vw, faf, 

Ion, ee 20, 30. —— 5 EN ausgedruͤckt! 
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